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Vorwort

Die vorliegende Dokumentation der Ergebnisse der Wahl zum achten Landtag 
von Baden-Württemberg schließt die Reihe der Veröffentlichungen zu dieser 
Parlamentswahl ab.

Als Statistische Berichte sind die vorläufigen und endgültigen Ergebnisse der 
Landtagswahl nach Wahlkreisen veröffentlicht worden. In der Monatsschrift 
"Baden-Württemberg in Wort und Zahl" wurden textliche Interpretationen, u.a. 
zum Wahlverhalten der Bevölkerung, publiziert. In der Reihe "Gemeinde­
statistik" erscheint nunmehr eine Wahldokumentation mit Datennachwei­
sungen aller regionalen Ebenen von der Gemeinde bis hin zum Land. Außer der 
reinen Zahlendarbietung enthält der Band auch Informationen über das Land­
tagswahlrecht, über die Wahlbewerber, über die Sitzverteilung sowie über alle 
seit 1952 erschienenen Veröffentlichungen über Landtagswahlen.

Das Statistische Landesamt dankt allen Stellen und Personen, die es bei der 
Durchführung der gesetzlich angeordneten Wahlstatistiken unterstützt haben. 
Besonders gilt dies für den Landeswahlleiter des Landes Baden-Württemberg 
und seinen Vertreter, die Herren Ltd. Ministerialrat Dr. Wolfgang Kentner 
und Regierungsdirektor Gerhard Bauer, die Herren Kreiswahl leiter sowie die 
Bürgermeisterämter der Gemeinden, in denen Stichprobenwahlbezirke der 
Repräsentativen Landtagswahlstatistik 1980 lagen.

Der vorliegende Band wurde im Referat 61 "Informationssystem, Regional­
statistik, Wahlen" bearbeitet.

I
I

I
Stuttgart, im Juli 1980

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Professor Dr. Klaus Szameitat 
Präsident
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durchgeführt wurde; nähere Einzelheiten über Erhebungs­
verfahren und Erhebungstechnik können dem Beitrag 
''Wahlstichprobe zur Landtagswahl 1980" in Heft 6/1980 
der Monatsschrift "Baden-Württemberg in Wort und Zahl" 
entnommen werden.

Vorbemerkungen

Der achte Landtag von Baden-Württemberg ist am 16. März 
1980 gewählt worden. Rechtsgrundlagen der Wahl waren 
das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 10. November 
1975 (GBl. S. 802) sowie die Landeswahlordnung vom 
21. Januar 1964 (GBl. S. 19), zuletzt geändert durch Ver­
ordnung vom 18. September 1979 (GBl. S. 433). Die An­
lage zu Artikel 6 Absatz 1 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes 
(Wahlkreiseinteilung) ist durch Bekanntmachung vom 24. 
September 1979 neu gefaßt worden (GBl. S. 437). Die 
Neufassung berücksichtigt die seit der letzten Landtagswahl 
bei der Beschreibung der Wahlkreise, insbesondere durch 
Änderungen von Gemeindenamen, eingetretenen Verände­
rungen. Die grundlegende Einteilung der 70 Landtagswahl­
kreise wurde beibehalten.

Erläuterungen zu den Tabellen
Tabellen 1 — 4
Die in den Tabellen wiedergegebenen Zahlenangaben sind 
den amtlichen Wahlunterlagen (Zusammenstellungen der 
Kreiswahlleiter) entnommen; Entscheidungen der Wahlaus­
schüsse, die sich auf das Zahlenergebnis der Wahl erstrecken, 
wurden berücksichtigt.

In den Tabellen vorkommende Berechnungen — beispiels­
weise Wahlbeteiligungsziffern — wurden vom Statistischen 
Landesamt mit Hilfe einer elektronischen Datenverarbei­
tungsanlage vorgenommen.

Wegen der vollmaschinellen Verarbeitung war es nicht durch­
weg möglich, die amtliche Schreibweise von Gemeinde- und 
Kreisnamen einzuhalten.
In sämtlichen Tabellen sind in der Spalte "Wahlberechtigte" 
auch die Inhaber von Wahlscheinen enthalten. Dagegen ent­
hält die Spalte "Wähler" nur bei den Nachweisungen für das 
Land, die_ Regierungsbezirke und Landtagswahlkreise auch 
sämtliche Wähler mit Wahlschein, während bei der Tabelle 4 
mit den Ergebnissen für Stadt- und Landkreise sowie Ge­
meinden die Wähler ohne Briefwähler nachgewiesen sind.
Die prozentuale Wahlbeteiligung ist wie folgt berechnet:
a) Für das Land, die Regierungsbezirke und die Landtags­

wahlkreise: Verhältnis Zahl der Wähler insgesamt zu Zahl 
der Wahlberechtigten insgesamt.

Der Landtag setzt sich aus mindestens 120 Abgeordneten zu­
sammen, die in 70 Wahlkreisen nach Wahlvorschlägen von 
Parteien oder von Wahlberechtigten für Einzelbewerber ge­
wählt werden. 120 Abgeordnetensitze werden auf die Par­
teien im Verhältnis ihrer Gesamtstimmenzahlen im Land 
nach dem d'Hondtschen Höchstzahlverfahren verteilt. Unbe­
rücksichtigt bleiben Parteien mit weniger als 5% der im Land 
abgegebenen gültigen Stimmen. Die jeder Partei im Land zu­
stehenden Sitze werden auf die Regierungsbezirke im Ver­
hältnis der von ihr dort erreichten Stimmenzahlen nach dem 
d'Hondtschen Höchstzahlverfahren verteilt. In jedem Wahl­
kreis ist der Bewerber gewählt, der die meisten Stimmen er­
reicht hat (Erstmandate). Stehen einer Partei in einem Re­
gierungsbezirk mehr Sitze zu, als ihre Bewerber dort Erst­
mandate erlangt haben, so werden die weiteren Sitze ihren 
nicht mit Stimmenmehrheit im Wahlkreis gewählten Bewer­
bern in diesem Regierungsbezirk in der Reihenfolge der Höhe 
der Stimmenzahlen in den Wahlkreisen zugeteilt (Zweitman­
date).

Erlangt eine Partei in einem Regierungsbezirk mehr Erstman­
date, als ihr dort von der Verteilung auf Landesebene her 
Sitze zustehen, so erhöht sich die Zahl der auf den Regie­
rungsbezirk entfallenden Sitze um so viele, als erforderlich 
sind, um unter Einbeziehung der Mehrsitze die Sitzverteilung 
im Regierungsbezirk im Verhältnis der von den Parteien dort 
erreichten Stimmenzahlen nach dem d'Hondtschen Höchst­
zahlverfahren zu gewährleisten (Überhangmandate, ggf. Ver­
hältnisausgleich durch Ausgleichsmandate).

Stehen einer Partei in einem Regierungsbezirk mehr Sitze 
zu, als sie dort Bewerber hat, so werden die weiteren Sitze 
den Ersatzbewerbern im Regierungsbezirk in der Reihen­
folge der Höhe der Stimmenzahlen der Bewerber in den 
Wahlkreisen zugeteilt.

Die vorliegende Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 
Allgemeinen Landtagswahlstatistik in der regionalen Gliede­
rung bis zu den Gemeinden (Tabellen 1 — 4) sowie der Re­
präsentativen Landtagswahlstatistik für das Land insgesamt 
(Tabelle 5). Bei dieser .Repräsentativerhebung über Ge­
schlechts- und Altersgliederung der Wahlberechtigten und 
Wähler unter Berücksichtigung der Stimmabgabe handelt 
es sich um eine 2%-Stichprobe, die in 143 Wahlbezirken

b) Für die Stadt- und Landkreise sowie für Gemeinden: 
Verhältnis Zahl der Wähler ohne Wahlschein zu Zahl der 
Wahlberechtigten ohne Wahlschein. In dieser Tabelle sind 
die ausgestellten bzw. eingenommenen Wahlscheine nicht 
dargestellt. Aus den dortigen Angaben über Wahlberech­
tigte und Wähler kann die Wahlbeteiligung deshalb nicht 
errechnet werden.

In der Spalte "Gültige Stimmen" sind für das Land, die Re­
gierungsbezirke und die Landtagswahlkreise auch die Brief­
wahlstimmen enthalten, nicht dagegen für die Stadt- und 
Landkreise sowie für Gemeinden. Entsprechendes gilt für 
die Nachweisungen über die Stimmenverteilung. Die Auf­
summierung der Tabelle 4 ergibt deshalb nicht das vollstän­
dige Wahlergebnis.

Tabelle 5
Auf die Erläuterungen in den Fußnoten wird besonders hin­
gewiesen.

Kurzbezeichnungen der Wahlvorschläge
An der Landtagswahl 1980 nahmen 9 Parteien sowie 2 
Einzelbewerber teil (vergleiche hierzu das Verzeichnis der 
Wahlbewerber im Anhang). Die in den Tabellen für die 
Wahlvorschläge verwendeten Kurzbezeichnungen haben fol­
gende Bedeutung:
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CDU Christlich Demokratische Union 
Deutschlands
Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Freie Demokratische Partei/Demokratische 
Volkspartei
Deutsche Kommunistische Partei 
DIE GRÜNEN Baden-Württemberg 
Europäische Arbeiterpartei 
Freiheitliche Deutsche Arbeiterpartei 
Kommunistischer Bund Westdeutschland

NPD Nationaldemokratische Partei 
Deutschlands 

EINZBEW EinzelbewerberSPD
FDP/DVP

An der Landtagswahl 1976 beteiligten sich 12 Parteien 
(CDU, SPD, FDP/DVP, DFU/Deutsche Friedens-Union, 
DKP, EAP, EFP/Europäische Föderalistische Partei, G/ 
Gerechtigkeitspartei, KPD/Kommunistische Partei Deutsch­
lands, KBW, NPD, SPB/Spartacusbund) sowie 4 Einzel­
bewerber.

DKP
GRÜNE
EAP
FAP
KBW

8
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1. Übersicht über die Wahiergebnisse im Land und In den Regierungsbezirken
Regierungsbezirk

Ein­
heit

Baden-
WQrttembergBezeichnung

KarlsruheStuttgart Preiburg Tübingen

Wahlberechtigte

ohne Wahlschein abs. 5 932 645 2 208 890 1 564 514 1 205 301 953 940

mit Wahlschein abs. 387 305 142 810 105 361 79 338 59 796
insgesamt abs. 6 319 950 2 351 700 1 669 875 1 284 639 1 013 736

WShler

ohne Wahlschein abs. 4 189 603 1 605 587 1 093 403 816 457 674 156

mit Wahlschein 359 860abs. 132 577 98 679 73 223 55 381
Insgesamt abs. 4 549 463 1 738 164 1 192 082 889 680 729 537

darunter Briefwähler abs. 355 469 131 230 97 636 71 873 54 730

Wahlbeteiligung % 72,0 73,9 71 ,4 69,3 72,0

Ungültige Stimmen abs. 36 454 11 385 1 2 047 7 679 5 343
% 0,8 0,7 1 ,o 0,70,9

Gültige Stimmen abs. 4 513 009 
99,2

1 726 779 
99,3

1 180 035 
99,0

882 001 
99,1

724 194 
99,3%

Von den gültigen Stimmen entfielen 
auf den Wahlvorschlag

CDU abs. 2 407 798 
53,4

870 447 
50,4

618 081 
52,4

474 741 
53,8

444 529 
61 ,4%

SPD abs. 1 468 873 
32,5

592 197 
34,3

418 619 
35,5

188 268 
26,0

269 789 
30,6«

FDP/OVP abs. 374 633 168 101 86 246 70 825 49 4618,3« 9,7 6,87,3 8,0

DKP abs. 11 738 4 379 3 633 1 5592 167
% 0,3 0,3 0,20,3 0,2

IGRÜNE abs. 241 303 87 121 51 907 39 70362 572
« 5,3 5,0 4,4 7,1 5,5

EAP abs. 152 131 21
% 0,0 0,0 0,0

FAP abs. 69 69
% 0,0 0,0

KBW abs. 2 076 
0,0

308308 823 637
% 0,0 0,1 0, 1 0,0

NPD abs. 2 341 366705 1 270
% 0,1 0,1 0,10,1

Einzelbewerber abs. 4 026 4 026
% 0,1 0,2

21



2. Endgültige Ergebnisse der Wahl zum Landtag von Baden-Württemberg

WAHL
JAHR VOM DEN GUELTIGEN STIMMEN

UNGUEL- . 
UAEHLER TIGESTIMMEN

WAHL-
E1N> 8ERECH- 

VER- HEIT TIGTE AENO

GUEl.- . TIGE 
STIMMEN

GEBIET
CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP

1 3 52 4 6 7 8 109

ABSWAHLKREIS 01 
SrOTTGART 1

1980 93603 3BS 31223
45.3
999«

69270
74.0

68885
99.4

24321
35.3

8298
12.0

271 4735
PR02 0.6 0.4 6.9

ABS1976 98943 73797
99«!

74465
75.3

668 363 U49.2
28153
38.1

8256
11.2

407 32
PR02 0*9 0.6 0.0

VER-
AENO

ABS -5340
-5« 4

-5195
-7.0

-283
-42.4

-4912
-6.7

-5089
-14.0

-3832
-13.6

42 -136
-33.4

4735 -32
PROZ 0.5 -100.0

WAHLKREIS 02 
STUTTGART 2

1980 ABS 93509 34373907
79.0

73564
99.5

31868
43.3

25054
34.1

11507
15.6

32204 4831
PROZ 0.5 0.3 0.06.6

ABS1976 92922 73921
79.6

535 73386
99.3

34842
47.5

26954
36.7

10549
14.4

342
PROZ 0.7 0.5

ABSVER-
AENO

587 -192
-35.9

-14 178 -2954
-8.5

-1900
-7.0

958 -138
-40.4

324831
PROZ 0.6 -0.0 0.2 9.1

WAHLKREIS 03 
STUTTGART 3

ABSi960 99550 76034
76.4

336 75698
99.6

32901
43.5
444«

31259
41.3

7438 385 3603 52
PROZ 0.4 9.8 0.5 0« l4.8

ABS 9977619 76 76995
77.2

569 76426
99.3

34759
45.5
4444

33349
43.6

6978 74492
PROZ 0.7 9.1 0.6 0.1

VER­
AEND

ABS -226
-0.2

-233
-40.9

-961
-1.2

-728
-1.0

-1858
-5.3

-2090
-6.3

-107
-21.7

460 3603 -22
PROZ 6.6 -29.7

WAHLKREIS 04 
STUTTGART 4

ABS1980 95093 71463
75.2

366 30198
42.5
4444

71097
99.5

29659
41.7

365 477022 3789
PROZ 0.5 ' 0.59.9 5.3 0.1

1976 ABS 100537 76491
76.1

589 33813
44.5
4444

75902
99.2

33647 
44. 3

7124 524 85
PROZ 0.8 0. 7 0. 19.4

VER-
AENO

ABS -5444
-5.4

-5028
-6.6

-223
-37.9

-4805
-6.3

-3615
-10.7

-3988
-11.9

-102
-1.4

-159
-30.3

3789 -38
PROZ -44.7

WAHLKREIS 05 
BOEBL INGEN

ABS 33506
49.2
♦444

1980 94389 68489
72.6

415 68074
99.4

23563
34.6

7041
10.3

114 3822
PROZ 0.6 0.2 5.6

1976 ABS 68832 752 35142
52.0
4444

68389
77.0

67637
98.9

24615
36.4

2166667
PROZ l.l 0.39.9

ABS 5557 -1636
-4.7

VER-
AENO

-337
-44.6

437 -1052
-4.3

100 374 -102
-47.2 . 3822PROZ 6.3 0.1 0.6 5.6

WAHLKREIS 06 
LEONBERG

ABS 38759
52.5
4444

1980 102260 74203
72.6

392 73811
99.5

23003
31.2

8038
10.9

135 3876
PROZ 0.5 0.2 5.3

ABS 7431976 91980 70340
76.5

69597
96.9

39610
56.9
4444

22644
32.5

6097 209
PROZ 1. 1 8.8 0.3

ABS -351
-47.2

-851
-2.1

359VER-
AENO

10280
11.2

3863 4214 1941
31.8

-74 3876
PROZ 5.5 6.1 1.6 -35.4

WAHLKREIS 07 
ESSLINGEN

1980 ABS 98160 425 72695
99.4

35583
48.9
4444

25752
35.4

73120
74.5

6632 194 4312
PROZ 0.6 9.4 0.3 5.9

ABS 95533 630 74702
99.2

39002
52.2
444«

1976 75332
78.9

28117
37.6

6512 435
PROZ 0.8 8. 7 0.6

-205
-32.5

VER-
AENO

ABS 2627 -2212
-2.9

-2007
-2.7

-3419
-8.8

-2365
-8.4

320 -241
-55.4

4312
2. 7 4.9PROZ

WAHLKREIS 08
KIRCHHEIM

ABS 70960
73.4

483 70477
99.3

36440
51.7

24113
34*2

6334 178 34121980 96614
0.7PROZ 9.0 0.3 4.8

ABS 92557 71597
77.4

784 70813
98.9

38547
54.4
4444

24706
34.9

3191976 5864
0.5PROZ 1.1 8.3

-2107
-5.5

-593
-2.4

470 -141
-44.2

3412VER-
AENO

ABS 4057 -637
-0.9

-301
-38.4

-336
-0.5PROZ 8.04.4
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am 1& 3.1980 mit Vergleichsangaben von 1976

HUROEN AUE6E6EN FUER

FAP NPD ElNiBEH SONSTIGKBM GEBIET

11 13 1412 IS 14 17 IS 1« 20 21 22

37 UAMUCREIS 01 
STUTTGART 10.1

440 70107
0.1 0.4 0.1

-70-70 -440
-100.0 -100.0-4S.4

34 12 UAHLKREIS 02 
STUTTGART 20.0 0.0

54395 61
0.7 0.10.1

36 -543 
-100.0 -100.0

-83 -61
-07.4

33 27 WAHLKREIS 03 
STUTTGART 30.0 0.0

59 583 132
0.1 0.8 0.2

33 -32 -583
-100.0

-132
-100.0-54.2

17 WAHLKREIS 04 
STUTTGART 40.0

606101
0.80.1

-608
-100.0

-84
-83.2

28 WAHLKREIS 05 
BOEBLINGEN0.0

553 444
0.8 0.7

-553
-100.0

28 -444
-100.0

WAHLKREIS 06 
LEONBERG

543 494
0.8 0.7

-543
-100.0

-494
-100.0

22 WAHLKREIS 07 
ESSLINGEN0.0

636
0.9

22 -636
-100.0

WAHLKREIS 08KIRCHHEIM

643 714
0.9 1.0

-663
-100.0

-714
-100.0
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r

2« EN0GUELT16E ERGEBNISSE OER WAHL ZUN LANDTAG VON BADEN-WUERTTEMBERG

VON DEN GUELTIGEN STIMMENWAHL
JAHR GUEL-

TIGE
STIMMEN

WAHL­
EIN- BERECH- UAEHLER 

VER- HEIT TIGTE 
AEND

UN6UEL-
TIGE
STIMMEN

GEBIET
SPD FOP/OVP DKP 6RUENE EAPCDU

8 102 5 6 T 0I 3 4

7570 203107320 79368
74.0

768A0
99.3

39006
49.5
• «44

27315
34.6

4744ABS 528WAHLKREIS 09 
NUERTINGEN

19B0
9.6 0.3 6.00.7PROZ

77002
98*9

41374
53.7
4«44

27471
35«7

6638 30299536 77857
78*2

6551976 ABS
0.46« 6PROZ 1.1

-991531 1858 -156
-0.6

932 4764VER-
AENO

ABS 7784 -327
-38.2

-2366
-5.7 -32.814.07.8 2.0 2.4PROZ

31007
47.3
4444

6427 133 311390394 65977
73.0

401 65576
99.4

24896
38.0WAHLKREIS 10 

GOEPP INGEN
1980 ABS

9.6 0.2 4.70.6PROZ

805 33260
49.6
4444

26278
39.3

5469 2471976 ABS 87605 67699
77.1

66894
96.8L.2 8.2 0.4PROZ

2589 -1722
-2.5

-1318
-2.0

-2273
—6.8

-1382
-5.3

958 -114
-46.2

3113VER-
AENO

ABS -404
-50.2 17.5PROZ 2.9

15650277
72-9

49954
99.4

27059
54.2
444*

16139
32.3

4170 2430I960 ABS 68939 323WAHLKREIS 11 
GEISLINGEN e.«3 0.3 4.90.6PROZ

26551247
98.9

29226
57.0
4444

17102
33.4

366167030 51800
77.3

5531976 ABS
0.57.11.1PROZ

-109
-41.1

-2167
-7.4

509 24301909 -1523
-2.9

-230 
-41. 6

-1293
-2.5

-963
-5.6

VER-
AENO

ABS
13.92. 8PROZ

12135505
48.6
4444

26964
36.9

7199 326773513
75.0

73097
99.4

ABS 98066 416WAHLKREIS 12 
LÜDWIGSBURG

1980
0.2 4.59.8PROZ 0.6

37793
50.6
4444

7305 26974622
98.8

27655
37.1

1976 ABS 97084 75492
77.8

870
9.8 0.41.2PROZ

-148
-55.0

3267-1979
-2.6

-1525
-2.0

-2288 
—6. 1

-106
-U5

VER-
AENO

982 -454
-52.2

-691
-2.5

ABS
PROZ 1.0

29551
50.5
4444

19960
34.2

5803 122 300378052 58853
75.4

58459
99.3WAHLKREIS 13 

VAIHINGEN
1960 ABS 394

9.9 0.2 5.10. 7PROZ

56149
96.8

29912
53.3
4444

19640 • 35.3
5806
10.3

72562 56631
78.3

6821976 ABS
PROZ 1.2

122 30032310 -361
-U2

140 -35490 2022 -288
-42.2

VER-
AENO

ABS
0.7 -0. 14. 1PROZ 7.6 3.6

27546
33.1

7881 193 3369109715 83725
76.3

596 83129
99.3

44140
53.1
4444

WAHLKREIS 14 
BIETlGH-aiSSINGEN

1980 ABS
9.5 0.2 4.10. 7,PROZ

3237B332
98.6

41651
53.2
4444

690679404
76.2

1072 26421
36.3

1976 ABS 101566
6.8 0.41.4PROZ

-130
-40.2

33694797 2489 -875
-3.1

9734321 -4 76 
-44.4

VER-
AENO

ABS 8149
14. l5.4 6.1 6.08.0PR02

17565364
99.4

30600
46.8
444*

21506
32.9

9035
13.8

31401960 90313 65748
72.8

364WAHLKREIS 15 
WAIBLINGEN

ABS
0.3 4.80.6PROZ

6125 21866685
77.0 m 66174

98.9
33552
50.7
♦444

25138
36.0

068791976 ABS
0.39.31.1PROZ

-43-2952
-8.8

-3632
-14.4

2910
47.5

3140-1137
-1.7

-327 
-46. 0

-810
-1.2

VER-
AENO

3434ABS
-19.74.0PROZ

6473
11.2

113 306327475
47.3
4444

17761
30.A

58381
72.4

343 58036
99.4

ABS 80683WAHLKREIS 16 
SCHORNDORF

1980
0.2 5.30.6PROZ

1976633
11.9

55667 
96.8

27936
50.2
4444

17846
32.1

56320
74.4

6531976 ABS 75652
0.41.2PROZ

-84 3063-87 -160
-2.4

2371 -461
-1.7

5031 2061 -210
-47.5

VER-
AENO

ABS
-42.6-0.53.7 4.3PROZ 6.7

24



AN 16«03«198Q NIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

UUROEN ABGEGEBEN EUER

EAP KBM NPO EtNZBEH SONSTIG GEBIET

11 12 13 191« 16 17 18 19 20 21 22

NAHLKREIS 09 
NUERTINGEN

725 492
0.9 0«6

•725
•100.0

-492
•100.0

WAHLKREIS 10 
GOEPPINGEN

637 769214
1.0 0.3 1.1

•637
•100.0

•214
•100.0

-769
-100.0

WAHLKREIS 11 
GEISLINGEN

477 516
0.9 1.0

-477 
•100.0

-516
-100.0

WAHLKREIS 12 
LUOWIGSBURG

41
0.1

149 822 629
1.1 0.80.2

-108
-72.5

•629
-100.0

-822
-100.0

WAHLKREIS 13 
VAIHINGEN

591
1.1

-591
-100.0

WAHLKREIS 14 BIETIGH-BISSINGEN

337692
0.9 0.4

•692
-100.0

-337
-100.0

WAHLKREIS 19 
WAIBLINGEN

35 873
1.30.1

129 607 409
0.2 0.9 0.6

-607 
-72.9 -100.0
-94 873 -405

•100.0

WAHLKREIS 16 
SCHORNDORF

3193
5.4

2668385
0*7 4.8

-385
-100.0

3153 -2668
. -100.0
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2. ENOGUELTIGE EftGEBNlSSE OER WAHL 2UH LANDTAG VON BAOEM-MUERTTENBERG

WAHL
JAHR VON DEN GUELTIGEN STINHENWAHL*

EIN- BERECH- NAEHLER 
VER- HEIT TIGTE AENO

UNGUEL- GUEL- 
TIGE T16E 

STINKEN STINHEN
GEBIET

CDU SPD FOP/OVP ORP GRUENE EAP

1 2 3 5 76 8 9 10

ABS 69917 46806
69.8

278 48528
99.4

29476
92*5
«444

WAHLKREIS 17 BACKNANG
1980 19830

32*6
4416 146 2660

PR02 0.6 9.1 0*3 5.5

ABS 66633 48273
98.7

26715
95.3
♦444

1976 48898
73.4

625 16338
33.8

3895 225
PROZ 1.3 6. 1 0.5

VER-
AENO

ABS 3284 -92 -247
-55.5

255 -1239
-4.6

-508
-3.1

521 -79 2660
PROZ -0.2 0.54.9 13.4 -35.1

ABS 76453 57355
75.0

383 56972
99.3WAHLKREIS 18 HEILBRONN

1980 26118
45.8
4444

22847
40.1

5099 135 2733
0.7PROZ 9.0 0.2 4.8

1976 ABS 76081 98851
77.4

662 58189
98.9

27386
47.1
4444

25522
43.9

4388 221
PROZ 1.1 7.5 0.4

-279
-42.1

VER-
AENO

ABS 372 -1496
-2.5

-1217 
-2. l

-2675
-10.5

711-1268
-4.6

-86 2733
PROZ 0.5 16.2 -38.9

62987
99.1WAHLKREIS 19 

EPPINGEN
1980 ABS 86146 63561

73.8
574 31696

50.3
4444

21373
33.9

7055
11.2

150 2713
PROZ 0.9 0.2 4.3

61352
76.7

1976 ABS 80033 1213 60139
98.0

32225
53.6
4444

20614
34.3

6422
10.7PROZ 2.0

VER­
AEND

ABS 6113 2209 -639
-52.7

2848 -529
-1.6

759 633 150 2713
PROZ 7.6 3.6 4.7 3.7 9.9

WAHLKREIS 20 NECKARSULN
1980 ABS 81476 60335

74.1
666 59669

98.9
32395
54.3
4444

19740 
33. 1

4256 130 3146
PROZ 1.1 7. I 5.30.2

1976 59073
77.0

1150ABS 76677 57923
98.1

33189
57.3
4444

19884
34.3

3904 192
PROZ 1.9 6.7 0.3

VER-
AENO

ABS 4799 1262 -484
-42.1

1746 -794
-2.4

-144
-0.7

354 -62 3146
PROZ 6.3 2.1 3.0 9.1 -32.3

WAHLKREIS 21 HOHENLOHE
ABS 74579 53820

72.2 5342 7 99.3
1980 393 30238

56.6
4444

13719
25.7

7402
13.9

2068
PROZ 0.7 3.9

1976 ABS 72098 53574
74.3

595 52979
98.9

31300
59.1
444«

13957
26.3

5985
1U3PROZ 1.1

VER­
AEND

ABS 2481 -202
-33.9

446246 -1062
-3.4

-238
-1.7

1417
23.7

2068
PROZ 3.4 0.5 0.6

WAHLKREIS 22 SCHWAE8.HALL
1980 ABS 93315 65832

70.5
438 653 94 99.3

32480
49.7
4444

24108
36.9

5593 137 3027
PROZ 0.7 6.6 0.2 4.6

1976 ABS 89260 64923
72.7

792 64131
96.8

34116
53.2
4*44

20682
32.2

2705662
1.2PROZ 6. 8 0.4

VER-
AENO

4055ABS 909 -354
-44.7

1263 -1636
-4.8

3426
16.6

-69 -133
-49.3

3027
PROZ 4.5 1.4 2.0 -1.2

WAHLKREIS 23 HAIN-TAUBER
1980 ABS 91059 65213

71.6
663 64550

99.0
40047
62.0
44*4

15875
24.6

5425 3203
PROZ 1.0 8.4 5.0

1976 ABS 69563 67080
74.9

977 66103
98.5

15345
23.2

477444636
67.8
4444

PROZ 1.5 7.2

VER­
AEND

ABS 1496 -1867
-2.8

-314
-32.1

-1553
-2.3 -4 789 -10.7

530 651 3203
PROZ 1.7 3.5 13.6

WAHLKREIS 24HEIOENHEIH
1980 ABS 89172 66106

74.1
421 65685

99.4
32918
50.1
4444

25434
38.7

3737 342 3254
PROZ 5.7 0.50.6 5.0

1976 ABS 66673 67429
77.8

690 66739
99.0

35474
53.2
4444

25903
38.8

3959 416
PROZ 1.0 5.9 0.6

VER-
AENO

ABS 2499 -1323
-2.0

-269
-39.0

-1054
-1.6

-2556
-7.2

-469
-1.8

-222
-5.6

-74 3254
PROZ 2.9 -17.8
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2. ENOCUELTIGE ERGEBNISSE OER MAHL ZUN LANDTAG VON BA0EN-UUERTTEN8ER6

WAHL
JAHR VON OEN 6UELT1GEN STIMMENUNGUEL-

WAEHLER T16E
STIMMEN

GUEL-
TIGE
STIMMEN

WAHL­
EIN- BERECH- 
HEIT TIGTE

GEBIET
CDU SRO FOP/OVPVER­

AEND OKP GRUENE EAP

1 2 3 4 5 76 0 9 10

61257
72.2

385 60872
99.4WAHLKREIS 25 SCHWAEB.GMUEND

1980 ABS 84825 34962
57.4
•44*

18967
31.2

3889 143 2911
PR02 0.6 6.4 0.2 4.8

ABS 80547 690 61354
98.9

36034
58.7
•444

1976 62044
77.0

19688
32.1

3261 168
PROZ 1.1 5.3 0.3

-787
-1.3

ABS 4278 -305
-44.2

-482
-0.8

-1072
-3.0

-721
-3.7

VER-
AENO

628 -25 2911
PROZ 5.3 19.3 -14.9

82571
76.4

25473
31.1

ABS 108098 654 81917
99,2

49274
60,2
4444

4159WAHLKREIS 26 AALEN
1980 134 2877

PROZ 0.8 5,1 0.2 3.5

ABS 82221
78.4

887 81334
98.9

49932
61.4
4444

23324
28,7

1976 104902 2925 185
1.1PROZ 3.6 0.2

ABS 3196 350 -233
-26.3

583 -658
-1.3

2149 1234
42.2

VER-
AENO

-51 2077
0.70.4 9.2PROZ 3. 0 -27.6

2351700 173816473,9
1726779

99.3
870447
50.4

592197
34.3

166101RB STUTTGART 1980 ABS 11385 4379 87121 131
0.7PROZ 9.7 0.3 5.0 0.0

613195
35.5

1976 ABS 2271661 1745263
76.8

19752 1725511
98.9

917956
53.2

151767 6442 191
PROZ l.I 8.8 0.4 0.0

ABS 80039 -7099
-0.4

-8367
-42.4

1268 -47511
-5.2

-2 0998
-3.4

16334
10.6

VER-
AENO

-2063
-32.0

87121 -60
3.5PROZ 0. l -31.4

WAHLKREIS 27 
KARLSRUHE 1

1980 ABS 97323 70610
72.6

532 70078
99.2

32910
47.0
44«6

23867
34.1

10036
14.3

242 2979
0.8PROZ 0.3 4.3

ABS 99767 73716
73.9

926 72790
98,7

37695
51,8

26812
36.8

69711976 314
PROZ 1.3 9.6 0.4

VER-
AENO

ABS -2444
-2.4

-3106
-4.2

-394
-42.5

-2712
-3.7

-4785
-12.7

-2945
-11.0

3065
44.0

-72 2979
PROZ -22.9

WAHLKREIS 28 
KARLSRUHE 2

1980 ABS 93705 . 65175
69.6

397 64778
99.4

31146
48. 1
6*4«

22840
35.3

7496
11.6

208 3041
PROZ 0.3 4.70.6

ABS 96505 737 66390
96.9

35368
51.7
*••*

25898
37.9

57671976 69127
71.6

344
1.1 8.4 0.5PROZ

ABS -2800
-2.9

-3952 
-5. 7

-340
-46.1

-3612
-5.3

-4222
-11.9

-3058
-11.8

1729
30.0

-136
-39.5

3041VER-
AENO PROZ

WAHLKREIS 29 
BRUCHSAL

20001
31.4

20611980 ABS 87641 65052 
. 74. 1

1128 6392 4 
98.3

39453
61.7
**♦*

2176 95
PROZ 1.7 3.4 3.20.1

1976 65470 
78. 1

1895ABS 83880 1491 63979
97.7

41782
65.3
**«*

19304
30.2

194
PROZ 2.3 3.0 0.3

777 2061VER­
AEND

ABS 3961 -418
-0.6

-363
-24.3

-55 -2329
—5.6

281 -99
4.7 -0.1 4.0 14.8 -51.0PROZ

WAHLKREIS 30 
BREITEN

32055
53.8
****

21288
35.7

20101980 ABS B6493 60346
69.8

726 59620
98.8

4143 124
PROZ 1.2 6.9 0.2 3.4

ABS 80606 58561
72.7

1177 20078
35.0

3588 2191976 57384
98.0

32462
56.6
****

PROZ 2.0 6.3 0.4

VER­
AEND

ABS 5887 1765 1210
6.0

555 -95 2010-451
-38.3

2236 -407
-1.3PROZ 7.3 3.0 3.9 15.5 -43.4

28



AN 16.03.1980 NIT VERGLEXCHSANGA8EN VON 1976

MiHOEN ABGEGEBEN FUER

NRO EINZBEW SONSTIG GEBIETFAP KBU

17 1911 13 14 15 16 18 20 21 2212

kAHLKRElS 29 
SCHMAEB.GNUENO

522 1661
0.9 2.7

-522
-100.0

-1681
-100.0

WAHLKREIS 26 
AALEN

456 4512
5.50.6

-4512
-100.0

-456
-100.0

RB STUTTGART402669 306
0.20.0 0.0

904 17854640 16560
1.0 0.1 1.00.0

3122 -17654
345.4 -100.0

69 -332 -16560
-51.9 -100.0

WAHLKREIS 27 
KARLSRUHE 1

44
0.1

167 691 140
0.90.2 0.2

-123
-73.7

-691
-lOO.O

-140
-100.0

WAHLKREIS 26 
KARLSRUHE 2

47
O.l

704180 129
0.20.3 l.O

-704
-lOO.O

-129
-100.0

-133
-73.9

WAHLKREIS 29 
BRUCHSAL

58
0.1

112 692
0.2 l.l

-692 
-48.2 -100.0
-54

WAHLKREIS 30 
BRETTEN

1037
1.8

-1037
-100.0

29



2. ENOGUELflGE ERGEBNISSE OER WAHL ZUN LANDTAG VON BAOEN-WUERTTENBERG

WAHL
JAHR VON DEN CUELTIGEN STIMNENUAHL-

EIN- BERECH- WAEHLER 
VER- HEIT TIGTE AEND

UNGUEL-
TIGE

STIMNEN

6UEL-
TIGE

STIMNEN
GEBIET

COU SPD FOP/OVP OlCP GRUENE EAP

1 2 3 4 S 76 8 9 10

WAHLKREIS 31 ETTLINGEN
1980 ABS 79293 57875

73,0
782 57093

98.6
32463
56.9

18267
32.0

3966 2202193
PROZ 1.4 7.0 0.3 3.9

1976 ABS 73635 56259
76.4

1256 55003
97.8

33421
60.6

17808
32.4

3314 331
PROZ 2.2 6.0 0.6

ABSVER-
AENO

5658 1616 -474
-37.7

2090 -958
-2.9

459 654 -138
-41.7

2202
PROZ 7. 7 2*9 3.8 2.6 19.7

WAHLKREIS 32 RASTATT
1980 ABS 100428 68970

68.7
983 67987

96.6
39834
58.6

22295
32.8

3229 99 2440
PROZ 1.4 4.7 0.1 3.6

1976 ABS 96289 70442
73.2

1374 69068
96.0

41400
59.9

22963
33.2

3867
PROZ 2.0 5.6

VER­
AEND

ABS 4139 -1472
-2.1

-391
-28.5

-1081
-1.6

-1566
-3.8

-668
-2.9

-638
-16.5

99 2440
PROZ 4.3

WAHLKREIS 33 BADEN-BADEN
1980 ABS 77203 55085

71.4
590 54495

96.9
34407
63.1

14186
26.0

3467 148 2287
PROZ l.I 6.4 0.3 4.2

1976 ABS 75640 55366
73.2

1097 542 69 98.0
35778
65;9

14540
26.8

3632
PROZ 2.0 6. 7

VER-
AENO

ABS 1563 -281
-0.5

-507
-46.2

226 -1371
-3.8

-354
-2.4

-165
-4.5

148 2287
PROZ 2.1 0.4

WAHLKREIS 34 «IDELBERG
I960 ABS 83909 59440

70.8
395 59045

99.3
28511
48.3

21050
35.7

4372 192 4789
PROZ 0.7 7.4 0.3 8.1

1976 ABS 84528 62894
74.4

655 62239
99.0

32660
52.8

22750
36.6

4602 319
PROZ 1.0 7.4 0.5

VER­
AEND

ABS -619 
-0. 7

-3454
-5.5

-260
-39.7

-3194 
-5. 1

-4349
-13.2

-1700
-7.5

-230
-5.0

-127
-39.8

4789
PROZ

WAHLKREIS 35 
NANNHEIN 1

1980 ABS 64713 42936
66.3

274 42662
99.4

17860
41.9

20247
47.5

1889 433 1923 21
PROZ 0.6 4.4 l.O 4.5 0*0

1976 ABS 67100 45445
67.7

423 45022 
99. 1

20779
46.2

20388
45.3

2512 563
PROZ 0.9 5.6 1.3

VER­
AEND

ABS -2387
-3.6

-2509
-5.5

-149
-35.2

-2360 
-5. 2

-2919
-14.0

-141
-0.7

-623
-24.8

-130
-23.1

1923 21
PROZ

WAHLKREIS 36 
MANNHEIM 2

1980 ABS 64453 44077
68.4

274 43803
99.4

166 57 
38.0

23460
53.6

1694 393 1329
PROZ 0.6 3.9 0.9 3.0

1976 ABS 66046 45270
68.5

482 44788
98.9

18366
41.0

23001
51.4

2081 575
PROZ 1.1 4.6 1.3

VER-
AENO

ABS -1593
-2.4

-1193
-2.6

-208
-43.2

-985
-2.2

-1709
-9.3

459 -387
-18.6

-182
-31.7

1329
PROZ 2.0

WAHLKREIS 37 
MANNHEIM 3 1980 ABS 

PROZ
75543 53803

71.2
53500
99.4

303 25140
47.0

23065
43.1

2752 273 1995
0.6 5.1 0.5 3.7

1976 ABS 
PROZ

77441 56247
72.6

581 55666
99.0

26157
50.6

23268
41.8

3070 425
1.0 5.5 D.8

VER- ABS 
AENO PROZ

-1898 
-2. 5

-2444
-4.3

-278
-47.8

-2166
-3.9

-3017
-10.7

-203
-0.9

-318
-10.4

-152
-35.8

1995

WAHLKREIS 38 
NECKAR-ODENWALD 1980 ABS 

PROZ
93847 68071

72.5
780 67291

98.9
19585
29.1

41284
61.4

3406 287386
1.1 5«l 0.1 4.3

1976 ABS 
PROZ

90694 66593
75.5

1116 67477
98.4

19879
29.5

308443420
64.31.6 4.6

VER- ABS
AENO PROZ

2953 -522
-0.8

-336
-30.1

-186
-0.3

-2136
-4.9

-294
-1.5

324 287386
3.2 10.5

30



AH 16«03*1980 NIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

MUROEN ABGEGEBEN FUER
GEBIETNPO EINZBEU SONSTIGFAP K8U

17 18 19 20 21 22U 15 161311 12

WAHLKREIS 31 
ETTLINGEN

129
0.2

-129
-lOO.O

WAHLKREIS 32 
RASTATT

90 I0.1

238600
0.30.9

-238
-100*0

-600
-100*0

90

WAHLKREIS 33 
BADEN-BADEN

319
0*6

-319
-lOO.O

WAHLKREIS 34 
HEIDELBERG

131
0.2

6561052
1.7 1*1

-921
-07.5

-656
-100.0

WAHLKREIS 35 
MANNHEIN 1

46 243
0* 1 0.6

427 115238 I
0.30*5 0.9

-115
-100.0

-184
-43.1

-192
-80.7

WAHLKREIS 36 
HANNHEIN 2

24030
0.50.1

456 118191
0.30.4 1.0

-118
-100.0

-216
-47*4

-161
-84*3

WAHLKREIS 37 
MANNHEIM 353 222

0*1 0.4

108413225
0.7 0.20.4

-108
-100.0

-172
-76.4

-191
-46.2

WAHLKREIS 36 
NECKAR-ODENWALD55

0*1

1094
1.6

55 -1094
-100.0

31



2. ENOGUELTIGE ERGEBNISSE OER MAHL ZUN LANDTAG VON BAOEN-MUERTTEMBERG

MAHL
JAHR VON DEN 6UELT1GEN STIMMENUNGtJEL-

MAEHLER TIGE
STIMMEN

GUEL-
TIGE
STIMMEN

MAHL*
EIN* BERECH- 

VER- . HEIT TIGTE AENO

GEBIET
cou SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP

1 2 3 5 6 7 8 9 10

ABS 103S7S 76A44
74.0

852 75792
98.9

36303
47.9
•6A«

MAHLKREIS 39 MEINHEIM
I960 30699

40.5
5049 2A5 3448

PROZ 1*1 6*7 0.3 4.5

7tl42
79*3

972481976 ABS 1337 75805
98.3

38720
51.1

30532
40.3

4839 362
PROZ 1.7 6*4 0.5

VER-
AENO

6327 -498
-0.6

-485
-36*3

ABS -13 -2417
—6.2

167 210 -117
-32.3

3448
PROZ 6*5 -0*0 0.5 4*3

MAHLKREIS 40 
SCHMETZINGEN

1980 ABS 112109 82213
73*3

1156 81057
98.6

41615
51*3

31063
38.3

4699 152 3260
PROZ 1.4 6.0 0*2 4*0

1976 ABS 105639 63210
78*8

1763 81447
97.9

45129
55.4
4644

30065
36.9

4856 276
PROZ 2.1 6.0 0.3

6470 -997
-1.2

VER-
AENO

ABS -607
-34.4

-390
-0*5

-3514
-7.8

998 43 -124
-44.9

3260
PROZ 6.1 3*3 0*9

NAHLKREIS 41 
SINSHEIM

1980 110351 80589
73.0

858 79731
98.9

ABS 42687
53*5
4444

27586
34.6

5878 151 3340
PROZ 1« 1 7.4 0*2 4.2

80588
77.0

1976 ABS 104686 1386 79202
98.3

44677
56.4
4444

26953
34.0

5995 244
1.7PROZ 7*6 0.3

VER-
AENO

ABS 5665 1 -528
-36.1

529 -1990
-4.5

633 -117
-2.0

-93 3340
PROZ 5*4 0*0 0.7 2.3 -38.1

WAHLKREIS 42 
PFORZHEIM

ABS 750771980 54406
72*5

430 53976
99.2

26184
48.5
4444

20545
38.1

4457 2574160
PROZ 0. 8 8*3 0.3 4*8

54341
73*0

1976 ABS 74419 541 53800
99*0

28299
52*6
4444

20103
37*4

2734422
PROZ 1.0 8.2 0.5

VER-
AENO

ABS 658 65 -111
-20.5

176 -2115
-7.5

442 35 2574-93
PROZ 0*10.9 0*3 2.2 0*8 -34.1

MAHLKREIS 43 
CALM

ABS1980 83885 58808
70.1

390 58418
99.3

33331
57.1
4444

16717
28*6

4789 3471110
PROZ 0.7 8*2 5.90.2

1976 ABS 78960 59102
74.9

637 58465
98.9

35742
61*1
4444

16954
29.0

4574 216
PROZ 1.1 7.8 0.4

VER-
AENO

ABS 4925 -294
-0*5

-247
-38.8

3471-47 -2411
-6*7

-237
-1.4

215 -106
-49*1PROZ 6*2 4.7-0. 1

MAHLKREIS 44 1980 ABS 110546 78554
71*1

613 77741
99*0

27930
35.9

8746
11.3

36963
47.5
4444

212 3890
ENZ PROZ 1.0 0*3 5.0

1976 ABS 103594 77401
74.7

76197
98.4

1204 39430
51*7
4444

27438
36.0

7853
10.3

383
PROZ 1.6 0.5

VER­
AEND

ABS 6952 1153 -391
-32.5

4921544 -2467
-6*3

893 -171
-44.6

3890
PROZ 6.7 1*5 2*0 1.8 11.4

WAHLKREIS 45 FREUDENSTAOT
1980 ABS 69501 49426

71*0
384 49044 

99. 2 292 76 59.7
4444

13846
28.2

3798 97 1995
PROZ 0*8 7.7 4.10.2

1976 ABS 66704 49720
74.5

502 49218
99*0

31255
63*5
4444

13624
27.7

1833644
PROZ l.O 7.4 0.4

VER-
AENO

ABS 2877 -292
-0*6

-118
-23.5

-174
-0.4

-1977
-6*3

224 154 -66 1995
PROZ 4.3 1.6 4.2 -47.0

RB KARLSRUHE 418619
35.5

1980 ABS 1669875 1192082
71.4

12047 1180035
99*0

618081
52.4

86246 3633 51907 21
PROZ 1.0 7.3 0.3 0*04*4

1976 ABS 1623561 1206694
74*5

16665 1190209
98.5

664740
55.9

422358
35*5

80566 5221
PROZ 1.5 6.8 0.4

VER-
AENO

ABS 46294 -16612
-1.4

-10174
-0.9

-46659
-7.0

-3739
-0.9

5680 51907 21-6638
-35.5

-1586
-30.4PROZ 2.9 7*1
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AN IA.03.1980 HIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

MUftO^ ABGEGEBEN EUER

NPD EINIBEN SONSTIG GEBIETFAP KBH

IS 16 17 la 19 20 21 2211 12 13 14

HAHiRRElS 39 NEINHEIM46
0.1

1047 119190
1.4 0*20.3

-1047
-100.0

-lis
-100.0

-142
-74.7

WAHLKREIS 40 SCHWETZINGEN66
0.1

372 749
0.5 0.9

-304
-81.7

-749
-100.0

WAHLKREIS 41 
SINSHEIM

69
0.1

1003330
1.30.4

-241
-73.0

-1003
-100.0

WAHLKREIS 42 
PFORZHEIM

36
0.1

16374 466
0.30.1 0.9

-163
-100.0

-36 -466
-100.0-51.4

WAHLKREIS 43 
CALW

733 246
1.3 0.4

-733
-100.0

-246
-100.0

WAHLKREIS 44
ENZ

792 301
1.0 0.4

-301
-100.0

-792
-100.0

WAHLKREIS 45 
FREUOENSTAOT-

26
0.1

133379
0.30.6

-133
-100.0

26 -3 79 -100.0

RB KARLSRUHE623 705
0.10.1

21293260 11939
0.20.3 1.0

-2437
-74.8

-2125
-100.0

-11234
-94.1

33



2. ENOGUELTIGE ERGEBNISSE OER WAHL ZUN LANDTAG VON BAOEN-WUEATTENBERG

WAHL
JAHR VON DEN GUELTI6EN STINNENUNGUEL-

HAEHLER UGE
STIRNEN STIHHEN

GUEL-
TI6E

WAHL­
EIN- BERECH- 

VER- HEIT TIGTE AENO

GEBIET
SPD EOP/OVPCDU OKP 6RUENE EAP

1 2 3 4 5 76 6 9 10

WAHLKREIS 46 
PREI8URG 1 1980 ABS PROZ

84140 63910
76.0

432 63478
99.3

32261
50.8
«666

17825
26.1

6010 177 7120
11.20.7 9«5 0.3

1976 ABS 62485 65756
79.7

eol 64955
98.8

37313
57.4
666«

19956
30.7

6657
10.2

334
PROZ U2 0*5

1655 -1477
“2.3

-5052
-13.5

VER­
AEND

ABS -1846
-2.8

-369
-46.1

-2131
-10.7

-647
-9.7

-157
-47.0

7120
PROZ 2.0

1980 ABS 55497
99.5

21485
38.7

22684
40.9
6666

WAHLKREIS 47 
FREIBURG 2

78735 55797
70.9

300 4606 6425
11.6

214
PROZ 0.5 8.3 0.4

771231976 ABS 56687
73.8

628 56259
98.9

24698
43.9
6666

24567
43.7

5955
10.6

297
PROZ 1.1 0*5

VER-
AENO

ABS 1612 -1090
-1.9

-328
-52.2

-762
-1.4

-3213
-13.0

-1883
-7.7

-1349
-22.7

-83 6425
PROZ 2.1 -27.9

64224
72.0

471 63753
99.3

32632
51.2
6666

WAHLKREIS 48 SREISGAU
1980 ABS 89155 18443

28.9
6274 109 6222

0.7PROZ 9.8 0.2 9.8

ABS 81599 61356
75.2

60400
98.4

34557
57.2
6666

1976 956 18666
30.9

6391
10.6PROZ 1.6

VER­
AEND

ABS 7556 2868 -485 
-50. 7

3353 -1905
-5.5

-223
-1.2

-117
-1.8

109 6222
PROZ 9.3 4.7 5.6

WAHLKREIS 49 EMNENOINGEN
ABS 91693 771 28737

45.2
6«6«

1980 64294
70.1

63523
98.8

21638
34*1

7977
12.6

205 4902
1.2 7.7PROZ 0.3

1976 ABS 86396 64524
74.7

1613 62911
97.5

32393
51.5
6666

20805
33.1

8774
13.9

298
PROZ 2.5 0.5

VER­
AEND

ABS 5297 -230
-0.4

-842
-52.2

612 -3656
-11.3

833 -797 
-9. 1

-93
-31.2

4902
PROZ 6.1 1.0 4.0

WAHLKREIS 50 LAHR
1980 ABS 86007 58392

67.9
774 57618 

98. 7
32455
56.3
6666

17262
30.0

4317 210 3324
PROZ 1.3 7.5 0.4 5.8

ABS 82 580 61352
74.3

1145 18595
30.9

43861976 60207
98.1

36825
61.2
6666

401
PROZ 1.9 7.3 0.7

VER-
AENO

ABS 3427 -2960
-4.8

-371
-32.4

-2589
-4.3

-4370
-11.9

-1333
-7.2

-69 -191
-47.6

3324
PROZ 4.1 -1.6

WAHLKREIS 51 OFFENBURG
1980 ABS 81741 55601

99.0
33883
60.9
6666

15743
28.3

301056189
68.7

588 126 2803
PROZ 0.2 5.0.1.0 5.4

1976 ABS 78383 58121
74.2

16845
29.4

205802 57319
98.6

36475
63.6
6666

3096
PROZ 1.4 5.4 0.4

VER-
AENO

ABS 3358 -1932
-3.3

-214
-26.7

-1718
-3.0

-2592
-7.1

-1102
-6.5

-86 -79 2803
PROZ -2.8 -38.54.3

WAHLKREIS 52 KEHL
1980 ABS 84262 54470

64.6
15470
28.8

2766664 53806
98.8

32526
60.5
6666

2959 85
1.2 5.1PROZ 5.5 0.2

1976 ABS 80349 56136
69.9

1023 55113
98.2

34776
63.1
6666

15778
28.6

3705 226
6.7PROZ 1.8 0.4

ABS -746 
-20. 1

2766VER­
AEND

3913 -1666
-3.0

-359
-35.1

-1307
-2.4

-2250
-6.5

-308
-2*0

-141
-62.4PROZ 4.9

WAHLKREIS 53 ROTTWEIL
1980 ABS 90100 627 65810

99.1
38922
59.1
6666

19204
29.2

4719 296566437
73.7PROZ 7.2 4.50.9

1976 ABS 87235 67122
98.6

42353
63.1
6666

20220
30.1

68053
78.0

931 3593
PROZ 1.4 5.4

VER-
AEND

ABS 2865 -304
-32.7

-1312
-2.0

-3431
-8.1

-1016
—5.0

1126
31.3

2965-1616
-2.4PROZ 3.3

34



AN 16.03.1980 NIT VERGLEICHSANGABEN VON 197«

UUROEN ABGEGEBEN EUER

NPO EIN2BEM SONSTIG GEBIETFAP KBU
1713 15 16 16 19 2112 14 20 2211

WAHLKREIS 46 
FREIBURG I

85
0.1

333 362
0.5 0*6

-362
-100.0

-248
-74.5

WAHLKREIS 47 
FRBIBWG 2

83
0. 1

309433
0.8 0.5

-350
-80.8

-309
-lOO.O

WAHLKREIS 48 
BREISGAU

53
0*1

204582
0*31.0

53 -582
-100.0

-204
-100.0

WAHLKREIS 49 
ENNENOINGEN

64
0.1

487154
0.2 0*8

-487
-100*0

-90
-58.4

WAHLKREIS 50 
LAHR

50
0.1

50

WAHLKREIS 51 
OFFENBURG

36
0.1

95 603
1*10.2

-59 -603
-100*0-62.1

WAHLKREIS 52 
KEHL

628
I.l

-628
-100.0

WAHLKREIS 53 
ROTTWEIL

956
1*4

-956
-100.0

35



2. ENDGUELTIGE EftGEBNISSE OER WAHL ZUM tANOTAG VON BADEH-HUERTTEH8ERG

MAHL
JAHR VON DEN GUELTIGEN STIMMENHAHL-

EIN- BERECH- UAEHLER 
VER- HEIT TIGTE AENO

UNGUEL-
UGE

STIMMEN

GUEL-
TIGE

STIMMEN
GEBIET

CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP

1 2 3 A 5 6 7 B 9 10

WAHLKREIS 54 VILLING.-SCHWENN.
1980 ABS 107760 75001

69.6
484 74517

99.4
41931
56.3
«444

21482
28.8

5497 126 4511
PROZ 0.6 7.4 0.2 6.1

1976 ABS 103640 76746
74.1

948 75798
98.8

44241
58.4

23968
31.6

6068 322
PROZ 1.2 8.0 0.4

VER-
AENO

ABS 4140 -1745
-2.3

-464
-48.9

-1261
-1.7

-2310
-5.2

-2466
-10.4

-571
-9.4

4511-196
-60.9PROZ 4.0

WAHLKREIS 55 TUTTL.-OONAUESCH.
I960 ABS 103918 74405

71.6
653 73752 

99. 1
43365
58.6
«*««

20182
27.4

6829 223 3099
PROZ 0.9 9.3 0.3 4.2

1976 ABS 100036 76392
76*4

1195 75197
98.4

46839
62.3

20294
27.0

6173 356
PROZ 1.6 6.2 0.5

VER­
AEND

ABS 3682 -1987
-2.6

-542
-45,4

-1445
-1.9

-3474
-7.4

-112
-0.6

656 -135
-37.7

3099
PROZ 3.9 10.6

WAHLKREIS 56 KONSTANZ
1960 ABS 75468 48017

63*6
253 47764

99.5
26015
54.5
• 664

13741
28.8

4209 111 3655
PROZ 0*5 8.6 7.70.2

1976 72776ABS 51285
70.5

50839
99.1

446 28592
56.2
6666

16291
32.0

5212
10.3

264
PROZ 0.9 0.5

VER-
AENO

ABS 2692 -3268
—6*4

-193
-43.3

-3075
-6.0

-2577
-^.0

-2550
-15.7

-1003
-19.2

-153
-58.0

3655
PROZ 3. 7

WAHLKREIS 57 SINGEN I960 ABS 81322 55486
68.2

474 55012 
99. 1

32110
58.4
6666

16851
30.6

2596 147 3260
PROZ 0.9 4.7 0.3 5.9

1976 ABS 77484 57874
74.7

851 57023
98.5

34049
59.7
6666

18683
32.8

3369 361
PROZ 1.5 5.9 0.6

VER-
AENO

ABS 383B -2388
-4.1

-377
-44.3

-2011
-3.5

-1939
-5.7

-1832
-9.8

-773
-22.9

-214
-59.3

3260
PROZ 5.0

WAHLKREIS 58 
LOERRACH

1980 ABS 112650 73579 
65. 3

556 73023
99.2

34058
46.6
6666

26971
36.9

5694 239 5693
PROZ 0.8 7.8 0.3 7.8

1976 ABS 108765 76911
70.7

1075 75836
98.6

39044
51.5
6666

28727
37.9

6282 656
PROZ 1.4 8.3 0.9

VER-
AENO

ABS 3885 -3332
-4.3

-519
-48.3

-2813
-3.7

-4986
-12.8

-1756 
—6. 1

-588
-9.4

-417
-63.6

5693
PROZ 3.6

ABSWAHLKREIS 59 WALOSHUT
1980 117668 79479

67.5
632 78647

99.2
44341
56.2
6666

22293
28.3

6128 195 5827
PROZ 0.8 7.8 0.2 7.4

1976 ABS 112128 61080
72.3

1151 79929
98.6

48701
60.9
6666

23853
29.8

5731 574
PROZ 1.4 7.2 0.7

VER-
AEND

5540ABS -1601
-2.0

-519 
-45. 1

-1082
-1.4

-4360
-9.0

-1560
-6.5

397 -379
-66.0

5827
PROZ 4.9 6.9

RB FREIBURG 1980 ABS 1284639 7679889680
69.3

882001
99.1

474741
53.8

269789
30.6

70825 2167 62572
PROZ 0.9 6.0 0.2 7.1

1976 ABS 1230979 912473
74.1

13565 898908
98.3

520856
57.9

287248
32.0

75392 4296
PROZ 1.5 8.4 0.5

ABS -17459
-6.1

VER-
AENO

53660 -22793
-2.5

-5886
-43.4

-16907
-1.9

-46115
-8.9

-4567 
-6. 1

-2129
-49.6

62572
PROZ 4.4
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AN 16*03*1960 MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

HUROEN ABGEGEBEN FUER

NPD EINZBEM SONSTIGFAP GEBIETKBH

IS 1711 12 13 16 16 18 19 20 21 22

NAHLKREIS SA VILUNG.-SCHUENN*35 939
1*30*0

231960
1*3 0.3

-33
-3*A

-231
-100*0

35

HAHLKREIS 55 
TUTTL.-OONAUESCH*

54
0*1

2851246
1*7 0*4

54 -285
-100.0

-1248
-100*0

33 WAHLKREIS 56 
KONSTANZ0*1

142 338
0*70*3

-109
-76*8

-336
-100*0

WAHLKREIS 57 
SINGEN

48
0* 1

561
1*0

1

48 -561
-100*0

WAHLKREIS 98 
LOERRACH

33 335
0*0 0.5

1127
1.5

33 -792
-70.3

WAHLKREIS 59 
WALOSHUT

63
0*1

1070
1.3

-1070
-100.0

63

RB FREIBURG1270637
0*1 0*1

1157 8390 362 1207
0*1 0.9 0*0 0*1

-7120
-84.9

-1207
-100.0

-520
-44*9

-362
-100*0

37
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2* ENOGUELTIGE ERGE8NISSE OER WAHL ZUM LANDTAG VON BADEN-WUERTTEMBERG

WAHL
JAHR VON DEN GUELTI6EN STIMMENWAHL-

EIN- 8ERECH- 
VER- HEIT TIGTE AENO

UNGUEL-
UAEHLER TIGESTIMMEN

GUEL-
TIGE

STIMMEN
GEBIET

CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP

21 3 5 6 7 0 . 9 10

WAHLKREIS 60 REUTLINGEN 1980 ABS PROZ
71820
71*4

421 71407
99,4

100619 36201
50.7

24327
34.1

6272 342 4226
0.6 0.0 0.5 5.9

96846 72790
75.2

71886
90.0

1976 ABS 904 39684
55.2

24469
34.0

4967 451
PROZ 1.2 6.9 0.6

VER-
AENO

ABS 3773 -962
-1.3

-483
-53.4

-479
-0.7

-3463
-0.8

-142 
— 0.6

1305
26.3

-109
-24.2

4226
3.9PROZ

WAHLKREIS 61 HECHING.-MUENSING
ABS1900 88737 65154

73.4
503 64651

99.2
38895
60.2

16602
25.7

6046 195 2913
PROZ 0.8 9.4 0.3 4.5

1976 ABS 84351 65155
77.2

816 39317
61.1

64339
98.7

16137
25.1

5950 321
1.3PROZ 9.2 0.5

VER­
AEND

ABS 4306 -1 -313
-30.4

312 -422
-1.1

465 -126
-39.3

96 2913
5.2 -0.0 0.5PROZ 2.9 U6

7522WAHLKREIS 62 TUE8INGEN
1980 ABS 105041 76160

72.5
462 75698

99.4
36901
48.7
4444

23025
30.4

383 7462
PROZ 0.6 9.9 0.5 9.9

ABS 99690 76715
77.0

7651976 75950
99.0

41276
54.3
4444

24077
32.8

6623 1246
PROZ 1.0 8.7 1.6

ABS 5351 -555
-0.7

-303
-39.6

-252
-0.3

VER-
AENO

-4375
-10.6

-1052
-7.4

899 -863
-69.3

7462
PROZ 5.4 13.6

WAHLKREIS 63 
BALINGEN

1900 ABS 92348 359 17607
20.4

62660
67.9

62301
99.4

39069
62.7
4444

3395 2150
PROZ 0.6 5.4 3.5

ABS 89654 63968
71.3

1976 565 63403 
99. 1

41111
64.0
4444

18347
28.9

3002
PROZ 0.9 4.7

VER-
AENO

ABS -1300
-2.0

2694 -206
-36.5

-1102
-1.7

-2042 
-5. 0

-660
-3.6

393 2150
PROZ 3.0 13.1

WAHLKREIS 64 ABS 97124 70273
72.4

1980 403 69870
99.4

35913
51.4
4444

5256 376024692
35.3

198
ULM PROZ 0.6 7.5 0.3 5.4

1976 ABS 94439 70666
74.0

681 69905
99.0

38065
55.5
4444

24154
34.5

5429 322
PROZ 1.0 7.0 0.5

VER-
AENO

ABS 2685 -393
-0.6

-278
-40.8

-115
-0.2

-2952
-7.6

530 -173
-3.2

-124
-38.5

3760
PROZ 2.0 2.2

WAHLKREIS 65 EHINGEN
ABS 793891980 50303

73.4
453 57850

99.2
37185
64.3
4444

15197
26.3

2926 2403139
PROZ 0.8 5.1 0.2 4.2

1976 ABS 75490 • 57424
76.1

721 37037
66.7
4444

56703
98.7

13281
23.4

2680
PROZ 1.3 4.7

VER-
AENO

ABS 3899 879 -268
-37.2

1147 -652
-1.7

1916
14.4

246 139 2403
PROZ 5.2 1.5 2.0 9.2

WAHLKREIS 66 
BIBERACH

1900 ABS 105003 77966
74.2

728 77230 
99. 1

56406
73.0
4444

13344
17.3

3557 lOS 3761
PROZ 0.9 4.6 0.1 4.9

1976 ABS 99237 76506
77.1

1000 75506
98.7

57966
76.8
4444

12205
16.2

3029 226
PROZ 1.3 4.0 0.3

VER-
AENO

ABS 5846 1460 -272
-27.2

1732 -1560
-2.7

528 -121
-53.5

37611139
PROZ 5.9 1.9 2.3 9.3 17.4

WAHLKREIS 67 
BOOENSEE

1900 ABS 114244 79040
69.2

523 78517
99.3

47468
60.5
4444

19779
25.2

5912 102 5194
PROZ 0.7 7.5 0.1 6.6

1976 ABS 107109 00293
75.0

865 7942 0 
96.9

51049
64.3
4444

21207
26.8

5970
PROZ 7.5l.I

VER-
AEND

ABS 7135 -1253
-1.6

-342
-39.5

-911
-1.1

-3581
-7.0

-1508
-7.1

102 5194-66
PROZ 6.7 -1.1

38



AH 16*03.1980 HIT VER6LEICHSANGABEN VON 1976

WURDEN ABGEGEBEN EUER

FAP NPD EINZBEU SONSTIGK6W GEBIET

13 16 1511 12 16 17 18 19 20 21 22

39 WAHLKREIS 60 
REUTLINGEN0.1

768 1547
1.1 2*2

-768
-100.0

-1547
-100.0

39

WAHLKREIS 61 
HECHING.-NUENSING

I

683 1931
1.1 3.0

-683
-100.0

-1931
-ioo.o

39 366 WAHLKREIS 62 
TUEBINGEN0.1 0.5

1093171 664
0.2 0.9 1.4

-132
-77.2

-298
-44.9

-1093
-100*0

WAHLKREIS 63 
BALINGEN

943
1.5

-943
-100.0

51 WAHLKREIS 640.1 ULM

691 524
1.0 0. 7

51 -691
-100.0

-524
-100.0

WAHLKREIS 65 
EHINGEN

611 2294
1. l 4.0

-611
-IOO.O

-2294
-100.0

65 WAHCKREIS 66 
B18ERACH0.1

564 1516
0. 7 2.0

-564
-100.0

65 -1516
-100.0

WAHLKREIS 67 
8QDENSEE

62
0.1

321 532 261
0.4 0.7 0.3

-259
-80.7

-532
-100.0

-261
-100.0

)
39



2. ENDGUELTI6E ERGEBNISSE OER WAHL ZUN LANDTAG VON BAOEN-HUERTTENBERG'

WAHL
JAHR VON 0£N GUELTIGEN STIMNENUNGUEL-

UAEHLER riGE
STIMMEN

WAHL­
EIN- BERECH- 

VER- HEIT riGTE 
AENO

GUEL-
TIGE
STIMMEN

GEBIET
SPD FOP/DVP EAPCDU OKP GRUENE1

2 3 5 7 101 4 6 8 9

54231
70.8WAHLKREIS 68 WANGEN

1980 ABS 76601 591 5364 0 
98.9

39231
73.1

9197
17.1

2489 2723
PROZ 1.1 4*6 5.1

54309
74.7

1976 ABS 72656 611 9218
17.2

212753698
98.9

42000
78.2
»«««

PROZ 1.1 4.0

VER-
AENO

ABS -783945 -20 -58 -2769
—6.6

-21 362 2723
PROZ 5.4 -0*1 -3.3 -0. 1 -0.2 17.0

WAHLKREIS 69 
RAVENSBURG

57345
72.8

13730
24.1

1980 ABS 78796 368 56977
99.4

36931
64.S

3529 95 2640
PROZ 0.6 6.2 0.2 4.6

1976 ABS 74313 56106
75.5

573 55533
99.0

12463
22.4

36982
70.2

3 649 237
PROZ 1.0 6«6 0.4

VER­
AEND

ABS 12394483 -205
-35.8

1444 -2051
-5.3

1267
10.2

-120
-3,3

-142
-59.9

2640
2.2PROZ 6. 0 2.6

WAHLKREIS 70 
SIGMARINGEN

56577
74.7

1980 ABS 75754 532 56045 
99. 1

10688
19.1

255740329
72.0

2471
PROZ 0.9 4.6 4.4

1976 ABS 56248
77.6

792 55456
98.6

10773
19.4

259572468 41506
74.8
*64«

PROZ 1.4 4.7

V6R-
AENO

329 -85ABS 3266 -260
-32.8

589 -1177
-2.8

-38 2471
PROZ 0.6 l.l -0.8 -1.54.5

729537
72.0RB TUEBINGEN ABS 1013736 5343 724194

99.3
186266
26.0

49461 397031980 444529
61.4

1559
PROZ 0.7 6.8 0.2 5.5

167211
25.9

1976 ABS 966273 730180
75.6

8293 721887
98.9

469593
65.1

46029 2803
PROZ 1.1 0.46.4

-643
-0.1

-2950
-35.6

1037 3432 39703VER-
AENO

ABS 47463 2307 -25064
-5.3

-1244
-44.40.3 0.6 7.5PROZ 4.9

1521468873
32.5

374633 11738 241303
0.3 5.3

BAOEN-WUERTT. 1980 ABS 6319950 4549463
72.0

36454 4513009
99. 2

2407798
53.4 0.00.8 B.3PROZ

1916092494 4596810
75.5

60295 4536515
98.7

1510012
33.3

353754 187621976 ABS 2573147
56.7 0.01.3 7.8PROZ 0.4

20879-47347
-1.0

-23841
-39.5

-165349
-6.4

-41139
-2.7 -7024 241303-37.4

-39VER­
AEND

ABS 227456 -23506
-0.5 -20.45.93.7PROZ
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AM 16.03.1980 MIT VERGLEICHSANGABEN VON 1976

UUROEN ABGEGEBEN EUER

NPD EINZBEW SONSTIGKBUFAP GEBIET

12 1$11 13 14 16 17 18 19 20 21 22

NAHLKREIS 68 
WANGEN

353
0.7

-353
-100.0

52 WAHLKREIS 69 RAVENSBURG0.1

202
0.4

-150
-74.3

WAHLKREIS 70 SIGMARINCEN

582
1.0

-582
-100.0

308 366 RB TUEBINGEN0.0 0.1

694 6036 9519
0.1 0.8 1.3

-366
-55.6

-5672
-93.9

-9519
-lOO.O

2 07669 2341 4026 BAOEN-WUERTT.
0.0 0.0 0.10.1

5751 4292 7 1266 30705
0.00.1 0.9 0.7

-3675
-63.9

-40586
-94.5

2760 -30705
216.0 -100.0

69

1

41



3. Briefwahlergebnisse in den Landtagswahikreisen

Von denAbgegebene StlnnnenBrlef-
w&hler
ins­

gesamt

Wahlkreis
Regierungsbezirk

Land

Be­
zeich­
nung

Lfd.
Nr. gültigeungültige CDD SPD

9 5821 Stuttgart I abs. 26 9 556 99,7 4 793 50,2 2 763 28,9% 0,3

2 7 798abs. 7 782 99,8 3 610 46,4 2 238 28,8Stuttgart II 16
% 0,2

3 Stuttgart III abs. 6 366 1 5 6 351 
99,8

2 838 
44,7

2 269 
35,7% 0,2

4 6 751 6 738 
99,8

2 418 
35,9

Stuttgart IV abs. 13 3 024 
44,90,2%

5 Böblingen abs. 5 176 2 504 
48,6

19 5 157 
99,6

1 614 
31,3% 0,4

6 Leonberg abs. 4 941 4 925 
99,7

2 537 
51,5

1 398 
28,4

16
0,3%

7 Esslingen 6 113abs. 1 5 6 098 
99,8

3 043 
49,9

1 876 
30,8% 0,2

8 Kirchheim abs. 4 676 18 4 658 
99,6

2 427 
52,1

1 437 
30,9% 0,4

9 Nürtingen 5 406abs. 20 5 386 
99,6

2 652 
49,2

1 656 
30,7% 0,4

10 Göppingen abs. 4 929 20 4 909 
99,6

2 547 
51 ,9

1 466 
29,9% 0,4

11 Geislingen abs. 3 156 17 3 139 
99,5

1 712 
54,5

845
% . 0,5 26,9

12 Ludwigsburg 6 387abs. 26 6 361 
99,6

3 102 
46,8

2 115 
33,2% 0,4

1 3 4 726Vaihingen abs. 18 4 708 
99,6

2 271 
48,2

1 510 
32,1% 0,4

14 Bietigheim-Bissingen 5 151abs. 16 5 135 
99,7

2 602 
50,7

1 565 
30,5% 0,3

1 5 Waiblingen 5 105abs. 12 5 093 
99,8

2 466 
46,4

1 520 
29,8% 0,2

16 Schorndorf 3 674abs. 12 3 662 
99,7

1 704 
46,5

1 0S2 
28,7% 0,3
9011 554 

51 ,03 048 
99,9

43 052abs.Backnang17 29,60,1%
1 683 
32,6

2 518 
48,85 157 

99,7
135 170abs.Heilbronn18

0,3%
1 079 
28,3^ 961 

51,4
3 816 
99,53 837 21abs.Eppingen19

0,5%
1 159 
29,72 081 

53,33 904 
99,4

223 926abs.Neckarsulm20
0,6%

9231 526 
48,93 120 

99,6
133 133abs.Hohenlohe21 29,60,4%

1 387 
35,1

1 823 
46,13 952 

99,7
133 965abs.Schwäbisch Hall22

0,3%
9072 446 

60,04 07 5 
99,84 085 10abs.Main-Tauber23 22,30,2%

1 392 32,4’2 08 3 48,54 293 99,5
214 314abs.Heidenheim24 0,5%

1 034 
25,32 396 

58,64 090 
99,6

174 107abs.Schwäbisch Gmünd25 0,4%
1 527 
26,93 317 

58,55 670 
99,4

345 704abs.Aalen26
0,6%

39 734 
30,465 537 

50,1
130 783 

99,7
447131 230abs.Regierungsbezirk Stuttgart 0,3%

42



h] 
*

o
CM

s
vo

eo
CM

m
I

r*
CO

o^
CM

CO
m

vO
CM

CM
CM

CM
CM

CM

N 
•

äl
O SO 

CO CO
CO 

^ 
O 

*

COCO
O

o
CM

;

Qgi
C
M
.O 

CO O 
CM O 

CM O
O

c
CO

O
OS CM

q CO

O
CO

O
O

o
o

o
o

o
o

c
o

in
ä

m o
b.

o
o

CO

O
OS

O
Sl

o 
c

o
u

c

C
r^ 

O
co 

CM
t«- 

co
^ 

O
co 

r-so 
O
uo

^
«
1 

C
N
» 

O
s** 

^
*
* 

O
» 

O
s« 

C
M
« 

sn
« 

m
«

r«r"* 
t«<ys 

v
r
» 

m
oo 

^
r« 

coeo 
m
oo 

cor« 
^
o
o

I
m m

CTs CM
oo 

« 
^ eo 

CM.OS
CM OO
O 
'

^ r* 
CO so
CO CM

m
o
o 

c
m
O 

c
m
c
o 

v
c
m

^ 
« 

CM 
«

CM P« 
CO 00

r« C 
CM so 

O 
«

— O 
^ Os

CM OS
r» 

«
so 

CO r«
o* so
OS 

« 
CO 

CO P«
CM ^ 

CTS CM
CO 

« 
r« 

«
CO OS 

CM OS
r« CO 
OS 

«
CM r«

V so 
r« 

« 
CO so

so «“
CO 

«
m 00

CO 00 
CO 00

u
O

Cüuo>o
g

coro 
m CM 

m
so 

c
m
so 

^
<
o 

o
scm

CO 
«

O CM
so 

«
CM mCO 

«
^ CO 

CM so
00 CM 

CO CO
CM 

CO CO
so ^ 

CM ^ 
CO CO 

CO
r* CM

p«*
OS CM

00 CO
OS V 
so 

« 
O 

o- O
CO

CO
CM 

«
o

o
o

o
o

o
o

o
o

o
o

Q
o

o
o

o
o

o
O

o
o

o
o

u'S55:d
m 00 

p« CO
CM 

« 
00 

«
CM CM

O CM 
« 

CO 
«

so O 
^ CJS

O
O CM

OSCM 
m
m 

»— 
p«*os 

so
O
*
* 

C
M
« 
0
0
«

r« O 
so CM 

m
m
^ 

cM
cTs 

O
m 

eom
m
« 

O
* 

^
« 

C
O
«

^ CM 
CO OS 

m O 
^

p« p« 
m *-

p- 
« 

00 
«

^ OS 
CM OS 

P«
CM m 
O" 

«
m so

00 P«
^ 

« 
OS 

«
m o 

so CO
m CO

<T» eo 
CO CM

CM 
« 

O 
**

CM O 
CM 

« 
CO ^

so 00
p« 

« 
CO p« 

CO CO
m p«

^ p«
m 

«
CO eo

^ p« 
CO 

«

M

m 
r-

m
q

CO CO 
^ CO

p«
c&.■S-



Noch: 3. Briefwahlergebnisse ln den Landtagswahlkreisen
Abgegebene Stimmen Von denBrief-

Wähler
ins­
gesamt

Wahlkreis
Regierungsbesirk

Land

Be­
rel ch- nung

Lfd.
Nr«

ungültige gültige CDU SPD

7 970 7 933 99,5 2 311 29,1Karlsruhe I abs.' 37 4 008 50,5
27

0,5%
8 175 8 133 99,5 2 221 27,3

abs. 42 4 526 55,6
28 Karlsruhe II

0,5%
1 119 
25,4

4 427 29 4 398 
99,3

2 881 
65,5

Bruchsal abs.29
0,7%

3 896 3 865 
99,2

1 293 
33,5

31 2 048 
53,0

abs.30 Bretten
0,8%

4 389 
99,4

1 125 
25,6

4 414 25 2 621 
59,7

Ettlingen abs.31
0,6%

4 747 
99,4

2 741 
57,7

1 392 
29,3

4 777 30abs.32 Rastatt
0,6%

5 007 
99,5

1 325 
26,5

5 031 24 2 934 
58,6

33 Baden-Baden abs.
0,5%

5 978 
99,5

1 642 
27,5

6 006 28 3 107 
52,0

Heidelberg abs.34
0,5t

1 615 
34,3

4 730 25 4 705 
99,5

2 540 
54,0

abs.35 Mannheim I
0,5%

2 807 2 802 
99,8

1 254 
44,8

5 1 225 
43,7

36 Mannheim II abs.
0,2%

Mannheim III 5 311 36 5 275 
99,3

2 890 
54,8

1 713 
32,5

37 abs.
0,7%

4 562 
99,8

1 259 
27,6

Neckar-Odenwald 4 572 10 2 715 
59,5

38 abs.
0,2%

6 221 
99,5

2 115 
34,0

6 254 33 3 259 
52,4

39 Weinheim abs.
0,5%

2 020 
36,4

5 583 31 5 552 
99,4

2 884 
51,9

40 Schwetzingen abs.
0,6%

5 003 
99,8

2 801 
56,0

1 496 
29,9

5 013 1041 Sinsheim abs.
0,2%

5 089 
99,7

1 521 
29.9

5 105 2 774 
54,5

42 Pforzheim abs. 16
0,3%

1 273 
26,9

4 746 4 732 
99,7

2 506 
53,0

43 Calw 14abs.
0,3%

1 516 
29,7

5 125 20 5 105 
99,6

2 640 
51 ,7

44 abs.Enz
0,4%

1 012 
27,6

Freudenstadt 3 694 25 3 669 
99,3

2 077 
56,6

45 abs.
0,7%

29 222 
30,1

97 165 
99,5

53 177 
54,7

Regierungsbezirk Karlsruhe 97 636 471abs.
0,5%

2 118 
25,5

8 347 8 300 
99,4

46 Freiburg I 47 4 256 
51,3

abs.
0,6%

1 868 
35,7

5 238 
99,6

2 093 
40,0

47 Freiburg II abs. 215 259 0,4%
5 35348 1 461 

27,4
21 5 332 

99,6
2 725 
51,1

Breisgau abs.
0,4

Emmendingen 1 998 
49,0

1 114 
27,3

49 4 089 4 075 
99,7

abs. 14
0,3%

1 178 
27,6

50 Lahr 4 287 4 263 
99,4

2 240 
52,5

abs. 24
0,6

99951 Offenburg 3 936 3 9 20 
99,6

2 322 
59,2

abs. 1 6 25,50,4%
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Noch: 3. Briefwahlergebnisse ln den Landtagswahlkrelsen
Von denAbgegebene StlunenBrief-

Wähler
ins-
gesant

Wahlkreis
Regierungsbezirk

Land

Be­
zeich­
nung

Lfd.
Nr.

ungültige gültige CDU SPD

52 Kehl abs. 3 569 11 3 558 99,7 2 119 59,6
880

% 0,3 24,7

53 Rottwell 2 713 58,5
abs. 4 652 16 4 636 99,7 1 298 28,0% 0,3

54 Villingen-Schwenningen abs. 5 723 9 5 714 
99,8

3 171 
55,5

1 456 . 
25,5% 0,2

55 Tuttllngen-Donaueschlngen abs. 5 284 13 5 271 
99,8

3 083 
58,5

1 241 
23,5% 0,2

56 Konstanz abs. 5 610 17 5 593 
99,7

2 982 
53,3

1 436 
25,7% 0,3

57 Singen abs. 4 220 12 4 208 
99,7

2 549 
60,6

1 061 
25,2% 0,3

58 Lörrach abs. 5 495 11 5 484 
99,8

2 685 
49,0.

1 656 
30,2% 0,2

59 Waldshut abs. 6 049 34 6 015 
99,4 3 377 

56,1
1 474 
24,5% 0,6

Regierungsbezirk Freiburg abs. 71 873 266 71 607 
99,6

38 313 
53,5

19 240 
26,9% 0,4

60 Reutlingen abs. 5 560 25 5 535 
99,6

2 860 
51,7

1 683 
30,4% 0,4

61 Hechlngen-MUnsIngen abs. 3 623 14 3 609 
99,6

2 036 
56,4

867
% 0,4 24,0

62 Tübingen abs. 6 354 14 6 340 
99,8

2 684 
42,3

1 789 
28,2% 0,2

63 Balingen abs. 3 993 9 3 984 
99,8

2 425 
60,9

1 033 
25,9% 0,2

64 Ulm abs. 5 893 21 5 872 99,6 3 011 51,3 1 733 29,5% 0,4

65 Ehingen abs. 3 510 10 3 500 
99,7

2.160 
61 ,7

836
% 0,3 23,9

66 Blberach abs. 4 999 12 4 987 
99,8

3 245 
65,1

952
% 0,2 19,1

67 Bodensee abs. 7 341 26 7 315 
99,6

4 187 
57,2

1 701 
23,3% 0,4

68 Wangen abs. 4 590 30 4 560 
99,3

3 075 
67,4

760
% 0,7 16,7

69 Ravensburg abs. 5 138 19 5 119 
99,6

3 072 
60,0

1 207 
23,6% 0,4

70 Sigmaringen abs. 3 729 10 3 719 
99,7

2 413 
64,9

775
% 0,3 20,8

Regierungsbezirk Tübingen abs. 54 730 190 54 540 
99,7

31 168 
57,1

13 336 
24,5% 0,3

Baden-Württemberg abs. 355 469 1 374 354 095 
99,6

188 195 
53,1

101 532 
28,7% 0,4
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gültigen StinuDen wurden ed>gegeben für Lfd.
Nr.Eins.

Bew.
PDP/ GRÜNE ' NPDKBNFAPEAPDKP .DVP

524 316239
8,9.0,16,7

53300 325
7,06,5

5436657313459
0,60,110,08,0 0,2

3 ■ 5540517522
0,17,70,39,9

56461021540
0,110,90,49,7

572377207 12
0,09,0.0,34,9

5815260322501
0,30,00,4 11,09,1

598676468 12
0,10,2 11,27,8

51567 554 
10,5

2026 191 
8,6 0,1 0,10,3

60545821508
0,18,30,49,2

6128112413
7,80,311,4

6220537 1 085 
17,1

720
0,30,111,4 0,6

63238288
6,07,2

644551547 26
0,19,40,49,3

6527011223
7,70,36,4

6644603323
0,19,20,16,5

675745664 13
0,110,20,29,1

68445280
9,86,1

69441615405
0,18,17,9 0,3

70322209
8,75,6

27 20138 5 2714 580 0,00,09,78,4 0,3
133177 121529 688 161 12333 105 0,00,00,08,4 0,09,3 0,3 0,0
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4. Wahlergebnisse in den Gemeinden 
(ohne Ergebnisse

RESIERUNSSBEZIftK STUTTGART

STADTKREIS / LANDKREIS 
G E N E I N 0 E

UN6UEL- GUEL-> 
TXGE riGE 

STINNEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENEIN- WAHL- 

HEIT BERECH- NAEHLER TIGTE CDU SPD EOP/OVP DKP GPUENE EAP PAP
SCHLUES-

SEL 7NAHE 1 2 3 5 9 10 114 fr 0

REGION MITTLERER NECKAR

111 STADTKREIS STUTTGART • • . • ABS 3817S5 2fr017774.7 1360 258817 L1194S 100605
0.5 99.5 43.3 3B.9

30439 
11.8

14463 117 641100t 5.6 0.0 0.00.4

115 LANDKREIS BOEBLINGEN

1786
54.2

ABS 5038 148001 AIDLINGEN 3309
71.2

11 3298
99.7

1024
31.0

336 4
6.5X 0.3 10.2 0.1

359
30.1

74002 ALTDORF ABS 1715 1203
73.2

11 599 158 21192
99.1X 50.3 13.3 6.20.9 0.2

ABS 27250 18017
70*6

1993
11.1

1033. 003 60EBLINGEN.STA0T 110 17907
99.4

8555
47.8

236296
35.2 0.1 5.8X 0.6

ABS 1465
76.6

332 127 56004 60N00RF 1986 11 1454
99.2

938 1
8.7 3.9X 0.8 64.5 22.8 0.1

010 OECKENPFRONN ABS 1234 539 194 102 3 43884 3 881
73.7 0.3X 99.7 61.2 22.0 11.6 0.3 4.9

ABS 15 1751
54.5

1016
31.6

297 143013 EHNINGEN 4504 3226
74,5

3211
99,5

4
4,50,5X 9,2 0,1

ABS 2124
54,1

393015 gaertringen 3949
70.9

24 3925
99,4

1216
31.0

II 18158X8
10,0 0.3X 0.6 4.6

1524
59.8

287 120ABS 3612 2563
72,7

16 2547
99,4

3016 GAEUFELOEN 613
4,7X 0,6 24,1 11.3 0.1

257 132054 GRAFENAU ABS 3394 2288
71.8

15 2273
99.3

1244
54,7

632 8
5.827,8 11,3X 0,7 0,4

598ABS 5956
55.0

3019
27.9

1244
11.5

13021 HERRENBERG,STAOT 16057 10904
71,3

74 10830
99,3 5.5X 0.7 0.1

111 42ABS 1787 1217
72,7

671 388 1022 HILDRIZHAUSEN 1213
99.7

4
3,50,3 55,3 32.0 9,2 0.1X

ABS 16 1961
51.9

1276
33,8

366 5 168024 HOLZGERLINGEN 5508 3796
73.0

3780
99,60,4 9.7 4.4X 0.1

ABS 16 1368
64.8

519 149 70053 JETTINGEN 3139 2126
69,7

2110
99.2

4
3.3X 24.6 7.1 0.20.8

ABS 17153
71,7

87 17066
99,5

7829
45,9

6044
35,4

2177
12,8

980028 LEONBERG,STAOT 25874 36
0.2 5.70,5X

140327ABS 4622 21 3105
99,3

1615
52.0

1013
32,6

8029 HAGSTAOT 3126
70,8 10,5 0.3 4.50.7

1057
71.9

65 3 31ABS 1537 5 1052
99,5

684 269034 HOETZINGEN 6.2 2.965.0 25.6 0.3X 0.5

175 60ABS 2540 7 879 563 21686
68.9

1679
99.6037 NUFRINGEN 52.4 3,60,4 33.5 10.4 0.1X

2593
45.4

578 2662258
39,6

13ABS 8205 5733
73,4

25 5708
99,6041 RENNINGEN 4.710.1 0.2X 0.4
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sowie Stadt- und Landkreisen 
der Briefwahl) REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPO BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 EK6U
SCHLUES-

12 13 14 17 2016 18 19 21 22 N A N E SEL

REGION NITTLERER NECKAR

84 ABS • • • • STADTKREIS STUTTGART 111
0.0 t

LANDKREIS BOEBtINGEN 115

ABS AIDLINGEN 001X

ABS ALTOORF 002X

7 ABS BOEBLINGEN»STADT 0030»0 X

ABS BONOQRF 004X

ABS OECKENPFRONN 010X

ABS EHNINGEN 013X

ABS GAERTRINGEN 015X

ABS GAEUFELOEN 016X

ABS GRAFENAU 054X

ABS HERRENBERG»STADT . 021X

ABS HILDRIZHAUSEN 022X

4 ABS HOLZGERLINGEN 024
0» 1 X

ABS JETTINGEN 053X

ABS LEONBERGtSTAOT 028X

2 ABS NAGSTAOT 0290,1 X

ABS NOETZTNGEN 034X

ABS NUFRINGEN 037X

ABS RENNINGEN 041X
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REGIERUNGSBE2IRK STUTTGART A. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
lOHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT 6ERECH- HAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN stimmen
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL NAME 1 3 5 7 102 8 116 9

NOCH LKR. BOEBLINGEN

5426042 RUTESHEIM ABS 3732
72,7

10 3722
99,7

1944
52,2

1252
33,6

341 S 177
% 0,3 9,2 0,2 4,8

ABS044 SCHOENAICH 566 0 3962
73,9

25 3253937
99,4

1984
50,4

71406
35,7

215X 0,6 8,3 0,2 5,5

045 SINDELFINGEN,STADT ASS 34995 23275
71,2

2315
10,0

148 23127
99,4

10908
47,2

8506
36,8

35 1355
X 0,6 0,2 5,9

046 STEINEN6RUNN ABS 3049 2150
99,4

1103
51,3

751 1892162
74,3

12 5 102
X 0,6 34,9 8,8 0,2 4,7

048 WALDENBUCH,STADT ABS 29 1549
50.7

1017
33,3

4588 3085
71,7

3056
99,1

359 4 126
t 0,9 11,7 0,1 4,1

050 WEIL DER STADT,STADT . • « • ABS 6652
68,3

52 3694
56,0

10105 6600
99,2

1953
29,6

625 3226X 9,50,8 0,1 4,9

051 HEIL IN SCHOENBUCH 3470
69,1

2057
59,6

ABS 5215 20 3450
99,4

937 2 74 16710
27,2 7,9X 0,6 0,3 4,8

2535
70,1

7052 HEISSACH ABS 3791 5 2530
99,8

1369 
54, t

701 298 155
27.7 11,8 0.3X' 0,2 6,1

132575 
71 ,4

67224
51,0

INSGESAMT ABS 196649 772 131803
99,4

13866
10,5

226 690443554
33,0X 0,6 0,2 5,2

116 LANDKREIS ESSLINGEN

ABS 311 242081 AICHTAL,STADT 5415 3605
70,3

26 3579
99,3

1693
47,3

1327
37,1

6
0,7 8,7 0.2X 6,6

ABS 1883
52,7

1125
31,3

377076 AICHWALD 4975 3591
77,4

16 3575
99,6

4 186
10,5 O.lX 0,4 5,2

ABS 1298
47,6

1083
39,7

2293877 21 2728
99,2

4 114004 ALTBACH 2749
76,6 0,8 8,4 0,1 4,2X

ABS 7 383 223 111 34005 ALTOORF 508 390 15
77,2 1,8 58,2 29,0 8,9 3,9X 98,2

329 196 41006 ALTENRIET ABS 815 604 2 602 36
54,7 32,6 6,8 6,076,7 0,3 99,7X

2267
70.3

1135
50,3

191 105007 BALTMANNSWEILER ABS 3368 9 2256
99,6

821 6
0,50,4 36,4 0.3 4,7X

114 31451
72,6

5 696 560 73008 BEMPFLINGEN ABS 2075 1446
99,7 38,7 7,9 0,2t 48,1 5,00,3

78 67ABS 1579
72,3

16 1561
98,9

918 494 4Oll BEUREN 2253
5,0 0,3% 1,1 58,8 31,6 4,3

123684 416 l 65012 BISSINGEN AN DER TECK • • ABS 1300
65,4

112055 1289
99,2 9,50,6 53,1 32,3 0,1 5,0X

1408
49,8

160ABS 2627
98,8

1126
39,8

6 1273940 2861
77,3

34014 DEIZISAU 5,7 4,51,2 0,2X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER BRIEFWAHLI REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

1713 lA 15 16 la 19 20 21 22 SEL12 NAME

NOCH LKR. 60E6LINGEN

ABS RUTESHEIM 0A2X

ABS SCHOENAICH OAAX

SINOELFINGEN«STADT 045ABS8
X0«0

ABS STEINENBRONN 046X

ABS WALDENBUCH«STADT 0481
X0«0

ABS ... • HEIL OER STADT«STADT 050
X

ABS WEIL IM SCHOENBUCH 0515
X0. 1
ABS HEISSACH 052X

ABS NSGESAHT27
0»0 X

LANDKREIS ESSLINGEN 116

AtCHTAL«STAOT 061ABS
X

AICHWALD 076ABS
X

ABS ALTBACH 004X

ALTDDRF 005ABS
X

ALTENRIET 006ABS
X

BALTMANNSWEILER 007 .ABS
X

ABS BEMPFLINGEN 006
X

BEUREN OllABS
X

ABS • • BISSINGEN AN OER T£CK 012X

DEIZISAU 014ABS
X
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AEGIERUNGSSEZIPK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- CUEL- 
TIGE TIGE 
STIMMEN stimmen

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD FDP/OVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL NAME 3l 2 5 74 6 8 9 10 11

NOCH LKR« ESSLINGEN

015 OENKENOURF ABS 6132 4198
72*4

23 4175
90,5

2108
50f5

1519
36t4

360 5 181
X 0.5 816 0, l 4*3

016 DETTINGEN UN^EP TECK • . • • ABS 3457 2389
73«6

22 2367
99,1

1162
49,1

270 3 85847
X 0,9 35,8 11*4 0,1 3,6

018 ERKENBRECHTSWEILER ABS 1183 788 7 781 425 295 38 23
X 68,5 0,9 99,1 54,4 37,8 4,9 2,9

019 ESSLINGEN AM NECKAR,STADT • ABS 61312 41467
72,7

243 41224
99,4

19978
46,5

15190
36,8

3653 126 2262
X 0,6 8,9 5,50,3

077 FILDERSTADT,STADT ABS 22737 15624
73,0

120 15504
99,2

6666
43,0

6385
41,2

1434 97346
X 0,8 9,2 0,3 6,3

020 FRICKENHAUSEN ABS 5373 3779
73,3

3747
99,2

2077
55,4

32 1217
32,5

272 1*»56
X 0,8 7,3 0,2 4,7

022 GROSSBETTLINGEN 2191 1478
70,6

ABS 9 1469
99,4

856 408 121 5 79
X 0,6 58,3 27,8 8,2 0,3 5,4

027 HOCHOORF ABS 2641 1874
74,8

11 1863
99,4

176680 729 744
X ■ 0,6 47,2 39,1 9,4 0,2 4,0

029 HüLZMADEN 1C92ABS 782 7 775 455 216 76 28
X 73,6 0,9 58,7 27,999,1 9,8 3,6

KIPCHHEIM UNTER TECK,STADT • ABS033 21808 93 14308
99,4

7066
49,4

4805
33,6

14401
70,2

1693 
II ,8

45 699
X 0,6 0,3 4,9

035 KOENGEN ABS 5114 3672
74,7

33 3639
99,1

1707
46,9

1422
39,1

319 7 184
X 0,9 8,8 0,2 5,1

036 KOHLBEPG ABS 957 9541449 3 573 289 57 1 34
X 68,0 0,3 99,7 30,3 6,060, 1 0,1 3,6

078 LEINFELDEN-ECHTER DINGEN,ST. ABS 23182 16020
74,7

85 15935
99,5

7418
46,6

29 9995461
34,3

2028
12,7X 0,5 0,2 6,3

079 LENNINGEN ASS 5249 3476
68,3

23 3453
99,3

1836
53,2

1127
32,6

325 9 156
X 0,7 9,4 0,3 4,5

037 LICHTENWALO ABS 1499 1116
78,0 8 7. 5 476 1110

99,5
569 402

0,5 51,3 7,8 0,5X 36,2 4,2

1426
99,1

903 345041 NECKARTAILFINGEN ABS 2087 1439
73,0

13 90 2 86
0,9 63,3 24,2X 6,3 0,1 6,0

042 NECKAR TENZLINGEN 2103
99,6

980 
4b t 6

844 184 5ABS 3116 2111
70,4

8 90
40, 1 0,2 4,3X 0,4 8,7

698 473 52043 NEIULINGEN ABS 1053 701 3 140 3 30
0,4 20,1 7,4 0,4X 69,3 99,6 67,8 4,3

21 2286
99,1

100046 NEUFFEN,STADT ABS 3448 2307
69,9

1297
56,7

719 166 4
31,5 7,3 0,2X 0,9 4,4

4535
99,2

382 5 328047 NEUHAUSEN AUF DEN FILDERN . ABS 6660 4573
73,2

38 2415
53,3

1405
31,0 0,10,8 8,4 7,2X
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SOMIE STADT- UNO LANDKREISEN 
DER BRIEFMAHL) REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBU
SCHLUES-

12 13 14 15 1716 18 19 20 21 22 NAHE SEL

NOCH LKR. ESSLINGEN
I

2 ABS DENKENOORF 0150»0 X

ABS • • • • DETTINGEN UNTER TECK 016
X

;
ABS ..................... ERKENBRECHTSWEILER 016X

15 ABS • ESSLINGEN AM NECKAR,STADT 019
Of 0 X

ABS FILDERSTADT,STADT 077X

ABS FRICKENHAUSEN 020X

ABS GP0SS6ETTLINGEN 022X

ABS HOCHOORF 027X

ABS HOLZHAOEN 029X

ABS • KIRCHHEIH UNTER TECK,STADT 033
X

ABS KOENGEN 035X

ABS KOHLBERG 036X

ABS LEINFELDEN-ECHTER0INGEN,ST. 0T8X

ABS LENNINGEN 079X

ABS LIChTENHALO 037X

ABS NECKARTAILFINGEN 041X

ABS NECKARTENZLINGEN 042X

ABS NEIDLINGEN 043X

ABS NEUFFEN.STADT 046X

ABS • NEUHAUSEN AUF DEN FILDERN 047X

!
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

VON DEN GUELTIGEN STIMMENUNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 
STIMMEN STIMMEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BER£CH> HAEHLER TIGTE SRO EDP/OVP DKP GRUENECDU EAP FAP

SCHLUES-
1 2 3 5 7 8 9 10SEL % 6NAHE

NOCH LKR. ESSLINGEN

5 781ABS 2091 1396
70t4

1391
99*6

^39 105 3 63048 NOTZINGEN 56*1 7,5S 0«6 31*6 0»2 4.5

1461ABS 23267 16110
72*6

107 16003
99*3

848$
53*0

5055
31*6

46 953049 NUERTINGEN*STADT 0*7X 9*1 0*3 6*0

6352721 19 1855
99*0

951 180 5 84050 OBERBOIHINGEN ABS 1874
71*7X 1*0 51*3 34*2 9,7 0,3 4*5

727 371 224053 OHMDEN ABS 1065 706 699 4 28
1*0 99*0 53,1 32*0 10*3 0*6 4*0X 69*5

13088
99*3

6156
47*0

4637
35*4

1444
11*0

22 828080 OSTFILOERN.STAOT ABS 19081 13178
73*6

90
0*7 0*2 6*3X

A8S 1361
73,4

12 1349
99*1

791 349 150 57054 OWEN*STADT 1934 2
58,6 25,9 11,1 0*1X 0,9 4,2

7863 35 5448
99*4

2571
47,2

2210
40*6

431 12 224056 PLOCHINGEN,STADT ABS 5483
75,2 7*90*6 0*2 4*1X

958 REICHENBACH AN OER FILS • • ABS 4832 3542
76,9

3506
99*0

1817
51*8

1318
37*6

205 9 15736
1*0 5*8 0*3 4*5X

196 1063 SCHLAITDORF ABS 851 609 605 305 48 554
50*4 7*9 9*175,8 0*7 99*3 32,4 0,2X

ABS 909 563 153 108068 UNTERENSINGEN 2500 1745
72,3

8 1737
99*5

4
0*5 52*3 32*4 8*8 0,2 6*2X

178WEILHEIH AN OER TECK*STADT • ABS 1991
58,7

869 348 3070 5356 3407
67,0

18 3389
99*5X 0,5 25,6 10,3 0*1 5*3

071 mENOLINGEN am N£CKAR*STA0T • ABS 39 6220
99*4

3091
49,7

2117
34*0

583 25 4049203 6259
71,5 6*5X 0,6 9*4 0*4

072 WERNAIHNECKAR )* STADT 7974 5754
75*9

33 5721
99*4

3502
61*2

1721
30*1

271 13ABS 214
3*74*7 0*2X 0*6

073 hüLFSCHLUGEN ABS 3332 2300
72*4

21 22 79 99*1
1074
47,1

207 140854 4
17*5 0*2 6,10,9 9,1X

497 11156INSGESAMT ABS 302094 207273
72*8

1383 205890
99*3

102909
50*0

72211
35*1

19099
0,7 9*3 0*2 5,4X

117 LANDKREIS GOEPPINGEN

001 ADEL BERG ABS 1067 737 3 734 307 285 94 3 45
71*8 38,6 0,4 6,10*4 99*6 41,6 12,8X

29447 2002 AICHELBERG ABS 624 451 253 104 594
13*2 0*4 6*574,5 99*1 56*6 23*3X 0,9

17B 3 79003 ALBERSHAUSEN ABS 1867
73*2

18 1849
99*0

896 6912620
48,6 37,4 9*6 0*2 4*3X 1,0

117 63ABS 1517
76*0

12 1505
99*2

993 328 4006 BAO OI'tzenBACH 2151
7*8 4,266*0 21,8 0*30*6X
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S0MI£ STADT- UNO tANOKPElSEN 
OER BRIEFWAHLI REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS f LANDKREIS 

GEMEINDE
KBW

SCHLUES-
12 1614 15 1713 16 19 20 21 22 SELNAME

NOCH LKR« ESSLINGEN

ABS NOTZINGEN 046X

ABS NUERTINGEN«STADT 049X

ABS OBERBOIHINGEN 050X

ABS OHMDEN 053X

1 ABS OSTFILOERNtSTAOT 060OtO X

ABS OWENtSTAOT 054X

ARS PLOCHiNGENtSTADT 056X

ABS • • RETCHENBACH AN OER FILS 056X

ABS SCHLAITDORF 063X

ABS UNTERENSINGEN 066X

ABS • WEILHEIM AN OER TECK»STAOT 07C
X

ABS • WENDLINGEN AM NECKAR«STAOT 071
X

ABS • • • • WERNAU(NECKAR)fSTADT 072
X

ABS WULFSCHLUGEN 073
I

IB ABS insgesamt
0*0 X

LANDKREIS GOEPPINGEN 117

ABS AOELBERG 001
t

ABS AICHELBERG 002X

ABS ALBERSHAUSEN 003X

ABS BAD OITZENBACH 006X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECM- WAEHLER 

TIGTE
UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FOP/DVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL NAME 1 2 53 4 6 7 8 9 10 11

NOCH LKR. GOEPPINGEN

007 BAD UEBERKINGEN ABS 2453 1675
71.3

13 1662
99.2

966 179444 4 69X Of 8 58*1 26t 7 10«8 0t2 4»2

009 BIRENBACH ABS 764 7571068 7 361 293 73 5 25X 74»7 Ot9 99,1 47,7 36,7 9,6 0,7 3,3

010 BOEHMENKIRCH ABS 3215 2194
69,8

19 2175
99,1

1549
71,2

433 109 5 79
0,9X 19,9 5,0 0,2 3,6

011 boertlingen ABS 1157 814 8059 406 285 73 374
73,4 1,1 98,9X 50,4 35,4 9,1 0,5 4,6

012 BOLL ABS 2647 1768
73,1

9 1759
99,5

728 599 214 217lX 0,5 41,4 34,1 12,2 0,1 12,3

014 oeggingen ABS 3934 2751
73,9

12 2739
99,6

1806
65,9

670 179 3 81X 0,4 24,5 6,5 0,1 3,0

015 DONZOORF,STADT 7076ABS 4899
72,2

32 4867
99,3

2954
60,7

1408
28,9

340 1596X 0,7 7,0 0,1 3,3

016 ORACKENSTEIN 239ABS 167 2 165 134 10 712 2
71,1X 1,2 98,8 81,2 6,1 7,3 1,2 4,2

ABS017 DUERNAU 999 661 6 653 303 264 61 l 24X 68,4 1,2 98,8 40,446,4 9,3 0,2 3,7

018 EBEPSOACH AN DEP FILS,STA0T ABS 9147 6287
72,4

43 6244
99,3

2660
42,9

2637
42,2

600 13 314
X 0,7 9,6 0,2 5,0

019 EISLINGEN/FILS,STADT . • • • ABS 12126 8095
70,4

8053
99,5

3938
48,9

3142
39,0

42 669 17 287
X 0,5 8,3 0,2 3,6

020 ESCHENBACH ABS 3 763.1114 766 399 236 92 2 34X 72,0 0,4 99,6 52,3 30,9 12«1 4,50,3

C23 GAHMELSHAUSEN ABS 891 3 643646 310 224 65 2 42
X 74,9 0,5 99,5 48,2 34,8 10,1 6,50,3

024 GEISLINGEN AN DER STEIGE,ST. ABS 19191 12445
68,4

12381
99,5

64 5859
47,3

4904
39,6

942 63 613
X 0,5 7,6 0,5 3,0

025 GINGEN AN DEP FILS 2983ABS 2073
72,9

17 2056
99,2

1013
49,3

775 91173 4X 0,6 37,7 8,4 0,2 4,4

026 CUEPPINGEN,STADT ABS 38340 25106
70,4

137 24969
99,5

2696
10,6

11293
45,2

9797
39,2

49 1134
X 0,5 0,2 4,5

026 GRUIBINGEN ABS 1132 712 3 354 223709 99 3 30X 64,4 0,4 99,6 49,9 31,5 14,0 0,4 4,2

029 HATTENHOFEN ABS 1815 16 1236
98,7

1252
72,2

496 457 206 3 74X 1,3 40, 1 37,0 16,7 0,2 6,0

030 HEININGEN ABS 3130 2095
71,1

14 2081
99,3

964 778 234 1014X 0,7 37,446,3 11,2 0,2 4,9

031 HOHENSTADT ABS 327 226 2 224 180 22 11 11X 70,8 0,9 99,1 80,4 9,8 4,94.9
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I
SOWIE STAOT- und LANDKREISEN 
OER BRIEFHAHLJ REGIERUNGSBEZIRK STüTTCARr

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUSS-

12 13 U IS 16 17 16 19 20 21 22 NAHE SEL

NOCH LKR. GOEPPINGEN

ABS BAD UEBERKINGEN 007X

ABS BIRENBACH 009X

ABS BOEHHENKIRCH 010X

ABS BOERTLINGEN OllX

ABS BOLL 012Xk

ABS OEGGINGEN 019X

ABS OONZOORFrSTAOT 019X

ABS ORACKENSTEIN 016X

ABS DUERNAU 017X

I; ABS EBEPSBACH AN DER FlLSiSTAOT 018X

I ABS • • • • ErSLINCEN/FrLSvSTAOr 019
X

ABS ESCHENBACH 020S

ABS GANMELSHAUSEN 023X

ABS GEISLINGEN AN OER STElGEtST. 029
X

ABS GINGEN AN OER FILS 029X

ABS GOEPPINGEN»STADT 026X

ABS GPUIBINGEN 028X

ABS HATTENHOFEN 029X

I ABS HEININGEN 030f t

ABS HOHENSTADT 031■ X
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

VON DEN 6UELTXGEN STIMMENUNGUEL- GUEL- 
TtGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 

HEIT BERECH- HAEHLER 
TIGTE FARSPD FOP/OVP DKP GRUENE EAPCDU

SCHLUSS-
1 7 10 11SEL NAHE 2 3 4 5 6 8 9

KOCH LKR. GOEPPINGEN

3762 2564
99«3

1040 
40 t 6

200033 KUCHEN ABS 2583
73,2

19 1211
47,2

5 108
0,7 . 7,8 4,2X 0,2

061 LAUTER STEIN,STADT ABS 1S21 1368
78,4

1358
99,3

10 851 388 76 421
0,7 62,7 28,6 5,6X 0,1 3,1

MUEHLHAUSEN IM TAELE • • • • ABS035 607 416 410 107 10258 316 4X 71,8 1,4 98,6 62,9 26,1 7,6 1,0 2,4

037 OTTENBACH ABS 1418 1068
78,3

1057
99,0

734 23411 52 1 36
22,1X 4,9 3*41,0 69,4 0,1

038 RECHBERGHAUSEN ASS 3701 2586
99,3

166 1132605
75,3

19 1318
51,0

988 1
38,2X 0,7 6,4 4,40,0

924042 SALACH ABS 4385 3140
75,8

1894
60,7

190 10721 3119
99,3

4
29.6X Os 7 6»1 0,1 3,4

1174 854 417 261043 SCHLAT ABS 855 1 134 1 41
99,9 30,6 15,7 0,1X 78,0 0,1 48,8 4,8

1505
99,3

505044 SCHLIERBACH ABS 2203 1516
71,5

II 797 163 346
X 0,7 53,0 33,6 10,8 2,30,4

5560 4028
99,5

1482
36,8

180049 SUESSEN ABS 4050
76,9

22 1924
47,8

417 25
4,5X 0,5 10,4 0,6

2978186 5654
72,3

5606
99,2

2512
44,8

2248
40, 1

10051 UHINGEN ABS 48 539
5,30,8 9,6 0,2X

1889 1381
99,4

59053 WAESCHENBEUREN ABS 1369
76,3

766 485 68 38
35,155,5 4,9 0,2 • 4,3X 0,6

2054 565055 WANGEN ABS 1430
72,7

7 1423
99,5

670 119 3 66
39,747,1 8,4X 0,5 0,2 4,6

058 WIESENSTEIG,STA0T 1100
96,9

781 231 50ABS 1690 1112
70,5

12 3 35
71,0 3,21,1 21,0 4,5X 0,3

1015
100,0

257 155 70060 ZELL UNTER AICHELBERG • • ABS 1437 1015
73,2

530 3
25,3 15,3 6,9% 52,2 0,3

107482
99,4

38724
36,0ABS 159333 687 53807 

50, 1
9835 273 4843INSGESAMT 108169

71,8 9,2 4,50,3X 0,6

118 LANDKREIS LUDWlGSBURG

1765
99,1

924 631 54001 AFFALTERBACH ABS 2551 1781
74,3

16 154 2
35,8 3,152,4 8,7 0,10,9X

7762 5532
99,3

2729
49,3

2079
37,6

508 200003 ASPERG.STAOT ASS 5573
76,5

41 14
9,2 3,60,7 0,3X

170 643012 2232
78,4

2226
99,7

1123
50,4

861 6006 SENNINGEN AM NECKAR . • ABS 6
38,7 7,6 2,90,4't 0,3

566 160ABS 5901 4312
99,2

2225
51,6

1350
31,3

11007 BESIGHEIM,STADT 4345
77,5

33
13,1 3,70,30,BX
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SOWIE STADT- UND LANDKREISEN
OER BRIEFWAHLJ REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

12 13 15 16lA 17 16 19 20 21 22 NAHE SEL

NOCH LKR« GOEPPINGEN

ABS KUCHEN 033t

ABS LAUTERSTE IN«STADT 061X

ABS • • • . HUEHLHAUSEN IH TAELE 035
X

ABS OTTENBACH 037
X

ABS RECHBERGHAUSEN 036
X

ABS SALACH 0A2X

ABS SCHLAT 0A3X

ABS SCHLIEPBACH OAAX

ABS SUESSEN 0A9X

ABS UHINGEN 051
X

ABS WAESCHENBEUREN 053
X

ABS WANGEN 055
X

ABS WlESENSTEIGfSTADT 058X

ABS • • ZELL UNTER AICHELBERG 060
X

ABS INSGESAMT
X

LANDKREIS LUOWIGSBURG 118

!
ABS AFFALTERBACH 001X

2 ABS ASPERG«STADT 003
0«0 X

ABS . • BENNINGEN AH NECKAR 006
X

BESIGHEIM.STAOT 007ABS
X
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UAHLEffGEBNISSE IN OEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

UNGUEL* GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON OEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- HAHL- 

HEIT BERECHN WAEHLER TI6TE SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAPCDU
SCHLUES-

S 7 6 111 9 102 3 6SEL NAME

NOCH LKR« LUOWIGSBURG

16019
99,1

1765
11,0

34 70822459 1616576,2
146 8135

50,8
5377
33,6079 BIETIGHEIM-BISSINCEN,STADT • ABS 0,2 4,4X 0,9

3172712
99,5

ABS 3758 2725
75,9

13 1478
54,5

818 4 95010 BOENNIGHEIM,STADT 11,7 3,50,5 30,2 0,1X

950 124738
47,4

3875
38,8

414ABS 14214 1006675,3
77 9989

99,2011 DITZ INGEN,STADT 9,5 0,1 4,10, 8X

2172
98,6

1093
50,3

702 260 3ABS 2203
66,4

31 1143470012 EBEROINGEN 12,0 0,1 5,232,3X 1,4

1797
99,2

124936 672 12 53ABS 2523 1811
75,3

14014 EROMANNHAUSEN 0,752,1 37,4 6,9 2,90,8X

830 54 21550 204ABS 1190 838 8 1015 ERLIGHEIM 6,5 0,199,0 66*3 24,6 2,5X 73,1 1,0

2276362
99,6

500 108858 6389
75,3

27 3235
50*8

2390
37,6078 FREIPERG AM NECKAR ABS

7,9 0,2 3,6X 0,4

65 2967 964 511 43ABS 1263 3 343016 FREUDENTAL 99,7 53,0 6,7 0,2 4,50,3 35,6X 79,9

478 128 5 58ABS 1561
98,8

892018 GEHMRIGHEIM 2184 1580
74,6

19
8,2 3,757,1 30,6 0,3X L,2

849 338733
99,6

4526
51,8

2884
33,0

441ABS 12456 8772
77,0

39019 GERL INGEN,STADT 9,7 0,4 5,00,4X

3027
99,2

1742
57,5

333 7845 100ABS 4518 3050
71,3

23021 GPOSSBOTTWAR,STADT 11,0 0,227,9 3,3X 0, 8

1377
44,3

3213109
99,5

1272
40,9

135ABS 3124
72,4

15 44657027 HEMHINGEN 10,3 4,30,10,5X

70839 588 152 281200 850 11 1ABS028 HESSIGHEIM 8,3 0,198,7 70, 1 18,1 3,372,8 1,3X

3 1122419
99,4

1206
49,9

204ABS 3266 2433
77,5

14 894077 INGERSHEIM 37,0 8,4 0,1 4,6X 0,6

141 952• • ABS 2725 1904
99,5

1091
57,3

5751913
75,0

9040 KIRCHHEIM AM NECKAR 7,430,2 0, 1 5,0X 0,5

774 173925
50,6

2631
33.9

4117758
99,5080 körntAL-MUENCHINGEN,STADT • ABS 11047 7800

77,3
42

10,0 0.2 5,3X 0,5

943 21 57012729
99,2

5774
45,4

5418
42,6

ASS 18303 12827
75,4

98046 KQRNrfESTHEIM,STADT 7,4 0,2 4,5X 0,6

1079
52,9

1852038
99,2

704 4ABS 17 662922 2055
73,3047 LOeCHGAU 3*234,5 9,1 0,2X 0,8

3755
10«2

36926
99,5

18345
49,7

161237125
72,7

197 13132
35,6

63ABS 54983048 LUOWIGSBURG,STADT 0,20,5 4,4X

2345906
99,3

2975
50,4

5168497 5947
74,8

2158
36,5

23049 MARBACH AM NECKAR,STADT • • ABS 41
8,7 0,4 4,00,7X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEEWAHL) REGIERUN6SBE2IRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEN.

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N 0 E

EIN­
HEIT

K6W
SCHLUSS-

12 1513 14 16 17 18 20 SEL19 21 22 NAME

NOCH LKR. LUOWIGSBURG

ABS • BIETIGHEIH-8ISSINGEN.STADT 0T9X

BOENNIGHEIH»STADT 010ABS
X

OITZINGENtSTAOT OllABS
X

ABS EBEROTNGEN 012X

EROHANNHAUSEN 014ABS
t

ERLIGHEIM 015ABS
X

FREIBERG AH NECKAR 078ABS
X

ABS FPEUOENTAL 016X

GEMHRIGHEIM 018ABS
X

GERLINGEN.STAOT 019ABS
X

GROSSBOTTWAR.STADT 021ABS
X

ABS HENNINGEN 027X

HESSIGHEIM 020ABS
X

INGERSHEIH 077ABS
X

ABS • • . « KIRCHHEIH AH NECKAR 040
t

ABS • KOPNTAL-MUENCHINGEN.STAOT 080X

KORNhESTHEIH,STADT 046ABS3
XOtO

LOECHGAU 047ABS
X

LUDWIGSBURG»STADT 048ABS21
X0»1

ABS • • HARBACH AH NECKAR»STADT 049
X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGAPT 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT 6ERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- TIGE
STIMMEN STIMMEN . CDU

VON DEN 6UELTIGEN STIMMENTIGE
SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
1 2 3 5 7SEL NAHE 4 8 9 10 116

NOCH LKR« LUDUIGSBUPG

7504 5289
74,3

51 5238
99,0

1725
32,9

227050 HAPKGPUENINGEN,STADT • • • • ABS 2839
54,2

436 9
1,0 8,4 0,2X 4,3

ABS 6562 4426
72,8

29 4397
99,3

2039
46,4

1712
38,9

452 185051 MOEGLINGEN 4
0,7 10,3 0,1X 4,2

1277
99,5

ABS 1776 1284
75,4

7 625 304 125053 MUNDELSHEIM 23
23,8X 0,5 64,6 9,8 U8

ABS 2709 1875
99,5

1039
55,4

562 206054 MURR 1884
74,2

9 4 44
0,5 31,0 11,0 2,3X 0,2

059 OBERRIEXINGEN,STADT • • • • ABS 1540 1032
69,9

6 1024
99,2

515 343 103 1 62
0,6 50,3 33,5X 10,1 0,1 6,1

2941
76,5

II 2930
99,6

1696
57,9

948 191060 OBEPSTENFELO ABS 4077 914
t 0,4 32,4 6,5 0,1 3,1

2506 1738
73,1

13 1725
99,3

961 534 160063 PLEIDELSHEIM ABS 3 67
0,7 31,0X 55,7 9,3 0,2 3,9

081 REMSECK AH NECKAR 10436 25 7150
99,7

3516
49,2

2506
35,1

831 6 265ABS 7175
73,5X 0,3 11,6 0,1 4,0

521 7076 SACHSENHEIH,STADT ABS 9152 67 6515
99,0

1992
30,6

2866562
74,6

3709
56,9X 1,0 6,0 0,1 4,4

067 SCHWIEBERDINGEN ABS 3892
99,4

1975
50,7

1340
34,4

421 5 1515620 3914
75,0

22
0,6 10,8 0,1X 3,9

068 SERSHEIM ABS 2387 19 1595
98,8

719 657 138 751614
70,5

6
45,1 8,7X 1,2 41,2 0,4 4,7

070 STEINHEIH an OER MURR,STADT ABS 4033
99,2

2161
53,6

5697 33 1399
34,7

336 17 1204066
75,1 0,6 6,3 3,0X 0,4

071 Tamm ABS 5106 3623
74,6

25 3598
99,3

1610
50,3

1242
34,5

363 1776
0,7 10,1 0,2X 4,9

15157 72 5573
54,4

19 601073 VAIHINGEN AN OER ENZ,STADT • ABS 10313
71,2

10241
99,3

3041
29,7

1007
0,2X 0,7 9,8 5,9

074 WALHEIM ABS 1865 1375
76,6

15 1360
98,9

647 528 142 2 41
1«1 47,6 38,8 10,4X 0,1 3,0

198481
99,3

101221
51,0

69300
34,9

19086 391 8450INSGESAMT ABS 265833 199827
74,4

1346
X 0,7 9,6 0,2 4,3

119 LANDKREIS »EHS-HURR-KREIS

ABS 633 117001 ALFDORF 3977 2435
99,5

1454
59,7

228 32448
63,0

13
0,5 26,0 9,4 0,1 4,8X

003 ALLMERSBACH IM TAL 1772
99,3

555 158ABS 2695 1785
69,0

946 5 10813
6,1X 0,7 53,4 31,3 6,9 0,3

004 althuette 471 78ABS 3 1493
99,8

823 119 22318 1496
67,5 55,1 31,5 6,0 0,1 5,2X 0,2
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SOWIE STADT- UNO LANOKAEtSEN
OER BRIEFWAHL) REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
EIN­
HEIT

K8W
SCHLUES-

12 13 14 IS 16 17 16 19 20 21 SEL22 NAHE

NOCH LKR, LUOWIGSBURG

090ABS . • • • HARKGROENINGEN*STADTX

5 MOEGLINGEN 051ABS
0»l X

ABS HUNOELSHEIH 093X

ASS MURR 054X

ABS • • • • OBERRIEXlNGENtSTADT 059X

OBEPSTENFELD 060ABS
X

PLEIDELSHEIM 063ABS
X

2 ABS..................REMSECK AH NECKAR 0810.0 X

SACHSENHEIM.STADT 076ABS
X

SCHWIEBERDINGEN 067ABS
X

ABS SEPSHEIM 068X

ABS STEINHEIH AN OER MUPR.STAOT 070X

ABS TAMH 071X

ABS • VAIHINGEN AN OER ENZ.STADT 073
t

WALHEIM 074ABS
X

INSGESAMT33 ABS
OtO t

LANDKREIS REHS-MURR-KRE1S 119

ABS ALFDORF 001X

ALLMERSBACH IM TAL 003ABS
X

ALTHUETTE 004ABS
X
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REGURUNGSBEZIfiK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
lOHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TI6E

stimmen stimmen
EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD FOP/OVP DKP GPUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL NAHE 1 2 3 4 5 76 8 9 10 II

NOCH LKR« REMS-HURR-KREI$

067 ASPACH-. ABS 4446 2849 
6812

14 283S
99.S

1702
60*0

720 229 1786
X 0m5 25,4 8,1 0»2 6»3

ABS006 AUENWALD 3569 2275
65»4

II 2264
99,5

2471216
53,7

689 12 100
X 0,5 30,4 10,9 0,5 4,4

13609
99,5008 BACKNANG,STADT ABS 20217 13683

71,7
74 6770

49,7
4649
34,2

1346 65 779
t 0,5 9,9 0,5 5,7

089 BERGLEN ABS 3494 2209
64,9

15 2194
99,3

1083
49,4

556 342 5 107
X 0,7 25,3 15,6 0,2 4,9

018 BURGSTETTEN ABS 2084 1474
74,1

11 1463
99,3

819 496 92 2 54
X 0,7 56,0 33,9 6,3 3.70,1

020 FELLBACH,STADT ABS 28017 19208
73,2

106 19102
99,4

9350
48,9

6394
33,5

2358
12,3

33 656
0,6X 0,2 4,5

024 GROSSERLACH ABS 1554 1034
69,1

5 1029
99«5

542 362 64 2 59
0,5X 52,7 35,2 0,26,2 5,7

037 KAISERSBACH 1367 873 5 . 516 59,4
ABS 868 204 37111

66,0 0,6 99,4 23,5 12,6 4,3

093 KERNEN IM REMSTAL ABS 8794 6048
72,4

28 6020
99,5 2 805 46,6

720 52130
35,4

246
■ 0,5X 12,0 0,1 4,1

038 KIRCHBEPG AN DER MURR • • ABS 2222 1465 
68, 7

13 1452
99,1

775 465 137 5 70
X 0,9 53,4 32.0 9,4 0.3 4,8

ABS 6410 2025
47,6041 KURB 4286

71,6
35 4253

99,2
1435
33,7

523 10 185
X 0,8 0,212,3 4,3

042 LEUTENBACH ABS 5878 20 3756
99,5

1759
46,8

3778
66,3

1252
33,3

528 7 159
X 0,5 14,1 0,2 4,2

044 MURRHAROT,STADT ABS 9458 5891
66,2

48 5843
99,2

2687
46.0

2408
41,2

435 30013
X 0,8 5,17,4 0,2

053 OPPENWEILER ABS 2334 1585
70,5

1581
99,7

4 851 481 162 6 dl
0,3 53,8X 30,4 10,2 5,10,4

055 PLUEOERHAUSEN ABS 5529 3830
72,2

20 3810
99,5

1704
44,7

1109
29,1 64 7 1375

0,5X 17,0 0,1 3,6

090 »EHSHALDEN 8665ABS 33 6033
99,5

2773
46,0

6066
74,5

1845
30,6

707 14 328
% 0,5 11,7 0,2 5,4

061 rudepsbcpg ABS 6331 3987
64,8

33 3954
99,2

1011
25,6

3542064
52,2

3 182
X 0,6 9,0 0,1 4,6

067 SCHORNDORF,STADT ABS 23611 4876
30,9

15896 
70, 7

122 15774
99,2

7339
46,5

1513 38 857
X 0,8 9,6 0,2 5,4

068 SCHWAIKHEIM ABS 5026 3509
99,0

3543
74,3

1114
31,7

960 1266
36,6

534 110
X 1,0 27,4 0,1 3,1

069 SPIEGELBERG ABS 629 8231263 6 410 302 75 351
X 68,6 0,7 99,3 49,8 36,7 9,1 0,1 4,3
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SOWIE STAOT- UNO LANDKREISEN 
OER BRIEFWAHLI PEGIERUNGSBE2IRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN FUER
ElNr.

KBW NPO BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GERE I N 0 E
SCHLUES-

12 15 16 17 IS 19 20 21 22 NAME SEL

NOCH LKR« PEHS-MURR-KREIS

ABS ASPACH 0S7S

ABS AUENWALD 006X

ABS BACKNANGfSTADT 008X

101 ABS BERGLEN 069^.6 X

ABS BURGSTETTEN 019X

5 106 ABS FELLBACH,STADT 0200,60,0 X

ABS GROSSERLACH 024X

ABS KAISERSBACH 037X

114 ABS KERNEN IM REMSTAL 093lf9 X

ABS • . KIRCHBERG AN OER MURR 036X

2 73 ABS KORB 0410,0 U7 X

1 52 ABS LEUTENBACH 042U40,0 X

ABS MURRHAPOT.STAOT 044X

ABS OPPENWEILER 053X

2oa ABS PLUEOEPHAUSEN 0555,5 X

366 ABS REMSHALDEN 0906,1 X

340 ABS PUOEPSBEPG 0618,6 X

1151 ABS SCHORNDORF,STADT 0677,3 X

34 ABS SCHWAIKHEIM 0681,0 X

ABS SPIEGELBERG 069X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS t LANDKREIS 
GEHE I N 0 E

EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TI6T6

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FDP/DVP DKP GRl£NE EAP FAP
SCHLUES-

SEL 1 5NAME 2 3 4 7 9 106 8 11

NOCH LKP. REMS-HURR-KREIS

075 SULZBACH AN OER MURR • • • • ABS 3063 1969
67f4

19 1950
99*0

1133
SB.l

3530 201 83
X i$0 27,2 10»3 0,2 4*3

ABS076 URBACH 4746 3183
70f4

3157
99t2

1462
46t3

32626 954 13 124
X 0f8 30.2 10.3 Of4 3»9

079 HAIBL(NGEN.STAOT ABS 30701 20370
7I»3

117 20253
99f4

9222
45.5

7119
35,2

2467
12,2

97546
X 0,6 0*2 4,8

091 heinstaot.staot ABS 15174 4710471
73,3

10424
99,6

5215
50,0

1132
10,9

3244
31,1

10 492
X 0,4 0,1 4,7

083 WEISSACH IM TAL ABS 3612 2353
67,9

13 2340
99,4

1220
52,1

775 219 7 119
X 0,6 33,1 9,4 0,3 5,1

084 WELZHEIM,STADT ABS 3745
69,6

22 3723
99,4

5696 2058
55,3

1189
31,9

291 2 183
X 0.6 7,8 0,1 4,9

085 WINNENDEN,STADT ABS 14281 9456
69,6

9396
99,4

1175
12,5

60 4664
49,6

2826
30,1

53714
X 0,6 5,70,1

086 WINTERBACH 4339 3017
73,4

ABS 7 3010
99,8

1326
44,1

984 277 2584
X 0,2 32,7 9,2 0,1 6,6

INSGESAMT ASS 240913 161104
70^6

977 160127
99,4

18469
11,5

793477827
48,6

51624
32,2

346
0,6X 0«2 5,0

REGION FRANKEN

121 STADTKREIS HEILBPUNN . • • . ABS 51815
99,3

76453 52185
73,6

370 23600
45,5

21164
40,8

4559 122 2339
X 0,7 8,8 0,2 4,5

125 LANDKREIS HEIL8RDNN

001 ABSTATT ABS 1557 1072
72,2

12 1060
98,9

609 328 79 44
X 1,1 57,5 7,530,9 4,2

005 5627
96,6BAD FRIEDRICHSHALL,STADT • . ABS 79 3005

53,4
1993
35,4

8166 5706
74,1

339 21 269
X 1,4 6,0 0,4 4,8

006 BAD RAPPENAU,STADT ABS 6748
71,6

78 6670
96,8

3555
53,3

2353
35,3

9851 496 15 251
X 1,2 7,4 0,2 3,8

007 BAD WlHPFENfSTADT ABS 4095 2687
69,7

33 2654
98,8

1348
50,8

105984 215 2
X 1,2 37,1 B,l 0,1 4,0

008 BEILSTEIN,STADT ABS 3050 2129
76,1

7 899 2120
99,6

1194
56,3

578 252
0,4 27,3 11*9 0,3 4*2X

013 BRACKENHEIN,STADT ABS 7121 4971
72,4

47 646 12 2564924
99,1

2537
51,5

1473
29,9X 13*1 0,2 5,20,9

017 CLEEBRONN ABS 1347 112 30933 11 922 589 189 2
X 71,6 1,2 98,6 63,9 20,5 12,1 0,2 3,3
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SOMIE STADT- UNO LANDKPEISEN
OER BRlEFUAHLi REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEN.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GEHE 1 N D EKBW
SCHLUES-

12 1513 lA 16 17 18 19 20 21 22 SELNAHE

NOCH LKR. REHS-HURR-KREIS

A6S • « • • SULZBACH AN OER MURR 075
B

278 ABS URBACH 076
6«8 X

WAIBLINGEN,STADT 079ABS22 402
X0,1 2,0

WEINSTAOT,STADT 091331 ABS
t3,2

ABS HEISSACH TM TAL 083X

HELZHEIH.STAOT 084ABS
X

ABS WINNENDEN,STADT 0851764-
0,0 X1,9

ABS WINTERBACH 086I6I
5,3 X

INSGESAMT34 3693 ABS
0,0 2,4 X

REGION FRANKEN

31 ABS • • • • STADTKREIS HEILBRONN 121
0,1 X

LANDKREIS HEILBRQNN 125

ABS ABSTATT 001f

ABS • • BAD FRIEDRICHSHALLtSTAOT 005
X

BAD RAPPENAU,STADT 006ABS
X

BAD WIMPFEN,STADT q07ABS
X

BEILSTEIN,STADT 008ABS
X

BRACKENHEIN,STADT 013ABS
X

CLEEBRONN 017ABS
X
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REGIERUNGSSEZIRK STUTTGART 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- MAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTTGEN STIMMEN

CDU SPD FDP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL NAME l i 5 7 102 6 8 9 114

NOCH LKR. HEILBPONN

021 EBERSTADT ABS 1671 1120
69,3

16 536 1021104
98.6

382 4 80
X lt4 48.6 34»6 9,2 0.4 7,2

024 ELLHOFEN ABS 1630 1168
75,5

62 59 1159
99,2

625 425 42
X 0,6 53.9 36, 7 5,3 0.4 3,6

026 EPPINGEN,STADT ABS 10459 7015
70,8

65 6950
99,1

3626
52,2

2539
36,5

584 15 186
X 0,9 8,4 0,2 2,7

027 ERLENBACH ABS 2519 1288
69,9

1863
76,8

20 1843
98,9

389 87 1 78
X 1,1 21,1 4,7 0,1 4,2

030 FLEIN ABS 4056 16 2903
99,5

1342
46,2

2919
77,2

980 411 9 161
X 0,5 33.3 14,2 0,3 5,5

034 GEHMINGEN ABS 2769 1842
68,5

19 9231823
99,0

678 165 4 53
X 1,0 50,6 37,2 9, l 0,2 2,9

038 GUEGLINGEN,STADT ABS 2666 1765
70,5

20 1745
98,9

803 469 392 7 74
X 1,1 46,0 22,526,9 0,4 4,2

039 GUNOELSHEIM,STADT ABS 3237
75,7

24 3213
99,3

2400
74,7

34461 588 111 UlX 0,7 3,518,3 0,1 3,5

111 HAPOTHAUSEN AM KOCHEP . • ABS 1964 1369
71,4

14 1355
99,0

694 452 130 763
X 1,0 51,2 33,4 9,6 0,2 5,6

046 ILSFELD ABS 4268 2989
73,0

21 2968
99,3

1698
57,2

899 249 8 114
% 0,7 30,3 0,38,4 3,8

047 ITTLINGEN ABS 1249 820 10 445 270 41 2810 52
68,7X 1,2 54,9 33,3 5,198,8 0,2 6,4

048 JAGSTHAUSEN ABS 671 355 731036 10 189 54681
1,5 98,5 52,9X 70,6 28,2 10,9 8,0

049 KIRCHARDT ABS 18 833 545 872264 1546
69,9

1528
98,8

594
54.5 5,7X 1,2 35,7 0,3 3,9

113 LANGENBRETTACH 1689 760ABS 1140
69,0

11 1129
99,0

212 80 2 75
X 1,0 67,3 18,8 7,1 0,2 6,6

056 LAUFFEN AM NECKAR,STADT . • ABS 6251 39 4387
99,1

2096
47,8

1699
38,7

11 2194426
75,3

362
X 0,9 8,3 0,3 5,0

057 LEHRENSTEINSFELD ABS 782 772 355 58 i1067 LO 318 40
7,5X 76,7 1,3 98,7 46,0 41,2 0,1 5.2

ABS 1552
40,8

1590
41,8

507058 LEINCARTEN 5377 29 3802
99,2

11 1423831
74,4X 0,8 13,3 0,3 3,7

550 117059 LOEwENSTEIN,STADT ABS 1095
98,6

372 1 551556 1111
74,9

16
50,2X 1,4 34,0 10,7 0,1 5,0

68061 MASSENBACHHAUSEN ABS 1773 1255
74,1

21 1234
98,3

826 303 3 34
5,5X 1,7 66,9 24,6 0,2 2,6

236063 MOECKMUEHL,STADT ABS 27 2631
99,0

1161
44,1

987 2434093 2658
69,2

4
37,5 9,0 0,2 9,21*0X
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SOWIE STA0T-> UND LANDKREISEN
DER BftlEfWAHLI REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN FUER EIMZ.
NPD BEW«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 EKBW
SCHLUES-

IS12 lA 16 17 1813 19 2120 22 SELNAHE

NOCH LKR« HEILBRONN

ABS EBERSTADT 021X

ABS ELLHOFEN 02AX

ABS EPPiNGENtSTADT 026X

ABS ERLENBACH 027X

ABS FLEIN 030X

ABS GEMMINGEN 034X

ABS GUEGLINGENtSTADT 038X

ABS GUNOELSHEIMfSTAOT 039X

ABS « • HARDTHAUSEN AH KOCHER 111X

ABS ILSFELD 046X

ABS ITTLINGEN 047X

ABS JAGSTHAUSEN 048
S

ABS KIRCHAROT 049
S

ABS LANGENBRETTACH 113X

ABS • • LAUFFEN AH NECKARtSTADT 036X

ABS LEHRENSTEINSFELD 057X

LEINGARTEN 058ABS
X

LOEWENSTEIN.STADT 039ABS
t

HASSENBACHHAUSEN 061ABS
X

ABS HOECKHUEHLt STADT 063X
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4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

VON DEN GUELTIGEN STIMMENUN6UEL- GUEL- 
TI6E TIGE 

STIMMEN stimmen
STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 

heit BERECH- WAEHLER TIGTE SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAPCDU
SCHLUES-

112 5 7 9 101 3 4 6 8SEL NAME

NOCH LKR. HEILBRONN

4815
50t9

5189453
98.6

3626
38t4

32 462ABS 13837 9590
73.7

137065 NECKARSULM,STADT 5.5 0,3 4,91*4%
107971 965 466 346 3 43066 NECKARWESTHEIM ABS 1408 6
11,199,4 48,3 35,9 0,3 4,5X 72,6 0,6

1465
63,8

97ABS 3265 2328
74,4

32 2296
98,6

644 84068 NEUOENAU.STADT 6
4,2 0,3 3,728,0X 1,4

203 132NEUENSTAOT AM KOCHER,STADT • ABS 2995
73,4

1771
60,1

4246 2949
98,5

839 4069 46
28,5 6,9 0.1 4,5i 1,5

265ABS 1078
42,6

1071
42,5

8 982549
73,7

29 2520
98,9074 NOROHEIM 3668

10,5 3,9X 0,31,1

2685105
70,8

5072
99,4

2376
46,8

1925
38,0

499ABS 7541 4110 OBERSULM 33
5,39,8 0,1X 0,6

1560
64,7

116ABS 23 2410
99,1

635 96 3078 OEDHEIM 3145 2433
80,7 4,0 0,1 4,826,3X 0,9

421066
98,7

643 339 2 40ABS 1080
73,5

14079 OFFENAU 1517
3,9 0,2 3,660,3 31,8X 1,3

415 304 114 29ABS 870 8 862081 PFAFFENHOFEN 1337
13,2 3.467,8 99,1 46,1 35,3X 0,9

26390 290 47 3ABS 1056 774 18 756084 ROIGHEIH 6,2 3,497,7 38,4 0,4X 79,7 2.3 51,6

1871701
40,9

970 13ABS 4198
75,0

4162
99,1

1291
31,0086 SCHWAIGERN,STA0T 5863 36

4,523,3 0,3X 0,9

1753ABS 706 453 180 3993 719 13087 SIEGELSBACH 0,464,2 25,5 7,5 2.4t 75,3 1,8 98,2

965 537 162 591733
74,4

1726
99,6

3094 TALHEIM ABS 2476 7
55.9 31,1 9,4 0,2 3.4X 0,4

150445 556 5 69ABS 1245
99,7096 UNTEREISESHETM 1766 1249

74.9
4

T,l35,7 12,044,7 0,40,3X

1370
44,8

317 2 1563081
73,6

3056
99,2

1211
39,6

ABS 25098 UNTERGPUPPENBACH 4352
5,110,4 0,10.8X

2169
52,0

1377
32,7

3684256
73,6

4212
99,0

14 244ABS 6109 44102 WEINSBERG,STADT 9,2 5,80,31,0X

41 53731 722 409 218 1ABS 1028 9103 WIDDERN,STADT 5,7 7,30,156,6 30,274,1 1.2 98,6X

2 921174
50,4

2222331
99,4

841ABS 4019 2346
63,8

15107 WUESTENROT 9,5 0.1 3,936, 1X 0.6

178 5 254611328
99,0

659ABS 1991 1342
69,1

14108 ZABERFELD 13,4 0,4 1,934,749.6X 1,0

521238875
33,8

10530 27060049
52,2ABS 167622 116133

72,9
1197 114936

99,0
INSGESAMT

9,2 0.2 4,51.0X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGARTSOWIE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER BRIEFWAHLI

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDEWURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ«

NPD BEW«KBW
SCHLUES-

SEL17 16 19 20 21 22 NAME15 161412 13

NOCH LKR« HEILBRONN

ABS NECKAR SULM« STADT 065
S

ABS NECKARWESTHEIM 066

NEUOENAUtSTADT 068ABS
S

ABS • NEUENSTAOT AM KOCHER»STADT 069
X

NOROHEIM 074ABS
X

OBERSULM 110ABS
X

OEDHEIM 076ABS
X

ABS OFFENAU 079
X

PFAFFENHOFEN 081ABS
X

ROIGHEIM 084ABS
X

SCHWAIGERNtSTADT 086ABS
X

SIEGELSBACH 087ABS
X

TALHEIM 094ABS
X

UNTEREISESHEIM 096ABS
X

UNTERGRUPPENBACH 098ABS
X

)
WEINSBERGtSTADT 102ABS

X

WIOOERNtSTAOT 103ABS
X

WUESTENROr 107ABS
X

ZABERFELD 108ABS
X

INSGESAMTABS
X
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flEGIEftUNGSBEZIPK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
G E M 6 I N 0 E

EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER 

TIGTE
UNGUEL- GUEL- 
TICE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN CUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD fOP/OVP DKP CRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL NAHE 1 3 5 102 4 7 8 9 ll6

126 LANDKREIS HÜHENLOHEKPEIS

Oll BRETZFELO ABS 5821 263503
62t4

3477
99,3 1 75450,4

4311169
33.6

123
X 0.7 12,4 3,5

ABS020 OOERZBACH 1446 15 977992 523 255 164 35
% 1,5 98, 5 53,572,2 26,1 16,8 3,6

028 FORCHTENBERG.STADT ABS 2642 1776
69,5

11 1765
99.4

951 541 223 50
53,9X 0.6 30,7 12,6 2,8

039 INGELFINGEN,STADT ABS 1472
56.7

3680 2618
75,0

24 2594
99.1

615 421 86
X 0,9 23,7 16,2 3,3

045 KRAUTHEIM,STADT ABS 1578
77,9

2870 2052
75,0

26 2026
98,7

334 66 48
X 1,3 16,5 3,3 2,4

046 KUENZELSAU.STADT ABS 6145 5629 
74,0

32 5597
99,4

2897
51.8

1579
20,2

936 U5
X 0,6 16, 7 3,3

047 KUPFERZELL ABS 2611 11 1032
53,7

1932
71,2

1921
99,4

460 363 66
X 23,9 18,90,6 3,4

056 HULFINGEN ABS 2430 1835
79,1

10 1825
99,5 132 7 72,7

240 47211
0,5 11,6 13,2X ■ 2,6

058 NEUENSTEIN,STADT A8S 2363
70.5

2347
99,3

1172
49,9

4863480 16 566 123
% 0,7 20,724,1 5,2

060 NIEOERNHALL,STADT ABS 643 2332206 1509
72,1

11 1498
99,3

553 64
% 0,7 42,9 37,2 15,6 4,3

066 OEHPINGEN,STADT ABS 3928
52,0

1194
15,8

11590 7588
69,4

34 7554
99,6

2139
28,3

293
0,4X 3,9

ABS 1590
52,9

45421 3006
99,3

856069 PFEOELBACH 4685 3029
66,8 Loe0,7 28,5X 15,1 3,6

3135
80,8

ABS 3092
98,6

2510
81,2

386072 SCHOENTAL 3969 43 114 82
% 1,4 12,5 3,7 2,7

535 147085 WALDENBURG,STADT ABS 1476 995 2641001 
73 ,0

6 49
0.6X 53.8 26,5 14,8 4,999,4

27ABS 1112 792 11 781 341 339 74086 WEISSBACH 43,7 9,5X 73.5 1.4 98.6 43,4 3,5

ABS 93094 ZWEIFLINGEN 885 633 5 628 413 92 30
65,8 14,8X 73,3 0,8 99,2 14,6 4,8

22666
56,5

ABS 10364
25,9

5639
14,1

INSGESAMT 59250 4038771,5
302 40085

99,3
1416

0,7X 3,5
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SOWIE STAOT» UNO LANDKREISEN 
OER BRIEEWAHU REGIERUNGSBE21RK STUTTGART

HÜRDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEH«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 E
KBH

SCHLUES-
1915 16 17 18 20 21 2212 13 14 NAME SEL

LANDKREIS HOHENLOHEKREIS 126

ABS BRETZFELO OllX

ABS OOEPZBACH 020
%

ABS FOPCHrENBERGtSTAOT 026X

ABS INGELFINGENiSTAOT 039X

ABS KRAUTHEIMtSTAOT 045t

ABS KUENZELSAUtSTADT 046X

ABS KUPFERZELL 047X

ABS MULFINGEN 056X

ABS NEUENSTE I Nt STADT 058X

ABS NIEOERNMALLtSTAOT 060X

ABS OEHRINGEN«STAOT 066

ABS PFEOELBACH 069X

ABS SCHOENTAL 0T2X

ABS WALDENBURG«STADT 0B5X

ABS HEISSBACH 086X

ZHEIFLINGEN 094ABS
X

ABS INSGESAMT
t
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART A. MAHLERGE6NISSE IN OEN GEHEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- KAHL­
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TX6E TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

SPD FDP/DVP DKP GRUENECDU EAP FAP
SCHLUES-

SEL 1 2 7NAME 3 4 5 6 8 9 10 ] t

127 LANDKREIS SCHKAEBISCH HALL

008 BLAUFELDEN ABS 3465 429 2052364
7LtO

20 2344
99.2

1644
70»!

66
X 18f 30«8 8*7 2,8

009 BRAUNSBACH 1242
99»1

ABS 1830 1253
70«6

683 258 235II 66
I 0,9 55,0 20,8 18,9 5,3

012 BUEHLERTANN ABS 1491 1000
98,9

2191011
70,8

11 685 53 43
X 1,1 68,5 21,9 5,3 4,3

013 BUEHLEPZELL ABS 1235 816 11 805 560 80 17146 1
98,7X 69,0 1,3 69,6 18*1 9,9 0,1 2, 1

014 CRAILSHEIM,STADT 11962
68,2

11881
99,3

ABS 18409 61 5433
45,7

5327
44,8

391696 26
0,7X 5,9 3,30,2

102 FICHTENAU 3056 1877
99,4

1067
56,8

564A8S 1868
63,6

11 171 5 69
30,0X 0,6 3,79,1 0,3

023 FICHTENBERG ABS 1742 501126
67,5

S lllB
99,3

482 486 96 3
43,1 43,5X 0,7 8,6 4,50,3

523103 FRANKENHARDT ABS 2636 1721 
66,6

1709
99,3

134 9012 958 2
0,7 56,1 30,6 7,6 5,3X 0,1

1974
41,0025 GAILDORF,STADT ABS 7137 4337

71,2
27 4810

99,4
2222
46,2

429 8 L76
X 0, 6 8,9 0,2 3,7

032 GER ABRONNtSTAO'^ 2791 1829
99,6

913 580 245 91ABS 1837
69,3

8
31,7 5,0X 0,4 49,9 13,4

043 ILSHOFEN,STADT 2684 1980
72,1

1970
99,1

1102
55,9

547 225ABS 18 860
27,0 11,4X 0,9 0,4 4,4

KIRCHBERG AN DER JAGST,STADT ABS 2332 1519 
68 ,8

1511
99,5

752 579 108046 8 2 69
7,10,5 49,8 36,3 0,1X 4,6

52101 KRESS6ERG 2231 1396
64,0

1386
99,3

333 97ABS 10 901 3
24,0 7,0 C,2 3,80,7 65,0%

7 956 157 45047 LANGENBURG,STADT ABS 1439 963 446
46,9

306
99,3 32,0 4,7t 71,5 0, 7 16,4

533 276 91052 MAINHAROT ABS 3151 2041
67,5

17 2024
99,2

1120
55,3

3
26,3 13,6 4,50,6 0,1X

500 611 70 53056 MICHELBACH AN OER 5ILZ • . • ABS 1819 1246
73,2

1236
99,2

10
40,5 49,4 5,7 4,30,8t

551096
99,4

618 341 60059 MICHELFELO 1602 1103
71,4

7 1ARS
5,056,4 31,1 7,3 0,1X 0,6

1075
99,3

3501766 1083
63,4

8 571 93 51062 OBERROT ABS l
4,733,30,7 53,1 8,7 0,1X

5042T05 1693
98,9

920 170 67063 OBERSONTHEIH ABS 1712
65,2

19 3
5,129,8 10,0 0,254,8X 1,1

1779
99,4

2658 1790
70,3

875 665 145 5 89lOü ROSENGARTEN ABS 11
37,4 6,2 0,3- 5*00,6 49,2X
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SOMIE STAOT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFUAHLI REGIERUNGSBE2IRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPD BEW.

STADTKREIS / LANDKREIS 
GENE I N D E

EIN­
HEIT

KBW
SCHLUES-

12 1-3 15 16 1716 18 19 20 21 NAHE22 SEL

LANDKREIS SCHWAEBISCH HALL 127

ABS BLAUFELDEN 008X

ABS BPAUNSBACH 009X

ABS BUEHLEPTANN 012X

l ABS BUENLERZELL 0130»l X

8 CRAILSHEIM,STADT 016ABS
0,1 X

1 ABS FICHTENAU 102
0, 1 X

l ABS FICHTENBEPG 023
0, 1 X

I2 ABS FPANKENHAROT 103
0, 1 X

l ABS GAILDORF,STADT 0250,0 X

6ERABR0NN,STADT 032ABS
X

2 ABS ILSHOFEN,STADT 063
0, l t

l ABS KIPCHBERG AN DER JAGST,S^AOT 066
0, 1 X

ABS KRESS9ERG 101X

ABS LANGENBURG,STADT 067X

I ABS MAINHAROT 0520,0 X

2 ABS • . . HICHELBACH AN OEP BILZ 056
0,2 X

l ABS HIChELFELO 0590,1 X

1 ABS OBERROT 062
0, 1 X

l OBERSONTHEIH 063ABS
0, 1 X

ROSENGARTEN 100ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART «# WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
lOHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N 0 E

EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FDP/OVP DKP GRUENE EAP FAP .SCHLUES-
SEL 1 2 3 5 7NAHE 4 6 8 109 11

NOCH LKR. SCHWAEBISCH HALL

17 1218
59,6071 ROT AM SEE ABS 3051 2043

99.2
504 22t2060

69.9
3 95

0»8X 24.7 10*8 0.1 4.7

073 SATTELOORF ABS 1725
65.3

12 1713
99.3

8822686 626 134 4 64
0,7 7.851.5 36.3 0.2 3,71

2/31 
68 .6

2705
99,0075 SCHROZBERG,STADT ABS 4097 26 1739

64*3
560 315 91

1.0 20,7 11,6X 3.4

SCHWAEBISCH HALL,STADT • . • ABS 22597 15411
72.8

15317
99,4

6900
45,0

076 94 6130
40,0

1404 41 830
X 0.6 9,2 0,3 5.4

ABS 1709 1234
74,9

772104 STIMPFACH 8 1226
99.4

312 99 40
63,0 25,4X 0.6 8,1 3,3

ABS079 SULZ BACH-LAUFEN 1674 1096
68,5

1090
99,5

481 417 139 516
0,5X 44,1 38,3 12,8 4,7

177086 UNTEPMUENKHEIM ABS 1707 1152
69,9

1146
99,5

619 299 516
0.5X 54.0 26.1 15,4 4,5

1510
99,6089 VELLBERG,STADT ABS 2305 1516

69,1
697 592 147 706 2

0,4X 46,2 39,2 9,7 0.1 4,6

091 WALLHAUSEN ABS 1557 993 9 984 556 295 82 1 49
0.9X 65,2 99,1 56,5 30,0 8,3 0,1 5,0

099 mOLPERTSHAUSEN ABS 862 593 377 1354 589 41 1 35
X 68,7 0,7 99,3 22,9 7,0 0,2 5,964,0

insgesamt ABS 108644 72167
69,5

503 71664
99,3

36703
51,2

123 311325153
35,1

6524
0,7 0,2X 9,1 4,3

128 LANDKREIS HAIN-TAUBER-KREIS

1753 10 1252
99,2

737138 AHORN ABS 1262
74,9

281 175 59
58,9 22,4 14.0 4,7X 0,8

96006 ASSAMSTADT ABS 1224 959 30 929 745 62 26
81,8 3,1 96,9 80,2 6,7 2,8X 10,3

007 BAD MERGENTHEIM.STADT . . ABS 1201
12,1

37414340 10033
75,5

104 9929
99,0

6113
61,6

2241
22,6X l.O 3,8

ABS 4678 414 300014 aOXBERG,STADT 3119
68,7

28 3091
99,1

1326
42,9

1051
34,0 9,7X 0.9 13,4

547 540020 CREGLINGEN,STADT ABS 4105 21 2628
99,2

1412
53,7

1292649
66,1 0,8 20,8 20,5 4,9X

03 9 FREUDENBERG .STADT ABS 21 1910
98,9

1403
73,5

411 302874 1931
70,4

66
t,l 21,5 3,5X 1,6

045 GROSSPINOERFELO 1365
57,7

31 1334
97,7

961 73ABS 2401 260 40
X 2,3 72,0 19,5 5,5 3,0

2537047 GRUENSFELD.STAOT ABS 1779
72,9

26 1753
98,5

1258
71,6

361 66 68
20,6 3,8 3,9X 1.5
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
DER BRIEFUAHLJ REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

iZ IS X6 17L3 14 18 19 20 21 22 SELNAHE

NOCH LKP. SCHWAEBISCH HALL

2 ABS ROT AH SEE 0710*1 X 4

3 ABS SATTELDORE 0730*2 X

SCHROZBERG*STADT 075ABS
X

12 ABS • • • SCHWAEBISCH HALLtSTAOT 076
0.1 X

3 ABS STIMPFACH 1040.2 X

2 ABS SULZBACH-LAUFEN 0790.2 X

ABS UNTEPHUENKHEIH 086X

2 ABS VELLBERG.STAOT 089
0. 1 %

ABS WALLHAUSEN 091I
0.1 X

ABS WOLPERTSHAUSEN • 099t

46 I NSGESAMTABS
0. l X

LANDKREIS MAtN-TAUBER-KREIS 128

ABS AHORN 138X

ASSAHSTAOT 006ABS
X

ABS • . BAD MERGENTHEIM,STADT 007X

ABS BOXBERG.STADT 014X

ABS CREGLINGEN.STADT 020X

FREUOENBERG.STADT 039ABS
X

ABS GRQSSRINDEREELO 045X

ABS GRUENSFELD.STADT 047X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- HA»4.- 
HEIT 8ERECH- WAEHLER TIGTE

UN6UEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

SPD FOP/OVP DKP GRUENECDU EAP FAP
SCHLUSS-

SEL 1 2 3 4 5 7NAME 6 8 9 10 11

NOCH LKR* MAIN-TAUBER-KREIS

2331
75,3

27 2304
98,8

1611
69,9

451058 IGERSHEIH ABS 3227 145 97
1,2 19,6X 6,3 4,2

1870
74,8

1850
98,9

1447
78,2061 KOENIGHEIH ABS 2611 20 269 51 63

t If 1 14,5 2,8 4,5

3801 2732
74,7

20 2712
99,3064 KUELSHEIM,STADT ABS 2234

82,4
306 80 92

0,7 11,3 2,9X 3.4

LAUDA-KOENIGSHUFENtSTADT • • ABS 10811 7133
69,9

100 7033
98,6

1728
24,6

339139 4648
66,1

318
X 1,4 4,5 4,6

2276
99,5082 NIEDER STETTEN,STADT . • ABS 3596 2287

65,4
II 1248

54,8
460 110458

0,5 20,2 20,1 4,8%

TAUBERBISCHOFSHEIM,STADT • • ABS 6697 5789
71,0

73 5716 
98, 7 3 799 

66,5
1361
23,8

280 276115
X 1,3 4,9 4,8

960126 WEIKERSHETM,STADT ABS 5220 3593
72,1

26 3567
99,3

1897
53,2

526 184
0,7X 26,9 14,7 5,2

128 WER BACH ABS 2580 1745
70,2

14 1731
99,2

1058
61,1

477 151 45
0,8 27,6 8,7 2,6X

5028
52,4131 HERTHEIM,STADT ABS 15270 9685

66,3
83 9602

99,1
3606
37,6

548 418
0,9 5,7X 4,4

137 WITTIGHIUSEN ABS 1334 8 BS8 676 134866 26 20
0,9 78,8 15,6 3,3 2,3X 66,4 99,1

91059 604 75 98,9
37601
62,2

INSGESAMT ABS 61128
70,5

653 14968
24,8

5110 2796
X 1,1 8,4 4,6

REGION OSTwUEOTTEHBERG

135 LANDKREIS HEIOENHEIM

010 DISCHINGEN ABS 3125 2379
78,4

9 2370
99,6

1810
76,4

437 7149 3
2,1 0,1 3,00,4 18,4X

015 GEBSTETTEN 7333 32 4823
99,3

2623
54,4

17 238ABS 4855
68,3

1654
34,3

291
0,7 6,0 0,4X 4,9

016 GIENGEN AN DER BRENZ.STAOT • ABS 12604 8737
73,3

68 8669
99,2

3244
37,4

510 34 3934488
51,8X 0,8 5,9 0,4 4,5

10569
43,8

195019 HEIOENHEIM AN DER BRENZ,ST. ABS 35408 24273
73,4

156 24117
99,4

10666
44,2

1434 1251
0,6 5,9 0,8 5,2X

HEBBRECHTINGEN,STADT .... ABS 5511
99,2

2870
52,1

2071
37,6

020 298 40 2328166 5555
71,7

44
5,4 0,7 4,2% 0,8

5 57C21 HERMARINGEN ABS 1161
99,6

616 450 361555 1166
77,9 0,4 53,1 38,6 3,3X 4,9
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REGIESUNGSBEZtffK STUTTGARTSOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
DER BRIEfWAHLI

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

17 18 19 20 21 22U 19 16 NAME SEL12 13

NOCH LKR« MAIN-TAUBER-KREIS

ABS IGERSHEIM 096X

ABS KOENIGHEIM 061X

ABS KUELSHE!M,STADT 064X

ABS • • LAUOA-KOENIGSHOFEN.STAOT 139S

ABS • • NIEDERSTETTEN»STADT 062X

ABS • • TAUBERBISCHOFSHEIM.STAOT 115X

MEIKERSHEIMtSTAOT 126ABS
X

WERBACH 128ABS
S

WERTHEIHtSTAOT 131ABS
X

y

WITTIGHAUSEN 137ABS
X

INSGESAMTABS
X

REGION OSTWUERTTEHBEPG

LANDKREIS HEIOENHEIM 135

OISCHINGEN 010ABS
X

GERSTETTEN 015ABS
X

ABS . GIENGEN AN OER BRENZtSTAOT 016
X

ABS HEIOENHEIM AN OER BRENZtST. 019X

ABS • • . • HERBRECHTINGENfSTAOT 020
X

HERMARINGEN 021ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

UNGUEL* GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- HAHL- 

HEIT BERECH- HAEHLER TIGTE CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

L S rSEL NAME 2 3 6 8 9 LO 11

NOCH LKR. HEIDENHEIM

ABS
75,5

5235 14 3731
99,6

1639
43*9

222 136025 KOENIGSBRONN 1730
46,4

4X 0*4 6*0 0,1 3,6

ABS 2675
74,2026 NATTHEIH 3740 1367

51.4
91 9 10516 2659

99,4
1087
40*9X 0*6 3,4 0,3 3,9

NIEOEPSTOTZINGEN.STAOT • • • ABS 1910
70,3

7502 7 2B19 15 1895
99,2

1265
66,8

3 66486X 0*8 25,6 4,0 0,2 3,5

115031 SONTHEIM AN OER BRENZ • • ABS 3564 2536
73,8

18 2520
99,3

1447
57,4

840 1162X 0,7 33*3 4*6 0,1 4,6

2042
51,9

219032 STEINHEIM AM ALBUCH • • ABS 5623 3959
73,2

23 3936
99,4

1474
37,4

5 196
0*6 5,0X 5,6 0,1

61792
73,1

400 30835
50.2

24042
39,2

INSGESAMT ABS 89172 61392
99,4

3361 2842312
5,5t 0,6 0,5 4.6

136 LANDKREIS OSTALBKP.EIS

15499
50,8

1737ABS 44165 30780
73,8

247 30533
99,2

I209J
39,6

57 1149088 AALEN,STADT X 0,8 5,7 3*80,2

002 ABTSGHUEND ABS 4360 30/6
73,8

30 3046
99,0

1889
62,0

852 188 7 ILO
6,2 3,6X 1,0 28,0 0,2

ABS 1132 857 3 493 239 26003 AOELMANNSFELOEN 854 44 2
57,777,7 0,4 33,8 5,2 3*0X 99,6 0,2

ABS 851 7 533 241 52 l 17C07 BARTHOLOMAE 1233 844
63,2 6,2% 71,1 0,8 99,2 28,6 0,1 2,0

• • ASS 1662 
71 ,8

91 2 80009 60EB1NGEN AN DER REMS 2400 4 1658
99,8

1006
60,7

479
5,50,2 26,9 4,8X 0,1

2067
36*4

333 147ABS 8390 5762
72,2

76 5686
98,7

3130
55,0

9010 80PFINGEN,STA0T 1,3 5,9 2,6X 0,2

735ABS 290 36 45015 UURLANGEN 1580 1118
72,1

11 1107
99,0

1
26,2 3,3 4,1X 1,0 66,4 0,1

815 700 76 10 29ABS 1035 818 3018 ELLENBERG 0,4 85,9 1,2 3,6X 83,9 99*6 9,3

10741
99,3

7573
70,5

2334
21,7

428 14 392ELLWANGENIJAGSTI,STADT . . , ABS 15196 10819
77,3

78019
0,7 4*0 0,1 3,6X

333 44ABS 938 613 2 611 153 81020 ESCHACH 54,5 13,3 7,268,3 0,3 99,7 25,0X

702327
72,3

170ABS 20 2307
99,1

1141
49,5

925 1021 ESSINGEN 3388
7*440,1 0,0 3,CX 0,9

655 415 159 57 23ABS I 654024 GOEGGINGEN 1000
63, 5 8,7 3,5X 67,7 0,2 24,399,8

1551209
60,9

557 2 61ABS 3185 1995
64,4027 GSCHWENO 11 1984

99,4 7,828,1 0*1 3,10,6X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAM.I REGIERUNGSBEURK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINE*
NPO BEW*

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
EIN­
HEIT

KBW
SCHLUES-

1713 15 16 18 19 20 21 NAME SEL12 14 22

NKH LKR. HE IDENHEIM

ABS KDENIGSBRONN 025t

ABS NATTHEIN 026
%

ABS • • • NIEOERSTOrzINGENtSTAOT 027
t

ABS • * SONTHEIM AN OER BRENZ 031X

ABS • • STEINHEIM AM ALBUCH 032X

ABS INSGESAMT
X

LANDKREIS OSTALBKREIS 136

ABS AALEN.STAOT O0BX

ABTSGMUENO 002ABS
X

ABS AOELMANNSFELOEN 003X

BARTHQLOHAE 007ABS
X

ABS • . BOEBINGEN AN OER REMS 009X

BOPFINGENtSTAOT 010ABS
X

OURLANGEN 015ABS
X

ELLENBERG 016ABS
X

ABS • • • ELLWANGENlJAGST|,STA0T 019
X

ABS ESCHACH 020X

ESSINGEN 021ABS
X

GOEGGINGEN 024ABS
(

6SCHWEN0 027ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER 

TIGTE
ÜNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN 6UELTIGEN STIMMEN

CDU FAPSPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP
SCHLUES-

SSEL NAHE 1 2 3 4 7 8 9 10 IL6

NOCH LKR. OSTALBKREIS

028 HEUBACHtSTADT ABS 5453 3728
71,7

25 3703
99»3

1925 
52 »0

1290
34*8

303 4 181
t 8*20,7 0.1 4,9

029 HEUCHLINGEN A8S 1045 787 784 121 26 13 614 20
X BOfO 99f6 78t 30*4 15,4 3»6 0*1 2,6

033 HUETTL INGEN ABS 3359 802409
75,9

2393
99*3

1496
62tS

764 3 5016
t 0*7 31*9 3*3 0*1 2tl

034 IGGINGEN ABS 1349 975 672 45983 223 2 336
76*4X 99,2 68t90,8 22*9 4,6 0,2 3,4

035 JAGST2ELL ABS 1144
79,0

7 1137
99*4

8871481 205 20 2 23X 0*6 78*0 16*0 1*8 0,2 2,0

037 KIRCHHEIH AH RIES ABS 1203 837 833 6174 128 51 2 35
X 71,6 0*5 99,5 74*1 6,1 0*215*4 4,2

038 LAUCHHEIH,STADT ABS 2362 1596
99,3

21608
72,6

12 1095
68,6

397 60 42X 3,8 0,10,7 24,9 2*6

040 LEINZELL ABS 1515 1060
72*3

1052
99,2

378 534 19 4458
* 50*80*6 43,5 1*8 0*4 3,5

042 LORCH,STADT ABS 6361 4150
99,5

2101
50,6

1502
36,2

332 12 2034169
68,5

19X 0,5 8*0 0,3 4,9

043 MOEGGLINGEN ABS 2167 1482
99,3

571493
71,7

11 916 445 2 62X 0*7 61*8 30*0 3,8 0,1 4,2

044 HUTLANGEN ABS 1373200 2191
72,6

7 2184
99*7

1257
57*6

692 1 97
X 0*3 31,7 6,3 0*0 4,4

045 N£RESHEIH*STADT ABS 3355
76,4

3329
99,2

2514
75,5

4581 26 631 80 1004
X 0,6 2,4 0*1 3,019,0

046 NEULER ABS 1627 1276
98*6

1049 
82* 1

271296
83,8

16 151 3 48
t 11,8 2*1 0,2 3*81,4

049 OBERGROENINGEN 175ABS 2 74 176 53 19 51 98
t 99*4 56,0 30,3 10,90,6 2.966,4

ABS 257 5050 OBERKOCHEN*STADT 6261 4623
79,8

4589
99,3

2195
47,8

1977
43,1

15534X 5,6 0*10, 7 3,4

ABS 41089 RAINAU 1686 1306
81,3

1298
99,4

1018
78,4

206 2 318
X 0,6 15,9 3,2 0,2 2,4

087 RIESBUERG ABS 1030
99,2

711 250 56 11532 1038
70,5

128
0,1X 0*8 69,0 24,3 5*4 1*2

060 R0SEN8ERG ABS 1152
99,0

7921625 12 238 68 541164
75*6 4,7X 68,8 20,7 5*91,0

4SI061 RUPPERTSHOFEN ABS 780 241 123 65 2 20453 2
53,4 27,359,6 99*6 14*4 0*4 4,4% 0,4

062 SCHECHINGEN 1002 791 788 605 19 24ABS 3 136 4
0,5 3,081,0 99,6 76,8 17,3 2,4X 0,4
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sowie STADT- UND LANOKReiSEN
oeft brieehahl;

REGIEAUNGSBEIIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN FUER EIN2.
NPD 8EW»

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

IZ 14 1513 16 ir 18 19 zo ZI 22 SELNAME

NOCH LKR. OSTALBKREIS

ABS HEUBACHfSTAOT 028 I
X

ABS HEUCHLINGEN 029X

ABS HUETTLINGEN 033<

IGGINGEN 034ABS
X

ABS JAGST2ELL 035X

KIRCHHEIM AH RIES 037ABS
X

LAUCHHEIN«STAOT 038ABS
X

ABS LEINZELL 040X

ABS LORCH,STAOT 042X

ABS HOEGGLINGEN 043X (
ABS HUTLANGEN 044X

NERESHEIH,STAOT 045ABS
X

ABS NEULER 046
X

OBERGROENINGEN 049ABS
X

OBERKOCHEN«STADT 050ABS
X

ABS RAINAU 089X

RIESBUERG 087ABS
X

ROSENBERG 060ABS
X

RUPPERTSHOFEN 061ABS
X

SCHECHINGEN 062ABS
X
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4. yAHLERGEBNISSE IN DEN GENEINOEN
lOHNE ERGEBNISSEPEGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

VON OEN GUELTIGEN STIHNENEIN- KAHL­
HEIT BEPECH- HAEHLER 

TIGTE
UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 
STIHNEN STINKEN

STADTKREIS / LANDKREIS 
G £ H £ 1 N 0 E

SPD FOP/OVP OKP GPUENE FAPCDU EAP
SCHLUES-

2 S 7 8 9 10 ll1 3 6SEL NAME 4

NOCH LKR. OSTALBKPEIS

14536
55»0

8678
33f6

SCHHAE8ISCH GHUENOiSTAOT . . ABS 40165 26626
70t6

192 26436
99t3

1583 77 1360065
0,7 0»3 5,1X 6*0

ARS 1201
71,3

709 375066 SPRAITBACH 1738 5 1196
99*6

65 3 44
59,3 31.4 5,4 0,3 3,70f4X

ABS 604 795 636 105 1 19068 STOEO''LEN 1138 9 34
74,4 1*1 60,0 13.2 0,1 2«498,9 4,3X

ABS 597 330 166 lll l 15070 TAEFEPROT 1 329 36
57,0 0.3 50,5 33,7 10,9 0,3X 99,7 4,6

798 795 676 15071 TANNHAUSEN ABS 1086 3 96 8
0,4 65,0 12,1 U9X 78,8 99,6 IfO

24B 103 1 38ABS 2734 2101
76,7

15 2086
99,3

1696
81,3075 UNTEPSCHNEIOHEIH 11,9 0,0 1,6X 0,7 4,9

7952070
65,2

167 8 133ABS 3190
74,9

17 3173
99,5079 WALDSTETTEN 4463

0,5 25,1 0,35,3 4,2X

1593
65,0

706 7ABS 2465
76,0

15 2450
99,4

88 56082 WESTHAUSEN 3361
0,3 2,30,6 28,6 3,6X

ABS 7 56 556 550 62 30 12064 HOERT 6 446
2,2X 77,0 1,1 81,1 11,3 5,598,9

134017
73,4 986 133029

0,7 99,3
76523
59,0

41679
31,5

7260 250 5117INSCESAKT ABS 192923 0,25,5 3,8X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OEP BRIEFWAHL) REGIERUNGSBEZIRK STUTTGART

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ«
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 EKBW
SCHLUES-

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 N A N E SEL

NOCH LKR. OSTALSKREfS

ABS • • SCHWAEBISCH GMUENDtSTAOT 065t

ABS SPRAITBACH 066X

ABS STOEOTLEN 066X

ABS TAEFERROT 070X

ABS TANNHAUSEN 071X

ABS UNTER SCHNE f OHEIN 075X

ABS WALDSTETTEN 079X

ABS WESTHAUSEN 082X

ABS WOERT 086X

ABS INSGESANT
X
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
«OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECHN WAEHLER 

TIGTE
UNGUEL- CUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTfGEN STIMMEN

CDU SPD FDP/OVP DKP GPUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL 1NAME 2 3 5 7 8 IQ IL4 6 9

REGION MITTLERER OBERRHEIN

STADTKREIS BADEN-BADEN • • • ABS 227 24668
Ot9 99.1

211 38669 2489S
70.3

14055
57*0

7725
31f3

1863 89 936
7,6X 0,4 3,6

212 STADTKREIS KARLSRUHE • • • • ABS 191028 119640
68,8

850 118790
0,7 99,3

55522 
46, 7

15532
13,1

42175
35,5

392 5087
t 0,3 4,3

215 LANDKREIS KARLSRUHE

ABS100 BAD SCHOENBDRN 5566 3869
75,0

86 3783
97,8

2252
59,5

143 1211258
33,3

2
2,2 3,8 0,1X 3,2

007 BRETTEN,S^ADT ABS 15423 10368
72,3

129 10239
98,8

6237
60,9

3233
31,6

467 17 285
0,2X 1*2 4,6 2,8

1

20009 BRUCHSAL,STADT ABS 26559 18397
74,1

261 6251
34,5

18116
98,5

10392
57,4

890 547
t 1,5 4,9 0,1 3,0

ABSlll OETTENHEIM 2687
66,6

45 1454
55,0

1324174 2642
96,3

985 13 58
1,7 5,0X 37,3 0,5 2,2

102 EGGENSTEIN-LEOPOLOSHAFEN • • ABS 2 708 
48,3

2040
36,4

6748711 5665
68,2

5601
98,9

17364 6
1,1 12,0X 0,1 3,1

1212017 ETTLINGEN,STADT ABS 25916 16966
71,3

212 16754
98,8

9840
58,7

4955
29,6

62 685
X 1,2 7,2 0,4 4,1

ABS 37 1745
65,4

77021 FORST 4060 2706
71,3

2669
98,6

769 724
2,9 0,1 2,7X 1,4 28,8

1202
76,4

33025 GONDELSHEIM ABS 1638 20 1182
98,3

659 432 54 4
55,8 36,5X 1,7 4,6 0,3 2,8

099 GPA6EN-NEU00RF ABS 4157
66,9

2137
52,1

307 8 1116294 55 4102
98,7

1539
37,51,3 7,5 0,2X 2,7

029 HAMBPUECKEN A8S 2772 2060
83,9

35 1476
72,9

36 12025
98,3

468 43
1,7 23,1 1,6 0,0X 2,1

096 KARLSBAD ABS 71 2827
51,6

1965
35,8

4498584 5554
67,5

5483
98,7

21 221
1,3X 8,2 0,4 4,0

1035
26,4

130103 kablsdorf-neutharo ABS 5396 3988
77,6

65 3923
98,4

2616
66,7

5 134
1*6 3,3 0,1 3,4X

3202
57,0097 KRAICKTALtSTAOT ABS 5696

66,9
5622
9S,7

2017
35,9

2018758 74 9 193
3,6 0.2X 1,3 3,4

50. ABS 2238
76,1

43 2195
98*1

1626
74,1

469039 KRÜN4U 3045 3 46
2,3 2,1X 1,9 21,4 0,1

761547 971 14 957 436 406 2 37ABS040 kuernbach 7,9 0,2 3,9t 64,5 1*4 45,6 42,498,6

105 LINKENHEIM-HÜCHSTETTEN • • . ABS 1850
49,9

267 7 1536384 3742
60,5

31 3711
99,2

1434
33*6 7,2 0,2 4,1X 0,8
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEfUAHLI REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ«
NPO BEW.

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
EIN­
HEIT

KBW
SCHLUES-

18 2115 16 17 19 20 22 NAHE SEL12 13 14

REGION MITTLERER OBERRHEIN

ABS • • • STADTKREIS BADEN-BADEN 211
%

ABS • • • • STADTKREIS KARLSRUHE82 212
Otl S

LANDKREIS KARLSRUHE 215

7 ABS BAD SCHOENBORN 1000*2 X

ABS BRETTENvSTAOT 007X

16 ABS BRUCHSALtSTAOT 0090*1 S

ABS OETTENHEIM 111X

ABS . • EGCENSTEIN-LEOPOLDSHAFEN 102X

ABS £TTLINGEN,STA0T 017X

FORST 0212 ABS
0,1 S

ABS GONOELSHEIN 025S

GRABEN-NEUOORF 099ABS
X

l ABS HANBRUECKEN 029OtO X

ABS KARLSBAD 096X

3 ABS KARLSOORF-NEUTHARO 103oa X

KRAlCHTALt STADT 097ABS
X

l KRONAU 039ABS
0.0 X

KUERNBACH 040ABS
X

ABS « • • LINKENHEIM-HOCHSTETTEN 105X
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4. UAHLEPGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENEIN- WAHL- 

HEIT 6ERECH- NAEHLER TIGTE SPD FDP/OVP DKP GRUENECDU EAP EAP
SCHLUES-

1 5 6 7 11SEL NAME 2 3 4 8 9 10

NOCH LKR. KARLSRUHE

046 MALSCH 6914 6045
70#9

5894
97»5

ABS 151 3498
59,3

1926
32,7

257 2076
% 2,5 3,54,4 0,1

ABS 3023047 MARXZELL 2059
71,8

2043
99,2

1590 
77,B

324 97 3216
0,8 15,9 4,7X 1,6

059 OBEROEROINGEN ABS 5265 2167
59,7

1131
31*2

1923656
73,5

28 3628
99,2

1326
% 0,8 5,3 3,60,2

107 UBEPHAUSEN-RHEINHAUSEN • • • ABS 6343 4173
68,2

4064
97,9

2643
64,7

1210
29,6

89 69 13 144
% 2,1 1,7 0,3 3,5

064 OESTRINGEN 5254
98,0

ABS 7552 5363
74,2

109 3292
62,7

1686
32,1

105 6 163
X 2,0 2,0 0,1 3,1

101 PFINZTAL 10974 7693
98,2

3622
47,1

3248
42,2

ABS 7834
75,1

141 534 31 258
X 1,8 6,9 3.40,4

7107066 PHILIPPS BURG,STADT 4689
68,4

4601
98,1

2770
60,2

1545
33,6

126ABS 88 149 10
1,9 3,2 0,2 2,7X

108 RHEINSTETTEN ABS 13910 9222
68,9

9123
98,9

4878
53,5

3337
36,6

29199 587 30
X 1,1 3,26,4 0,3

109 STUTENSEE ABS 12669 6061
66,5

7957
98,7

720104 4058
51,0

2840
35,7

14 325
4,1X 1,3 9,0 0,2

082 SULZFELO ABS 2851 1952
69,9

17 1935 
99, 1

942 99 3 47644
48,70,9 43,6 5,1 0,2 2,4X

084 UBSTADT-WEIHER 1633
33,0

ABS 7210 5037
74,2

4947
98,2

2982
60,3

161 10 15690
3,3 0,2 3,2X 1,8

7929
97,8

4770
60,3

2638
33,3106 WAGHAEUSEL ABS 12231 8105

68,3
176 208 11 262
2,2 2,6 3,6X 0,1

5714
98,6

1387
24,3

7972 67 3587
62,8

252110 WALDBRONN ABS 5781
76,5

469 19
8,2 0,3 4,4X 1*2

.5490 3504
67*5

47 3457
98*7

1612
52*4

1346
38,9

20608R WALZBACHTAL ABS 8 85
6,0 2,5X 1,3 0,2

4072
96,6

6218 4131
Tl,l

2096
51,5

162090 ' WEINGARTEN(BAOEN) ABS 59 1464
36,0

338 10
B,3 0,2 4,01,4X

166 1 21094 ZAISENHAUSEN 1051 658 6 650 345 97ABS
98,8 53,1 26*6 14,9 0,2 3,265,3 1,2X

5595ABS 253627 170536
n ,0 2551 167985

1,5 98,5
56099
33,4

9453 362INSGESAMT 96421
57,4 3,35,6X 0,2
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHL) REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDEWURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ«
NPD BEW«

EIN­
HEIT

KBW
SCHLUSS-

U 15 IB 17 18 19 20 2112 13 22 NAME SEL

NOCH LKR. KARLSRUHE
I

ABS MALSCH 046t

MARXZELL 047ABS
X

OBEROEROINGEN 059ABS
X

ABS • • . OBERHAUSEN-PHEINHAUSEN 1075
0.1 X

2 ABS OESTRINGEN 064XOfO

ARS PFINZTAL 101X

ABS PHlLlPPSBURGtSTAOT 0661
0»0 X

ABS RHEINSTETTEN 106X

ABS STUTENSEE 109X

SULZFELO 062ABS
X

5 ABS UBSTADT-WEIHER 0840»1 X

12 ABS WAGHAEUSEL 1060»2 X

WALOBRQNN 110ABS
X

WALZBACHTAL 089ABS
X

ABS WEINGAR TENIBADEN) 090X

ZAISENHAUSEN 094ABS
X

55 INSGESAMTABS
0«0 X
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE A« WAHLERGEBNISSE IN DEN GENEINOEN
<OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- UNGUEL- GUEL-
HEIT BERECH- HAEHLER ‘TIGE TIGE

TIGTE STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FDP/DVP DKP GRUENE EAPEAP
SCHLUES- 

SEL ' 1 2 A 5 6’ 7 9 11NAME 3 e 10

216 LANDKREIS RASTATT

002 AU AM RHEIN ABS 2026 1186
59,7

1162
98,0

731 3202A 60 31
27.5X 2fO 6A,6 5,2 2,7

2727
97,7

005 BIETIGHEIM ABS A0A5 2792
70,3

1571
57,6

65 906 139 3 103
33,2t 2,3 5,1 3,8-0, I

006 BISCHWEIER 1852ABS 1266
70,8

27 1239
97,9

A5169A Al 2 50
t 36,A2,1 56,0 3,3 0,2 A,0

007 BUEHL,STADT 15920 10296
69,3

ABS IAO 10156
98,6

6777 
66, 7

231A
22,8

16 A57592X 5,8 A,51*A 0,2

5857008 BUEHLERTAL ABS 379A
68,8

3730
98,3

701 1A7 5 1582719
72,9

6A
1,7X 18,8 3,9 0,1 A,2

009 DURMERSHEIM 753AABS AA78
61,9

2A39
55,2

1A9A
33,8

59 AA19
98,7

289 lA 181
X 1,3 6,5 A,10,3

012 ELCHESHEIM-ILLINGEN « • . • ABS 1990 UA2
58,8

1127
96,7

716 329 AO15 36A
29,2X 1,3 63,5 3,5 3,20,A

013 FORBACH ABS 2 790 
98,5

737 113AA99 2833
67,8

A3 16A5
66,1

893
1,5 26,AX A,1 0,1 3,2

015 GAGGENAU,STADT 20300 13602
71,7

239 13363
98,2

7370
55,2

A961
37,1

533ABS 20 A5A
X 1,8 A,0 0,1 3,A

017 GERNSBACIUSTADT 1021A 6593
70,5

6522
98,9

1955
30,0

220ABS 71 3902
59,8

A23 16
6,5 3,AX 1,1 0,2

022 HUEGELSHEIM 1015 756 75A 20ABS 567 1A9 182
75,9 99,7 75,2 19,8 2,7% 0,3 2,A

023 IFFEZHEIM ABS 2729 1786
98,5

L81A
69,3

28 11A7
6A,2

517 69 A9
1,5 28,9 3.9 2,7X

87202A KÜPPENHEIM,STADT ABS A937 3082 
65,A

30A2
98,7

1930 
63, A

129 105AO 1
28,7 A,2 3,5X 1,3 0,0

1679
98,9

531028 LICHTENAU,STADT 2897 9AA 110 88ABS 1698
60,7

19 6
56,2 31,6 5,2X Ul 6,6 0,A

17A8 992 3A6029 LOFFENAU A8S 1001
58,9

566 53 2A9
57,3 3A,9 5,3 2,AX 0,9 99,1

3517 2189
98,7

809033 MUGGENSTURM ABS 2218
66,3

29 1227 
56, l

8A 2 6A
37,0 3,8 0,1 2,91,3X

552790 199A
73,8

1955
98,0

1275
65,2

552039 OETIGHEIM ASS 39 364
28,2 3,3 0,2 2,62,0X

25A6
98,3

93 97ABS 3809 2589
70,6

A3 1929
75,8

A2A 3OAl QTTERSWEIEk 16,7 3,7 0,1 3,8% 1,7

28757 178A665,0
17612
98,7

6097
3A,6

816 23 626043 RASTATT,STADT ABS 236 1003A
57,0 3,6A,6 0,1X 1,3

399 62 613A16 207A
98,6

1550 
TA.7

2063 PHEINMUENSTER ABS 2103
63,6

29
19,2 2,91,A 3,0 0,1X
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SOMtE STAOT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFMAHLI REeiERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN EUER ETNZ.
NPD BEM«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

K0H
SCHLUES-

1715 la 1912 14 lA 20 21 22 SELNAME

LANDKREIS RASTATT 216

ABS AU AM RHEIN 002I

ABS BIETIGHEIM 0055 tOt2

ABS BISCHWEIER 0061
S0,1

ABS BUEHLtSTAOT 007X

ABS BUEHLERTAL 008X

ABS DURMERSHEIM 0092 X0*0

ABS • • • • ELCHESHEIM-ILLINGEN 0122
X0,2

ABS FORBACH 0133 X0»I

ABS GAGGENAUtSTADT 01525
X0,2

GERNSBACHfSTADT 017ABS6 X0,1

HUEGELSHEIM 022ABS
X

ABS IFFEZHEIM 0234
S0.2

ABS KUPPENHEIMtSTADT 0245
X0,2

LICHTENAUtSTADT 026ABS
X

LOFFENAU 029ABS1
I0,1

MUGGENSTURM 033ABS3
0.1 X

ABS OETIGHEIM 0396 X0.3

GTTERSHEIER 041ABS
X

RASTATT.STAOT 043ABS16
t0.1

RHEINNUENSTER 063ABS
X

I
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REGIEftUNGSBEZlftK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BEREC^ WAEHLER 

TIGTE
UNGUEL- 6UEL- 
TIGE TIGE 
STIMMEN STIMMEN

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL NAME 1 2 3 A 5 76 6 10 119

NOCH LKR« RASTATT

049 SINZHEIM 5620ABS 3923
73tB

42 3861
98f9

2932
75,5

618 174 n 146X Itl 15«9 4,5 0,3 3,6

052 STEINMAUERN ABS 1608 977 14 665 231963 33 34X 61,8 U4 96,6 69,1 24,0 3t4 3,5

059 WEISENBACH ABS 1682 1367
77,7

15 1352
98»9

959 326 35 28
X Ul 70,9 24,1 2,6 2*1

INSGESAMT ABS 138962 6935267,8
54511
61,9

1292 66060
98,6

26039
29,6

4117 3176134X 1,4 4,7 0,2 3,6

REGION UNTERER NECKAR

221 STADTKREIS HEIDELBERG • • . ABS 83909 5343469,0
367 53067

99,3
25404
47#9

19408
36,6

3914 172 4048
X 0,7 7,67,4 0,3

222 STADTKREIS MANNHEIM • • • • ABS 204709 12796866,9
7B5 127163

99,4
53002
41,7

62190
48,9

5608 1009 4560 19
X 0,6 0,64,4 3,6 0,0

225 LANDKREIS NECKAP-ODENwALO-KR•

001 AOELSHEIM,STADT ABS 3568 2366
69,6

20 1306
55,6

2348
99,2

794 167 3 76X 0,8 33,6 7,1 0,1 3,3

002 AGLASTERHAUSEN ABS 2561 1640
74,2

17 1823
99,1

656 805 62 2 75X 47,10,9 44,2 4,5 0,1 4,1

009 BILLIGHEIM ABS 3B99 2799
74,5

2770
99,0

29 1932
69,7

679 67 674
X 1,0 24,5 3,1 0,1 2,4

010 aiNAU ABS 789 517 157 3062 515 27 2 23
0,475,1 99,6 30,5X 0,4 59,4 5,2 4,5

BUCH€NIODENWALO),STAb'r • . • ABS014 10411 124 4936
70,9

1375
19,6

7084
71,9

6960
96,2

360 9 273
X 1,6 5,2 0,1 3,9

117 ELZTAL ABS 2452
70,9

15 2437
99,4

3564 1213
49,8

894 212 116X 0,6 36,7 6,7 4,6

1716 1192
98,9

024 FAHRENBACH ABS 1205
74,2

13 636 466 61 26
X 1,1 53,4 5,139,1 2,3

032 HAR DHE IM ABS 4844 3329
73,5

37 3292
96,9

2569
78,0

542 9564
16,5X 1,1 2,6 2,9

033 HASSMERSHEIH ABS 3037 20 130 731956
68,0

1936
99,0

969 7 39 4
51,1 36,2X 1,0 6,7 0,2 3,6

039 HOEPFINGEN ABS 2147 1413
68,1

13 1117
79,8

321400
99,1

203 4 44
14,5 2,3 0,3X 0,9 3,1
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SOWIE STA0T> UNO LANDKREISEN
OER BAIEFUAHLI REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ«
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

G E N E I N 0 E
K6W

SCHLUES-
17 18 19 20 21U IS 16 22 NAHE SEL12 13

NOCH LKR« RASTATT

ABS SINZHEIH 049X

ABS STEINHAUERN 052%

ABS WEISENBACH 0594
t0«3

ABS INSGESAHT83 X0,1

REGION UNTERER NECKAR

STADTKREIS HEIDELBERG 221ABS . •121 X0,2

STADTKREIS HANNHEIH 222ABS . .120 655
X0.50.1

LANDKREIS NECKAR-OOENWALO-KR. 225

ABS AOELSHEIHfSTAOT 001X

ACLASTERHAUSEN 002ABS1 X0, 1

ßlLLIGHEIH 009ABS1 X0, 0

BINAU 010ABSX

ABS • . • BUCHEN(OOENWALO)»STADT 0147
0, l X

ELZTAL 117ABS2
X0» 1

FAHRENBACH 024ABS1
X0, 1

ABS HARDHEIH 0322
X0, 1

HASSHERSHEIH 033ABS1
X0» 1

HOEPFINGEN 039ABS
X

!

93



REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTfGEN STIMMEN

CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

2 3 5SEI NAHE 4 7 8 91 10 II6

NOCH LKR. NECKAR-ODENHALO'KR.

042 HUEFFENHARDT ABS 929 16 911 4S4 358 57 21411 39
X 66*9 1*9 98«1 49*8 39*3 0,26,3 4.3

2264
76,3

37052 LIMBACH ABS 3C96 2227
98,4

1664
75,6

446 5636 2
20,0 0,1 2,6X 1,6 1,6

5609
51,9038 MOSBACH,STADT ABS 16399 10927

71,4
123 10804

93.9
3900 
36, 1

687 19 581
X 5,41,1 6,4 0,2

2343
66,1

23 2320
99,0

1925
83,0

2 75060 MüOAU ABS 3556 272 44
11.7 0,11,0 1,9 3,2X

27064 NECKARGERACH ABS 1600 1087
71,9

10 1077
99,1

530 461 58 l
0,9 49,2 42,8 0,1X 5,4 2,5

333067 NECKAPZIMMEPN ABS 759 346 51 201162 9 750
X 71, 1 1,2 96,8 44,4 46,1 2,76,8

449 267 2068 NEUNKIPCHEN ABS 1094 809 793 53 2116
X 76,6 2,0 56,6 33,798,0 6,7 0,3 2,6

074 OBBIGHEIH ABS 2481
71,1

19 2462
99,2

1263
51,3

944 33731 116 132
0,8 38,3 4,7 0, 1 5,4X

ABS 2445
72,7

20 2425
99,2

1611
66,4

563 130 2 113075 OS'^ERBUPKEN,STADT 3575
0,8 23,2 5,4 0, 1 4,7X

1176
81,4

2015 1468
76,9

1445
98,4

176 47 3 42114 RAVENSTEIN,STADT ABS 23
0,212,2 3,3 2,9X 1,6

549 59082 ROSENBEPG ABS 1581 1031
67,6

23 1008
97,8

303 97
54,5 30, 1 5,9X 2,2 9,6

115 SCHEFFLENZ ABS 1816
64,8

10 919 152 1 722923 1806
99,4

660
50,9 36,5 0,1X 0,6 8,4 4,0

761 190 1116 SCHhARZACH ABS 5 756 474 441104 46
0,7 62,7 0, lX 74,0 99,3 25,1 6,1 5,8

1054
64,3

72 3 90091 SECKACH ABS 2599 1663
66,0

24 1639
98,6

418
0,2X 1,4 25,5 5,54,4

ABS 2123
71,7

2114
99,6

1007
47,6

916 100118 HALOBBUNN 3129 9 6 84
X 0,4 43,3 4,7 0, 3 4,0

3693 
71,e

1107
21,5

5109 mALLOUERN,STADT ABS 7780 5249
71,3

104 5145
96,0

147 188
0, 1 3,72,0 2,9X

7 374 126 196ABS 381 26 4 22113 ZWINGENBEPG 534
33,7 52,4 1,1 5,977,4 1,8 98,2 7,0X

63499
71,5

770 62729
98,8

38569
61*5

18326
29,2

84 2539ABS 93847 3161INSGESAMT
0, 1 4,01,2 5,0X
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SOWIE STADT* UND LANDKREISEN
OER BRIEFWAHLJ REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDEWURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.

NPD BEW.KBM
SCHLUSS-

17 18 19 20 21 SEL13 14 15 16 22 NAME12

NOCH LKR. NECKAR-OOENHALO-KR.

ABS HUEFEENHARDT 0421 X0»1

ABS LIM6ACH 0521 X0.0

ABS MOSBACH,STADT 0568 X0,1

ABS MUOAU 0602 X0,1

ABS NECKARGERACH 064X

ABS NECKARZIMMERN 067X

ABS NEUNKIRCHEN 0661 • X0,1

ABS OBRIGHEIM 0744
X0,2

ABS OSTERBURKEN,STADT 0756
X0,2

ABS RAVENSTEIN,STADT 114l
X0, 1
ABS ROSENBERG 062S

ABS SCHEFFLENZ 1152
X0, l

SCHWAR7ACH 116ABSl
X0, 1
ABS SECKACH 0912
X0, 1

WALOBRUNN 116ABS1
XC,0

WALLOUERN«STADT 109ABS5
X0,1

ZUINGENBERG 113ABS
X

INSGESAMTABS50
0, 1 X

95



4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

STADTKREIS t LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN stimmen
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FDP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUSS-

SEL NAHE 1 2 3 54 76 6 9 10 11

226 LANDKREIS RHEIN-NECKAR-KREIS

003 ALTLUSSHEIM ABS 369S 2640
76»2

S3 2587
98»0

1162
44«9

1193
46»!

123 16 88
% 2fO 4,8 0t6 3*4

102 ANGELBACHTAL ABS 2458 1498
63t4

12 I486
99,2

803 511 106 5 59
X 0,8 54,0 34,4 7#l 0,3 4,0

006 BAMMENTAL ABS 3856 2719
74,2

18 2701
99,3

1356
50,2

1020
37,8

220 2 101
X 0,7 8,1 0,1 3,7

009 BRUEHU ABS 92 98 556340
71,7

6285
99,1

3083
49,1

2608
41,5

314 20 258
X 0,9 5,0 0,3 4,1

010 OIELHEIM ABS 4988 3759
78,3

63 3696
96,3

2788
75,4

701 104 3 99
1,7X 19,0 2,8 0,1 2,7

012 OOSSENHEIM ABS 6490 4657
76,6

53 4604
98,9

2426
52.7

1460
31,7

390 9 317
X 1,1 8,5 0,2 6,9

013 EBERBACH,STADT 7519
71,3

ABS 11106 76 7443
99,0

3282
44,1

3323
44,6

493 13 320
X 1,0 6,6 0,2 4,3

105 EOINGEN-NECKAPHAUSEN • • • • ABS 10353 7305
75,5

86 7219
98,8

3301
45,7

512866
39,7

680 317
4,4X 1,2 9,4 0,7

017 ERFENBACH ABS 1573 1172
78,2

451 1366 1166
99,5

530 4 44
X 0,5 45,5 38,7 11,7 0,3 3,8

018 EPPELHEIM ABS 8618 5916
73,5

2632
44,9

55 5861
99,1

2616
44,6

318 23 265
X 0,9 5,4 0,4 4,5

020 ESCHELBPONN ABS 1615 1065
98,5

573 3971081
68,9

16 41 7 44
X 1,5 53,8 37,3 0,73,8 4,1

022 GAIBERG 1009
99,0

511 80ABS 1350 1019
78,9

10 359 1 58
X 1,0 50,6 35,6 7,9 5,70,1

027 HEOOESBACH ABS 120318 201 201 71 6 1 3
X 63 ,6 100,0 59,7 35,3 3.0 0,5 1,5

028 HEDDESHEIM ABS 7630 57 2286
46,6

4966
69,5

4909
98,9

2146
43,8

303 1638
1,1X 6,2 0,2 3,3

029 HEILIGKREUZSTEINAC> . . ASS 1631 1083
70,0

1075
99,3

562 57e 421 2 33
X 0,7 52,3 39,2 5,3 0,2 3,1

106 HELMSTA0T-3ARGEN ABS 2407 1612
69,1

22 1590
98,6

915 548 67 3 56
57,5X 34,5 4,2 0,2 3,51,4

ABS 333031 HEMSBACH,STADT 8656 5485
66,3

72 5413
98,7

2484
45,9

2370
43,8

19 204
X 1,3 6,2 0,4 3,8

107 HIPSCH8ECG AN DER BERGSTR. . ABS 6708 46 7 7 75,3
2442
52,6

1561
33,6

414 20738 104639
99,20,8X 8,9 0,2 4,5

032 HOCKENHEIM,STADT 7418
96,5

3616
48,8

2987
40,3

ABS 11572 7528
69,8

110 482 11 308
X 1,5 6,5 0,1 4.2

036 ILVESHEIM ABS 5783 4059
76,3

40 4019
99,0

leio
45,0

1616
45,2

209 13 167
5,2X 1,0 0,3 4,2
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFHAHL) REGIERUNGSBEEIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ«
NPD 6EW.

Btfh-
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

G E N E I N 0 EKBH
SCHLUSS-

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 NAHE SEL

LANDKREIS RHElN-NECKAR-KREtS 226

5 ABS ALTLUSSHEIH 0030*2 I

2 ANGELBACHTAL 102ABS
0,1 X

2 ABS BAHHENTAL 006
0»1 X

2 ABS BRUEHL 009OtO X

1 ABS OIELHEIN 010OfO X

2 ABS DOSSENHEIM 0120.0 X

12 ABS EBEPBACH.STADT 0130.2 X

4 ABS • • • • E0IN6EN-NECKARHAUSEN 105
O.l X

1 ABS ERFENBACH 0170*1 X

7 ABS EPPELHEIM 018O.l X

3 ABS ESCHELBRONN 02C0,3 X

ASS GAIBERG 022X

HEOOESBACH 027ABS
X

1 HEOOESHEIN 028ABS
0.0 X

ABS • • • • HEILIGKPEUZSTEINACH 029X

1 HELMSTADT-BARGEN 106ABS
0.1 X

HEMSBACH.STADT 0313 ABS
0.1 X

5 ABS • HIRSCHBERG AN OER BERGSTR. 107
O.l X

HOCKENHEIM»STADT 03212 ABS
0.2 X

4 ABS ILVESHEIM 0360.1 X
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
lOHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

ÜNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN stimmen SPD FOP/OVP DKP GRUENECDU EAP FAP
SCHLUES-

SEL NAHE l 2 3 5 7 8 104 6 9 11

NOCH LKR« RHEIN-NECKAR-KREIS

037 KETSCH ABS 6500 79 5902
98t7

2770
46t9

2616
44.3

296 125961
73,4

2U4
t If3 5f0 0t2 3»5

038 LAOENBURGfSTADT ABS 7838 5628
77,0

76 5552
98,6

2289
41,2

2684
48,3

307 ll 255
1,4 5,5 0,2X 4,6

040 LAUDENBACH ABS 3420 2335
72,6

45 2290
98,1

1183
51,7

933 95 8 70
40,7% 1,9 4,1 0,3 3,1

ABS041 LEIMEN 12188 119 8150
98,6

3777
46,3

3458
42,4

504 14 3928269
71,7 1,4 6,2 0,2t 4,6

104 LOBBACH ABS 1465 309 68 1992 986 585 236
71,3 0,6 59,3 31,3 0,1X 99,4 6,9 2,3

1854 380046 MALSCH ABS 1419
79,9

28 940 201391
98,0

4 47
2,0 67,6 27,3X 0,3 3,41,4

04 6 HAUE» 25 1767
98,6

543ABS 2340 1792
61,2

1092
61,6

51 7 71
30,71,4 2,9 0,4X 4,0

049 MECKESHEIM ABS 3256 2343
76,0

28 2315
98,8

1309
56,5

816 93 8 88
U2 35,2 0,3X. 3,84,0

4327054 MUEHLHAUSEN ABS 3077
74,2

63 3014
96,0

2229
74,0

601 90 94
2,0 19,9 3,0 3,1X

NECKARBISCHOFSHEIM,STADT • • ABS 2374 15 537 3055 1679
73,0

1664
99,1

929 126 69
0,9 55,8 32,3 7,6X 0,2 4,1

2073
34,2

459 8 417056 NECKARGEMUEND,STADT • • ABS 9095 6106
72,6

45 6061
99,3

3089
51,00,7 7,6 0,1X 6,9

346 54058 NEIDENSTEIN ABS 1118 835 416 19843 8
78,9 41,40,9 99,1 49,8 6,5 2,3t

2294
96,8

1033
45,0

1027
44,8

142 12059 NEULUSSHEIM ABS 3694 2369
68,2

75 80
0*5% 3,2 6,2 3.5

6225 67 1980
46,4

1423
33,4

7 208060 NUSSLOCH ABS 4333
72,9

4266
98,5

644
X 1,5 15,1 0,2 4,9

7710 5241
72,0

87 2261
43,9

2365
45,9

321062 OFTERSHEIM ABS 5154
98,3

4 199
1*7 6,2 0,1 3,9X

6816 4818
98,2

2257
46,8

2114
43,9

274 5 163063 PLANKSTAOT ABS 4904
77,4

B6
5,7 0,11*8 3,4X

52 544 5 104065 rauenberg.stadt ABS 4100 3028
76,0

2976
98,3

2236 
75, l

84
18,3 0,21,7 2,6 3,5X

798 336 24066 REICHARTSHAUSEN ABS 1103 802 376 60
99,5 47,4 42*1 7,5 3,075,4 0,5%

1110
38,7

267 1031384
48,2

4ABS 4158 2901
73,2

32 2869
98,9068 REILINGEN 0*11,1 9,3 3,6X

2451
43,2

2460
43,7

483 2 254076 SANOHAUSEN 8682 5744
66,6

5675
98,8

ABS 69
0,06,51,2 4,5X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
DER BRIEFWAHU REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPO BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

12 13 IS 16 1714 18 19 20 21 22 NAME SEL

NOCH LKR« RHEIN-NECKAA-KREIS

2 ABS KETSCH 03TOtO t

6 ABS LADENBURGtSTADT 0380»1 X

1 ABS LAUDENBACH 0400»0 X

s ABS LEINEN 0410»1 X

ABS LOBBACH 104X

ABS MALSCH 046S

3 ABS MAUER 0480,2 S

1 ABS MECKESHEIM 049OtU X

ABS MUEHLHAUSEN 054X

ABS • • NECKARBtSCHOFSHEIMtSTADT 055X

15 ABS « . NECKAR GEMUENOt STADT 0560.2 X

ABS NEIDENSTEIN 05BS

ABS NEULUSSHEIM 059X

4 ABS NUSSLQCH 060
0. l X

4 ABS OFTERSHEIM 062
Of 1 X

I
5 ABS PIANKSTAOT 0630.1 X

3 ABS RAUENBERG.STAOT 0650*1 X

ABS REICHARTSHAUSEN 066X

1 ABS REILINGEN 0680.0 X

5 ABS SANOHAUSEN 0760.1 X
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REGIERUHGS&EllAK KARLSRUHE A. mahlergebhisse in den GEHEINOEN
lOHNE ERGEBNISSE

VON OEM GUELTIGEN STIHNENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIKNEN STIMMEN CDU SPD EOP/OVP DKP GPUENE FAPEAP
SCHLUES-

2 3 5 11SEL NAME 1 7 8 9 106

NOCH LKR« RHEIN-NECKAR-KREIS

A792
T2.1103 SANKT LEON-ROT ABS 6918 81 4711

1«7 98»3
3490
74,1

5 ISl920 144
X 19,5 0,13*1 3,2

ABS 2202
69,3OBO SCHOENAU«STADT 3317 25 2177

1,1 98,9
115 1 71893 1097

50,4X 41,0 5,3 0,0 3,3

081 SCHOENBRUNN ABS 1759 1238
71,9 10 1228 

0,8 99,2
537549 102 3 37

44,7X 43,7 0,28,3 3,0

ABS082 SCHRIESHEIM,STADT 8647 5907
73,2

61 2931
50,1

2127
36,4

75846
99,0

369 406
X 1,0 0,16,3 6,9

4070
48,2084 SCHWETZINGEN,STADT ABS 13388 8558 

68,6 120 8438
1,4 98,6

3364
39,9

590 13 387
0,2X 7,0 6,6

6702
55,5085 SINSHEIM.STAOT ABS 12205

68,7 124 12081
1,0 99,0

3986
33,0

2018589 968 393
t 0,2 3,36,0

086 SPECHBACH 947 7 597 350 167ABS 604 57 1 22
S 66,7 1,2 98,8 58,6 28,0 0,29,5 3,7

2372
71,5091 WAIBSTAOT,STADT ABS 3463 35 2337

96,5
1636
70,0

527 5 7494
I. 1,5 22,6 4,0 0,2 3,2

ABS 8779 6192
73,1

2147
35,1095 WALLOORF,STADT 80 6112

98,7
3086
50,5

579 10 286
1*3 9,5 0,2 4,7X

096 WEINHEIH,STADT ABS 20524
71,7

9260
45,7

8963
44,2

78630681 241 20283
1*2 98,8

1169 69
X 5,8 0,4 3,9

736097 WIESENBACH ABS 1770 1303
78,3

13 1290
99,0

367 55110 1
57,1 30,0 0,1X 1,0 8,5 4,3

098 WIESLOCH,STADT 9324
70,2

108 5030
54,6

2995
32,5

ABS 13968 9216
98,8

779 31 363
0,3t 1,2 8,5 3,9

1361
69,7099 WILHELHSFELO ABS 2103 17 1344

98,8
662 462 1135 84

t 1,2 49,3 34,4 10,0 0,1 6,3

992 570 27101 ZU7ENHAUSEN ABS 1338 11 981 340 44
76,2 56, 1 34,7 2,8X 1,1 98,9 4,5

5232792 219604
1,3 98,7

14571 9141insgesamt ABS 326035 22259672,2
111661
50,8

83717
38,1 0,2X 6,6 4,2

REGION NORDSCHWARZWALO

23410
47,9

19024
38,9

2205231 STADTKREIS PFORZHEIM • • • • ABS 75077 49301
70,9

414 48667
0,6 99,2

4051 164
6,5t 8,3 0,3
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFNAHL) REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
KBW NPO BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GENEINOE

SCHLUES*
14 1712 U 15 16 18 19 20 21 22 NAME SEL

NOCH LKR. RHEIN-NECKAR-KREIS

1 ABS SANKT LEON-ROT 1030.0 t

ABS SCHOENAUtSTADT 080t

ABS SCHOENBRUNN 081X

6 ABS SCHR1ESHEIM«STA0T 082
0, l X

14 ABS SCHWETZINGEN«STADT 0840«2 X

12 ABS SINSHEIH,$TAOT 085
0« L X

ABS SPECHBACH 086X

1 ABS WAIBSTAOT«STADT 0910«0 X

2 ABS WALLOORFtSTAOT 0950«0 X

14 WEINHEIN«STADT 096ABS
0, l X

1 ABS WIESENBACH 097
0« 1 X

la WIESLCCHtSTAOT 098ABS
0.2 X

ABS WILHELMSFELD 099X

ZUZENHAUSEN 101ABS
X

191 ABS INSGESAMT
0.1 I 1

1

REGION NORDSCHWARZWALO

33 ABS • • . • STADTKREIS PFORZHEIM 231
0. 1 X
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4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN 
(OHNE ERGEBNISSE

REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N 0 E EIN- WAHL- 

HEIT BERECH- WAEHLER 
TIGTE

UN6UEL- GUEL> 
TIGE TIGE 

STINKEN STIMMEN
VON OEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUSS-

7SEL 1 SNAHE 2 3 4 8 9 10 116

235 LANDKREIS CALW

006 ALTENSTE IG.STAOT 6063 17 3673
99t6

2346
60*6

1026
26*5

318 174ABS 3S90
67r6

5
4,5X 0,4 8.2 0»1

2064
99*0

749007 ALTHENGSTETT ABS 3229 2106 
68t 0

22 1017
46»8

172 3 143
IfO 35f9 6f3 6*9X Of 1

033 BAD HERRENALBfSTAOT « • • . ABS 4303 2733
69f7

2695
96t6

712 10938 1622
60*2

250 2
4*0t 1*4 26»4 9,3 0,1

BAO LIEBENZELL,STADT . • . • ABS 269006 4145 2678
70,7

17 2661
99,4

1561
58,7

596 231 4
22*4 8,7 10,1X 0,6 0,2

084 BAO TEtNACH-ZAVELSTEIN,STADT ABS 1639 1029
66,1

1024
99,5

610 303 70 405 1
X 0,5 59,6 29,6 6,8 0,1 3,9

2778
33,7

535085 CALW,STADT ABS 13093 8295 
68* 6

6239
99,3

4183
50,8

73756 6X 0,7 6,5B,9 0,1

1177018 DOBEL ABS 334 218658 9 649 66 3 28
60,9 98,6 51,5X 33,6 10,2 0*5 4,31,4

1591
99,3020 EBHAUSEN ABS 2331 1602

71,6
959 488 59 7411 11

30,70,7 3,7 0,7 4,7X. 60,3

645 642 162 37 25022 EGENHAUSEN ABS 995 3 418
99,5 25,2 5,6 3,967,0 0,5 65, 1X

45025 ENZKLOESTERLE ABS 666 521 520 300 140 1 341
57,7 26,9 6,7 6,569,1 0,2 99,8 0,2X

1344
99,1

89029 CECHINGEN ABS 1888 1356
74,3

12 699 414 142
52*0 30,8X 0,9 10*6 6,6

032 HAITER BACH,STADT ABS 2626 13 941797
66,1

10 1787
99,4

1242
69,5

352 86
19,7 5,34,8 0,7% 0,6

035 HUEFEN AN OER EN7 1081 243 49 1 34ABS 683 683 356
100,0 52,1 35,6 5,067,0 7,2 0,1X

2205
26,8

559 398046 NAG0L0,STA0T ABS 11869 7708
68,9

40 7668
99,5

4486
58,5

20
7,3 5,20,5 0,3X

047 NEUBULACH,STADT 2566 1769
98,9

1159
65,5

390 125 91ABS 1788
72,9

19 4
5,122,0 7,1 0,2X l«l

1050
98,7

801 129 77050 NEUWEILER ABS 1705 1064
63,R

14 2 41
7,376,3 0,2 3,91,3 12,3X

921 254 51 78055 OBERREICHENBACH A8S 1510 929 6 536 2
27,6 8,599,1 58,2 5,5 0,2X 63,5 0,9

1072 730 725 415 190 75 1 44057 OSTELSHEIM ABS 5
6,199,3 57,2 26,2 10,3 0,171,2 0,7X

35746 471 196 43 1ABS 1102 750060 POHPüORF 4
4,799*5 5,863, 1 26,3 0,173,2 0,5X

145693 150 24036 2298
99,3

1308
56*9

ABS 2314
61,3

16065 SCHOEMBERG 30,2 6*36,5 0,10,7X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHU REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEH.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

G E N E I N 0 EKBW
SCHLUES-

1716 18 19 20 21 SEL12 13 14 15 22 NAHE

LANDKREIS CALW 235

ALTENSTEIGfSTADT 006ABS
%

ALTHENGSTETT 007ABS
X

ABS • • • • BAD HERRENALBvSTAOT 033X

ABS . . . • BAD LIEBENZELLtSTAOT 008
X

ABS BAD TEINACH-ZAVELSTEIN.STAOT 084X

CALHtSrAOT 065ABS
X

DOBEL 018ABS
X

ABS EBHAUSEN 020X

EGENHAUSEN 022ABS
X

ENZKLOESTERLE 025ABS
t

GECHINGEN 029ABS
X

HAITEPBACHfSTAOT 032ABS
X

HQEFEN AN OER ENZ 035ABS
X

NAGOLDtSTADT 046ABS
X

NEUBULACH»STADT 047ABS
X

NEUWEILER 050ABS
X

OBERREtCHENBACH 055ABS
X

OSTELSHEIH 057ABS
X

ROHRDORF 060ARS
I

SCHOENBERG 065ABS
X
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4. WAHtEf^GEBNlSSE IN DEN GEMEINDEN 
lOHNE EAGE8NISSEREGlEftUNGSBElIRK KARLSRUHE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GU6L- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENEIN- WAHL- 

HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE CDU SPD FDP/DVP DKP GPUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL I 2 5 7 ICNAME 3 4 6 9 116

NOCH LKR. CALM

066 SIMMERSFELO ABS 1172 729 728 113 511 531 32 l
X 63«8 0«1 99(9 72#9 15f 5 4,4 7,00,1

067 SIMMOZHEIM ABS 1058 719 716 2713 355 36 10 44
70«4 37,8X 0,4 99,6 49,6 5,0 1,4 6,1

073 UNTERREICHENBACH 1396 331ABS 934 11 923 67455 1 69
70,6 1,2 98,8 ^9,3 35,9 7,3 7,5X 0,1

WILOBAO IM SCHWARZHALO,STADT ABS 7700079 4840
67,8

4806
99,3

2540
52,9

1485
30,9

57934 1966
X 0,7 12,0 4,10,1

080 WILOBERG,STADT ABS 5037 20 3544
99,4

2119
59,8

1004
28,3

2523564
75,1

3 166
0,6X 7,1 0,1 4,7

INSGESAMT 83685 54062
68,6

53686
99,3

30825
57,4

ABS 376 15444
28,8

4308 103 3006
5,6X 0,7 8,0 0,2

236 LANDKREIS ENZKREIS

004 BIRKENFELD 4425
98,9

1874
42,4

ABS 6761 4475
70,6

50 1976
44,7

392 17211
8,9 3,9X 1,1 0,2

Oll EISINGEN 1595
99,5

ABS 2680 1603
63,5

793 5888 145 3 66
X 0,5 49,7 36,9 9,1 0,2 4,1

013 ENGELSBRAND ABS 1760
99,5

2696 1769
70,1

832 616 192 2 1189
0,5 47,3 35,0 10,9 0,1 6,7X

019 FRIOLZHEIM ABS 1107
69,8

1101
99,5

123 451669 522 405 66
X 0,5 47,4 36,8 11,2 0,5 4,1

025 HEIMSHEIM,STADT 2607 1761
71,2

1747
99,2

589 219 100ABS 636 314
47,9 33,7 5,7X 0,6 12,5 0,2

3015
99,3

1027
34,1028 ILLINGEN ABS 4361 3035

72,5
1412
46,8

396 17520 5
5,80,7 13,1X 0,2

030 ISPRINGEN 2883
98,9

1060
36,8

ABS 4364 2916
71,5

33 1459
50,6

202 10 152
5,3X 7,0 0,3I,I

2714
98,3

874074 KAEMPFELBACH • ABS 3886 2760
74,4

1578
56,1

146 11046 4
4,11,7 32,2 5,5 0,1X

070 KELTERN 5555 3647
99,0

1409
38,6

134ABS 3683
69,2

36 1800
49,4

296 8
3,7X 1,0 8, l 0,2

1547 3 45031 KIESELBRONN ABS 1097
73,7

13 1084
96,8

509 79448
47,0 7,341,3 0,3 4,2X 1,2

127296033 KNITTLINGEN»STADT ABS 4077 2605
66,1

259P
99,4

1224
47,3

93715 6
36,2 11,4 0,2 4,9X 0,6

256 150ABS 5974 1801
46,7

1644
42,6076 KOENIGSBACH-STEIN 3914

68,5
59 3855

98,5
4

1,5 0,1 3,9X 6,6

7083583 2339
99,1

427 12 196038 MAULBRONN,STADT ABS 2361
69,9

22 996
30,3X 42*6 18,3 0,5 8,40,9
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SOWIE ST40T- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFNAHU RECTERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPO BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GEHE I N 0 E
KBW

SCHLUSS-
ir16 18 19 20 21 22 SEL12 13 14 15 NAHE

NOCH LKR. CALW

ABS SINHERSFELO 066X

ABS StMHOZHEIH 067S

ABS UNTERREICHENBACH 073X

ABS HILOBAO IM SCHHARZWALO«STADT 079t

ABS UILOBERGtSTAOT 080X

INSGESAMTABS
X

LANDKREIS ENZKREIS 236

ABS BIRKENFELO 004X

EISINGEN OllABS
X

ENGELSBRAND 013ABS
X

FRIOLZHEIM 019ABS
X

HEIMSHEINtSTAOT 025ABS
X

ILLINGEN 028ABS
X

ISPRINGEN 030ABS
X

KAEMPFELBACH 074ABS
X

KELTERN 070ABS
X

KIESELBRÜNN 031ABS
X

KNITTLINGEN.STAOT 033ABS
X

KOENIGSBACH-STEIN 076ABS
X

HAULBRONNtSTADT 036ABS
X
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BEGIERUNGS8EZIRK KARLSRUHE 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENEIN- WAHL- 

HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE CDU SPD FDP/DVP DKP GRUENE FAPEAP
SCHLUES-

2 5 11SEL NAME 1 3 6 7 8 9 104

NOCH LKR. ENZKREIS

039 MÜENSHEIM ABS 4781471 1068
76.1

14 1054
98fT

369 171 2 34
1.3 45,4 35fO 0«2X 16*2 3.2

040 MUEHLACKER,STADT ABS 15755 10547
70t9

27119 10428
98t9

4584
44»0

3684
35«3

1580
15*2

553
X 1*1 0,3 5,3

043 NEUENBUERG,STADT ABS 4775 3059
69,1

1392
46,1

U44
37,9

939 3020
98,7

323 152
X 1,3 10,7 0,3 5,0

044 NEUHAUSEN • • ABS 2558 1606
64.1

17 992 3781589
98,9

144 8 67
1,1 62,4 23,8 0,5X 9,1 4,2

896 782073 NEULINGEN ABS 2996 1928
66,1

18 1910
99,1

140 2 90
X 0,9 46,9 40.9 0.1 4,77,3

1927
44,3

NIEFERN-üESCHELBPONN • • • • ABS 4403
70,2

50 1561
35,9

046 6660 4353
98,9

573 11 291
X 1,1 13,2 0,3 6,5

075 OELBRONN-OUERRN ABS 1218
67,0

17 5831899 1201
98,6

426 5 55132
35,5X I ,4 48,5 11,0 0,4 4,6

050 OETISHEIM ABS 2858 1853
68,0

12 786 1021841
99,4

696 253 4
42,7X 37,8 13,7 0,2 5,50,6

071 REMCHINGEN 4101
71,4

2C30
50,5

137ABS 6107 81 402C
98,0

1617
40,2

214 22
X 2>0 0,5 3,45,3

ABS061 STEPNENFELS 1148
73,0

408 528 147 11 461624 8 1140
99,30,7 35.8X 46.3 12,9 1,0 4,0

072 STRAUBENHARDT 3593
65,9

43 3550
98,8

1836
51,7

1290
36,3

ABS 5662 279 9 136
X 1,2 7,9 0,3 3,8

062 TIEFENBRONN 1738
71,9

8 989 530ABS 2516 1730
99,5

126 814
57,20,5 0,2 4,7X 30,6 7,3

773065 WIERNSHEIM ABS 2072
69,2

15 2057
99,3

517 660 1063098 l
0,7 37.6 25,1 0,0 5,2X 32,1

067 WIMSHEIM ABS 1300 902 7 895 449 23B 3 53132
n,6 0,8 50,2 28,8 14,7 0,3 5,9X 99,2

1107
75,7

523 2068 WURMBERG ABS 1507 1093
98,7

394 133 4114
47,8X 1*3 36,0 12,2 0,2 3,8

8178
11*3

197 3524INSGESAMT ABS 110546 73429
69,8

793 72636
98«9

34323
47,3

26414
36,41,1 0,3 4.9X

237 LANDKREIS FREUOENSTAOT

122ABS 3049
68,9

1514
50,0

1120
37,0

264 4002 ALPIRSBACH,STADT 4728 24 3025
99,2 0,10,8 8,7 4,0X

1238
74,5

899 236 41 49075 BAD RIPPOLDSAU-SCHAPBACH • • ABS 1772 13 1225
98,9 73,4 19,3 3*3 4,0X 1*1

1753442
52,5

2330
35,6

592 13ABS 10366 6604
67,2

50 6554
99,2004 BAIEPS8PUNN 2,70,2X 0,8 9,0
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S0HI6 STADT- UNO LANOKA£IS£N
0£ff BRIEFUAHLI REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

G E N E I N 0 E
KBW

SCHLUES-
15 1713 U 16 16 1912 20 21 22 SELN A N £

NOCH LKR. ENZKREXS

ABS MOENSHEIM 039X

ABS NUEHLACKERtSTADT 060X

ABS NEUENBUER G•STADT 063X

ABS NEUHAUSEN 066X

ABS NEULINGEN 073X

ABS • • • • NIEFERN-OESCHELBRONN 066
X

ABS OELBRONN-OUERRN 075X

ABS OETISHEIN 050X

ABS REMCHINGEN 071X

STERNENFELS 061ABS
' S

ABS STRAUBENHARDT 072X

ABS TIEFENBRONN 062X

WIERNSHEIM 065ABS
X

ABS WIMSHEIM 067X

ABS WURMBERG 068X

ABS INSGESAMT
X

LANDKREIS FREUDENSTAOT 237

ALPIRSBACH»STADT 002ABS1
IOtO

ABS • • BAD RtPPOLDSAU-SCHAPBACH 075X

ABS BAIERSBRONN 0062
0,0 X
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REGIERUNGSBEZIRK KARLSRUHE 4* WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN (OHNE.ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
riGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD fOP/DVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL 1NAME 2 3 4 5 7 8 9 10 II6

NOCH LKR. FREUOENSTADT

008 BETZHEILER-WAELOE ABS 962 7 674681 406 204 1648
% 73.5 1.0 99,0 60,2 30.3 2.4

019 OORNSTETTEN,STADT ABS 3960 2579
69,2

9 2570
99,7

1532
59,6

766 lei 844X 0,3 29,9 7.0 0,2 3,3

024 EMPFINGEN ABS 1914 1324 
70,B

39 787 3951285
97,1

46 55
X 2,9 61,2 30,7 3,6 4,3

027 EUTINGEN IM GAEU ABS 2459 1696
70,0

1681
99,1

1240
73«6

15 299 63 2 75
X 0,9 17,8 3,7 0,1 4,5

028 FREUOENSTADT,STADT ABS 14721 73 9315
99,2

4720
50,7

1022
11,0

93B8
70,1

3133
33,6

36 395
X 0,8 4,20,4

030 GLATTEN ABS 10C8
99,6

6271575 1012
68,2

294 574 3CX 0,4 62,2 29,2 5,7 3,0

032 GR0EH8ACH ABS 345 213 7214 1 I6l 31 12
0,5X 64,5 99,5 75,6 14,6 5,6 3,3

040 HORB AM NECKAR,STAOT • • . • ABS 13806 9735
73,8

77 9658
99,2

524 136439
66,7

2258
23,4

418
X 0,8 5,4 0,1 4,3

ABS045 LOSSBURG 3700 2380
68,7

6 2372
99,7

621 190 1271428
60,2

6
0,3X 26,2 8,0 0,3 5,4

054 PFALZGRAFENHEILER ABS 538 2143329 2156
67,8

11 2145
99,5

1306
60,9

7 80
0,5 25,1 10,0 3,7X 0,3

061 SCHOPFLUCH ABS 1296 8 734 500 133 76 25742
X 58,7 Ul 98,9 68,1 18,1 10,4 3,4

0T3 SEEHALD 770ABS 1184 787 558 147 509 l 21
X 73,3 98,9 71.7 18,9 0,1 2,7U 1 6,4

074 WALOACHTAL ABS 3317 2073
64,5

2063
99,5

10 1576
76,4

324 94 4 64X 0,5 15,7 4,6 0,2 3,1

072 HOERNERSBERG ABS 127 76 751 566 4
98,761,3 1,3 86,0 6,7 5,3X

INSGESAMT ABS 69561 45734
69,7

359 45375
99,2

27201
59,9

12636
28,3

3478 174390
7,7 P,2 3,8t 0,8
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PE6ICPUN6SBEZIRK KARLSRUHESOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHLI

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N 0 E

EIN­
HEITWURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.

NPD BEH«KBH
SCHLUES-

20 SEL17 IB 19 21 22 NAME1614 1512 13

NOCH LKP. FREUOENSTAOT

ABS BETZWEILER-MAELOE 008%
ABS OOPNSTETTEN»STADT 0191
t0*0

ABS EMPFINGEN 0242
X0.2

EUTINGEN IM GAEU 027ABS2
X0.1

FREUDENSTAOT.STAOT 028ABS9 X0. 1

GLATTEN 030ABS
X

GROEMBACH 032ABS2 X0,9

ABS • • • • HOPB AM NECKAR,STADT 0406
t

0. L

LOSSBÜRG 045ABS
t

PFALZGRAFENMEILER 054ABS
I

SCHOPFLOCH 061ABS
X

SEEWALD 073ABS1
X

0. 1

WALOACHTAL 074ABSl
X0,0

HOEPNEPSBERG 072ABS
X

INSGESAMTABS27
X

0. 1
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBUPG 4. UAHLEPGE0NISSE IN DEN GEMEINDEN 
«OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N 0 E

EIN- WAHL-
HEIT BERECH- WAEHLERtigte

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 
STIMMEN STIMMEN

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD FDP/DVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL NAHE l 3 S 7Z 6 9 10 II4 6

REGION SUEOLICHER OBERRHEIN

311 STADTKREIS FREIBURG IN BRSG. ABS 117564 7555170f9
9257
12*3

417 75134
99t4

30423
40.5

28465
37,9

6584 270
t 0,6 6,8 0,4

315 LANDKREIS BREISG-KOCHSCHHARZH

ABS003 AU 661 482 267 394 478 112 59l
% 60,9 0,6 55,9 23,4 6,2 12,399,2 0,2

ABS004 AUGGEN 1391 859 347 189 676 853 249
0,7 40,7 22,264,6 99,3 29,2 7,9

ABS 573006 BAD KROZINGEN 6207 5309
71,0

42961 5248
98,9

3018
57,5

1216
23,2

10
X 1,1 10,9 0,2 8,2

007 BAOENWEILEP ABS 2467 8421530
68,0

13 1517
99,2

420 144 108L
X 0,6 55,5 27,7 7,19,5 0,1

006 BALLPECHTEN-OOTTINGEN • • ABS 1021 780 13 767 505 140 49 684
1,7 65,8% 61,1 98,3 18,3 8,96,4 0,5

013 BOETZINGEN ABS- 1821
66,4

19 1802
99,0

845 568 258 1302886 1
7,21,0 14,3X 46,9 31,5 0,1

014 BOLLSCHUEIL ABS 1341 916 522 674 912 202 121
73,6 57,2 7,3 13,3X 0,4 99,6 22,1

2119
51,3

362015 BPEISACH AH RHEIN,STADT . • ABS 6350 4160
70,0

27 4133
99,4

1341
32,4

301 6
7,3 B,eX 0,6 0,1

37016 BREITNAU ABS 607 2 45 2962 605 442 79
7,4X 0,3 99,7 73,1 13,1 0,3 6,168,4

153ABS 1 783 745 281 64 2020 BUCHENBACH 1276
76,1

11 1265
99,1 0,2X 0,9 58,9 22,2 12,16,6

ABS 597
43,2

162 7 120022 BUGGINGEN 2157 1387
66,6

5 1382
99,6

476
X 13,2 8,70,4 34,4 0,5

562028 EBRINGEN ABS 959
74,4

7 952 240 59 2 891360
9,3X 0,7 99,3 59,0 25,2 6,2 0,2

ABS 1471
56,7

190131 EHRENKIRCHEN 2603
70,0

10 2593
99,6

699 2283870 3
7,327,0 8,8X 0,4 0,1

030 EICHSTETTEN ABS 1738 1108
67,9

11 1097
99,0

561 278 144 113
51,1 13,1 10,31,0 25,3X

1015
73,1

91031 EISENBACHIHOChSCHMARZWALO) • ABS 1436 ll 592 279 401004
98,9

1
59,0 27,8 4,0 0,1 9,1X 1,1

35ABS 713 433 1 252 113 30 2033 ESCHBACH 432
8,164,2 0,2 56,3 26,2 6,9 0,5X 99,6

38 31• . ABS 420 158037 FEL0BE«G<SCHMARZMAL0) 1097 649
67,9

2 647
5,964,9 24,4 4,8X 0,3 99,7

50 42473 179 2039 FPIEOENHEILEP ABS 1132 8 746754
6,7 0,3 5,672,7 1,1 98,9 63,4 24,0X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHLI

REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDEWURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.

NPD BEW«KBW
SCHLÜSS­

IG 17 16 19 20 21 22 NAME SELIS12 13 14

REGION SUEDttCHER OBERRHEIN

ABS STADTKREIS FREIBURG IM BRSG. 311135
tOt2

LANDKREIS BREISG-HOCHSCHWARZW 315

ABS AU 003X

AU66EN 004ABS1
X0.1

BAD KROZINGEN 006ABS2
X0.0

BAOENWEILER 007ABS2
X0.1

ABS • . BALLRECHTEN-OOTTINGEN 0081
0.1 X

BOETZINGEN 013ABS
X

BOLLSCHWEIL 014ABS
X

ABS • • BREISACH AN RHElNtSTAOT 0154
0.1 X

BRETTNAU 016ABS
X

BÜCHENBACH 020ABS
X

BUGGINGEN 022ABS
X

EBRINGEN 02BABS
X

EHRENKIRCHEN 131ABS2
X0. 1

EICHSTETTEN 030ABS1
X0.1

ABS • EISENBACHIHOCHSCHWARZWALOI 0311
X0.1

ESCHBACH 033ABS
X

ABS • • • FELOBERGISCHWARZWALOl 037X

FRIEDENWEILER 039ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT 6ERECH- MAEHlER TIGT6

UNGUEL- GUEL- 
TIGE riGE 

STIMMEN stimmen
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FOP/UVP DKP GRÜENE EAP FAP
SCHLUSS-

SEL NAME 1 3 5 7 102 4 8 9 116

NOCH LKR. BREISG-HOCHSCHUARZW

041 GLOTTERTAL ABS 1325
72»6

1899 5 1320
99f6

1004
76«1

53 59204
X 0*4 15,5 4,0 4t5

043 GOTTENHEIM ABS 1463 371006
7U5

6 1000
99»4

495 385 3 80
X ♦9,5 3.70,6 38,5 6,00,3

047 GUNDELFINGEN ABS 1729
40,1

7246403 4339
74,3

27 1417
32,9

4312
99,4

12 426
X 0,6 16,8 0,3 9,9

048 HARTHEIM ABS 1906 1316
71,2

15 1303
98,9

823 79282 1163
X 1.1 63,2 21,6 6.1 0,2 8,9

050 HEITERSHEIM,STADT ABS 2790 1907
73,5

5 1902
99,7

882 401493 5 121
X 0*3 21,146,4 25,9 0,3 6,4

051 HEUHEILER ABS 587 389 239 374 385 82 1 26
X 68,6 IfO 99,0 62,1 21,3 9,6 0,3 6,8

052 HINTEFZARTEN ABS 1407 582910 4 906 78 60185 1
t 71,5 0.4 99,6 64,2 20,4 8*6 0,1 6,6

056 HORBEN ABS 377525 1 376 232 89 18 l 36
0,3 61,7 23,7 4,8t. 78,1 99,7 0,J 9,6

059 IHR INGEN ABS 3663366 23B3
76,0

22 2361
99*1

1006
42,6

821 166
■^,00,9 15,5X 34*8

064 KlRCHZARTEN ABS 5521 2038
52,7

3143909
78,7 3 9 3870

99,0
1126
29,1

7 385
X 1,0 6,1 9,90,2

1070
56,0068 LENZKIRCH ABS 2472989 1930

70,2
18 1912

99,1
464 5 124

X 0,9 24,3 12,9 0,3 6,5

070 LOEFFINGEN,STADT ABS 21 1319
49,0

865 333 94283 2713
66,6

2692
99,2

164
X 0,8 12,4 6,132,1 0,3

132 MARCH ABS 3214
69,4

19 3195
99,4

1476
46,2

1105
34,6

193 104908 411
X 0,6 6,0 0,3 12,9

072 MERDINGEN ABS 1364 950 10 94C 162646 66 66
68,7 7,071,9 1,1 96,9 17,2 7,0X

846 175 5 300073 HERZHAUSEN ABS 2719 1874
77,5

10 1864
99,5

532
0,5 45,5 9,4 0,3 16,1X 28,5

A6S 5737
67,3

545074 HUELLHEIM,STADT 9069 39 5698
99,3

2526
44,4

2005
35,2

610 6
10,7X 0,7 0,1 9,6

107 173130 MUENSTERTAL/SCHWARZHALO . • ABS 3263 2077
99,1

1288
62,0

503 52096
71,0

19
5,2 8,30,9 24,2 0,2X

227076 NEUEN8URC AH »HEIN,STADT . • ABS 5036 3092
98,9

1641
53,1

1031
33,3

181 33125
64,5

33
5,9 7,3Ul 0,1X

877 58 59084 ÜBERRIEÜ ABS 1273
81,4

11 1262
99,1

266 11647
4,70,9 69,5 21,1 0,1X 4,6

692 75 73ABS 1118
74,0

1112
99,5

268 4089 PFAFFENHEILEF 1566 6
62,2 6,7 0,4 6,6X 0,5 24,1
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER 8RIEFUAHU REGIERUNGSBEZIRK FftElBURG

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 EKBH
SCHLUES-

12 13 14 15 L6 17 20la 19 21 22 NAME SEL

NOCH LKP. BREISG-HOCHSCHWARZW

ABS GLOTTERTAL 041t

ABS GOTTENHEIM 043X

4 ABS GUNOELFINGEN 0470»l X

ABS HARTHEIM 046X

ABS HEITERSHEINtSTAOT OSOX

ABS HEUWEILER OSlX

ABS HINTERZARTEN 052X

ABS HORBEN 056X

2 ABS IHR INGEN 0590.1 X

ABS KIRCHZARTEN 064X

2 ABS LENZKIRCH 0680.1 X

2 ABS LOEFFINGEN.STADT 070
0» I X

ABS MARCH 132X

ABS MERDINGEN 072t

ABS HERZHAUSEN 073Qf2 X

4 ABS MUELLHEIMtSTAOT 074
0» 1 X

l ABS • • HUENSTERTAL/SCHWAPZWALD 1300.0 X

9 ABS • • NEUENBURG AM RHEIN.STAOT 0760.3 X

l ABS OBERRIEO 0S4
0. l X

ABS PFAFFENHEILER 089X
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN 
(OHNE ERGEBNISSE

VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER 

TICTE
UNGUEL- GUEL- 
TI6E TIGE 

STIMMEN STIMMEN CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

73 5SEL NAME 1 2 4 8 9 10 116

NOCH LKR. BREISG-HOCHSCHWARZW

673094 SANKT MAERGEN ABS 13 841 28tlJ2 854 100 10 29
80*1 1*5 80»0 5t3X 98t5 11«9 1*2 3.4

676095 SANKT PETER ABS 1005
T9r4

10 995 1091355 164 44 t
% If 0 99»0 67,9 16,5 4,4 0,1 11,0

098 SCHALLSTAOT ABS 3139 2034
68,6

14 2020
99,3

Bll 321 251634 2
0,7 31,4% 40, 1 15,9 0,1 12,4

508102 SCHLUCHSEE ABS 1487 953 945 303 74 598
X 0,6 99,2 53,6 7,8 6,270,9 32,1

107 SOELDEN ABS 210 21483 344 3 341 67 42
X 77,5 0,9 6,2 12,399,1 61,6 19,6

108 STAUFEN IM BRE1SGAU,STADT « ABS 1457
4Q,8

4577 2949
71,8

26 2923
99,1 84 7 287 3 326

0,9 29,0 9,8 0,1 U,2X

109 STEGEN ABS 2370 1657
75,6

10 1647
99,4

929 132 178406
0,6 56,4 8,0X 24,7 10,8

111 SULZBURG,STADT ABS 1644 1122
73,0

9 1113
99,2

431 175 3 92409
36,7 15,7X 0,8 36,7 0,3 8,3

TITISEE-NEUSTADT,STADT ... ABS113 7819 4992
70,2

2658
53,7

458 1243 4949
99,1

1500
30,3

319
0,9% 9,3 0,2 6,4

115 UMKIRCH ABS 714 653 131 219
12,7

2614 1728
71,0

5 1723
99,7

1X 0,3 41,4 37,9 7,6 0,1

1687
61,5

253 374133 VUGTSBURG IN KAISERSTUHL,ST« ABS 2742
99,2

412 123841 2764
74,5

22
X 0,8 9,215,0 0,4 13,6

273ABS 5 473 109 28 62125 WITTNAU 478 1698
1,0 57,7 13,176,2 99,0 23,0 5,9 0,2X

46901
52,9

INSGESAMT ABS 134466 89421
71,4

697 88724
99,2

25040
26,2

8566 170 7960
9,7t 0,2 9,00,8

316 LANDKREIS EHMENOINGEN

ABS 15 1283
98,6

314 560 289 118002 BAHLINGEN 2097 1298
63,6

2
43,6 22,5 0.2 9,2X 1,2 24,5

570 13 21ABS 1012 9 . 657 50 2003 BIEDEROACH 666
2,0 0,3 3,2X 66,3 1,4 98,6 86,6 7,6

4754607
71,7

ABS 36 1722
37,7

1762
38,6

5986853 4569
99,2009 DENZLINGEN 13,1 0,2 10,40,6X

127159 2ABS 3087
70,4

41 3046
98,7

2201
72,3

555010 ELZACH,STADT 4545
10,2 5,2 0,1 4,21,3X

1055
10,7

8f7ABS 87 3472
35,2

4391
44,6

33Oll EMHENOINGEN,STADT 15928 9938
66,7

9851
99,1 0,3 8,90,9X

2 301031
31,2

559 1467
44,4

17ABS 4732 3367
74,6012 ENDiNGEN,STADT 63 3304 

9B, l 0,5 7,01,9 16,9X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHL) REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

muroen abgegeben fuerEINE,
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

G E N E I N 0 EKBW
SCHLUSS-

15 17 19 2012 U 14 16 18 21 22 NAHE SEL

NOCH LKR« BREISG-HOCHSCHWARZW

ABS1 SANKT NAERGEN 0940,1 t

SANKT PETER 0951 ABS
0*1 X

1 ABS SCHALLSTAOT 098X0*0

ABS SCHLUCHSEE 102I
0*1 X

ABS SOELOEN 107I
0*3 X

ABS . STAUFEN IH BR EIS6AU*STADT 1083
0*1 X

2 ABS STEGEN 109
0*1 X

SULZBURGvSTAOT 1113 ABS
X0*3

ABS • • • TITISEE-NEUSTAOT*STAOT 1132
X0*0

UHKIRCH 115ABS5
0.3 X

ABS VOGTSBURG IN KAISERSTUHL.ST. 1334
0* 1 X

ABS WITTNAU 125X

insgesaht67 ABS
X0*1

LANDKREIS ENMENOINGEN 316

BAHLINGEN 002ABS
X

8IE0ERBACH 003l ABS
0*2 X

DENZLINGEN 0092 ABS
0*0 X

ELZACHtSTADT 0102 ABS
0,1 X

ENMENOINGEN*STADT Oll23 ABS
0*2 X

ENOINGEN«STAOT 012ABS
X
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REGlEftUNGS8£ZIRK FREIBUPG 4« U&HLEPG&BNISSe DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

EIN- MAHL- 
HEIT BERECH- WAEHtER TIGTE

VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE

stimmen stimmen CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL 3 5 8 11NAME 1 2 6 7 9 10

NOCH LKR. EMMENOINGEN

013 FORCHHEIH ABS 506 172756 19 A67 Bl 195 2 36
35»3X 60tl 3«6 96*2 I6f 6 AO.O 0«A 7.A

054 FREIAMT ABS 2862 1606
57*5

1597
99*4

840 523 155 779 2
X 0*6 52*6 O.I32,7 9,7 4,8

014 GUTACH im BREISGAU ABS 1745
71,5

252524 1720
98,6

1069
62,2

434 II5 l 100X 1,4 25,2 6,7 0,1 5,8

3535
63,8017 HERBOLZHEIM,STADT ABS 5740 49 1838

52,7
3486
98,6

1142
32,8

258 7 238
X 1,4 7,4 0,2 6,8

020 KENZ INGEN,STADT 4858 3115
71,0

30 1558
50,5

16 174ABS 3085
99,0

1086
35,2

251X 0.51,0 8,1 5,6

024 MALTEROINGEN ABS 1657 1102
67,6

15 1087
98,6

341 518 144 2 79X 31,4 47,7 0,2 7,31,4 13,2

036 REUTE ABS 1518 721 3151160
80,1

9 1151
99,2

61 1 53
62,6 27,4X 0, 8 5,3 0,1 4,6

053 RHEINHAUSEN ABS 2252 1538
71,0

34 1504
97,8

1009
67,1

350 65 79
2,2 23,3X 4,3 5,3

037 RIEGEL ABS 1184
64*9

19 1165
98,4

466 1911884 406 6 91X 1,6 40,0 0,5 7,834,8 16,4

038 SAS6ACH ABS 1679 1344
73,4

30 351 255 521 3 1761314
97,82,2 26,7 0,6 13,4X 19,4 39,6

039 SEXAU ABS 1234
69,9

1021 7 1227
99,4

494 566 106 3 56
X 40,30,6 46,1 8,6 0,2 4,6

042 SIHONSHALO 1280
66,3

ABS 199C 20 1260
98,4

958 189 47 66
76,0X 1,6 15,0 3,7 5,2

043 TENIN6EN ABS 2296
48,1

257630 4814
65.5

41 4773
99,1

1562
32,7

464 424
X 0,9 9,7 0,5 8,9

045 VOERSTCTTEN ABS 12 84 891 262 368 151 7311 600 6
X 1,2 96,8 32,0 41,8 17,2 0,7 8,374,6

056 WALOKIRCH,STADT ABS 86 76 70,7
4151
48,5

797 2213032 120 6556
98,6

2913
34,0

667
1,4 0,3 7,8X 9,3

049 WEISWEIL 5 574 13ABS 1077 650 845 86 119 53
83,9 0,6 10,2 67,9 14,1 1,5 6,3X 99,4

ABS 1231
67,7

734 74055 WINDEN IH ELZTAL 1866 14 1217
98,9

342 63 3
0,2X 1,1 60,3 28,1 5,2 6,1

1431
77,0

47 797 10 115051 WTHL ABS 1896 1384
96,7

289 171
0,757,6 20,9 12,4 8,3X 3,3

4479193INSGESAMT ABS 91693 60205
69,0

757 26739
45,0

20524
34,5

7455
12,5

59448
96,7 0,3 7,5X 1,3

ne



PEGfERUNGSBEZIPK EREIBURGSOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
DER BRIEFWAKU

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDEWURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.

NPD BEW.KBW
SCHLUES-

20 21 22 NAME SEL15 17 18 191612 13 16

NOCH LKR« EHNENOINGEN

ABS FORCHHEIM 013l X0.2

FREIAHT 054ABS
%

ABS GUTACH IM BREISGAU 0141
I0.1

HERBOLZHEIM.STADT OlTABS3 X0.1

ABS KENZINGEN.STADT 020
X

MALTEROINGEN 024ABS3
X0,3

REUTE 036ABS
X

RHEINHAUSEN 053ABS1
X0,1

ABS RIEGEL 0375
X0,4

SASBACH 038ABS3
X0.2

SEXAU 039ABS2
X0,2

SIHQNSWALO 042ABS
X

TENINGEN 043ABS2
X0,0

VOERSTETTEN 045ABS
X

WALDKIRCH.STAOT 056ABS6
X0,1

WEISWEIL 049ABS
X

WINDEN IM ELZTAL 055ABSl
X

0, 1

WYHL 051ABS2
X0.1

INSGESAMTABS5d
X0.1
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4* WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- HAHL- 
HEIT 8ERECH> WAEHLER 

TICTE
UNGUEL- GUEL" 
TIGE riGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FDP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

1 5 7SEL NAME 2 3 4 6 116 9 10

317 LANDKREIS URTENAUKREIS

001 achern.staot ABS 9214
98*7

14461 9335
6B«S

121 6026
65i4

2245
24,4

455 11 477
% lf3 4,9 0,1 5,2

005 APPENWEIER ABS 715578 3461
64,3

3390
97,9

2239
66,0

848 162 4 137
X 2,1 25,0 4,8 0,1 4,0

006 BAD PETERSTAL-GRIESBACH « . ABS 2399 1625
74,5

1604
9B,7

1297
60,9

21 210 44 3 49
X 2,71,3 13,1 0,2 3,1

009 BERGHAUPTEN ABS 1497 1065
99,1

1075
75,0

10 633 41 1 52338
X 59,40,9 31,7 3,B 0,1 4,9

Oll BIBERACH ABS 2034 1355
98,7

1373
69,7

16 969 273 48 1 63
t 71,5 20,1 3,5 0,11,3 4,6

ABS 75021 0UR8ACH 2544 1760
71,5

1736
98,6

1226
70,7

38324 1 49
X 1,4 22,1 4,3 0,1 2,8

026 ETTENHEIM,STADT ABS 6472 3B86
97,9

2353969
63,7

2085
53,7

1221
31,4

1383 326
X 2,1 6,0 0,3 8,4

029 FISCHERBACH ABS 681 672 504 107 391058 I 2C9
67,6 98,7 75,0 5,8X. 1,3 15,9 0,1 3,0

ABS 7278 4732
98,6

269031 FRIESENHEIM 4801
66,9

69 3010
63,6

1207
25,5

3 238
X 5,7 0,11,4 5,0

034 GENGENBACH,STADT ABS 6994 4479
69,4

54 4425
98,8

2642
59,7

281 71258
28,4

236
X 0,21,2 6,4 5,3

039 GUTACHCSCHWARZWALOBAHN) • • ABS 1794 1501143
67,2

1129
98,6

541 3 5014 385
X 47,9 34.1 13,31,2 0,3 4,4

122HASLACH IM KINZIGTAL,STADT . ABS 2787
96,9

040 4360 2818
68,2

31 1832
65,7

660 1664
X 1,1 23,7 4,4 0,1 6,0

041 HAUSACH,STADT ABS 2251
99,1

973567 2271
68,1

20 1420 
63, 1

618 2 113
4,3X 0,9 27,5 0, l 5,0

046 HOFSTETTEN ABS 675 536865 82 14 2660 5 40
X 79,4 2,182,0 0,7 99,3 12,1 0,3 5,9

047 H0HB6PG ABS 4951 3397
98,9

2569
75,6

773435
72,0

38 602 1406
X 17,7 2,3 0,21,1 4, 1

051 HORNBERG,STADT ABS 3527 2216
98,9

1152240
68,9

24 1119
50,5

880 10 92
5,2 0,5X l,l 39,7 4,2

7152 KAPPEL-GRAFENHAUSEN • . ABS .2531 1442
97,2

956 96 931483
60,4

41 290
20.1 6,7 0,5X 2*8 66,3 6,4

ABS 2424
98,1

109 3056 KAPPELROOECK 4001 2471
64,4

47 1669
68,9

561 82
X 4,5 0,1If 9 23,1 3,4

ABS 4578
40,8

893 5 76057 KEHL,STADT 20128 11211
99,2

5139
45,8

2511306
58,5

95
8,0X 0,6 0,2 S,1

237ABS 1576
98,9

722 509 2059 KIPPENHEIH 2785 1031593
59,7

17
15,045,8 0,1 6,5X 1,1 32,3
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURGSOWIE STAOT- UNO LANDKREISEN
DER BRIEFWAHL I

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
EIN-
HEITWURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.

NPD BEH«KBW
SCHLUSS-

16 17 18 19 20 21 22 SEL12 13 16 13 NAME

LANDKREIS ORTENAUKREIS 317

ACHERNtSTADT 001ABS
t

ABS APPENWEIER 003X

ABS • • BAD PETERSTAL-GRIESBACH OOB1
X0.1

ABS BERGHAUPTEN 009X

BIBEP.ACH OllABS1
X0» 1

DUfBACH 021ABS
X

ABS ETTENHEIM.STADT 0266
0, 1 X

FISCHERBACH 029ABS1
X0. L

FRIESENHEIM 031ABS5
X0, 1

GENGENBACH»STAOT 034ABSi
X0,0

ABS . • GUTACH(SCHWARZWALOBAHN) 039X

ABS • HASLACH IM KlNZIGTAL«STADT 040J
X0. l

HAUSACHtSTAOT 041ABS1
X0»0

HOFSTETTEN 046ABSl
0. 1 t

HOHBERG 047ABS3
X0.1

HORNBEPGtSTAOT 031ABS
X

ABS • • • • KAPPEL-GRAFENHAUSEN 132X

KAPPELROOECK 036ABS
X

KEHLtSTAOT 037ABS
X

KIPPENHEIM 039ABS3
X0,2

1 19



R€G1£RUN6SBEZIRK FREIBURG UAHLEPGEBNISSE IN DEN GENEINOEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
riGE TIGE

stimmen stimmen
VON DEN CUELTIGEN STIMMEN

CDU . SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUSS-

SEL 3 7NAME l 2 5 10h 6 8 9 11

NOCH LKR. OPTENAUKREIS

063 LAHP/SCHHARZMALDfSTADT • . • ABS 26557 162T5 
62 »8

170 16105
98.8

6397
65t6

5306
37,6

1558
11,0

96 7 33X 1,2 0,7 5,2

ABS 2730 1599
60,5068 LAUF 36 1565

97,9
1127
72,0

33296 1 110
2,1X 18,8 2,1 0,1 7,0

067 LAUTENBACH ABS 1286 813 3 616 159810 16 23
75,8X 66,0 0,6 99,6 1,719,6 2,8

073 MAHLBEPG,STAOT ABS 2018 1297
66,6

22 1275
98,3

706 382 80 2 103
X 1,7 55,6 30,0 6,3 0,2 8,1

075 MEISSENHEIM ABS 679 2312368 1568
69,3

19 1569
98,8

570 7 62
X 1,2 63,8 0,536,8 16.9 6,0

078 MUEHLENBACH ABS 1078 735 5 639 13730 58 20
X 69,3 0,7 87,599,3 7,9 1,8 2,7

151 NEUPIEO ABS 5267 3259
63,9

52 32C7
98,6

1866
57.6

272931 1525
X 1,6 29,0 8,5 0,2 6,7

085 NORORACH ABS 1267 838 561 28 830 155 80 32
67,6X. 1,0 18,7 9,6 0,268,6 99,0 3,9

088 OBEPHARHEPSBACH ABS 1632 1062
68,8

9 1073
99,2

903 26 395 66
86,2X D,8 8,9 2,6 0,3 6,3

069 OBERKIRCH.STAOT ABS 11718 7563
68,2

113 7650
96,5

5099
68,6

1672
22,6

327 11 361
X 1.5 6,6 0,1 6,6

166i
093 OBERNOLFACH ABS 1316

76.7
1060
79,3

170 327 1311
99,5

1 ' 65X 0,5 13,0 2,6 0,1 5,0

096 0FFENBURG,STADT 22672
66*7

•213 11930
53,6

7706
35.0

ABS 36 721 22259
99,1

1368 69 1105
X 0,9 6.1 0,3 5,0

15097 OHLSBACH ABS 1126
71,1

1111
98,7

726 259 531650 1 73
65,2 0, lX I ,3 23,3 6,B 6,6

090 OPPENAU,STAOT ABS 3759 1665
68,8

2666
70,9

18 2668
99,3

502 85 3 93
X 0,7 3,523,8 0,1 3,8

2116 1687
73.5

15 961 70100 ÜRTENBEPG ABS 1672
99,0

395 2 66
63,9 26,6 6,8 0,1X l ,0 6,3

1539
70,1

1229
80,3

52 3 56102 OTTENHOEFEN IM SCHWARZuALO • ABS 2391 9 1530
99,6

188
3,6 0,212,3X 0,6 3.8

ABS 2368
56,6

1696 
66, 1

661 103 3110 PENCHEN,STA07 6321 33 2335
96,6

92
27,5X 1,6 6,6 0,1 3,9

200ABS 3856
57.9

1561
60,5

1770
66,6

10 281153 RHEINAU,STADT 6866 56 3802
96.6 5,3 7,6X 1,6 0,3

535 291 62113 PINGSHEIM ABS 976 939162 8 35 6 66
57,0 31,0 6,5 0,6X 71.0 3,6 96,6 7,0

763ABS 1161
96,8

316 39 5116 RUST 1820 1220
60,9

39 58
3,3 0,6X 3,2 66,6 26,8 6,9
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AEGIERUNGSBEZlftK FAEIBUAGSOMIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFMAHU

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDEWURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ«

NPD BEW.KBW
SCHLUES-

SEL17 20 2115 16 18 19 22 NAHE12 13 14

NOCH LKR. ORTENAUKREIS

ABS • • • LAHR/SCHWARZHALOtSTAOT 06517
X0«1

LAUF 06BABS
X

LAUTENBACH 067ABS
X

MAHLBERG.STAOT 073ABS2
I0*2

ABS HEISSENHEIM 075X

MUEHLENBACH 078ABS
X

NEURIED 151ABSl IX0,0

NORORACH 085ABS
X

OBERHARMERSBACH 088ABS
X

OBERKIRCHtSTAOT 069ABS
X

OBERWOLFACH 093ABS3
X0.2

OFFENBURGtSTAOT 096ABS2i
X0» 1

OHLSBACH 097ABS1
X0. 1

OPPENAU.STAOr 096ABS
X

0RTEN8ERG 100ABS
X

ABS • OTTENHOEFEN IM SCHHARZHALO 102X

RENCHENtSTAOT HOABS
X

RHEINAU.STAOT 153ABS
X

PINGSHEIM 113ABS1
X0, 1

RUST 114ABS
X
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RE.GIEPUNGSBEZIRK FREIBUPG 4* WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
«OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GENE I N 0 E

EIN- WAHL- 
HEIT 6ERECK- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD EDP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL NAME 1 2 3 5 74 8 9 10 114

NOCH LKR. ORTENAUKREIS

116 SASBACH ABS 3209 203S
68t7

32 2003
96t4

1480
73,9

343 77 994
X lt6 17,1 3,8 4,90,2

ABS118 SASBACHWALOEN 1412 921 7 144 43 31914 696
X 69,2 0,8 76,199,2 15,8 4,7 3,4

121 SCHUTTEPTAL ABS 2272 1625
74,4

13 1374
85,2

137 251612
99,2

7 69
X 0,8 8,3 1,6 0,4 4,3

122 SCHUTTERWALD ABS 4427 2848
98,8

1796
63,1

774 1192884
67,6

36 1526
X 1,2 5,327,2 4,2 0,2

150 SCHWANAU ABS 3975 2551
67,1

38 2513
98,3

941 1631226
48,8

17012
X 1,5 37,4 6,5 0,5 6, 6

126 SEEBACH ABS 1060 788 15 647773 80 20 26
X 77,2 1,9 83,798,1 10,3 2,6 3,4

12 7 SEEL8ACH ABS 342 5 2316
71,0

40 2276
98,3

1380
60,6

105 144637 8
X 1,7 28,0 4,6 0,4 6,3

129 STEINACH ABS 2 545 1586
64,0

21 1565
98,7

1243
79,4

37 5 69210
X 1,3 13,4 2,4 0,3 4,4

141 WlLLSTAETT ABS 5125 2846
57,1

19 1405
49,7

1067
37,7

232 1172827
99,3

6
0,7X 8,2 0,2 4,1

145 WOLFACH,STADT ABS 284463 2961
70,8

2933
99,1

1793
61,1

157 1 155824
X 0,9 5,4 0,0 5,328, 1

146 ZELL AM HARMEPS6ACH,STADT • A8S 1394505 2892
67,3

41 2851
93,6

1837
64,4

705 2 168
X 1,4 24,7 4,9 0,1 5,9

INSGESAMT ABS 252010 15725965,7 1975 155284
1,3 98,7

92183
59,4

45418
29,2

9334 388 7881
X 6,0 5,10.2

REGION SCHWÄRZW-BAAR-HEUBERG

325 LANDKREIS ROTTWEIL

1105
61,8001 AICHHALOEN ABS 2804 1798

66,2
10 486 111 861788

99,4 27,2 6,2 4,8X 0,6

009 BOESINGEN 1258
99,2

1058
84,1

44 42ABS 1676 1268
77,6

10 114
X 0*8 3,5 3,39, l

072 OEISSLINGEN ABS 1260
51,3

710 405 1013563 2544
75,5

48 2496
98,1 16,2X 1>9 28,4 4,0

Oil DIETINGEN 2452 1561
67,1

1154
75,9

63ABS 40 1521
97,4

245 59
4.1 3.92,6 16,1X

872511
67,4

1344
53,9

238012 OQRNHAN,STADT ABS 3865 19 2492
99,2

823
<>,6 3,533,0X 0,8
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SONIE STAOT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHLJ

REGIERUNGSBEZIRK FREIBUR6

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDEWURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW-

EIN­
HEIT

KBH
SCHLUES-

13 16 17 18 19 20 21 2212 13 14 NAME SEL

NOCH LKR. ORTENAUKREIS

ABS SASBACH 116X

ABS SASBACHWALDEN 118X

SCHUTTERTAL 121ABS
X

SCHUTTERWALD 122ABS1 XOfO

ABS SCHWANAU 1301 X0,0

ABS SEEBACH 126X

SEELBACH 127ABS2 X0,1

ABS STEINACH 1291
X0, L

WILLSTAETT 141ABS
t

ABS WOLFACH,STADT 1433
X0, 1

ABS • ZELL AM HARMERSBACH,STADT 146
X

INSGESAMTABS80
X0*1

REGION SCHWARZW-BAAP-HEUBERG

LANDKREIS ROTTmEIL 323

AICHHALDEN 001ABS
X

ABS BOESINGEN 009
X

OEISSLINGEN 072ABS
X

DIETINGEN OllABS
X

OOPNHAN,STADT 012ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBUPG WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N D E

EIN> WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

VON DEN GUELTIGEN STIMMENUNGUEL- GUEL- 
riGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN SPD FDP/OVP DKP 6RUENECDU FAPEAP
SCHLUES-

N A M E l 3 S 8 11SEL 2 A 6 7 9 10

NOCH LKR« ROTTWEIL

1552
70.0OIA OUNNINGEN ABS 23 2217

99.C
A283279 2240

7C»8
105 132

X 1»0 19t3 4.7 6.0

015 EPFENOORF ABS 2220 1510 
71.0

12 1506
99,2

996 302 70 50
X 0,8 66,1 25,4 5,2 3,3

071 ESCHBRONN ABS 0591296 16 475 276 32043 60
68*3 1,9 96,1 56,3 32,7X 7,1 3,8

070 FLUORN-WlNZELN ABS 1356
67,6

7972062 13 1343
99,0

355 12360
X 59,3 26,41,0 5,1 9,2

024 HARDT ABS 1004
77,1

1076
99,3

751 232 371466 e 56
( 0,7 69,B 21,6 3,4 5,2

ABS 1957 
76,9 .

1340
69,4036 LAUTERBACH 2716 14 1943

99,3
451 90 54

0,7t 23,2 2,84,6

045 OBERNDORF AH NECKAR,STADT , ABS 3590
51,9

10120 6915
99,1

2482
35,9

525 3106901
72,6

6b
0,9 7,6X 4,6

11009
99,0

6730
60,0

3173
28,6049 RÜTTWEIL,STADT A0S 16060 11200

76,0
111 670 50R

X 1,0 6,0 4,6

ABS 1495 1052
74,7

762050 SCHENKENZELL 6 1046
99,4

196 43 45
0,6 72,8 18,7 4,3X 4, I

107051 SCHILTACH,STADT ABS 1920
69,6

16 1904
99,2

094 746 1552093
47,0 5,6X 0,8 39,3 8,1

347053 SCHFAMBERG,STADT ABS 13741 9092
71,2

9028
99,3

4826
53,5

3131
34,7

72464
0,7 8,0 3,8X

2411
48,6SULZ AM NECKAR, S'^'AOT • , • « ABS 7400 33 1834

37,2
497 1944969

69,9
4936
99,3

057
t 0,7 10,1 3,9

ABS 25 1114 
66,8

381 57058 TENNENBRONN 2560 1693 
67. 7

1666
98,3

116
22,8X 1,5 7,0 3,4

ABS 1555 1158
78,3

1151
99,4

640 196 50060 VILLINGENOORF 7 49
73,7 17,00,6 5,0 4,3X

753ABS 20 1470
90,7

505 179 33061 VOEHRINGEN 1490
69,4

2190
1,3 51*2 34,4 12,2 2,2X

994 21064 WELLENOINGEN ASS 1547 1261
87*2

25 1236
98,0

199 22
2,0 00,4 16, l 1,8 1,7X

1392273
78,6

25 2240
90,9

1419 
63, l

559069 ZIMMERN 00 ROTTWEIL • • ABS 3088 131
1* l 24,9 5,0 6,2X

264061785
72,6

36209
59,2

17906
29,3

4419ABS 90100 611 61174
99,0

INSGESAMT
7,2 4,3UOX
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r

SOWIE STAOT- UNO LANDKREISEN 
OER BRIEFHAHL) REGIERUNGSBEZIRK FRETBURG

STADTKREIS / LANDKREIS 
GENE I N 0 E

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
KBW NPD BEW.

EIN­
HEIT

SCHLUES-
17 1912 13 14 15 16 L8 20 21 22 NAME SEL

NOCH LKR. ROTTWEIL

ABS DUNNINGEN 014X
\

ÄBS
EPPENDORF 015t

ABS ESCHBRONN 071t

ABS FLUORN-WINZELN 070X

ABS HARDT 024X

ABS LAUTERBACH 036X

ABS • OBERNDORF AH NECKAR»STADT 045X

ABS ROTTWEILtSTAOT 049X

ABS SCHENKENZELL 050X

ABS SCHILTACHtSTAOT 051X

ABS SCHPAHBERGfSTADT 053X

ABS • • • • SULZ AM NECKAR»$TAOT 057
X

ABS TENNENBRONN 05BX
1

ABS VILLINGENOORF 060X

VOEHRINGEN 061ABS
t

ABS WELLENOINGEN 064X

ABS • • ZIMMERN OB ROTTwEIL 069X

INSGESAMTABS
X
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S, WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEtNOEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER 

TIGTE
UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN COU
SPD FOP/OVP DKP GRUENE

FAPEAP
SCHLUES-

2 3 5 7SEL NAME 1 6 8 9 10 LL

326 LANDKREIS SCHWÄRZw-BAAP*KR£IS

. • ABS
6797
76,2003 BAO OUEFRHEIM,STADT 6963 39 6738

99,2
2682
56,6

2161086
22,8

698 6
X 0*8 16,7 0,1 6.5

ABS 7015 6173 
61 .6005 BLUMBERG,STADT

30 2126
51,3

1379
33,3

6163
99,3

503 15 in
X 0,7 0,612,1 2,8

006 BRAEUNLINGEN,STADT
ABS 3511 2301

68,1
33 1263

56,8
713 32268

98,6
156 153

X 1,6 31,6 6,8 0,1 6,7

075 BRIGACHTAL ABS 1198
66,0

2976 1828
66,1

12 1816
99,3

398 107101 6
% 0,7 21,9 5,6 0,2 5,9

010 DAUCHINGEN
ABS 1393

78,0
825 3781887 9 1386

99,6
102 2 55

X 0,6 59,6 27,3 7,6
0, 1 6,0

OONAUESCHINGEN.STAOT • • • • ABS 75 7609 
99,C

6220
55,5

2126
27,9

012 12560 7686
65,5

765 16 698
X 1,0 0,2 6,59,8

017 FURTWANGEN,STADT ABS 6256
65,9

32 6222
99,2

2507
59,6

6827 1190
28,2

213 7 275
X 0,8 5,0 0,2 6,5

020 GUETENBACH ABS 1127 697 5 636 35692 193 23 3
63,7 0,7 99,3 63,0 27,9 3,3 0,6 5,1X

027 HUEF INGEN,STADT ABS 2561
65,5

32 1512
59.3

255 1556129 2569
98,8

622 6
X 1,2 26,6 0,210,0 6,1

031 KOENIGSFELO IM SCHHARZUALO • ABS 3722 2693
71,5

1358
56,7

II 2682
99,6

666 233 2 186
X 0,6 27,6 0,1 7,69,6

037 MOENCHWEILER ABS 1353
68,6

723 6512032 9 1366
99,3

62 79
53,80,7 33,6 5,9% 6,1

ABS 17 1338
71,6

336061 NIEOERESCHACH
2782 1885

71,3
1868
99,1

92 806
17,9 0,2X 0,9 6,9 6,3

052 SANKT GEORGEN IM SCHW.,STADT ABS 3270 
50, 1

510272 6581
67,7

50 6531
99,2

2182
33,6

666 366
X 0,8 0,1 5,99,9

738
056 SCHOENWALO IM SCHHARZUALO • ABS

1632 1020
68,6

1016
99,6

202 2 316 36
0.6 72,8 19,9 0,2 3,1X 3,6

2281
76,8

1663 
73, l055 SCHONACH IM SCHWARZHALO • • ABS

3205 33 2268
96,6

627 l 10962
0,0X 1,6 19,0 2,8 6,8

5
TRIBERG IM SCHwARZWALü,STADT ABS

2806
65,9

36 2768
98,7

1617
65,6

683 137 1136517060
1,3 26, 7 0,2

6, 1X 6,9

55ABS 1082
72,9

552 366 101 1
061 TUNTNOEN

1562 8 1076
99,3 0,10,7 51,6 32,2 5,1X 9,6

562 196 2 77
065 UNTERKIRNACH

ABS 1356 900 12 888 51
63,3 21,8 0,2X 70,8 1,3 98,7

5, 7 8,7

18031
53,1

10757
31,7

67
076 VILLINGEN-SCHWENNINGEN,STADT ABS 56165 3613166,9

185 33966
99,5

2389 2063
0.5 7,0 0,2 6,1X
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SOWIE STAOT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHU

REGIERUNGSBEZIRK FREtBURG

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN-
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUSS-

14 15 1 7 18 2012 13 16 19 21 22 NAME SEL

LANDKREIS SCHUARZH-BAAR-KREIS 326

2 72 ABS . • 0AO OUERRHEfNrSTAOT 0030»0 If 5 t
I

ABS3 BLUMBERGiSTAOT OOSoa X

ABS BRAEUNLINGEN»STADT 0062
0»1 X

ABS BRIGACHTAL 0758
X0*4

2 ABS DAUCHINGEN 01020
0*1 1*4 X

ABS • • • • OONAUESCHlNGENtSTADT6 012
0* l X

7 ABS FURTWANGEN*STADT 01723
0.2 0,5 X

2 ABS GUETENBACH 0200*3 X

HUEFINGEN*STAOT 0271 ABS
0*0 X

ABS • KOENIGSFELD IM SCHWAPZWALD 03119
0.8 X

ABS MQENCHWEILER 0379
0* 7 X

ABS NIEDERESCHACH 04120
1.1 X

ABS SANKT GEORGEN IN SCHW,»STADT 052384

0. 1 0,6 X

ABS • SCHOENWALD JM SCHWARZWALD 0542 3
0,2 0,3 X

ABS • • SCHONACH IM SCHWARZWALO 0556
0,3 X

ABS TRtSERG IM SCHWÄR 2WALD»STADT13 060
0,5 X

l TUNINGEN 06118 ABS
0* 1 1,7 X

2 ABS UNTERKIPNACH 0650,2 X

9 6 30 ABS VILLINGEN-SCHWENN1NGEN*STA0T 074
0,0 1*9 X
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4« WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN
(OHNE ERGEBNISSE

VON DEN GUELTICEN STIMNENSTADTKREIS / LANDKREIS 
G E H E I N D E

EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIRNEN ST IHNEN CDU
SPD FDPZOVP DKP GRUEHE

EAP FAP
SCHLUSS-

SEL 2 3 7 8 10 11NAME 1 A 5 6 9

NOCH LKR. SCHUARZH-BAAR-KREIS

2777 1768
99.4068 VOEHRENBACH,STADT

ABS 1779
67.8

11 521 72 2 751080
61»1X 0*6 29,5 4.1 0.1 4.2

INSGESAMT 86017
67.5ABS 134975

645
853 72 99.3

24864
29,1

6695 151 486147861
56tlt 0,7 7.8 0,2 5,7

327 LANDKREIS TUTTLINGEN

ABS 707
002 ALDINGEN

3808 2608
71.3

21 2587
99,2

1542
59»6

246 2 88
27,30*8 9,5X 0,1 3.4

004 BAERENTHAL
ABS 205 202 162 32 7299 3 1

98,5X 70,7 U5 80,2 15,8 3*5 0,5

005 BALGHEIH
ABS 55421 305 299 211 21 II6

X 74,8 98,0 70,6 18,4 7,02,0 3,7

578
006 BOETTINGEN

ABS 799 582 515 48 4 114
X 74,3 0.7 99,3 89,1 8,3 0,7 1.9

007 BUBSHEIH
ABS 2 334 312 12421 336 4 4

X 82,2 99,4 93.4 3,6 U2 1.20,6

ABS 309 47
008 BUCHHEIH

418 312 3 244 13 5
76,3 15,299,0 79,0 4,2 1,6X 1.0

738
009 OEILINGEN

ABS 742 635 86 11929 4 6
U.5 99,5 11,7X 84.4 86,0 0.8 1,5

010 OENKINGEN 1275 900 7 893 149 22ABS 685 36
73,5 99,2 76,7 16,7 2.5X 0,8 4,0

ABS 26 2 21
Oll - ÜUERBHEIM

852 644 640 502 894
78.4X 80*4 0.6 99,4 13,9 4,1 0,3 3,3

012 ourchhausen
ABS 509 324 323 54 15l 188 66

99,7
16, 764,7 58,2 20*4X 0*3 4,6

ABS 206 205 193 5 5
013 EGESHEIN

303 21
72,3 0,5 99,5 94,1 2,4 1,0 2,4X

28821 1358
96,5

826 154 13 76
057 EMMINGEN-LIPTINGEN

AdS 2167 1379
66,1 21,2 l.O 5.61.5 60,8

11 ,3X

1407
99,0

603 460 3 45FPIDINGEN AN OEP DONAU,STADT ABS 1421
74,6

14 94016 1982
57.1 32,7 6,7 0,2 3,2X l.O

773 125776 605 23 1 19017 frittlingen A8S 1035 3
16,2 2.579,5 99,6 78,3 3,0 0,1X 0,4

672269
98,3

ASS 3376 2308
72,2

39 1344
59,2

648 201 8018 GEtSINGEN,STADT 28,6 8,9 0,4 3,01,7X

2ABS 206 431984 1459
79,2

16 1443
98,9

1144
79,3

46019 GOSHEIM 14,3 3,2 O.I 3,0X 1,1

12191 26 1• ABS 239 236 6020 GUNN INGEN 334 3
98,7 11,0 5,1 2,573,8 80,9 0,41,3X
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SOfilE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHLi REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

kUROEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPD BEH«

EIN*
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBH
SCHLUES-

13 15 1712 lA 16 18 19 20 21 22 SELNAME

NOCH LKR. SCHWARZtHBAAR-KREIS

2 16 ABS VOEHRENBACH,STADT 0680>1 0.9 X

Al 899 ABS INSGESAMT
0.0 l.l I

LANDKREIS TUTTLINGEN 327

2 ABS ALDINGEN 0020.1 X

ABS BAERENTHAL OOAX

l ABS BALGHEIM 0050.3 X

ABS BOETTINGEN 006X

I2 ABS BUBSHEIM 0070.6 X

ABS BUCHHEIM 008X

ABS OEILINCEN 009X

1 ABS DENKINGEN 010 1
0. 1 X

ABS OUERBHEIM OllX

ABS OURCHHAUSEN 012X

EGESHEIM 013ABS
X

l EMMINGEN-LIPT INGEN 057ABS
0. 1 X

2 ABS FR IDINGEN AN OER OONAU.STAOT 016
0. 1 X

ABS FRITTLINGEN 017X

1 ABS GEISINGEN.STADT 0180.0 X

2 ABS GOSHEIM 0190,1 X

ABS GUNNINGEN 020X
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
<OHNE ERGEBNISSE

UNGUEL* GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL-

HEIT BERECH- WAEHLERtigte CDU FAP •SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP
SCHLUES“

5SEL NAHE 1 2 3 4 7 8 II6 9 10

NOCH LKP. TUTTLINGEN

303023 HAUSEN OB VERENA ABS 439 2298 144 108 933
0»7X 71,0 1.7 98,3 48t3 36»2 11.7 3.0

025 IHMENDINGEN ABS 3462 2336
71.4

28 1370
59,3

7042310
98.8

151 6 77
X 1.2 30, 5 0.36.5 3.3

027 [RNDQRF ABS 433 350512 2 431 52 15 5 9
0.5X 89.3 99,5 81.2 12,1 3.5 1*2 2.1

029 KOENIGSHEIM ABS 253 226322 l 252 24 1 1
X 80,6 89.70.4 99,6 9,5 0.4 0.4

030 KÖLBINGEN ABS 779 535 13 522 423 66 22 11
X 70,8 2.4 97.6 81.0 12.6 2.14,2

033 MAHLSTETTEN ABS 521 411 329 459 402 14 2 12
X 81.1 2,2 81,8 11*2 0.597»B 3,5 3,0

036 MUEHLHEIM AN DER DONAU.STADT ABS 2228 1669
79,4

8 929 606 11661
99,5

75 49
55,9 36,5 0.1X 0,5 4,5 3,0

038 NEUHAUSEN OB ECK 2C90 45ABS 1346
66,5

9 1337
99,3

856 323 112
0,7 64,0 24,2

X ■
8.4 3,4

REICHENBACH AM HEUBERG • • • ABS 239 203 22 5 2040 280 1 238 6
88,5 85.3 0,8X 0,4 99,6 9,2 2,1 2,5

041 RENUUISHAUSEN ABS 282 248 20 1 7402 4 278 1
70,9 89,2X 1.4 98,6 7.2 0,4 2,50.4

056 «IETHEIM-wEILHEIM ABS 15 1146
98,7

625 37ö 100 451621 1161
74,0 54,5X 1*3 32,8 8.7 3,9

SEITINGEN-OBERFLACHT .... ASS 8 947 660 204 2055 1267 955 51 30
69,7X 79,1 0*8 99,2 21.5 5*4 0,2 3,2

2756
64,8046 SPA ICH INGEN,STADT 4294

72,5
7ABS 6301 41 4253

99,0
1003
23,6

296 106
X I.o 7,0 0.2 4,4

248048 TALHEIM ABS 738 494 6 488 190 43 1 6
0,269,8 1.2 98.8 50,6 38,9 8,8 1.2X

147049 TQQSSINGEN,STADT 4952
68.4

I9Ü5
38,9

ABS 7915 54 4898
96,9

1255
25,6

1579
32,2

8
X 0,2 3.0I.I

1065 94 597050 TUTTLINGEN,STADT ABS 22522 148CI
70,8

92 14709
99,4

7933
53,9

5008
34,0 0,67,2 4,1X 0*6

943 437 2 37051 HEHINGEN A8S 1462
77,1

7 1455
99,5

362010
0,10,5 30,0 2,5 2,5Z 64»b

931 3ABS 1708
77,1

15 1693
99,1

623 88 47054 WURMLINGEN 2402
55,0 2.8Z 36.8 5,2 0,20.9

52382
72,5

470 51912
99,1

31181
60,1

14103
27,2

4650 168 1771INSGESAMT ABS 76723
0,3 3,40,9 9,0X

1 30



SOWIE STAOT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFHAHU REGIERUNGSBEZIRK FREtBURG

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPO BEW.

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
EIN­
HEIT

KBW
SCHLUES-

17 18 1913 14 15 16 20 21 SEL12 22 NAHE

NOCH LKR« TUTTLINGEN

ABS HAUSEN OB VERENA 023X

ABS2 IHMENDINGEN 0250.1 X

ABS IRNOORF 027X

ABS KOENIGSHEIM 029X

ABS KÖLBINGEN 030X

ABS MAHLSTETTEN 033X

ABS MUEHLHEIM AN OER OONAUtSTAOT 036l
0» 1 X

ABS NEUHAUSEN OB ECK 0381
XOfl

ABS • • • REICHENBACH AH HEUBERG 040
X

RENOUISHAUSEN 041ABS1
X0,A

ABS RIETHEIH-WEILHEIM 056
X

ABS • • • • seitingen-oberflacht 055
X

SPAICHTNGEN»STAOT 0465 ABS
0, 1 X

TALHEIH 048ABS
X

TROSS!NGENtSTAOT 049ABS4
X0»l

TUTTLINGENfSTAOT 05012 ABS
X0, 1

ABS WEHINGEN 051
X

WURMLINGEN 054ABS1
0,1 X

INSGESAMT39 ABS
0, 1 X
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REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

UNGUEL- 6UEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 

HEIT BEREGN- WAEHLER TIGTE
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL NAME 1 2 3 5 7 108 9 116

REGION HOCHRHEir^BQOENSEE

335 LANDKREIS KONSTANZ

001 AACH«STADT 995 684 13 671 240ABS 365 38 1 26
X 71,1 1>9 9B»1 54,6 3S«a 5,7 0,1 3.9

3883002 ALLENSBACH ABS 2351
67,2

2340
99«5

1376
5B»8

594 207 15911 3
0,5X 25,4 8,8 0,1 6,8

098 BODMAN-LUDHIGSHAFEN • • ABS 2437 1492
67,8

1484
99.5

109
7,3

8 889 331 150 3
X 0,5 59,9 22,3 10,1 0,2

015 BUES INGEN AH HOCHRHEIN • , • ABS 880 434 109 37 25439 5 262 1
63,8 1,1 98,9 25,1 8,5 0,2 5,8X 60,4

021 EIGELTINGEN ABS 1966 1243
99,0

269 511256
65,6

13 858 3 61
1,0 4, 1 0,2X 69,0 21,6 4,9

997022 ENGEN,STADT ABS 6215 3826
98,9

2415
63,1

170 2143869
65,4

43 6
1,1 26,1 0,2 6,1X 4,4

025 GAIENHOFEN 1129
98,6

235ABS 1883 1143
67,5

14 693 85 116
7,5 10,3X 1,2 61,4 20,8

1601 10 1076
99,1

663 295026 GAILtNCEN ARS 1086
70,9

43 6 67
27,40,9 61,6 4,0 6,2X 0,7

1382
33,8

238028 COTTMAOINGEN ABS 6051 4135
72,9

4089
98,9

2269
55,5

190 746
5,8X 1,1 0,24,6

035 HILZINGEN 4357 2754
65,9

2738
99,4

1730
63,2

675 145 170ABS 16 8
24,7 5,3 0,3X 0,6 6,5

85 23 40096 HOHENFELS ABS 943 636
69.7

3 633 481 3
99,5 76.0X 0,5 13,4 3,6 0,5 6,3

043 KONSTANZtUNlVERSITAETSSTAOT ABS 46075 13099
52,7

7562
30,4

2382 171224957
59,7

112 24845
99,6

66
X 0,4 9,6 0,3 6,9

055 MOOS 1680 938 621 103 50 84ABS 941 3
99,7 19,5 5,3 9,0X 50,3 0,3 66,2

097 HUEHLHAUSEN-EHINGEN 1296
99,2

797 397• • ABS 1996 10 36 2 641306
66,8 C.8 61.5 30,6 2*8 0,2 4,9X

057 HUEHLINGEN 1290 796 554 161 38ABS 005 9 384
20,2X 64,5 98,9 69,6 4,8 0,5 4,81,1

1397
99,1

30b 109061 OEHNINGEN ABS 2392 1409 
63 ,6

12 892 85 5
7,80,9 63,9 21,9 6, 1 0,4X

47715 58 9099 ORS INGEN-NENZINGEN ABS 1502 1108
77,6

10 1098
99,1

268
5,3 0,065,1 24,4 4,3X 0,9

3023
30,9

7549795
99,3

5265
53,8

740 10063 RADOLFZELL AM BOOENSEE,STADT ABS 16692 9869
62,7

74
7,6 7,7X 0,7 0, l

1727
99,4

402 120 111ABS 2863 1737
64,9

1087
62,9066 REICHENAU 10 6

23,3 6,9 0,3 6,40.6X
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SOtflE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER BRlEFUAHLi REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG i

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBH
SCHLUES-

IS 16 ir 18 19 20 21 2212 14 N A H E- SEL

REGION HOCHRHEIN-BOOENSEE

LANDKREIS KONSTANZ 335

ABS AACH,STADT 001l
0,1 X

ABS ALLENSBACH 0021
0,0 X

2 ABS • • BODMAN-LUOHIGSHAFEN 09B
0, l X

ABS • • • BUESINGEN AM HOCHRHEIN 019
X

ABS EIGELTXNGEN 0211
0,1 S

ABS ENGEN,STADT 0224
0, 1 X

ABS GAIENHOFEN 025X

ABS GAIL INGEN 026X

ABS GOTTMAOINGEN 0283
0, l X

2 ABS HILZINGEN 035
0, I X

ABS HOHENFELS 0961
0,2 X

ABS KONSTANZ,UNIVERSITAETSSTAOT 04324
0, I X

(
ABS MOOS 055X

MUEHLHAUSEN-EHINGEN 097ABS • •X

MUEHLINGEN 0571 ABS
0. l X

ABS OEHNTNGEN 061X

ORSINGEN-NENZINGEN 099ABS1
0. 1 (

ABS RADOLFZELL AM BOOENSEE,STAOT 0633
0,0 X

REICHENAU 0661 ABS
0, I X
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ftEGlERUNGSBEZIRK FREIBUPG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
EIN- HAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD FDP/OVP DKP GPUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL 1NAME 2 3 5 6 7 U8 9 10

NOCH LKR. KONSTANZ

100 RIELAS1NGEN-H0R6LINGEN • • . ABS 6233 4065
68t4

4035
99,3

30 2324
37,6

1227
30,4

299180 3
X 0,7 4,5 0.1 7,4

075 SINGENIHOMENTWIEU.STAOT • • ABS 29625 17839
64,3

17684
99,1

153 9205
52,1

6699
37,9

743 93960
X 0,9 4,2 5,40,3

077 STEISSL INGEN 2209ABS 1461
69,3

1432
99,4

357 719 931 92l
0,6X 64,1 24,6 4,9 0,1 6,3

079 STOCKACH,STADT ABS 89B7 5472
99,1

1533
28.0

5324
63,2

3292
60,2

337 29532 11
X 5,40,9 6.2 0.2

080 TENGEN.STAÜT 398ABS 2874 1966
70,9

1946
99,0

1453
74,7

3220 2 60
X 1,0 20,3 1,6 0,1 3,1

83t 367081 VOLKEPTSHAUSEN ABS 1159 841 10 338 47 313
X 73,8 1,2 98,8 43. 1 44,2 3,7 6,10,4

INSGESAMT ABS 156790 92975
99,3

28093
30,2

93673
64,2

698 52594
56,6

6038 5928225
X 0,7 6,5 6,40,2

336 LANDKREIS LOERPACH

320 225 173004 AITERN ABS 228 3 38 94 1
72,2 98,7 76,9 1.8X 1,3 16,9 0,4 4,0

1294
70,5

ABS 1938 1284
99,2

732 338006 8A0 BELL INGEN 10 95 94
27,9 7,4 7.3X 0,8 37,0

880 377 69008 BINZEN ABS 1425 884 336 904 6
99,5 36,2 42,8 10,2 0,7 7,864,3 0,5X

ABS 78 57 57 11 3 1010 BQELLEN 42
73,7 19,373,1 100,0 5,3 1,8X

125 51 39 13 2012 BUEPCHAU ABS 164 126 1
47,299,2 40,8 10,4 1,6X 76,8 0,6

2789
99,3

287 191014 EFRINGEN-KIRCHEN ABS 4641 2809
62,6

1288
46,2

1006
36,1

320
0,7 10,3 0,1 6,eX

681 306 255 75 45019 EIMELOINGFN ABS 1099 665 4
37,499,4 11,0X 64,2 0,6 44,9 6,6

74 26 741020 ELBENSCHWAND ABS 139 75 1
35,156,4 98,7 55,4 9,5X 1,3

70 15ABS 345 218 218 92 34 1024 FISCHINGEN 100,C 32,1 6.963 ,9 42,2 15,6 0,5X

ABS 231 23 12025 FROEhfJO 326 234 3 193
5,272,4 98,7 83,5 10,0X 1,3

5008718 5289
64,2

27 5262
99,5 . 2121 40,3

2138
40,6

30 433105 GRENZACH-WYHLEN ABS
8,29,5 0,60,5X

19317 15 1657 416 2 414 61106 HAEG-EHRSBERG ABS
14.70,5 99,5 76,6 3,6 0,264,6 4,6X
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REGIERUNGSBEZIRK FOEIBURG 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GENEINOEN 
(OHNE ERGEBNISSE

UNGUEL- GUEL* 
TIGE TIGE
stimmen stimmen

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER 

TI GTE
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

SPD FDP/DVP DKP GRUENE
EAP FAPCDU

SCHLUES-
SEL 10NAME 1 2 3 5 7 6 9 II4 6

NOCH LKR« LOERRACH

717034 HASEL ABS 397 8 389 157 113 20 1 98
X 56«S 2»0 98.0 40.4 29.0 0,3 25,25.1

036 HAUSEN IM WIESENTAL • . ABS 1435 15961 946 407 35 l 71428
69.1 1,6 99,4 43.0 45,2 3,7 O.lX 7.5

043 INZLINGEN
1598ABS 1032

68,5
9 1023

99,1
521 103296 2 97

50,9X 0,9 28,9 10,1 0.2 9,5

045 KANDERN,STADT
4701 2847

63,5
23 1167

41,3
267 3ABS 2824

99,2
1140
40,4

236
0,8X 9,5 0,1 8.4

2 8667050 LOERRACH,STADT
ABS 16770

62,8
140 7629

45,9
6159 1499 59 119816630

99,20,8 7,2X 37,0 9,0 0,4

1095
104 HALSBURG-HARZELL

A8S 172 380 43 1643 3 640 43
0,5 26,9X 61,2 99,5 59,4 6,7 0,2 6,7

057 MAULBUPG
ABS 2453 12 1480

99,2
598 623 121 91492

63,1
116

0,8 40,4 8,2 7,8X 42,1 0,6

79
06Ü NEUENWEG

ABS 293 187 89 11187 8
65,8 100,c 42,2 47,6 5,9 4,3X

70
067 RAICH

ABS 215 117 2 115 32 4 7
U7 98,3 60*9 27,8 3,5 6,1X 55.2

106 5604
49,3

069
RHEINFELDENIBADEN),STADT • • ABS 18603 11464

64,5
11358
99,1 43 76 38,5

548 32 789
0,30,9 4,8 6,9X

789 232073 RUEMHtNGEN 522 1 521 204 41 41ABS
0,2 44,5 39,2 7,9 7,9f 69,3 99,8

27
074 SALLNECK

174 91 91 54ABS 6 4
59,3 29,755,5 100,0X 6,6 4,4

382 1 225 97 65 50 13
075 SCHALLBACH A6S 226

0,4 43,1 28,9 22,2 5,860,9 99,6X

32701 983 438 123 133078 SCHLIENGEN ABS 1689
66,9

9 1680
99,5 58,5 7,3 0,2 7,90,5 26,1%

639 339 59 5 75079 SCHÜENAU IM SCHWA»ZWALD,ST. ABS 12 1122
98,9

1681 1134
70,5 30,257,0 5,3 0,4 6,71,1X

17 5 l 8237 3 142 111
080 SCHOfcUENBERG

ABS 145
78,2 12,0 3,5 0,7 5,62,1 97,9X 63,6

2835
43,6

423 40 6016474
99,0

2548
39,4001 SCHOPFHEIM,STADT

ABS 1106B 6540
61,7

66
6,5 0,6 9,31,0X

7 530 70 l 861531 lOlC
69,5

1003
99,3

316
082 SCHWUERSTAOT

ABS
52.8 31,5 7,0

0, 1 8,60,7X

258 7 2945681 3396
62,7

28 3368
99,2

1580
46,9

1211
36,0004 STEINEN

ABS
7,7 0,2 8,70,8X

47 1 12112 8
3 53 ISl 181

086 TEGERNAU ABS
61,9 26,0 0,6X 100,0 4,4 6,652,3
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SOWIE STADT- UNO LANOK0EISEN 
DER BftlEFWAHLi

REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

WURDEN ABGEGEBEN FUER 
EINZ«

NPD 8EW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

6 E N E I N 0 EKBM
SCHLUES-

12 13 16 17 18 1914 IS 20 21 22 SELNAME

NOCH LKR« LOERRACH

ABS HASEL 034I

ABS • • HAUSEN IM WIESENTAL 0364
0f4 t

ABS INZLINGEN 0434
0»4 t

11 ABS KANOERNtSTAOT 0450*4 X

7214 ABS LOERRACHtSTADT 050
0, 1 0.4 X

l ABS MALSBURG-HARZELL 1040.2 X

13 ABS MAULBURG 0570*9 X

ABS NEUENWEG 060X

RAICH 0672 ABS
1.7 X

ABS • « RHEINFELDENIBAOENIfSTADT9 069
0. 1 X

3 ABS »UEMMINGEN 0730.6 X

ABS SALLNECK 074X

ABS SCHALLBACH 075X

ABS SCHLIENGEN 078

5 ABS SCHOENAU IM SCHWARZUALOtST« 079X0.4

ABS SCHOENENBERG OBOX

3 24 SCHOPFHEIMt STADT 061ABS
0.0 0.4 X

SCHWOERSTAOT 0B2ABSX

18 STEINEN 084ABS
0.5 X

l TEGERNAU 086ABS
0.6 X
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4. HAHLERGCBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIEftUNGSBEZIPK FREIBURG

VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER 

TIGTE
UNGüEL- GUEl- 
TIGE TI6E 
STIMMEN stimmen SPD FOP/DVP DKP GRUENECDU EAP FAP

SCHLUES-
SEL 1 2 3 5 7 9 10 IINAHE 4 86

NOCH LKR. LOERRACH

087 TOOTNAUtSTAOT 3656ABS 2486
71,9

20 2466
99*2

1513
6l»4

708 14189 4
28t7o»e 3t6 5,7S 0,2

089 TUNAU ABS 125 108 107 51 95 6 1
87«8 99,1 4,7 0.9X 0f9 88,8 5,6

090 UTZENFELD ABS 371 85270 269 160 10 14It 73,6 99,6 59,5 31,6 3,7 5,20,4

091 HEIL AH RHEIN,STADT . • ABS 18174 10528
61,3

10452
99,3

4428
42,4

4441
42,5

730 76376 21
7,3X 0,7 7,0 0,2

094 WEMBACH ABS 147 67198 147 60 5 15
78,2 100,0 10,2X 45,6 40,8 3*4

096 WIEDEN 351 237ABS 239 2 187 35 6 1 8
70,3 99,2 14,8 2,5 0,4 3.4X 0,6 76,9

097 WIES 536 302 301 20ABS 1 126 138 15
45,8X 58,6 0,3 99,7 41,9 5,0 6,6

096 WIESLET 340 47ABS 166 166 101 88
100,0 4,8X 49,1 60,6 28,3 4,8

100 WITTLINGEN ABS 413 257 256 23 191 113 98
64,4 99,6 44,1 38,3 9,0 7,4X 0,4

103 ZELL IH WIESENTAL,STADT • • ABS 4376 1119
39,t

2696
70,3

2860
98,8

1448
50,6

110 16 14936X 3,8 0,6 5,21,2

INSGESAMT ABS 132764 30007
37,6

80558
64,0

79900
99,2

37507
46,9

5811 250 5965658
7,3 7,5X 0,6 0,3

337 LANDKREIS WALOSHUT

637 153 175002 ALBBPUCK 4015 2605
99,4

1635
62,8

ABS 2621
67,8

16 4
X 0,6 24,5 5,9 0,2 6,7

096 8A0 SAECKINGEN,STADT • • • • ABS 9741 6210
69,4

57 6153
99,1

1754
28,5

455 5123425
55,7

5
7,4 8,3X 0,10,9

1094 7 36 733 29 256013 BERNAU ABS 3 414 34
72,7 99,6 56,5 4,0 34,9 4,6t 0,4

3716 141022 BONNOORF IM SCHWAFZWALD,ST. ABS 2244
64,2

2219
98,9

1138
51,3

602 33225 6
27,1 15,0 0,3X l. 6,4

71 42027 OACHSBEkGISUEDSCHWARZHALO) • ABS 817 546 540 326 996
13,1 16,3 7,898,9 60, 769,7 1,1X

82695 379 377 49 2 44030 OETTIGHOFEN ABS 2 200
11,799,5 53,1 21,8 13,Q 0,50,5X 56,8

240 78 94ABS 1466 1025
74,7

10 1015
99,0

600032 DOGERN 7,7 9,359*1 23,61,0X

573 155 39350 28124 EGGINGEN ABS 861 579 6
99,0 27,1 4,9 6,669,2 1,0 61,1X
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SOWIE STADT- UND LANDKREISEN
0£ft BRIEFWAHU

REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPD BEW«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE 1 N D E
KBH

SCHLUES-
1712 13 15 16 18 19 20 21 SEL14 22 NAHE

NOCH LKR. LOERRACH

11 ABS roOTNAUtSTADT 06T0t4 X

ABS TUNAU OS9X

ABS UTZENFELD 090X

ABS . • WEIL AM RHEINtSTADT 0912 67
0*0 0t6 X

ABS WEHBACH 094I

ABS WIEDEN 096X

ABS WIES 0972
0,7 X

WIESLET 0982 ABS
1*2 X

ABS WITTLINGEN 1003
1>2 X

ABS • • ZELL IM WlESENTALtSTADT 103144
0» 1 0*5 X

INSGESAMTABS40 320
XOf 1 0.4

1

LANDKREIS WALOSHUT 337

ALBBRUCK 002ABS1
0*0 X

ABS • • • . BAD SAECKING£N*SrAOT 0962
XOtO

BERNAU 013ABS
X

ABS BONNOORF IN SCHWÄRZWALOfST. 022
X

ABS . OACHSBERGfSUEDSCHWARZWALO) 027X

ABS OETTIGHOFEN 030X

DOGERN 0323 ABS
0»3 X

ABS EGGINGEN 1241
0,2 X

I
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«• HAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK FPEIBURG

VON DEN GUEITIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS 
G 'E H E I N 0 E

EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- MAEHLER TICTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE riGE 

STIMMEN stimmen SPD FDP/OVP DKP GRUENE EAP FAPCDU
SCHLUES-

B 10 11SEL NAME 1 2 3 S 7 9e»

NOCH LKR« NALDSHUT

2038 GOERHIHL ABS 253S 1618
66t9

9 1609
99»4

L161
70*9

286 67 116
17,7 7tlX 0,6 6« 2 Otl

ABS039 GRAFENHAUSEN 1339 986 975 225 65 1 529 631X 78*2 99,1 66,7 23»1 6.7 0.1 5.30,9

132 75 2 26065 HAEUSERN ABS 756 566 3 561 30B
77,3 0,6X 0.6 99,6 56,9 26,6 13.9 6,6

069 HEPRISCHRIEO ABS 825 816 123 22 671306 9 600 6
15,1X 66.1 1.1 98,9 73,5 2,7 0,5 8,2

133091 HOECHENSCHtaAND ABS 1157 2 692 659 52696 66
99,7 19,2X 63,9 0.3 66,3 7,5 6.6

053 HOHENTENGEN AM HOCHRHEIN • • ABS 7 1212
99,6

760 2921965 1219
66,1

87 3 86
26,1 7,2 0,2 7,3X 0,6 61,1

059 IBACH ABS 219 156 .73,3
156 116 21 16 5

100,0 76,0 13,6 3.2X 9.1

060 JESTETTEN ABS 2605 1539
66,2

8 1531
99,5

667 618 2 118166
27,3 0,1 7,7X 0,5 55,3 9,5

2757
99,6

766 16 165062 KLETTGAU ABS 6522 2776
63,7

17 1652
59,9

159
27,8 0,5X 5,8 6,00,6

125 KUESSABERG ABS 1779
63,1

1763
99,1

609 133 6 1222957 16 893
50,7 36,5 7,5 0,3 6,9X 0.9

ABS 2562
67,3

2526
99,3

1303
51,6

939 137 6 138065 LAUCHPINGEN 3969 18
X 0,7 37,2 0,2 5,55,6

15066 LAUFENBUPGIBAOEN),STADT • « ABS 2879
99,6

1598
55,5

906 167 2136901 2895
61,3

16
31,6 0,5X 0.6 5,1 7,6

070 lottstetten 1227 732 2 730 617 200 60 8 63ABS
27,6 1,1 5,9t 62,6 0,3 99,7 57,1 8,2

ABS 2367
60,3

21 2326
99,1

1289
55,6

682 156 2 198076 HUBG 6068
29,3 0,10,9 8,5X 6,6

090 RICKENBACH ABS 2267 1360
63,8

8 1352
99,6

866 306 57 3 121
22,5 0,2X 66,1 6.2 8,90,6

672655 1623
73,1

1611
99,3

836 236 669 6097 SANKT BLASIEN,STADT • • ABS 12
0.251,8 16,5 29,1 6.2X 0,7

11ABS 2007
60,2

1995
99,6

1372
68,8

378 139
7,0

93106 STUEHLINGEN,STADT 3508 12
6,718,9 0,6X 0,6

2136 55 69ABS 810 802 562108 TODTMOOS 1610 8
16,7 6,9 0,2 8,6t 62,5 99,0 67,61,0

618 175 2 1031905
69,2

1189
62,9UEHLINGEN-BIPKENDORF • « • • ABS 28tf5 16 1889

99,2
128

22,1 0,1 5,59,3X 0,8

373071
32,3

796 6939513
99,2

6901
51,5126 MALOSHUT-TIENGEN.STADT • • • ABS 9585

67,5
7215330

0,66.6 7,30,8X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN 
DER BRIEFWAHU

REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPD BEW»

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 E
I

KBW
SCHLUES-

13IZ 14 15 16 17 18 2019 21 22 NAHE SEL

NOCH LKR« WALOSHUT

l ABS GOERWIHL 036O.I X

1 ABS GPAFENHAUSEN 0390,1 X

ABS HAEUSERN 045X

ABS HERPISCHRIEO 049

I
2 ABS HOECHENSCHWANO 0510,3 X

2 ABS • • HOHENTENGEN AH H0CHPHE1N 053
0,2 X

ABS IBACH 059X

ABS JESTETTEN 060X

l ABS KLETTGAU 0620,0 X

KUESSABERG 125ABS
X 1

1 LAUCHPINGEN 065ABS
0,0 X

2 ABS • • LBUFENBUR6IBA0EN),STADT 0660,1 X

2 LOTTSTETTEN 070ABS
0,3 X

l HURG 076ABS
0,0 X

1 ABS RICKENBACH 090
0, 1 f

3 SANKT BLASIEN,STADT 097ABS . •0,2 X

2 ABS STUEHLINGEN,STADT 106
0,1 t

TODTMOOS 106ABS
X

2 ABS • • • • UEHLINGEN-BIRKENDORF 126
0,1 %
15 ABS • • • WALOSHUT-TI£NGEN,STADT 126 I
0,2 X
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WAHLEffGEBNtSSE IN DEN GENEINOEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEIIRK FREIBURG

VON DEN GUELTIGEN STIMMENUNGUEL- GUEL* 
TIGE TIGE 

STIMMEN stimmen
EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER TIGTE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE
SPD FDP/DVP DKP GRUENE FAPEAPCDU

SCHLUES-
118 9 105 71 2 3 A 6SEL NAME

NOCH LKR. WALDSHUT

3 4SI7872 64 4787
lt3 98t7

2569
53,7

1438
30,0

324ABS 4851 
6419116 WEHR»STADT

6» 8 0»1 9,4X

62 5 75ABS 1081
99»0

761 178118 HEILHEIM 1616 1092
69»8

11
5.7 0»S70.4 16.5 6»9X 1.0

99 41ABS 7 597 404 53833 604127 WUTACH 67.798.8 8.9 16.6 6.9X 74»6 1.2

2120
99.4

89ABS 1310
61*8

621 98 13473 2133
63»8

13123 HUTOESCHINGEN 4«20.0X 29.3 4.60.6

485 60471 34830
0.6 99.2 57»6

16127
26.7

5042 150 4276ABSINSGESAMT 97534 60956
66»3 0.2 7.18.3
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFUAHL)

REGIERUNGSBEZIRK FREIBURG

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 EK8W
SCHLUES-

13 15 16 17 IS 1912 16 20 21 22 SELNAME

NOCH LKR. HALOSHUT

2 ABS HEHRtSTADT 116OtO X

ABS WETLHEIM 116S

ABS HUTACH 127X

X ABS HUTOESCHINGEN 123OtO X

ABS INSGESAMT66
0»1 X
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REGIERUNGSBEZIRK TUE8INGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN 6EHEIN0EN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGÜEL- GUEL- 
TIGE TiGE 

STIMMEN STIMMEN
EIN- WAHL- 
HEir BERECH- WAEHLER tigte

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
SPD FDP/DVP DKP GRUENE FAPCDU EAP

SCHLUSS-
SEL 1NAME 2 3 5 6 7 9 10 118

REGION NECKAP-ALB

415 LANDKREIS REUTLINGEN

014 DETTINGEN AN OER CRHS 5202. • ABS 3456
68.7

3431
99«3

1921
56t0

899 399 20425 8
0,7 26»2X llt6 OtZ 5,9

089 ENGSriNGEN 1877
99,1

ABS 2784 1895
71,4

1268
68,6

30918 212 653
16,5 11,3X 0,9 0,2 3,5

019 ENINGEN UNTER ACHALH . • . « ABS 6177 4392
75,4

37 4355
99,2

1583
36,3

3592153
49,4

24 230
8,2 5,3X 0,8 0,6

027 GOMADINGEN ABS 1364 926 919 2777 512 98 311
73,3 30,1X 0,8 99,2 55,7 10,7 0,1 3,4

028 GPABENSTETTEN 921ABS 619 613 105 21415 726
X 72,0 99,0 67, 7 17,1 11,71,0 3,4

029 GRAFENBERG 1336 281ABS 979 7 972 548 94 1 48
76,4X 0,7 99,3 56,4 28,9 9,7 0,1 4,9

086 GUTSBEZIRK MUENSINGEN 120• . ABS 82 82 38 37 5 2
X 72,b 100,0 45,146,3 6,1 2,4

1370034 HAYINGEN,STADT ABS 1060
79,4

1056
99,6

659 122 29 434 3
t 0,4 81,3 11,6 2,7 4,10,3

1459
75,5

1445
99,0090 HÜHENSTEIN ABS 1965 1134

76,5
170 4C14 90 3
11,8X 1,0 6,R 0,2 2,8

1402
98,7

721 544039 HUELBEN ABS 1944 1421
75,1

19 105 275
51,4 38,8 7,5X 1,3 1,90,4

092 LTCHTENSTEIN 5261 3582
99,5

ASS 3601
72,9

19 2103
56,7

1004
28,0

287 17313
8,0X 0,5 0,4 4,8

048 MEHRSTETTEN 784 570 565 89 22A8S 5 282 170 2
75,0 15,8X 0,9 99,1 49,9 30,1 3,90,4

050 METZINGEN,STADT 1319
15,1

ASS 12739 6785
72,4

58 8727
99,3

4268
48,9

2674
30,6

55 411
0,7 4,7X 0.6

1383
26,9053 HU£NSINGEN,STADT ABS 7721 5179

70,9
5135
99,2

594 2182907
56,6

1344
11,6X 0,8 0,3 4,6

43058 PFRONSTETTEN ABS 944 769 767 9 212 690 4
99,7 5,6 1,2X 89,5 0,3 90,0 0,5 2,7

2247
30,3059 PFUILINGEN,STADT ABS 11102 7454

71,6
7414
99,5

655 20 45040 4040
54,5X 0,5 8,8 0,3 6,1

2645
99,4

961 197 192060 PLIEZHAUSEN ABS 4245 2661
64,5

16 1286
48,7

5
36,3 7,4 7,3X 0,6 0,2

061 REUTLINGEN,STADT 42060
99,4

20133
47,9

15404
36,6

3850 2412ABS 64980 42305
69,3

245 241
5,79,2X 0,6 0,6

062 RIEDERICH 2295 1589
72,5

7 1582
99,6

841 490 176 71ABS 4
31,0 11,1 4,50,4 53,2 0,3X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN 
DER 6RIEFNAHLI

REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ«
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-
SEL15 16 17 18 19 20 21 2212 13 14 NAME

REGION NECKAP-ALB

LANDKREIS REUTLINGEN 4IS

ABS • . DETTINGEN AN OER ERMS 016t

ENGST INGEN 069ABS
t

ABS • • • • ENINGEN UNTER ACHALN 0196
0»l

ABS GOHADINGEN 027t

GPABENSTETTEN 026ABS
;X

GRAFENBERG 029ABS
X

ABS • • • GUTSBEZIRK MUENSINGEN 066X

HAYINGENiSTAOT 036ABS
X

HOHENSTEIN 090ABS
X

ABS HUELBEN 039X

LICHTENSTEIN 092ABS2
XOf 1

MEHRSTETTEN 068ABS
X

METZINGENtSTAOT 050ABS
X

MUENSINGEN*STADT 053ABS

PFRONSTETTEN 056ABS
X

PFULLINGEN»STADT 059ABS2
X0»0

PLIEZHAUSEN 060ABS2
X0»1

REUTLINGEN»STADT 061ABS20
0»0 X

PIEOERICH 062ABS
X

1
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REGIERUNGSBEZIPK TUE0INGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- UAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMNCN STIMMEN
VON DEN GUELTI6EN STIMMEN

CDU SPD FDP/OVP DKP GRUENE FAPEAP
SCHLUES-

SEL l 2 5 7NAME 8 9 10 116

NOCH LKR. REUTLINGEN

068 ROEMERSTEIN ABS 2AA8 1672
70*6

1667
99,7

US)
69,2

1995 261 522
15,7 11,9 )«1X Df) 0,1

091 SQNNENBUEHL ABS 3832 2526
67,8

2511
99,4

45015 1793
71,4

157 1045
X 0,6 17,9 6,3 4,10,2

093 ST JOHANN 3095ABS 2126
70,6

2112
99,3

1375
65,1

422 9014 221 4
X 0,7 20,0 10,5 4,30,2

073 TROCHTELFINGENf^STAOT • • . • ABS 3414 2266
70,1

2248
99,2

393 118 L2618 1608
71,5

3
X 17,5 5,2 5,60,8 0,1

078 URACH,STADT 7281 762ABS 5074
74,1

35 5039
99,3

1661
33,0

26 2142376
67,2 15,1X 0,7 0,5 4,2

087 HALODüPFHAESLACH 321 95ABS 2026 131)
66,9

10 1303
99,2

781 102 4
7,B 7,3X 0,8 59,9 24,6 0,3

674080 WANNWEIL ABS 2996 14 2002
99,3

1050
52,4

157 1122016
70,3

9
33,7 5,6t 0,7 7,8 0,4

085 Zwiefalten
1645 1250

61,2
1239
99,1

167ABS 11 961 46 2 63
77,6 13,5 3,7 0,2 5,1X 0,9

INSGESAMT ABS 159999 107445
70,9

106750
99,4

32971
30,9

695 57238
53,6

10490 5557460
9,8 5,2X 0,6 0,4

416 LANDKREIS TUEBlNGEN

046 AMMERBUCH 5344 3588
99,6

1020
28,4

342 277ABS 3604
70,3

16 1921
53,5

6
9,5 7,7X 0,4 0,2

006 BODELSHAUSEN 2860 1789
99,1

86ABS 1806
65,4

17 938 629 122 5
35,2 6,8 4,8X 0,9 52,4 0,3

124009 DETTENHAUSEN ABS 2800 2005
76,8

2000
99,8

735 183 55 946
47,3 36,6 9,2 0,3 6,2X 0,2

762 116Oll DUSSLINGEN ABS 2987 1962
68,4

1934
98,6

893 147 328
46,2 7,6 6,1X 1,4 39,4 0,2

1010
35,2

193 133015 GOMARINGEN ABS 4320 2872
99,4

1528
53,2

2888
69,6

16
6,7 4,60,6X

1024
99,7

788 143 39 49018 HIRPLINGEN ABS 1353 1027
77,4

3 3
4,877,0 14,0 3,8 0,30,3X

195 136022 KIRCHENTELLINSFURT 1930
99,1

958 629 3ABS 2936 1948
70,1

16
7,010,10,9 49,6 32,6 0,2X

892 255 226023 KUSTERDINGEN 4263 2T21
66*7

2697
99,1

1315
48,8

lABS 24
8,433,1 9,50,9 0, 0X

4022006
33,0

435025 HOESSINGENvSTAOT 9280 6112
68,2

25 6087
0,4. 99,6

3171
52.1

47ABS
7,1 6,60,8t

73102 51867 1255
99,7

460 613026 NEHREN ABS 1259
70,2

4
48,8 6,1 0,4 5,836,70,3X

^ 46



SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER 8RIEFWAHLI REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW*

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

1712 13 15 16 16 19 20 2114 22 NAME SEL

NOCH LKR. REUTLINGEN

ABS ROEHERSTEIN 08BX

2 ABS SONNENBUEHL 0910,1 X

ABS ST JOHANN 093X

ABS • • • • TROCHTELFiNGENfSTADT 073
X

UPACHtSTAOT 076ABS
X

WALOOORFHAESLACH 087ABS
X

WANNHEIL 080ABS
X

ABS ZWIEFALTEN 085X

34 ABS INSGESAMT
Of 0 X

LANDKREIS TUEBINGEN 416

22 ABS AHMERBUCH 0480»6 X

BOOELSHAUSEN 006ABS9
0,5 X

DETTENHAUSEN 0092 ABS5
0,1 0,3 X

1 DUSSLINGEN Oll10 ABS
0,1 C,5 X

ABS GOMARINGEN 015l 7
0,0 0,2 X

HIRRLINGEN 018ABS2
0,2 X

KIRCHENTELLINSFURT 022ABS9
0,5 X

2 KUSTERDINGEN 023ABS6
0,1 0,2 X

3 23 MOESSINGEN«STADT 025ABS
0,0 0,4 X

NEHREN 026ABS2
0,2 X
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WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
40HNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- HAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUSS-

1 2SEL NAHE 3 5 6 7 10 118 9

NOCH LKR. TUEBINGEN

049 NEUSTETTEN ABS 1284 879 870 2989 4S8 69 43t 69*6 1»0 99«0 52»6 34,3 7,9 4,9

031 OFTEPOINGEN 2305ABS 1488
68,4

5 1483
99,7

493 122 92764 6X 51,5 33,2 6,20,3 0,4 6,2

RUTTENBURC AM NECKAR.STAOT • ABS 20431 13707
71,1

13591
99.2

2992
22,0

791 886036 116 8823
64,9

26
X 0,8 5,8 0,2 6,5

050 stapzach ABS 2023 1442
73,5

1431
99,2

221 5011 1084
75,8

694X 0,8 15,4 3,5 0,3 4,8

041 TUEBINGEN,UNIVERSITA£TSSTA0T ABS 40988 26807
99,4

8793
32,8

3757
14,0

26956
72,7

151 10170
37,9

232 3663
13,7X 0,6 0,9

INSGESAMT ABS 105041 69806
71,1

69356
99,4

34217
49,3

21236
30,6

6602 6377446 346X 0,6 9,8 9,20,5

417 LANDKREIS ZOLLERNALBKREIS

079 ALBSTAOT »STADT ABS 34632 21347
99,4

7240
33,9

102821469
65,0

122 12429
58,2

650
X 4,8 3,00,6

13125
99,4

002 BALINGEN,STADT ABS 20864 13207
66,e

82 4551
34,7

1050 5746950
53,0 8,0X 0,6 4,4

008 BISINGEN ABS 4976 3571
73,9

3528
98,6

2189
62,0

1035
29,3

137 15743 10
4,5X 1,2 3,9 0,3

2579 1570
99,6010 BITZ ABS 1576

63,4
1054
67,1

404 69 436
25,7 2,7X 0,4 4,4

5645
99,0

013 BUR LAO INGEN,STADT ABS 6128 5702
72,5

57 1189
21,1

182 10 2264036
71,5 3,2X 1,0 0,2 4,0

23014 DAUTMERGEN • • • . ABS 237 172 2 9174 2 136
76,7 96,9 80,2 13,4 1.2 5,2UlX

47015 durmettingen ABS 544 361 9 26443 443
100,0 10,6 2,0 5,9X 85,5 81,5

589 357 177016 ootternhausen ABS 837 34 21590 1
30,1 3,6X 74,2 0,2 99,8 60,6 5,8

2418
96,9

022 GEISLINGEN,STADT ABS 3630 2444
69,6

26 1652
76,6

441 83 42
18,2 1,7X 3,41,1

1140 841 636 645 163 14023 GROSSELFINGEN ABS 5 14
75,9 99,4 77,2 19,5 1,7 1,70,6X

1544109
99,3

722025 HAIGEPLOCH,STADT 6481 4140
66,5

31 3068
75,2

145ABS
17,6 3,73,5X 0,7

3293 234 49029 HAUSEN AM TANN ABS 234 162
7/,6 1,3100,0 20,9X 81,5

467 3104301
57,7

2361
31,7

16ABS 11299 7519
70,5

7455
99,1031 HECHINGEN,STADT 64

4,26,3 0,20,9X
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SOMIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER SRIEFWAHLI

REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEM.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 E
KBM

SCHLUES-
1715 16 18 19 20 2112 13 14 22 NAHE SEL

NOCH LKR« TUEBINGEN

ABS NEUSTETTEN 0492
X0*2

ABS OFTERDINGEN 0316 X0*4

ABS • ROTTENBURG AM NECKAR*STADTi 70 036
0*0 0*5 X

ABS STAR ZACH 0501 2
X0*1 0*1

ABS TUEBtNGENtUNIVERSITAETSSTAOT 04117121
0.1 0.6 X

ABS34 346 INSGESAMT
XOfO 0*5

LANDKREIS ZOLLERNALBKREIS 417

ABS ALBSTAOTrSTAOT 079X

ABS BALINGEN*STADT 002X

ABS BISINGEN OOBX

ABS BITZ 010X

ABS BURLADINGEN»STADT 013
(
ABS OAUTMERGEN 014X

ABS OORMETTINGEN 015X

ABS OOTTERNHAUSEN 016X

ABS GEISLINGEN.STAOT 022X

ABS GROSSELFINGEN 023X

ABS HAIGERLOCHrSTAOT 025X

ABS HAUSEN AM TANN 029X

ABS HECH1N6EN*STA0T 031X
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD FDP/DVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL NAHE 1 2 3 5 7 9 106 8 11

NOCH LKR. ZOLLERNALBKREIS

036 JUNGINGEN ABS 1082 681 5 676 372 220 2 3349
X 66f2 0*7 99,3 S5»0 32.5 7*2 0,3 4*9

044 MESSTETTEN.STAOT ABS 6593 4219
67*0

21 4198
99*5

2302892
68*9

963 113t 0*5 22*9 5*5 2*7

045 NUSPLINGEN ABS 1360 946 2 944 810 99 13 22
X 70*8 0*2 99*8 85*6 10*5 1*4 2*3

047 OBERNHEIH ABS 992 716 5 711 596 82 16 15
0*7X 75*8 99*3 84* 1 11*5 2*3 2*1

051 -RANGENDINGEN ABS 2730 2040
76*5

1419 
70t 1

5816 2024
99,2

440 6 101
X 0*8 21*7 2.9 0*3 5*0

052 RATSHAUSEN ABS 450 335 1 334 262 62 3 7
X 75*8 99*70*3 78*4 18.6 . 0*9 2*1

054 ROSENFELO*STAÜT ABS 3653 2146
60,4

18 2128
99*2

1372
64*5

490 204 62
X 0*8 23*0 9*6 2*9

057 SCHOEMDERG*STADT ABS 2310 1644
73*6

10 1634
99*4

1211
74*1

325 54 44
X 0*6 19*9 3,3 2*7

063 STRASSBERG ABS 1694 1186
73*1

9 1177
99,2

847 252 35 43
X 0*8 72*0 21*4 3,0 3,7

071 WEILEN UNTER DEN RINNEN . • ABS 286 238 1 237 209 21 6 1
X 85,9 0*4 99*6 88*2 8*9 2,5 0*4

075 WINTERLINGEN ABS 2757
64*6

4438 13 2744
99*5

1850
67,4

123 81690
X 0*5 25*1 4*5 3*0

078 2IHMEPN UNTER OER BURG • • . ABS 275 203 203 182 16 3 2
X 74*9 100,0 89* 7 7*9 1*5 1*0

INSGESAMT A8S 121705 79021
68*0

540 78481
99*3

49606
63*2

22062 
28* 1

4014 275544
X 0*7 5*1 0*1 3*5

REGION DONAU-ILLER

421 STADTKREIS ULM ABS 68301 45142
71*2

253 44689
99,4

21465
47*8

17399
38*8

3572 128 2290
X 0*6 8*0 5*10*3

425 LANDKREIS ALB-OQNAU-KPEIS

002 ALLMENDINGEN ABS 2667 1878
73,1

18 1860
99*0

1313
70*6

421 64 5 57
22*6 3*1X 1*0 3*4 0*3

257 256 35004 AL'^HEIM ABS 316 1 218 3
13*7 1*2X 83*4 0*4 99*6 65*2

23005 ALTHEIMIALBl ABS 1040 707 2 705 471 165 42 4
99,7 66 * 8 23*4 6*0 3*3X 70*1 0,3 0*6
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SOWIE STADT- UND LANDKREISEN
OER DRIEFMAHU REGIERUNGSBEZIRK TUEBlNGEN

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

G E N E I N 0 E
WURDEN ABGEGEBEN EUER EINE.

NPD BEW«K6W
SCHLUES-

17 18 1912 14 IS 20 21 22 SEL13 16 NAHE

NOCH LKR« ZOLLERNALBKREIS

ABS JUNGINGEN 036X

ABS HESSTETTENiSTADT 044X

ABS NUSPLINGEN 045X

OBERNHEIH 047ABS
X

ABS RANGENOINGEN 051X

ABS AATSHAUSEN 052X

ABS ROSENFELDtSTAOT 054X

SCHOEMBERGtSTADT 057ABS
X

STRASSBERG 063ABS
X

ABS • • WEILEN UNTER DEN RINNEN 071X

WINTERLINGEN 075ABS
X

ABS • « • ZIMMERN UNTER DER BURG 078
X

1 NSGESAMTABS
X

REGION DONAU-ILLER

STADTKREIS ULH 421ABS35
Ot 1 X

LANDKREIS ALB-OONAO-KREIS 425

ABS ALLMENDINGEN 002X

ALTHEIH 004ABS
X

ALTHEIM(ALB) 005ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4« WAHLERGEBNISSE IN D^N GENEINOEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS' / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAW.- 
HEIT BERECH> WAEHLER TIGTE

UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMEN

CDU SRO FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

SEL 1 2 3 5 7NAME 4 8 10 116 9

NOCH LK». ALB-DONAÜ-KREIS

ABS008 AMSTETTEN 1441
99t4

914 387 732183 14S0
68«2

9 3 64
X Of 6 63»4 26«9 5» L 0,2 4.4

ABS011 ASSELFINGEN S66 357 353 2274 94 19 13
X Ul 98.9 64« 3 26.6 5,4 3.T64.4

013 BALLENDORF ABS 441 305 2 303 249 1038 6
X 0,770,4 99,3 82,2 12,5 2,0 3,3

L40 BALZHEIH ABS 986 561 5 556 311 178 32 3 32
X 55,959,6 0,9 99,1 32,0 5,8 0,5 5,8

• • ABS014 BEIMEPSTE'^TEN 1234 876 624 872 424
48,6

337 3 46
X 0,576,0 99,5 38,6 7,1 0,3 5,3

ABS017 BfioGHUELEN 1134 715 ■^11 503 274 156 232
X 70,70,6 99,4 21,9 3,864,7 0,3 3,2

ABS019 BERNSTADT 1141 661 2 659 396 19/ 39 1 26
99,7X 60, 1 0, 3 60,1 29,9 5,9 0,2 3,9

020 BLAUBEUREN,STADT ABS 33 2452
46,0

7897 5361
72,3

5328
99,4

2234
41,9

381 43 218
X 0,6 7,2 0,8 4,1

141 BLAUSTEIN ABS 9411 6126
69,4

32 6094
99,5

3082
50,6

4052299
37,7

13 290
X 0,5 6,6 0,2 4,6

022 BOE(»SL INGEN ABS 118 85 85 61 12 2 1 9
71,8X 78,7 100,0 14,1 2,4 1,2 10,6

024 ßOEITINGEN ABS 175 125 1 124 60 45 13 6
X 10,575,3 0,6 99,2 46,4 36,3 4,8

028 DIETENHEIH,STADT ABS 1003424 2126 
65 ,6

14 2112
99,3

1435 
• 67,9

3 86488
X 0,7 4,723,1 0,1 4,1

ABS 2049
63,3

191031 OORNSTAOT 52 39 20 3239
99,4

824 5 1703259
66,2X 0,6 5,9 5,225,4 0,2

033 EhINGCN(OONAUUSTAOT • « • • ABS 14061 10059
75,5

89 9970
99,1

6812
68,3

2316
23,2

400
4,0

13 429
X 0,9 0,1 4,3

ABS035 EHERINGEN 110 9598 98 3
96,996,1 100,0 3,1X

« • A6S036 EMERKINCEN • . 3 76 327 2 325 281 5 534
X 0,6 86,5 1,5 1,588,4 99,4 10,5

2907 
60,1

ABS 7174 4870
70,7

34 4836
99,3

1320
27,3

344 245039 ERBACH 16
7,1 5,1X 0,7 0,3

297ABS 1 380 7 12050 GPIESINGEN 499 361 64
0,3 99,7 78,2 16,8 1,6 3,2X 79,0

ABS 3052 GFUNOSHEIM 162 128 128 119 5 l
X 93,0 0,8 2,383,7 100,0 3,9

105 7055 HAUSEN AH BUSSEN ABS 136 I 118119 6
0,8 99,2 89,0 5,1 5,9X 92,2
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SOMIE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER BRIEENAHLI REGIERUNGSBEZIRK TUE8INGEN

NUROEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD SEN.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GEHE I N 0 E
KBN

SCHLUES-
1512 13 !♦ 16 17 18 20 21 22 SELNAME

NOCH LKR. ALB*OONAU-KR£IS

ABS AHSTETTEN 008X

ABS ASSELFINGEN OllX

ABS BALLENOORF 013X

ABS BALZHEIM 160X

ABS BEIHERSTETTEN 014X

ABS BERGHUELEN 017
(

BERNSTADT 019ABS
X

BLAUBEURENtSTADT 020ABS
X

ABS BLAUSTEIN 1415
X0. 1

ßOERSLiNGEN 022ABS
X

BREITINGEN 024ABS
X

ARS OIETENHEIM,STADT 028X

OORNSTADT 031ABS

ABS • • • • EHINGENlOONAUlfSTADT 033
X

EHERINGEN 035ABS
X

EMERKINGEN 036ABS
X

ERBACH 039ABS4
XOt 1

GRIESINGEN 050ABS
X

GRUNOSHEIM 052ABS
X

HAUSEN AM BUSSEN 055ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STAOTKAEIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

stimmen STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENEIN- WAHL- 

HEIT BERECH- MAEHLER 
TIGTE CDU SPD FOP/OVP DKP GPUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL NAME l 2 3 5 7 8 9 10 116

NOCH LKP. ALB-OONAU-KREIS

L39 HEROLOSTATT 887ABS 1339 5 882 279 1A66 111 25
t 67f6 52*8 31»6Of6 99»A 12t6 O.l 2,6

062 HOLZKIRCH ABS lAI 119A 1 IAO 92 29 13 5
X 73,8 0,7 99,3 65,7 20,7 0,79,3 3,6

06A HUETTISHEIM ABS 753 57A 567 85 157 A37 30
78,7X 98,6 77,1 15,01,2 2,6 5,3

5AA
29,A137 ILLEPKIPCHBERG • ABS 1852

99,3
2675 1865

73,1
1057
57,1

138 3 HO13
X 0,7 0,27,5 5,9

ABS 1250
68,5066 ILLERBIEOEN 1882 11 1239

99,1
909 2A9 27 6 A7

X 73,A 20,1 0,50,9 2,2 3,8

071 LAICHINGEN,STADT 3661
6A,A

1017
26,0

ABS 59A7 32 3629
99,1

210A
58,0

10 159339
X 9,3 0,30,9 A,A

072 LANGENAU,STADT ABS 5A68
69,6

5A23
99,2

1728
31,9

118166 A5 3222 
59,A

193269
X 5,0 0,20,8 3,6

073 LAUTEPALH ABS 265320 2A5 216 18 3 6
X 80,9 100,0 88,2 7,3 1,2 3,3

075 LONSfcE ABS 1511
71,3

A532199 8 1503
99,5

919 6A A 63
30,1X 0,5 61,1 6,3 0,3 6,2

079 MERKLINGEN 156ABS 1066 662 680 665 1 362 66
99, 766,7 65,6 22,9 6,5 0,1 5,0X 0,3

081 MUNDERKINGEN»STADT ABS 2206
76,1

2166
98,3

5263181 1696
69,0

53 1 9238
t 26,3 0,01,7 2,6 6,2

083 NE£NSTE‘»’TEN ABS 316 316 226 62655 12 1 15
72,0 100,0X 71,5 19,6 3.B 0,3 6,7

08A NELLINGEN ABS 639 1101053 5 636 670 36 1 19X 61,6 99,2 76,1 17,6 5,6 0,20,8 3,0

085 NEPENSTETten ABS 196 139 139 106
77,7

19 3 9
72,6 13, 7t 100,0 2,2 6,5

088 OBEROISCHINGEN ABS 1165 861 10 831 575 162 6569
78,7 96,6 69,2 19,5 5,9 5,6X 1,2

ABS 676 62 2090 OBERMARCHTAL 693 689 13 577 22 13
98,1 9,2 3,3 0,3X 87,9 1,9 65,6 1,9

091 OBCRSTAOION ABS 58 1786 661 1 660 566 19 16
99,8 9,185,9 0,2 85,0 3,0 0,2 2,6X

23092 OELLINGEN ABS 193 161 l263 193 6 6
76,0 100,0 11,9 0,5 2,1X 83,6 2,1

856093 OEPF INGEN ABS 7 561 231 3 151182 861 26
0,6X 75,3 0,8 99,2 65,7 27,0 2,8 6,1

523097 PAMHINGEN ABS 525 2 383 114 9 12700
75,9 76.2 21,8 1*7 2,3X 0,6 99,6
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SOUIE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER dRlEEHAHL) REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEN.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBN
SCHLUES-12 13 1514 16 17 18 19 20 21 22 NAME SEL

NOCH LKR. ALB-OONAU-KREIS

ABS HEROLOSTATT 139X

ABS HOLZKIRCH 062X

ABS HUETT1SHEIM 064X

ABS ILLERKIRCHBERG 137X

l ABS ILLERRIEOEN 0660»l X

ABS LAICHlNGENfSTADT OTl

ABS LANGENAU*STADT 072X

ABS LAUTERACH 073X

ABS LONSEE 075X I

ABS MERKLINGEN 079X

ABS • • • • • MUNOERKfNGEN«STAOT 081X

ABS NEENSTETTEN 083X

I

ABS NELLINGEN 084X

ABS NERENSTETTEN 085X

ABS OBEROISCHINGEN 088X

ABS OBERMAPCHTAL 090X

ABS 08ERSTA010N 091X

ABS OELLINGEN 092X

ABS OEPFINGEN 093X

ABS RAHNINGEN 097X
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%• WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

!
VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 

HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE
UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN stimmen CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP
SCHLUES-

N A M E 5 7 9SEL 1 2 3 e IO 11s 6

NOCH LKP. ALB-DONAU-KREIS

ABS m098 rechtenstein 20S US 1 144 20 34
T3,5 0.7 81.3% 13.9 2.6 2,199,3

ABS 7 387
45,7104 ROTTENACKER 1311 854 847 374 55 283

X 0,8 6,5 3,367,4 99,2 44,2 0,4

108 SCHELKLINGEN,STADT ABS 4417 3363
79,7

2069
62,9

123 10244 3319
98,7

1001
30,2

4
3.7X 1,3 0,1 3,1

23110 SCHNUERPFLINGEN ABS 731 529 2 527 410 1677
73,7 77,8X 14,6 3,0 4,40,4 99,6

112 SETZlNGEN ABS 356 242 176 II 11242 44
71,8 72,7 4,5X 100,0 18,2 4,5

ABS 1337
77,5

320 60 56138 STAIG 1787 11 1326
99,2

889
t 67,0 24,1 4,5 4,20,8

123 UNTERMAPCHTAL • ABS 727 483 423 2 9492 9 49
87,6X 115,2 1,8 98,2 10,1 1,90,4

124 UNTERSTAOION 306 l 8ABS 385 329 325 14 9
94,2 0,3 2,5X 86,6 1,2 98,6 2,9 0,3

125 ONTERWACHINGEN ABS 73 5 l99 88 1 87 8
1.1 63.9 5,7 1,1X 94,6 98.9 9,2

130 WEIOENSTETTEN ABS 718 492 5 487 288 161 26 12
59,1 5,3 2,5X 70,4 1,0 99,0 33,1

38 41134 WESTERHEIM ABS 1502 1200
85,4

1194
99,5

1022
85,6

92 16
7,7 3,2 3,4X 0,5 0,1

4534 1135 WESTER STETTEN ABS 1113 797 793 530 1834
5,766 • 8 23,1 4,3 0,1X 74,2 0,5 99,5

3840 3052ABS 108212 19921
27,1

172INSGESAMT 74031
71,9

572 73459
99,2

46462
63,2 5,2 0,2 4,2t 0,8

426 . LANDKREIS BIBERACH

54 43ABS IIBO 
81,5

I7I001 ACHSTETTEN 1907 16 1448
98,9

1464
80,0 3.7 3,0X 1,1 11,8

5ABS 2C1 13 3005 ALLESHAUSEN 284 2 222224
90,5 2,3X 79,2 0,9 99,1 5,9 1,4

5 3006 ALLHANNSWEILEP ABS 127 104 15176 128 1
2,40,8 61,9 11,8 3,9X 75,3 99,2

671 34ABS 1173 867 5 114 41 1008 ALTHEIH 862
77,8 3,90,6 13,2 4,8 0,1X 76,9 99,4

2CABS 1023 10 774 657 59 38Oll ATTENWEILER 784
1,3 2,67,6 4,998,7 84,9X 76,4

80013 BAD BUCHAU,STADT 1783
67,2

23 1760
98,7

1248
70,9

330 95 7ABS 2856
4,55.4 0,418,8X 1,3
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SOWIE STAOT> UNO LANDKREISEN 
OER 6RIEFWAHLI REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER 
EINZ.

NPD BEW.

EIN­
HEIT

STADTKREIS / LANDKREIS 
GENE I N 0 EKBH

SCHLUES-
12 13 14 15 16 17 18 20 21 NAME22 SEL

NOCH LKR« ALB-OONAU-KREIS

ABS RECHTENSTEIN 098%

ABS ROTTENACKER 104X

ABS SCHELKLINGENtSTAOT 108X

1 ABS SCHNUERPFLINGEN 1100.2 X

ABS SETZINGEN 112X

1 ABS STAIG 136
0» 1 X

ABS UNTERMARCHTAL 123X

I
ABS UNTERSTAOTON 124X

ABS UNTERWACHINGEN 125X

ABS WEIOENSTETTEN 130S

ABS WESTERHEIM 134X

ABS WESTEPSTETTEN 135X

12 ABS INSGESAMT
0.0 X

LANDKREIS BIBERACH 426

ABS ACHSTETTEN 001X

ABS ALLESHAUSEN 005X

ABS ALLMANNSWEILEP 006t

I ABS ALTHEIM 008
0. I S

ABS ATTENWEILER OllX

ABS BAD BUCHAUtSTAOT 013X
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4. UAHLER6E6NISSE IN DEN GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

VON DEN CUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN
EIN- MAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE SPD FDP/OVP DKP GRUENE FAPEAPCDU

SCHLUES-
7 11SEL 1 2 5 8 9 leNAME 3

NOCH LKR, BIBERACH

BAD $CHUSSENRIEO»STADT ... ABS 3200
69*1

33 3167
99f0

2346
74*1

512 141 162014 4946 4
t 5*116*2 4*5uo 0*1

019 BERKHEIM ABS 1249 604 15 789 572 143 25 471
68*0 98*1 72,5 18,1 3,2X 1*9 0,1 6*0

ABS020 BETZENWEILER 432 319 314 291 75 12 4
75,1 92*7X 98*4 3,8 2*2 1,31*6

021 BIBERACH AN OER BISS,STAOT • ABS 20245 13362
71,2

13226
99*0

7632
57,7

3573
27,0

1169 810136 21
X 8*81*0 0,2 6*1

028 BURGPIEOEN ABS 1260
78,1

1273
99,5

870 221694 7 334 434
X 68*3 26,2 1*70*5 0,3 3,4

DETTINGEN AN OER ILLER • • • ABS 665 474 129 10031 1105 659 1 446X 99,1 71,9 19,6 1.5 6,T60,9 0,9 0,2

849035 OUERMENTINGEN ABS 1093
73,3

1C81
98,9

156 30 441541 12
t 78,5 2,8 4*11*1 14,4

167ABS 201 2 199 23 5036 DUERNAU 253 4
2*5X 99,0 83,9 2,083,1 1,0 IL,6

ABS 1595
75,0

1567
99,5

1387
87*4

30038 EBERHAROZELL 2223 6 123 1 45
1*9 2,8X 0*5 7,6 0,1

31043 ERLENMOÜS ABS 853 651 7 536 65 12644
78,2 98*9 63,2 LO*l 1*9 4,8X 1,1

ABS 1342 915 904 736 27 35044 EPOLZHEIM 11 106
3,0X 71*5 96,6 11,7 3,91,2 61*4

045 ERTINGEN ABS 2716 1794
69,7

1780
99*2

1448
81*3

51 5 5414 220
2,9 3*0X 12,4 0*30,8

ABS 7 74 653 11 1 22135 GUTENZELL-HUEPBEL 1050 7 767 78
2,975,9 0*9 99,1 85,1 10,2 1*4 0,1X

28ABS 92 2 36058 HOCHOORF 1234 925 916 7569
62,5 3,177,8 99,0 10*0 0,2 4,1X 1*0

30ABS 1016 
83, 1

146 30062 INGOLD INGEN 1619 1241
76,3

18 1223
98,5 2,5 2,511,9X 1,5

215 177 17 13 8ABS 219064 KANZACH 323 4
6,0 3,782*3 7*9X 69*3 1*8 98,2

KIRCHBERG AN OER ILLER • . • ABS IIB 14 27628 5 823 664065 1098
80*7 3,379,2 14*3 1*7X 0*6 99*4

611034
99*5

737
71,3

21KIRCHDORF AN 0£R ILLE» • . • ABS 1510 1039
71*1

5 213 2066
20,6 2*0 0,2 5,90,5X

531411
83*5

182 39 1ABS 2250 1711
78*7

22 1689
98,7067 LANGENENSLINGEN 10,8 2*3 0,1 3,1X 1,3

256 3666807
72,4

6738
99,0

1374
20,4

8ABS 4732
70,2070 LAUPHEIM.STAOT 9931 69

5,43,8 0,1X 1,0
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AEGIERUNGSBE2IRK TUEBINGENSOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHL)

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEMEINDE

EIN­
HEITWURDEN ABGEGEBEN FUER EINZ.

NPD 6EW«KBW
SCHLUES-

17 20 N A H E' SEL13 14 15 16 18 19 21 2212

NOCH LKR. BIBERACH

ABS . • . BAD SCHUSSENRIEDfSTAOT 0142
X0,1

BERKHEIM 019ABS1
X0,1

ABS BETZENWEILER 020X

ABS • BIBERACH AN OER RISStSTAOT 02121 X0,2

ABS BURGRZEDEN 028X

ABS « . • DETTINGEN AN OER ILLER 0311
X0,2

ABS OUERHENTINGEN 0352 X0,2

DUERNAU 036ABS
X

EBERHAPOZELL 036ABS1 X0, 1

ERLENMDOS 043ABS
t

EROLZHEIM 044ABS
X

EUTINGEN 045ABS2
0. l X

GUTENZELL-HUEPBEL 135ABS2
0,3 X

HOCHOORF 058ABS
X

INGULOINGEN 062ABS1
t0,1

KANZACH 064ABS
X

ABS • • • KIPCHBERG AN OER ILLER 065
X

ABS • • • KIRCHDORF AN OER ILLER 066
X

LANGENENSLINGEN 067ABS3
X0,2

LAUPHEIM,STADT 070ABS2
0,0 X
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4« MAHLEPGEBNISSE in den GEMEINDEN 
(OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N 0 E

EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- HAEHLER TIGTB

UNGUEL- 6UEL- 
TIGE TIGE 
STIHHEN STIMMEN

VON DEN GUELTIGEN STIMMEN
CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL 2 3NAME 1 7 9 104 6 8 II

NOCH LKR. BIBERACH

071 MASELHEIM 1706
77,4

ABS 2306 13 13S1
79.8

1693
99»2

201 70 l 69
% a,90.8 4,1 Of 1 4.1

073 HIETINGEN ABS 1887 1331
76,2

10 1321
99,2

1083
82,0

154 29 3 52
X 0*8 11.7 0,22.2 3.9

074 MITTELBIBERACH ABS 1772 1217
71,9

8941211
99,5

206 62 3 456
t 73,80,5 17,0 5,1 0.2 3,7

07B MOOSaURG ABS 110130 110 93 76 4
% 88,0 84,5 5,5100,0 3,6 6,4

087 OCHSENHAUSEN.STaOT ABS 3164
73,0

26 3138
99,2

2393
76,3

5184641 81 1376
X 0,8 16,5 2,6 0,2 4,4

090 OGGELSHAUSEN 455ABS 3 452 403 27604 10 l 10
X 78,6 0, 7 89,2 6,0 0,299,3 2,2 2,2

097 RIEOLINGEN.STAOT 4238
75,2

ABS 6119 40 4198
99,1

3016
71,6

745 203224 6
0,9X 17,7 5,3 0. l 4,8

100 ROT AN OER ROT ABS 2673 1793 
68.8

16 1777
99,1

1491
83,9

179 1 5055
X 0,9 10, 1 3,1 0,1 2,6

134 SCHEMHERHÜFEN ABS 4012 2926
74,7

28 2356
81,3

331 111 932898
99,0

4
X 1,0 11,4 0,13,0 3,2

108 SCHUENDI ABS 273629 2649
75,9

2016
76,9

52 1072622
99,0

440 6
1,0X 16,8 2,0 0,2 4,1

109 SEEKIPCH ABS 85125 93 89 34 1
X 78,8 4,3 95,595,7 3,4 1,1

113 STEINHAUSEN AN OER ROTTUM • ABS 7591119 874 865 56 10 29 36
79,6 1,0 87 ,7 0,2X 99,0 6,5 1,2 4,2

117 TANNHEIH 679ABS 1343 854 5 849 111 19 40
66,1 0,6 80,0 13,1 2,2 4,7X 99,4

118 TIEFENBACH ABS 270 221 217 194 74 16
7,4X 82,2 1,8 96,2 89,4 3,2

120 UMMENOORF 1571
71,6

ABS 2323 17 1554
98,9

1075
69,2

310 79 1 89
X 19,9 0,1 5,71,1 5,1

121 UNLINGEN ABS 1062
75,9

105 38 21435 8 1054
99,2

869 38
0,8 82,4 10,0 3,6 0,2 3,6X

124 UTTENnEILER 1364 
89, l

91 21 3 51ABS 2066 1557
77,9

26 1531
98,3 0,2 3,31,7 5,9 1,4X

358125 HAIN 573 135 50 1 29ABS 577913 4
66,8 0,7 62,5 23,6 0,2 5,199,3 8,7X

1167
62*1126 HARTHAUSEN 1896

74,8
18 1878

99,1
440 14« 3 126ABS 2661
23,4 7,5 0,2 6,7X 0,9

INSGESAMT 72967
73,2

716 53161
73,6

12392
17,2

3234 102 3301ABS 105083 72251
99,0 4,5 0,11,0 4,6X

160



SOWIE STAOT- UNO LANDKREISEN
DER 6RIEFWAHLI REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINE.
NPD BEW«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N 0 E
KBW

SCHLUSS-
12 13 14 15 16 17 IB 19 20 21 22 SELN A N e

NOCH LKR. B16ERACH

ABS NASELHEIN 0711
Otl X

ABS NIETINGEN 073%

ABS HITTELBIBERACH 0741
Xoa

HOOSBURG 076ABS
X

OCHSENHAUSEN»STADT 087ABS3
Otl X

OGGELSHAUSEN 090ABSL
XOfZ

RIEOLINGENtSTAOT 097ABS4
0,1 I

BOT AN OER ROT 100ABSI
Xoa .
ABS SCHEHHERHOFEN 1343
Xoa

SCHWENOI 108ABS1
OtO X

SEEK1RCH 109ABS
X

ABS • STEINHAUSEN AN OER ROTTUN 1132
0*2 X

TANNHEIN 117ABS
X

TIEFENBACH 118ABS
I

ABS UHMENOORF 120
S

UNLINGEN 1212 ABS
0»2 X

I ABS UTTENWEILER 124
0» l X

WAIN 125ABS
X

WARTHAUSEN 1282 ABS
0»1 X

INSGESANTABS61
0, 1 X
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBIN6EN 4« URHLERGEBNISSE IN DEN GEHEINOEN
COHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N 0 E

VON DEN GUELTIGEN STIHHENUNGUEL- GUEL- 
TI6E TIGE 

STIMMEN STIMMEN
EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- UAEHLER TIGTE CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL 3 7NAME 1 2 5 8 10 114 6 9

REGION BOOENSEE-OBERSCHNABEN

435 LANDKREIS BOOENSEEKRElS

005 BERMATINGEN ABS 2045 1335
68|5

9 1326
99,3

756 415 76 1 77X 0,7 57,0 31,3 5,7 5,80,1

010 DAISENDORF A8S 2684 447 241 118 56 31449
X 73,1 0,4 53,9 12,599,6 26,4 6*9

ABS 52067 DEGGENHAUSERTAL 2142 12 186 841395
66,4

1383
99,1

1057
76,4

3
X 0,9 13,4 3,8 0,2 6,1

ASS013 ERISKIRCH 2369 963 81 771532
69,0

10 1522
99,3

398 2X 0,7 63,3 5,326,1 0,1 5,1

015 FRICKINGEN A0S 401545 975 669 203 56 16 969
65,9 0,6 69,0 5,8 4,1X 99,4 20,9 0,1

016 FRIEDRICHSHAFEN,STADT « • . ABS 155 22067
99,3

12361
56,0

1573 123335127 22222
67,8

6844
31,0

37
0,7X 7,1 0,2 5,6

018 HAGNAU AH BOüENSEE ABS 912 1 605 428 51 31606 94 1X 70,7 15,5 8,472,7 0,2 99,8 0,2 5,1

020 HEILIGEN8ERG ABS 1596 1015
99,6

73 911019
67,3

4 688 163
7.2X 0,4 67,8 16,1 9,0

024 IMMENSTAAD AM BODENSEE • • • ABS 3325 28 1117
56,0

203 3 1212023 
66, 0

1995
98,6

550
X 1,4 27,6 10,2 6,10,2

174KRESSBRONN AM BODENSEE • • • ABS 1849
65,1

191029 4590 2862
68,4

21 619 42841
99,3X 0,7 6,1 6,721,8 0,1

030 LANGENARGEN 1661
63,6

125ABS 4137 2605
99,2

610 206 22625
70,7

20
t 0,8 7,923,4 0,1 4*8

034 HARKÜORF,STADT ABS 6876 33 2525
57,9

3664391
67,3

4358
99,2

1175
27,0

2834
6,5X 0,8 8,4 0,1

035 HECKENBEUREN ABS 37 2876
70,4

145 2096394 4121
66,9

4084
99,1

846 5
X 0,9 20,7 3,6 0,1 5,1

036 MEERSSURG,STADT ABS 3322 1928
64,6

1922
99,7

1039
54,1

523 204 1556 1
10,627,2 0,1 8,1X 0,3

25 32042 NEUKIRCH ABS 1341 5 977 822 97982
3,3X 84,1 2*675,7 0,5 99,5 9,9

77045 OBERTEURINGEN A8S 1950 1310
99,5

930 234 1 661316
71,6

6
71,0 17,9 5,90,5 0,1 5,0X

100ABS 1917 797 244 64047 OMINGEN 1211
67,7

5 1206
99,6 66,1 8,3 5,3X 0,4 20,2

2152022
63,9

233ABS 3162
99,3

685 6052 SALEM 4976 3184
67,7

22X 0,7 21,7 6,8 0,2 7,4

508 67 3ABS 881
99,1

235 66053 SIPPLINGEN 1491 889 6
7,557,7 26,7 7,6 0,3X 0,969,3
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SOWIE STAOT> UNO LANDKREISEN
OER BRIEFWAHLI

REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GEMEINDE
KBW

SCHLUES-
1712 13 14 15 16 18 19 20 21 22 SELNAHE

REGION BODENSEE'OBERSCHMABEN

LANDKREIS BOOENSEEKREIS 439

BERNATINGEN 0051 ABS
Otl t

OAISENOOBF 0101 ABS
0>2 X

OEGGENHAUSER TAL 0671 ABS
0«l t

ABS ERISKIRCH 0131
0*1 X

FRICKINGEN 015ABS
I

ABS • • • FRIEORICHSHAFEN,STADT 01619
X0*1

ABS HAGNAU AM BOOENSEE 016X

HEILIGENBERG 020ABS
X

ABS . . • IMMENSTAAD AM BOOENSEE 0241
0* 1 X

ABS • . • KRESSBRONN AM BOOENSEE 029<»0.1 X

LANGENARGEN 030L ABS
0*0 X

5 ABS NARK00RF*STADT 034
0* l X

MECKENBEUREN 0353 ABS
0* 1 X

ABS MEERSBURGtSTAOT 036X

1 ABS NEUKIRCH 042
0*1 X

OBERTEURINGEN 0452 ABS
0*2 X

OWINGEN 047I ABS
0* L S

SALEM 0521 ABS
0*0 (

2 ABS SIPPLINGEN 0530*2 t
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN 4. WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSE

UNGUEL- GUEL- 
TI6E TIGE

stimmen stimmen
VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 

HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE SPD EDP/OVP DKP GRUENECDU EAP FAP
SCHLUES-

SEL 1 2 4 5 7 9 10 IINAHE 3 6 8

NOCH LKP. BOOENSEEKREIS

054 STETTEN ABS 402 400664 2 254 86 36 24
21*5% 64 «7 0»5 99,5 63,5 9,0 6,0

ABS 10064 1182
19,1057 TETTNANGtSTAOT 6218 

66 ,6
6179
99,4

33539 4243
68,7

6 406
X 5,4 0,1 6,60,6

059 UEBEPLINGEN,STADT ABS 13295 7953
65,8

7897
99,3

4326
54,8

2004
25,4

877 7 67756
0,7 11,1X 0,1 8,6

UHLOINGEN-MUEHLHOFEN . • • • ABS 3462 206164,0
2051
99,5

557 133066 10 1149
56,0

200 2
X 27,6 9,8 6,50,5 0,1

INSGESAMT ABS 114244 7169967,5
71202
99,3

18078
25,4

497 43281 
60,8 .

5248
7,4

444989
0,7 6,2X 0,1

436 LANDKREIS RAVENSBURG

730001 ACHBE<»G ABS 497 491 383 49 7 526
X 72,8 98,8 78,0 10,0 10,61,2 1,4

003 AICHSTETTEN ABS 1444 978 969 1039 775 46 45
70,5 99, 10,6 4,7X 0,9 80,0 4,6

1798004 AITPACH ABS 980 966 190 4314 693 40
98,6 71,7 19, 7 4,556,5 1,4 4,1X

005 ALTSHAUSEN ABS 2608 1638
69,3

1626
99,3

362 5812 1122
69,0

64
23,5 3,6 3,9X 0,7

ABS 1930 222 25 83006 AMTZELL 1393
76,8

10 1383
99,3

1053
76,1t 0,7 16, 1 1,8 6,0

094 ARGENBUEHL ABS 3579 2627
99,4

2226
84,8

230 71 962644
77.1

17
8,8 2,7 3,7X 0.6

3191
98,9

779008 AULENÜORF,STADT ABS 4889 3227
70,6

2189
68,6

131 6636 3
2,7X 1,1 24,4 4,1 0,1

009 BAD WALDSEE,STADT ABS 10235 6185
65,6

56 6129
99,1

4484
73,2

1118
18.2

275
4,5

252
4,1X 0,9

7767 5071
98,0

163010 BAD WURZACH,STADT 5174
70,1

103 4113
81.1

656 139ABS
12,9 2,7 3,22,0X

4331 2807
99,4

807 12Oll BAIENFUPT ABS 2825
68,3

18 1741
62,0

154 9C
28,7 3,25,5 0,4t 0,6^

ABS 1595
99,6

427 5 56012 BAINDT 2433 1601
70,2

1021
64,0

846
26,8 5,3 0,3 3,5X 0,4

lÖl2278 1579
99,6

307 65013 BERG ABS 1586
74,0

7 1105
70,0 19,4 4,1X 0,4 6,4

901 126014 BEPGATREUTE ABS 1540 1080
73,3

7 1073
99,4

22 24
11,7 2,1 2,284,0X 0,6

1109
99,5

643 150 53 61018 BOONEGG ABS 1613 11115
72,5

6
13,5 5,576,0 4,8 0,10,5X
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN
OER eRIEFHAHU REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPD BEU«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

GENE I N D EKBH
SCHLUES-

12 14 1713 15 16 18 19 20 21 22 NAME. SEL

NOCH LKR« BOOENSEEKREIS

ABS STETTEN 054
<

7 ABS TETTNANGtSTAOT 0570*1 I

6 ABS UEBERLINGENtSTADT 0590»1 %

ABS • • • • UHLDINGEN-MUEHLHOFEN 066
t

57 ABS INSGESAMT
0,1 X

LANDKREIS RAVENSBURG 436

ABS ACHBERG 001
X

AICHSTETTEN 003ABS
X

ABS AITRACH 004X

ABS ALTSHAUSEN 005
X

AHTZELL 006ABS
X

ABS APGENBUEHL 094
X

3 AÜLENOORF•STADT 008ABS
O.I X

ABS BAD WALOSEEfSTADT 009
X

BAD NUR ZACH«STADT 010ABS
X

3 BAIENFURT OllABS
0»1 X

2 ABS BAINOT 0120,1 X

1 BERG 013ABS
0«1 X

BERGATREUTE 014ABS
X

1 ABS BOONEGG 0180.1 X
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%• WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN
<OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK TUEBlNGEN

STADTKREIS t LANDKREIS 
G £ N E. I N 0 E

UN6UEL- GUEL- 
TIGE TIGE 

STIMMEN STIMMEN CDU

VON DEN GUELTIGEN STIMMENEIN* WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER TIGTE SRD FDP/OVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
3 5 7 11SEL NAME 1 2 4 6 8 9 10

NOCH LKR« RAVENSBURG

019 60MS ABS 319 22S 3 167 1222 22 6 6
U3 2,7X 73,1 98,7 84,2 0,5 2*79,9

024 EBENWEILER ABS 444 362 362 295 54 5 8
60,6 100,0 81,5 14,9 1,4 2,2X

093 EBERSBACH-MUSBACH ABS 828 597 2 595 5 34466 90
73,2 0,3 99,7 78,3 15,1 5,7X 0,8

027 EtCHSTEGEN ABS 291 164 9 1 5225 2 223 24
0,9 0,4X 60,6 99,1 62,5 10,8 4,0 2,2

032 FLElSCHWANGEN 155• . ABS 259 191192 1 23 4 9
0,5 81,2X 78,5 99,5 12,0 2,1 4,7

096 FRONREUTE 2060 1112
76,1

ABS 1467
73,6

5 1462
99,7

216 56 78
0,3X 14,8 3,8 5,3

039 GRUENKRAUT ABS 1493 624 61 1995 6 969 252 48
70,3 0,6 99,4 63,1 25,5 6,2 0,1 4,9X

040 GUGGENHAUSEN ABS 135 100 100 66 28 4
78,1 4,0 2,0X 100,0 86,0 8,0

2278095 HORGENZELL ABS 1712
78,4

11 1701
99,4

1404
62,5

45 4185 62
0,6 2,6 0,2X 10,9 3,6

047 HOSSKIRCH ABS 361 1 229 25 10269 268 4
0,4 65,4 3,7 1,577,7 99,6 9,3X

049 ISNY IM ALLGAEU,STADT 7966 3103
65.0

3 70. • ABS 40 4774
99,2

1014
21,2

2874814
64,9 0,8 7,8% 6,0

2765
79,2

95052 KISSLEGG ABS 5039 3530
75,0

37 3493
99,0

507 126
1,0 2,7 3,6% 14,5

053 KUENIGSEGGWALD ABS 381 281 2 279 209 41 12 2 15
0,70,7 74,9 4,3 5,4* 79,4 99,3 14,7

416055 LEUTKIOCH IM ALLGAEU,STADT • ABS 13901 9063
69,5

99 8964
98,9

6552
73,1

5801416
15,8 6,51,1 4,6X

29637064 RAVENSBURG,STADT 130 19194
0,7 99,3

11530
60,1

5261
27,4

1374 25 980ABS 19324
71,2 7,2 0,1 5,1X

1 7067 RIEOHAUSEN ABS 290 3 241 214 12244 6
1,2 88,6 5,0 2,5 0,4 2,985,9 98,8X

2116 1515
99,5

298 107069 SCHLIER ABS 1523
75,0

8 1063
70,2

46
7,10,5 19,7 3,0X

100 7 1077 UNTER WALDMÄUSEN ABS 151 112 112 4
89,3 3,680,6 6,3 0,9100,0X

2253 10 1429
0,7 99,3

1030
72,1

272 65 62078 VOGT ABS 1439
66,9 4,5 4,319,0X

5 1040
0,5 99,5

783 153 53 2 49079 WALDBURG ABS 1468 1045
74,9 0,2 4,775,3 14,7 5,1I
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SOWIE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER BRIEFUAHLI

REGIERUNGSBEZIRK TUEB1N6EN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.
NPO BEW«

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE

KBW
SCHLUES-

1715 16 18 19 20 21 22 SEL12 13 14 NAME

NOCH LKR« RAVENSBURG

ABS BOMS 019
(
ABS EBENWEILER 024X

ABS EBERSBACH-MUSBACH 093X

EICHSTEGEN 027ABS
t

ABS FLEISCHWANGEN 032X

ABS FRONREUTE 096X

ABS GRUENKRAUT 0393
X0*3

GUGGENHAUSEN 040ABS
X

ABS HORGENZELL 0951
X0« I

HOSSKIRCH 047ABS
X

tSNV IM ALLGAEUvSTAOT 049ABS • •X

KISSLEGG 052ABS
X

ABS KOENIGSEGGWALO 053X

ABS • LEUTKIRCH IN ALLGAEUvSTAOT 055X

ABS R AVENSBURG» STADT 06424
X0»1

RIEOHAUSEN 067ABS1
0,4 X

SCHLIER 069ABS1
XOfl

UNTERWALOHAUSEN 077ABS
X

VOGT 076ABS
X

WAL0BUR6 079ABS
X
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REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN WAHLERGEBNISSE IN DEN GEMEINDEN 
«OHNE ERGEBNISSE

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEHE I N D E

UNGUEL- GUEL* 
TIGE TIGE 

stimmen STIMMEN
VON DEN GUELTIGEN STIMMENEIN- WAHL- 

HEIT BERECH- HAEHLER TIGTE SPD FDP/DVP DKP GRUENECDU EAP FAP
SCHLUES-

7SEL 1 2 3 4 5 6 8 9 10 11NAME

NOCH LKR« RAVENSBURG

081 HANGEN IH ALLGAEUtSTADT , . ABS 16380 1046869,6
14S 10323

98t6
2301
22.3

4356999
67t8

586
5,7X lf4 4,2

082 WEINGARTEN,STADT ABS 13884 8610
67,4

67 8543
99,2

2456
28,7

5109 
59,B

630 19 323
7,4 3,8X 0,8 0,2

1415
99,7

253083 HILHELNSOORF ABS 2044 1419
76,3

997 93 704 2
17,9X 0,3 70,5 6,6 0,1 4,9

ABS 2039 1396
73,5

1388
99,4

1077
77,6

233 39085 WOLFEGG 8 39
16,6X 0,6 2,8 2,8

ABS 2163 55067 WOLPERTSWENDE 1513
73,0

1499
99,1

1091
72,8

291 59 114
19,4 3,9 3,7X 0,9 0,1

INSGESAMT 5333ABS 155397 10184870,3
100938
99,1

70015
69,4

20960
20,8

4502910 80
X 5,3 4,50,9 0,1

437 LANDKREIS SIGHARlNGEN

005 BEURON ABS 750 473 472 383 49 22 181
74,0 0,2 99,8 81,1 10,4 4,7 3,8X'

240 45008 BINGEN ABS 1783 1183
69,0

17 1166
98,6

841 40
72,1 20,6 3,9 3,4X 1,4

472031 GAMMEPTiNGENfSTAOT 3285 2280
99,1

1636
71,8

72ABS 2300
74,6

20 98
20,70,9 3,2 4,3X

2726 1979
75,0

1951
98,6

255044 HERBERTINGEN ABS 28 1599
62,0

43 54
13,1 2,2 2,81,4X

124 HERDHANGEN-SCHOENACH • • • • ABS 1311 857 630 114 54865 8 59
99,1 73,5 13,3 6,3 6,966,8 0,9X

047 HETTINGEN,STADT 1326 1097
99,8

871 175 17 34ABS 1099
85,4

2
16,00,2 79,4 1,5 3,1X

053 HOHENTENGEN 2571 1865
76,3

17 1666
99,1

1485
79,5

220 87 76ABS
11,8 4,7X 0,9 4,1

595 450 63 52 30056 ILLHENSEE ABS 664 602 7
72,5 96,8 75,6 10,6 8,7 5,01,2X

059 INZIGKOFEN 1539 1069
98,6

843 140 50 36ABS 1062
73,8

13
13,178,9 4,7 3,4X 1,2

1965
99,3

1533
76,0

314 74065 KRAUCHENWIES ABS 2710 1979
75,8

14 44
16,0 2,2 3,8X 0,7

1337 973 968 753 102 82 31072 LEIBERTINGEN ABS 5
10,5 8,5 3,274,0 0,5 99,5 77,8X

1644244
98,5

813 207076 MENGEN,STAOT ABS 6271 4309
72,9

65 3060
72,1 19,2 3,94,9X 1,5

078 MESSKIRCH,STÄJT 1334771 3158
99,1

702 177ABS 3186
70,8

28 2146
66,0 22,2 5,6 4,2X 0,9
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SOWIE STADT- UNO LANOKPEtSEN 
OER SRIEFWAHU REGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

WURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ«
NPO BEW.

EIN­
HEIT STADTKREIS / LANDKREIS 

G E N E X N 0 EKBW
SCHLUES-

17 18 19 20 2112 li 14 15 16 22 N A M E- SEL

NOCH LKR. RAVENSBURG

ABS • • WANGEN IN ALLGAEUtSTAOT 081

ABS WElNGARTENtSTAOT 0826
O.l X

ABS WILHELHSDORF 083X

ABS WOLFEGG 085X

ABS UOLPERTSHENOE 0872
0» L X

ABS I NSGESANT4S
0.0 X

LANDKREIS SIGMARINGEN 437

ABS BEURON 005X

ABS BINGEN 008X

ABS GAMHERTINGEN»STADT 031t

HERBERTINGEN 044ABS
X

ABS • • • • HERONANGEN-SCHOENACH 124
t

HETTINGEN.STAOT 047ABS
t

HOHENTENGEN 053ABS
X

ILLMENSEE 056ABS
X

ABS INZIGKOFEN 059X

KRAUCHENWIES 065ABS
X

ABS LEIBERTINGEN 0T2X

MENGEN»STADT 076ABS
X

MESSKIPCHvSTAOT 078ABS
X
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4. WAHLEP6EBNISSE IN DEN GEMEINDEN
(OHNE ERGEBNISSEREGIERUNGSBEZIRK TUEBINGEN

VON DEN GUELTIGEN STIMMENSTADTKREIS / LANDKREIS GEMEINDE EIN- WAHL- 
HEIT BERECH- WAEHLER 

TIGTE
UNGUEL- GUEL- 
TIGE TIGE 
STIMMEN STIMMEN CDU SPD FOP/OVP DKP GRUENE EAP FAP

SCHLUES-
SEL 3NAME 1 2 4 5 7 6 9 10 u6

NOCH LKR. SIGMARINGEN

0B2 NEUFRA ABS 676 10 670 136 291208 866 31
15,7I 76 ,B If 1 98,9 77,4 3,3 3,6

086 OSTRACH ABS 2555
76,9

29 2526
98,9

2052
81,2

3143494 79 8t
X 12,4 3,1 3,21,1

088 PFULLENDüRF,STADT ABS 4082
68,2

32 4050
99,2

2865
70,7

742 268 1756308
0,8 16,3 4,3X 6,6

123 SAULDORF ABS 1592 1194
76,7

19 1175
98,4

949 132 58 36
1,6 80,8 11,2 4,9 3,1X

100 SAULGAU,STADT 10637 7471
74,3

1726
23,3

ABS 69 7402
99,1

5008
67,7

366 302
4,1X 0,9 4,9

101 SCHEER,STADT ABS 1178
74,7

807 279 26 521639 14 1164
98,8 4,51,2 69,3 24,0 2,2X

ABS 125 24 36102 SCHWENNINGEN 1057 798 9 789 604
76,6 15,8X 78,8 1,1 98,9 3,0 4,6

62 6447
99,0

4262
66,1

1499
23,3

340 346104 SIGHARING£N,STA0^ ABS 9726 6509
73,1 1,0 5,3 5,4X

1591
70,4

13 1578
99,2

1012
64,1

427 61 78105 SIGMARINGENOOPF ABS 2369
4,90,8 27,1 3,9X

2452
73,3

15 2437
99,4

1753
71,9

515107 S'^’ETTEN AM KALTEN MARKT . . ABS 3490 84 85
3,5X 21,1 3,40,6

11 1117
99,0

808 46114 VERINGENSTADT,STADT • • ABS 1517 1128
7*^,2

229 34
72,3 20,5 3,0 4,1X 1,0

27 34118 WALD ABS 1473 1099
76,7

14 1085
98,7

894 130
82,4 12,0 2,5 3,1X 1,3

2149INSGESAMT 75754 522 52326
1,0 99,0

37916
72,5

9913
18,9

2348
4,5

ABS 52948
73,6 4,1X
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P6GIERUNGSBEZIRK TUEBINGENSOWIE STADT- UNO LANDKREISEN 
OER BRIEFUAHLI

STADTKREIS / LANDKREIS 
GEMEINDE

EIN­
HEITWURDEN ABGEGEBEN EUER EINZ.

NPD BEW.KBW
SCHLUES-
SEL20 22IS 16 17 16 19 21 NAME12 13 16

NOCH LKR« SIGNARINGEN

NEÜFRA 062ABS
X

ostrach 086ABS
X

PFULLENOORFfSTAOT 066ABS
X

SAULOORF 123ABS
X

SAULGAUtSTAOT 100ABS
X

SCHEERtSTAOT lOIABS
X

SCHWENNINGEN 102ABS
X

SIGMAR INGEN»STADT 106ABS
X

SIGMARINGENUÜRF 105ABS
t

ABS . • STETTEN AM KALTEN MARKT . 107X

VERINGENSTAOT,STADT 116ABS • •X

WALD 118ABS
X

insgesamtABS
X
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Bekanntmachung
der Neufassung des Landtag swahlgesetzes

Vom 10. November 1975

b) Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung und Bereinigung 
von Straf- und Bußgeldvorschriften des Landes Baden- 
Württemberg vom 6. April 1970 (Ges.Bl. S. 111),

c) Artikel 5 des Gesetzes zur Anpassung des Landesredits 
an das Erste Gesetz zur Reform des Strafredits vom 
7. April 1970 (Ges.Bl. S. 124),

d) das Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
vom 6. Juli 1971 (Ges.Bl. S. 277) und

e) das Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
vom 6. Mai 1975 (Ges.Bl. S. 293).

Auf Grund von Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung des 
Landtagswahlgesetzes vom 6. Mai 1975 (Ges.Bl. S. 293) 
wird nachstehend der ab 24. Mai 1975 geltende Wortlaut 
des Landtagswahlgesetzes bekanntgemacht, wie er sich er­
gibt aus dem Gesetz über die Landtagswahlen (Landtags­
wahlgesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. 
September 1963 (Ges.Bl. S. 153) und den Änderungen 
durch

a) Artikel I des Gesetzes zur Änderung des Landtags­
wahlgesetzes, der Gemeindeordnung und der Land­
kreisordnung vom 17. März 1970 (Ges.Bl. S. 84),
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Absatz 2 in einem Regierungsbezirk mehr Sitze zu, als 
ihre Bewerber dort erlangt haben, so werden die weiteren 
Sitze ihren nidit nach Satz 1 gewählten Bewerbern in die­
sem Regierungsbezirk in der Reihenfolge der Höhe ihrer 
Stimmenzahlen in den Wahlkreisen zugeteiit.
(4) Erlangt eine Partei in einem Regierungsbezirk nach 
Absatz 3 Satz 1 mehr Sitze, als ihr dort nach Absatz 2 zu­
stehen, so erhöht sidi die Zahl der auf den Regierungs­
bezirk insgesamt entfallenden Sitze um so viele, als erfor­
derlich sind, um unter Einbeziehung der Mehrsitze die 
Sitzverteilung im Regierungsbezirk im Verhältnis der von 
den Parteien dort erreichten Stimmenzahlen nach dem 
d’Hondtschen Höchstzahlverfahren zu gewährleisten; die 
Zahl der Abgeordneten erhöht sich über 120 hinaus ent­
sprechend. Bei gleicher Höchstzahl fällt der letzte Sitz an 
die Partei, die Mehrsitze erlangt hat. Für die Zuteilung der 
weiteren Sitze gilt Absatz 3 Satz 2 entsprechend.
(5) Stehen einer Partei in einem Regierungsbezirk nach 
Absatz 2 oder nach Absatz 4 mehr Sitze zu, als sie dort 
Bewerber hat, so werden die weiteren Sitze den Ersatzbe­
werbern im Regierungsbezirk in der Reihenfolge der 
Höhe der Stimmenzahlen der Bewerber in den Wahlkrei­
sen zugeteilt.
(6) Bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet im Fall des 
Absatzes 3 Satz 1 das vom Kreiswahlleiter, in den übrigen 
Fällen und bei gleichen Höchstzahlen das vom Landes­
wahlleiter zu ziehende Los. Absatz 4 Satz 2 bleibt unbe­
rührt.

(7) Sitze, die nach den vorstehenden Bestimmungen nicht 
verteilt werden können, bleiben auch dann unbesetzt, 
wenn dadurch die Zahl der Abgeordneten 120 nicht er­
reicht.

Die Anlage wird auf Grund von Artikel 6 Abs. 3 des 
Landtagswahlgesetzes nadi dem Stand vom 1. Oktober 
1975 neu bekanntgemacht.

STUTTGART, den 10. November 1975
Innenministerium

Schiess

Gesetz über die Landtagswahlen 
(Landtagswahlgesetz) 

in der Fassung vom 10. November 1975 

Erster Abschnitt 
Wahlsystem
Artikel 1

Zahl der Abgeordneten und Art der Wahl

(1) Der Landtag setzt sich aus mindestens 120 Abgeord­
neten zusammen, die in 70 Wahlkreisen nach Wahlvor­
schlägen von Parteien oder von Wahlberechtigten für Ein­
zelbewerber gewählt werden.
(2) Parteien können in jedem Wahlkreis einen Bewerber 
und einen Ersatzbewerber vorschlagen. Ein Einzelbewer­
ber kann nur in einem Wahlkreis vorgeschlagen werden.
(3) Jeder Wähler hat eine Stimme. Die Summe der Stim­
menzahlen der Bewerber einer Partei in den Wahlkreisen 
ergibt die Gesamtstimmenzahl der Partei im Land.

Artikel 2
(aufgehoben)

Artikel 3
Verteilung der Abgeordnetensitze

(1) 120 Abgeordnetensitze werden auf die Parteien im 
Verhältnis ihrer Gesamtstimmenzahlen im Land nach 
dem d’Hondtschen Höchstzahlverfahren verteilt. Parteien, 
die weniger als fünf vom Hundert der im Land abgegebe­
nen gültigen Stinunen erreicht haben, werden hierbei 
nicht berücksichtigt. Haben Parteien mit einem geringeren- 
Stimmenanteil als fünf vom Hundert oder Einzelbewerber 
Sitze nach Absatz 3 Satz 1 erlangt, so werden entsprechend 
weniger Sitze verteilt.
(2) Die jeder Partei im Land zustehenden Sitze werden 
auf die Regierungsbezirke im Verhältnis der von ihr dort 
erreichten Stimmenzahlen nach dem d’Hondtschen Höchst­
zahlverfahren verteilt.
(3) In jedem Wahlkreis ist der Bewerber gewählt, der die 
meisten Stimmen erreicht hat. Stehen einer Partei nach

Artikel 4
Verbot der Verbindung von Wahlvorschlägen

Die Verbindung von Wahlvorschlägen mehrerer Parteien 
und die Aufstellung gemeinsamer Wahlvorschläge ist nicht 
zulässig.

Zweiter Abschnitt

Gliederung des Wahlgcbiets

Artikel 5

Wahlgebiet

Wahlgebiet ist das Land. Es gliedert sich in Wahlkreise, 
Gemeindewahlgebiete und Wahlbezirke.
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Artikel 6 oder

b) wer wegen Geisteskrankheit oder Geistesschwädie 
oder nach § 63 Strafgesetzbuch in einem psychiatri­
schen Krankenhaus untergehracht ist
oder

c) wer infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt.

Wahlkreise

(1) Das Wahlgebiet wird in die Wahlkreise 1 bis 70 einge­
teilt. Die Wahlkreise ergeben sich aus der Anlage zu die­
sem Gesetz.

(2) Werden Grenzen von Gemeinden oder Landkreisen 
geändert, so ändern sich entsprechend die Grenzen der be­
troffenen Wahlkreise. Bei der Neubildung einer Gemein­
de aus Gemeinden oder Teilen von Gemeinden eines 
Landkreises, die zu verschiedenen Wahlkreisen gehören, 
fällt die neue Gemeinde dem nach der Einwohnerzahl 
kleineren Wahlkreis zu. Sätze 1 und 2 gelten nicht für 
Grenzänderungen, die später als sechs Monate vor dem 
Wahltag re(iitswirksam werden.

(3) Das Innenministerium wird ermächtigt, die Anlage zu 
diesem Gesetz erneut ganz oder teilweise bekanntzuma­
chen, wenn sich Wahlkreise nach Absatz 2 ändern oder

. wenn die Beschreibung des Gebiets eines Wahlkreises oder 
der Name eines Wahlkreises sonst unrichtig geworden ist.

Artikel 9
(aufgehoben)

Artikel 10
A usübung des Wahlrechts

(1) Ein Wahlberechtigter kann sein Wahlrecht nur aus­
üben, weim er in ein Wählerverzeichnis (Art. 22) einge­
tragen ist oder einen Wahlsdiein (Art. 23) hat.
(2) Wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist, kann 
durch persönliche Stimmabgabe in dem Wahlbezirk wäh­
len, in dessen Wählerverzeichnis er geführt wird. Wer ei­
nen Wahlschein hat, kann innerhalb des Wahlkreises, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, entweder
a) durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlbezirk dieses Wahlkreises

oder

Artikel 7
Gemeindewahlgebiete und Wahlbezirke

(1) Jede Gemeinde, die nicht selbst einen oder mehrere 
Wahlkreise bildet, ist ein Gemeindewahlgebiet.

(2) In größeren Gemeinden sind Wahlbezirke zu bilden. 
Das Nähere über ihre Bildung und Bekanntmachung be­
stimmt die Wahlordnung. Sie kann auch Bestimmungen 
über die Einrichtung von Sonderwahlbezirken treffen, in 
denen nur mit Wahlscheinen (Art. 23) gewählt werden 
kann.

b) durch Briefwahl
wählen.

Artikel 11
Wählbarkeit

(1) Wählbar ist jeder Wahlberechtigte.

(2) Von der Wählbarkeit ist ausgeschlossen, wer infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt.

Dritter Abschnitt

Wahlrecht und Wählbarkeit

Artikels
Vierter AbschnittWahlrecht

Wahlorgane
(1) Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne von
Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes, die am Wahltag

a) das 18. Lebensjahr vollendet haben,

b) seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 
ihren Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt haben und

c) nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind (Abs. 2).

(2) Vom Wahlrecht ausgeschlossen ist,

a) wer entmündigt ist oder unter vorläufiger Vormund­
schaft oder wegen geistigen Gebrechens unter Pfleg­
schaft steht

Artikel 12
Gliederung der Wahlorgane

Wahlorgane sind

der Landeswahlleiter und der Landeswahlausschuß für das 
gesamte Wahlgebiet,

je ein Kreiswahlleiter und ein Kreiswahlausschuß für je­
den Wahlkreis,

je ein Gemeindewahlleiter und ein Gemeindewahluus- 
schuß für jedes Gemeindewahlgebiet,
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je ein Wahlbezirksvorsteher und ein Wahlbezirksausschuß 
für jeden Wahlbezirk,

mindestens je ein Wahlvorsteher für die Briefwahl und 
ein Wahlausschuß für die Briefwahl für jeden Wahl­
kreis.

bekannt. Die Landkreise und Stadtkreise sind verpflichtet, 
die erforderlichen Hilfskräfte und Hilfsmittel zur Verfü­
gung zu stellen.

Artikel 15

Gemeindewahlleiter und Gemeindewahlausschüsse

(1) Gemeindewahlleiter und Stellvertreter des Gemeinde­
wahlleiters sind der Bürgermeister und sein allgemeiner 
Vertreter oder die an ihrer Stelle vom Gemeinderat be­
stellten Gemeindebeamten.

(2) Die Gemeindewahlausschüsse bestehen aus dem Ge- 
. meindewahlleiter als Vorsitzendem und vier bis sieben

vom Gemeinderat zu berufenden Beisitzern. Die Zahl der 
Beisitzer bestimmt der Gemeinderat. Für jeden Beisitzer 
ist ein Stellvertreter zu berufen. Bei der Berufung der Bei­
sitzer sollen die in der Gemeinde bestehenden Parteien an­
gemessen berücksichtigt werden.

(3) Die Bürgermeister machen die Bestellung des Gemein­
dewahlausschusses in ortsüblicher Weise bekannt. Die Ge­
meinden sind verpflichtet, die erforderlichen Hilfskräfte 
und Hilfsmittej zur Verfügung zu stellen.

Artikel 13

Landeswahlleiter und Landeswahlausschuß

(1) Der Landeswahlleiter und der Landeswahlausschuß 
haben ihren Sitz in Stuttgart.

(2) Der Landeswahlleiter und sein Stellvertreter werden 
vom Innenministerium berufen.

(3) Der Landeswahlausschuß besteht aus dem Landes­
wahlleiter als Vorsitzendem und vier bis zehn vom Innen­
ministerium zu berufenden Beisitzern. Die Zahl der Bei-» 
sitzer bestinunt das Innenministerium. Für jeden Beisitzer 
ist ein Stellvertreter zu berufen. Bei der Berufung der Bei­
sitzer sollen die im Lände bestehenden Parteien angemes­
sen berücksichtigt werden.

(4) Das Innenministerium macht die Berufung des Lan­
deswahlleiters und seines Stellvertreters und die Bestel­
lung des Landeswahlausschusses im Staatsanzeiger für 
Baden-Württemberg bekannt. Es stellt die erforderlichen 
Hilfskräfte und Hilfsmittel zur Verfügung.

Artikel 16

Wahlbezirksvorsteher und Wahlbezirksausschüsse

(1) In Gemeinden, die aus mehreren Wahlbezirken beste­
hen (Art. 7 Abs. 2), ist für jeden Wahlbezirk ein Wahl­
bezirksvorsteher und ein Wahlbezirksausschuß zu bestel­
len.

(2) Die Wahlbezirksvorsteher und ihre Stellvertreter wer­
den vom Gemeinderat berufen.

(3) Die Wahlbezirksausschüsse bestehen aus dem Wahl­
bezirksvorsteher als Vorsitzendem und zwei bis vier vom 
Gemeinderat zu berufenden Beisitzern. Die Zahl der Bei­
sitzer bestimmt der Genieinderat. Für die Beisitzer sind 
Stellvertreter in gleicher Anzahl zu berufen. Bei der Be­
rufung der Beisitzer sollen die in der Gemeinde bestehen­
den Parteien angemessen berücksichtigt werden.

(4) Der Gemeinderat kann seine Befugnisse nach Absatz 2 
und Absatz 3 Satz 1 und 2 ganz oder teilweise auf den 
Bürgermeister übertragen.

(5) Art. 15 Abs. 3 gilt entsprechend.

Artikel 14

Kreiswahlleiter und Kreiswahlausschüsse

(1) Der Sitz der Kreiswahlleiter und der Kreiswahlaus- 
schüsse wird vom Innenministerium bestimmt.

(2) Die Kreiswahlleiter und ihre Stellvertreter werden vom 
Innenministerium berufen.

(3) Die Kreiswahlausschüsse bestehen aus dem Kreiswahl­
leiter als Vorsitzendem und vier bis sieben vom Kreis­
wahlleiter zu berufenden Beisitzern. Die Zahl der Beisitzer 
bestimmt der Kreiswahlleiter. Für jeden Beisitzer ist ein 
Stellvertreter zu berufen. Bei der Berufung der Beisitzer 
sollen die im Wahlkreis bestehenden Parteien angemessen 
berücksichtigt werden. Besteht der Wahlkreis aus mehre­
ren Landkreisen, Stadtkreisen oder Teilen von solchen, so 
sollen die einzelnen Gebiete, aus denen sich der Wahlkreis 
zusammensetzt, nach Möglichkeit berücksichtigt werden.

(4) Das Innenministerium macht die Berufung der Kreis­
wahlleiter imd ihrer Stellvertreter im Staatsanzeiger für 
Baden-Württemberg, die Kreiswahlleiter machen die Be­
stellung des Kreiswahlausschusses wie die amtlichen Ver­
öffentlichungen der Stadt- oder Landkreise im Wahlkreis

Artikel 17

Wahlvorsteher und Wahlausschüsse für die Briefwahl

(1) Die Wahlausschüsse für die Briefwahl haben ihren 
Sitz am Sitz des Kreiswahlleiters. Sie bestehen aus je ei­
nem Wahlvorsteher als Vorsitzendem und je zwei bis vier
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Beisitzern. Die Zahl der im Wahlkreis zu bildenden Aus- 
sdiüsse sowie die Zahl ihrer Beisitzer bestimmt der Kreis­
wahlleiter. Für die Beisitzer sind Stellvertreter in gleicher 
Anzahl zu berufen.

(2) Die Wahlvorsteher für die Briefwahl, deren Stellver­
treter und die Beisitzer werden vom Kreiswahlleiter beru­
fen. Art. 14 Abs. 4 Satz 2 gilt entsprechend.

a) Mitglieder der Regierung,

b) Mitglieder des Bundestags und des Landtags,

c) Geistliche, Ärzte, Tierärzte, Apotheker und Hebam­

men,

d) Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben,

e) Personen, die glaubhaft machen, daß sie aus dringen­
den beruflichen Gründen oder durch Krankheit oder 
Gebrechen verhindert sind, das Amt ordnungsmäßig 
auszuüben,

f) Frauen, die glaubhaft machen, daß ihnen die Fürsorge 
für ihre Familie die Ausübung des Amts erschwert,

g) Personen, die sich am Sitzungstage des betreffenden 
Wahlausschusses aus zwingenden Gründen außerhalb 
seines Sitzes aufhalten.

(4) Ordnungswidrig handelt, wer sich ohne ausreichenden 
Grund weigert, ein Wadilehrenamt zu übernehmen, oder 
sich den Pflichten eines solchen entzieht. Die Ordnungs­
widrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden. 
Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten ist, wenn es sich um 
ordentliche oder stellvertretende Beisitzer des Landes­
wahlausschusses handelt, der Landeswahlleiter, sonst der 
Kreiswahlleiter.

(5) Ein Anspruch auf Vergütung für die ehrenamtliche 
Tätigkeit besteht nicht. Ist ein Verpflichteter außerhalb 
seines Wohnorts tätig, so erhält er Reisekostenvergütung 
nach Reisekostenstufe B des Landesreisekostengesetzes; 
bei Beamten und Angestellten des öffentlichen Dienstes 
richtet sich der Kostenersatz nach den für ihr Hauptamt 
geltenden Vorschriften. Ist ein Verpflichteter an seinem 
Wohnort tätig, so sind auf Antrag die notwendigen Fahr­
kosten für Beförderungsmittel zu erstatten. Die Wahl­
ordnung trifft Bestimmungen über die Gewährung eines 
Zehrgeldes an die Mitglieder der Wahlausschüsse.

(6) Die Arbeitgeber sind verpflichtet, ihren zu ehrenamt­
licher Tätigkeit in Wahlausschüssen berufenen Arbeit-. 
nehmern die erforderliche freie Zeit ohne Abzug am Lohn 
oder Gehalt zu gewähren.

Artikel 18

Amtsdauer und Beschlußfähigkeit der Wahlausschüsse

(1) Die Wahlausschüsse bleiben bis zu ihrer Neubestellung 
bestehen. Einzelne Mitglieder der Ausschüsse können aus 
wichtigem Grunde schon vor deren Neubestellung ent- 
pflichtet oder ersetzt werden.

(2) Für die Beschlußfähigkeit des Landeswahlausschusses 
und der Kreiswahlausschüsse ist die Anwesenheit der 
Hälfte der ordentlichen oder stellvertretenden Mitglieder, 
für die Beschlußfähigkeit der Gemeindewahlausschüsse, 
der Wahlbezirksausschüsse und der Wahlausschüsse für 
die Briefwahl die Anwesenheit des Vorsitzenden und min­
destens zweier Beisitzer oder ihrer Stellvertreter erforder­
lich.

(3) Die stellvertretenden Ausschußmitglieder sind zur Teil­
nahme an allen Sitzungen des Ausschusses berechtigt. Sie 
sind jedoch nur stimmberechtigt, wenn das von ihnen zu 
vertretende Ausschußmitglied nicht anwesend ist. ln den 
Wahlbezirksausschüssen und in den Wahlausschüssen für 
die Briefwahl kann jeder Stellvertreter jedes ordentliche 
Mitglied vertreten.

(4) Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vor­
sitzenden.

Artikel 19

Gemeinsame Vorschriften über die Mitglieder der 
Wahlausschüsse

(1) Zu Mitgliedern der Wahlausschüsse dürfen nur Wahl­
berechtigte bestellt werden. Sie sollen in dem Gebiet wahl­
berechtigt sein, für das der Ausschuß bestellt wird.

(2) Wahlberechtigte, die als Bewerber auf einem Wahl­
vorschlag benannt sind, sollen nicht zu Mitgliedern der 
Wahlausschüsse bestellt werden oder, wenn sie bereits be­
stellt sind, in diesen nicht tätig werden.

(3) Im übrigen ist jeder Wahlberechügte verpflichtet, auf 
Verlangen der zuständigen Stelle eine ehrenamtliche Tä­
tigkeit in einem Wahlorgan zu übernehmen. Hiervon sind 
ausgenommen

Fünfter Abschnitt

Vorbereitung der Wahl

Artikel 20

Wahltag

Die Regierung bestimmt den Wahltag und gibt ihn im 
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg bekannt. Der 
Wahltag ist auf einen Sonntag festzusetzen.
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Artikel 21 a) wenn er sich am Wahltag während der Wahlzeit aus 
wichtigem Grunde außerhalb seines Wahlbezirks auf­
hält,

b) wenn er nach Beginn der Auslegungsfrist seine Woh­
nung in einen anderen Wahlbezirk verlegt,

c) wenn er infolge eines körperlichen Leidens oder Ge­
brechens in seiner Bewegungsfreiheit behindert ist und 
durch den Wahlschein die Möglichkeit erhält, sein 
Wahlrecht auszuüben.

Ein Wahlberechtigter, der in keinem Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein,

a) wenn er erst nach Ablauf der Auslegungsfrist das Wahl­
recht erlangt oder durch den Wegfall eines Ausschlie­
ßungsgrundes wiedererlangt hat,

b) wenn er nachweist, daß er ohne sein Verschulden ver­
säumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerver­
zeichnisses zu beantragen,

c) wenn das Wahlrecht erst nach Abschluß des Wähler­
verzeichnisses durch eine Entscheidung gemäß Art. 22 
Abs. 4 festgestellt oder diese Entscheidung dem Bür­
germeister mitgeteilt worden ist.

Wer Anspruch auf Erteilung eines Wahlscheins hat, er­
hält auf Antrag mit dem Wahlschein auch die weiteren 
Unterlagen zur Ausübung der Briefwahl ausgehändigt.

(2) Wahlscheine werden vom Bürgermeister ausgestellt. 
Zuständig ist der Bürgermeister am Wohnsitz des Antrag­
stellers. Im Falle des Absatzes 1 Satz 1 Buchst, b ist der 
frühere Wohnsitz maßgebend. Bei Versagung eines Wahl­
scheines oder der Briefwahlunterlagen gilt Art. 22 Abs. 4 
Satz 3 und 4 entsprechend.

(3) Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

(4) Das Nähere über die Ausgabe der Wahlscheine und 
Briefwahlunterlagen bestünmt die Wahlordnung. Sie kann 
für besondere Fälle zulassen, daß Wahlscheine von Amts 
wegen ausgegeben werden.

Mitwirkung der Landkreise und Gemeinden

Die Landkreise und Gemeinden sind zur Mitwirkung bei 
der Vorbereitung und Durchführung der Wahl nach Maß­
gabe der gesetzlichen Vorschriften verpflichtet. Das Innen­
ministerium kann den Landkreisen und Gemeinden Wei­
sungen erteilen.

Artikel 22 
Wählerverzeichnisse

(1) Die Aufstellung der Wählerverzeichnisse obliegt den 
Gemeinden.
(2) In das Wählerverzeichnis einer Gememde sind alle 
Personen einzutragen, die voraussichtlich am Wahltag das 
Wahlrecht und einen Wohnsitz in der Gemeinde haben 
werden. Personen mit mehreren Wohnsitzen im Wahl­
gebiet werden nur an ihrem Hauptwohnsitz in das Wäh­
lerverzeichnis eingetragen. In Gemeinden mit mehreren 
Wahlbezirken ist das Wählerverzeichnis nach Wahlbezir­
ken zu gliedern.
(3) Das Wählerverzeichnis ist m der Regel vom 20. bis 
zum 16. Tage vor der Wahl öffentlich auszulegen.
(4) Jeder Wahlberechtigte, der ein Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Dauer 
der öffentlichen Auslegung des Wählerverzeichnisses (Aus­
legungsfrist) dessen Berichtigung beantragen. Über den 
Antrag entscheidet der Bürgermeister. Gegen seine Ent­
scheidung kann binnen zwei Tagen nach ihrer Zustellung 
Beschwerde an den Kreiswahlleiter erhoben werden. Der 
Kreiswahlleiter entscheidet spätestens am vierten Tag vor 
der Wahl über die Beschwerde.
(5) Vom Beginn der Auslegungsfrist an sind Eintragungen 
und Streichungen im Wählerverzeichnis nur noch zulässig, 
wenn eine Entscheidung gemäß Absatz 4 ergangen oder 
wenn ein Grund für den Verlust des Wahlrechts erst nach 
Beginn der Auslegungsfrist eingetreten cxler dem Bürger­
meister bekanntgeworden ist. Das Wählerverzeichnis ist 
spätestens am Tage vor der Wahl mittags 12 Uhr abzu­
schließen. Nach Abschluß des Wählerverzeichnisses ist 
jede Veränderung unzulässig.
(6) Das Nähere über die Aufstellung, die Berichtigung und 
den Abschluß der Wählerverzeichnisse sowie über deren 
öffentliche Auslegung bestinunt die Wahlordnung.

Artikel 24
Wahlräume und deren A usstattung

(1) Die Gemeinden haben für die Bereitstellung und Aus­
stattung der Wahlräume zu sorgen und das erforderliche 
Bedienungspersonal zu stellen.

(2) Das Nähere über die Ausstattung der Wahlräume und 
die Beschaffung der Wahlzettel und Wahlumschläge be­
stimmt die Wahlordnung.

Artikel 23
Wahlscheine

(1) Ein Wahlberechtigter, der in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein,
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Sechster Abschnitt mand darf in einem Wahlkreis in verschiedenen Wahlvor­
schlägen vorgeschlagen werden.Wahlvorscfaläge

(2) Jeder Wahlvorschlag muß Vor- und Familiennamen, 
Beruf oder Stand, Geburtstag und Geburtsort, Wohnort 
und Wohnung der Bewerber, von Parteien außerdem 
ihren Namen und ihre Kurzbezeichnung, enthalten. Die 
Bezeichnungen verschiedener Parteien müssen sich deut­
lich unterscheiden. Ist dies nicht der Fall, so betiält vor­
behaltlich einer anderweitigen Vereinbarung oder einer 
gerichtlichen Entscheidung die Partei die Bezeichnung, 
die unter dieser Bezeichnung zuerst einen Wahlvorschlag 
eingereicht hat.

Artikel 25
Aufstellung von Wahlbewcrbern und Unterzeichnung 

der Wahlvorschläge

(1) Parteien müssen ihre Bewerber in einer Versamm­
lung ihrer wahlberechtigten Mitglieder im Wahlkreis 
(Mitgliederversammlung) oder in einer Versammlung der 
von diesen nicht früher als 18 Monate vor Ablauf der 
Wahlperiode aus ihrer Mitte gewählten Vertreter (Ver­
treterversammlung) in den letzten 15 Monaten vor Ab­
lauf der Wahlperiode in geheimer Wahl aufstellen. In 
Stadtkreisen, die mehrere ganze Walilkreise umfassen, 
können die Bewerber für diese Wahlkreise in einer ge­
meinsamen Mitglieder- oder Vertreterversammlung auf­
gestellt werden.
(2) Wahlvorschläge von Parteien müssen von dem nach 
den Parteisatzungen hierfür zuständigen Organ unter­
zeichnet sein. Parteien, die während der letzten Wahl­
periode im Landtag nicht vertreten waren, bedürfen für 
ihre Wahlvorschläge außerdem der Unterschriften von 
mindestens 150 Wahlberechtigten des Wahlkreises. Wahl­
vorschläge für Einzelbewerber müssen von mindestens 
150 Wahlberechtigten des Wahlkreises unterzeichnet sein.
(3) Die einen Wahlvorschlag imterzeichnenden Wahlbe­
rechtigten können nicht zugleich andere Wahlvorschläge 
unterzeichnen. Sie müssen ihre Unterschrift persönlich 
abgeben. Die Unterschrift kann bis zum Ablauf der Ein­
reichungsfrist (Art. 27 Abs. 1) durch schriftliche Erklä­
rung zurückgezogeii werden; die Erklärung ist gegenüber 
dem Kreiswahlleiter abzugeben.

(4) Parteien müssen nachweisen, daß sie ihre Bewerber 
nach den Vorschriften des Absatzes 1 und satzungsgemäß 
aufgestellt haben. In einen Wahlvorschlag dürfen nur Be­
werber aufgenommen werden, die hierzu schriftlich ihre 
Zustimmung erteUt haben. Die Zustimmung kann bis 
zum Ablauf der Einreichungsfrist (Art. 27 Abs. 1) zurück­
genommen werden.
(5) Das Nähere über die Unterzeichntmg der Wahlvor­
schläge imd über den Nachweis der ordnungsmäßigen 
Aufstellung der Bewerber bestimmt die Wahlordnung.

Artikel 27
Einreichung der Wahlvorschläge

(1) Wahlvorschläge müssen spätestens am 34.Tage vor der
Wahl bis 18 Uhr beim zuständigen Kreiswahlleiter schrift­
lich eingereicht werden.

(2) Mit den Wahlvorschlägen sind einzureichen
a) bei Parteien der Nachweis über die ordnungsmäßige 

Aufstellimg der Bewerber und Ersatzbewerber (Art. 25 
Abs. 4 Satz 1),

b) die Zustimmungserklärungen der Bewerber und Ersatz­
bewerber (Art. 25 Abs. 4 Satz 2),

c) Bescheinigungen über die Wählbarkeit der Bewerber 
und Ersatzbewerber,

d) bei Unterzeichnung oder Mitunterzeichnung des Wahl- 
vorschlags durch Wahlberechtigte (Art. 25 Abs. 2) Be­
scheinigungen über die Wahlberechtigung der Unter­
zeichner.

(3) Das Nähere über Form und Inhalt der einzureichen­
den Nachweise und über die Zuständigkeit für die Aus­
stellung von Wahlrechtsbescheinigungen und Wählbar­
keitsbescheinigungen bestimmt die Wahlordnung.

Artikel 28
Vertrauensleute

(1) Bei Einreichung der Wahlvorschläge sollen Ver­
trauensleute benannt werden, die ermächtigt sind, ver­
bindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben 
und entgegenzunehmen. Die Vertrauensleute sollen den 
Wahlberechtigten des Wahlkreises angehören. Sind meh­
rere Vertrauensleute benannt, so ist im Zweifel jeder für 
sich allein ermächtigt. Niemand kaim zugleich Vertrauens­
mann für mehrere Wahlvorschläge sein.

Artikel 26
Inhalt der Wahlvorschläge

(1) Bewerber und Ersatzbewerber einer Partei können 
höchstens in zwei Wahlkreisen vorgeschlagen werden. Nie­
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Dies gilt nicht für mehrere Wahlvorschläge derselben 
Partei.

(2) Bei Wahlvorschlägen, für die keine Vertrauensleute 
gemäß Absatz 1 benannt sind, gelten die beiden ersten 
Unterzeichner als Vertrauensleute.

schritten dieses Gesetzes oder der auf Grund dieses Ge­
setzes erlassenen Wahlordnung nicht entsprechen. Be­
ziehen sich die Beanstandungen nur auf einzelne Bewer­
ber oder Unterzeichner, so sind diese zu streichen. Wird 
auf einem Wahlvorschlag der Bewerber gestrichen und 
ist ein Ersatzbewerber benannt, so tritt der Ersatzbewer­
ber an die Stelle des Bewerbers.

(3) Die Prüfungspflicht des Kreiswahlausschusses erstreckt 
sich nur auf die Wahlvorschläge und die zu ihnen zu er­
bringenden Nachweise. Tatsachen, die dem Kreiswahl­
ausschuß zuverlässig bekannt oder die offenkundig sind, 
können jedoch von ihm berücksichtigt werden. Das Nä­
here über die Prüfung und Zulassung der Wahlvorschläge 
bestimmt die Wahlordnung.

Artikel 29

Zurücknahme und Änderung von Wahlvorschlägen

(1) Wahlvorsdiläge können bis zum Ablauf der Einrei­
chungsfrist (Art. 27 Abs. 1) zurüdcgenommen oder ge­
ändert werden.

(2) Zurücknahme und Änderung bedürfen der Schrift­
form. Sie müssen bei Wahlvorschlägen von Parteien von 
dem für die Einreichung des Wahlvorschlags satzungs­
gemäß zuständigen Organ unterzeichnet sein. Wahlvor­
schläge von Parteien, die zu ihrer Wirksamkeit außer der 
Unterzeidinung durch das zuständige Parteiorgan noch 
der Unterschriften der in Art. 25 Abs. 2 bezeichnten Zahl 
von Wahlberechtigten bedürfen, sowie Wahlvorschläge für 
Einzelbewerber können nur mit Zustimmung aller Unter­
zeichner geändert werden. Für die Zurücknahme solcher 
Wahlvorschläge genügt jedoch die Zurückziehung so vie­
ler Unterschriften naci» Art. 25 Abs. 3 Satz 3, daß dadurch 
die Zahl der Unterzeichner unter die in Art. 25 Abs. 2 
geforderte Zahl sinkt.

Artikel 32

Rechtsmittel

(1) Die Vertrauensleute können gegen Verfügungen der 
Kreiswahlleiter im Mängelbeseitigungsverfahren (Art. 30) 
den Kreiswahlaussciiuß anrufen.

(2) Weist der Kreiswahlausschuß einen Wahlvorschlag 
ganz oder teilweise zurück, so können die Vertrauens­
leute bis 18 Uhr des dritten Tages nach der Verkündung 
des Zurückweisungsbeschlusses in der Sitzung des Kreis­
wahlausschusses Beschwerde an den Landeswahlausschuß 
erheben. Gegen die Zulassung eines Wahlvorschlags kön­
nen die Vertrauensleute der übrigen Wahlvorschläge im 
Wahlkreis entsprechend Satz 1 Beschwerde erheben.

(3) Die Beschwerdeentscheidungen des Landeswahlaus­
schusses müssen spätestens am 24. Tage vor der Wahl er­
gehen. Näheres über das Beschwerdeverfahren bestimmt 
die Wahlordnung.

Artikel 30

Beseitigung von Mängeln der Wahlvorschläge

(1) Die Kreiswahlleiter haben die bei ihnen eingegange­
nen Wahlvorschläge unverzüglich zu prüfen. Stellen sie 
behebbare Mängel fest, so haben sie die Vertrauensleute 
unverzüglich zur rechtzeitigen Beseitigung der Mängel 
aufzufordern.

(2) Mängel der Wahlvorschläge können nur solange be­
hoben werden, als noch nicht über deren Zulassung ent­
schieden worden ist. Enthält ein Wahlvorschlag nicht die 
vorgeschriebene Zahl gültiger Unterschriften von Wahl­
berechtigten (Art. 25 Abs. 2), so kann der Mangel nach 
Ablauf der Einreichtmgsfrist (Art. 27 Abs. 1) nicht mehr 
behoben werden.

Artikel 33

Bekanntgabe der Wahlvorschläge

(1) Der Kreiswahlleiter macht die zugelassenen Wahlvor­
schläge wie die amtlichen Veröffentlichungen der Stadt­
oder Landkreise im Wahlkreis spätestens am 20. Tag vor 
der Wahl bekannt.

(2) Die Reihenfolge der Wahlvorschläge in den Bekannt­
machungen der Kreiswahlleiter richtet sich bei den im 
Landtag vertretenen Parteien nach der Stimmenzahl die­
ser Parteien bei der letzten Landtagswahl. Im Anschluß 
hieran sind sonstige Parteien in der alphabetischen Reihen­
folge ihrer ausgeschriebenen Parteinamen aufzuführen. 
Sodann folgen die übrigen Wahlvorschläge in der Reihen­
folge ihres Eingangs beim Kreiswahlleiter. Die Wahlvor-

Artikel 31

Zulassung der Wahlvorschläge

(1) Der Kreiswahlausschuß entscheidet am 30. Tage vor 
der Wahl über die Zulassung der Wahlvorschläge.

(2) Der Kreiswahlausschuß hat Wahlvorschläge zurück­
zuweisen, die verspätet eingegangen sind oder den Vor­
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Wahlzettel und Wahlumschläge müssen innerhalb eines 
Wahlkreises in Form und Farbe einheitlich sein.

(2) Auf dem Wahlzettel erhält jeder im Wahlkreis zuge­
lassene Wahlvorschlag eines von mehreren untereinander 
stehenden waagrechten Feldern. Jedes Feld enthält

a) die laufende Nummer des Wahlvorschlags,

b) den Namen, Beruf oder Stand und Wohnort und, so­
weit es zur Vermeidung von Zweifeln über die Person 
erforderlich ist, auch den Geburtstag und Geburtsort 
des aufgestellten Bewerbers und gegebenenfalls des 
Ersatzbewerbers,

c) bei Wahlvorschlägen von Parteien den Namen der Par­
tei, gegebenenfalls unter Beifügung der geführten 
Kurzbezeichnung, bei anderen Wahlvorsdilägen die 
Bezeichnung »Einzelbewerber«,

d) einen ausreichend großen Kreis für die Stimmabgabe 
(Art. 38).

Die Wahlvorschläge sind in der in Art. 33 Abs. 2 bestimm­
ten Reihenfolge unter der ihnen hiernach zukommenden 
laufenden Nummer aufzuführen. Für ausgefallene Num­
mern sind keine Felder freizulassen.

(3) Die Wahlordnung kann weitere Bestimmungen über 
Form und Inhalt des Wahlzettels und über die Beschaffen­
heit der Wahlumschläge treffen.

(4) Das Innenministerium kann zulassen, daß anstelle 
von Wahlzetteln amtlich zugelassene Stimmenzählgeräte 
verwendet werden.

Schläge sind in der angegebenen Reihenfolge fortlaufend 
zu numerieren. Hat in einem Wahlkreis eine in anderen 
Wahlkreisen vertretene Partei keinen Wahlvorschlag ein­
gereicht oder ist ihr Wahlvorschlag zufückgewiesen wor­
den, so fällt die Nummer dieser Partei aus.

Siebter Abschnitt

Wahlhandlung

Artikel 34 
Wahlzeit

(1) Die Wahl im Wahlbezirk kann am Wahltag von 8 Uhr 
bis 18 Uhr ausgeübt werden. Die Wahlordnung kann für 
besondere Verhältnisse eine andere Festsetzung der Wahl­
zeit zulassen.

(2) Bei der Briefwahl hat der Wähler dem Kreiswahlleiter 
des Wahlkreises, in dem sein Wahlschein ausgestellt ist, 
den Wahlbrief so rechtzeitig zu übersenden, daß dieser 
spätestens am Wahltage bis 18 Uhr beim Kreiswahlleiter 
cingeht.

Artikel 35

Öffentlichkeit der Wahl

(1) Die Wahlhandlung im Wahlbezirk ist öffentlich.

(2) Der Gemeindewahlleiter oder Wahlbezirksvorsteher 
hat für den geordneten Ablauf der Wahlhandlung zu sor­
gen. Er kann insbesondere Personen, welche die Ruhe 
oder Ordnung stören, nach vergeblicher Verwarnung aus 
dem Wahlraum und den Zugängen zum Wahlraum ver­
weisen. Ist ein von dieser Maßnahme Betroffener in das 
Wählerverzeichnis der Gemeinde oder des Wahlbezirks 
eingetragen oder im Besitz eines Wahlscheins, so ist ihm 
zuvor Gelegenheit zur Ausübung des Wahlrechts zu ge­
ben.

(3) Als Störung der Ordnung gilt auch die Beeinflussung 
der Wähler durch Wort, Ton, Bild oder Schrift im Wahl­
raum oder in den Zugängen zum Wahlraum.

Artikel 38

Stimmabgabe

(1) Wer seine Stimme im Wahlraum abgibt, erhält dort 
einen Wahlzettel und einen Wahlumschlag. Er kann er­
forderlichenfalls weitere Wahlzettel und Wahlumschläge 
nachfordem.

(2) Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur persönlich 
äbgeben. Wahlberechtigte, die des Schreibens unkundig 
oder durch körperliche Gebrechen behindert sind, die 
Wahlhandlung allein auszuführen, können sich der Hilfe 
einer Vertrauensperson bedienen.

(3) Der Wahlberechtigte übt sein Wahlrecht in der Weise 
aus, daß er auf dem Wahlzettel in einen der hinter den 
Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt 
oder durch eine andere Art der Kennzeichnung des Wahl­
zettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvor­
schlag er sich entscheiden will. Der so gekennzeichnete

Artikel 36

Wahrung des Wahlgeheimnisses

Die zur Wahrung des Wahlgeheimnisses erforderlichen 
Vorkehrungen regelt die Wahlordnung. Der Gemeinde­
wahlleiter oder Wahlbezirksvorsteher hat die Einhaltung 
dieser Bestimmungen zu überwachen.

Artikel 37 
Wahlzettel

(1) Für die Wahl dürfen nur amtliche Wahlzettel in amt­
lich abgestempelten Wahlumschlägen verwendet werden.
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Wahlzettel ist in den Wahlumschlag zu legen. Änderun­
gen, Vorbehalte und Zusätze bei dem gewählten Wahl- 
vorsdilag und Zusätze, die gegen die guten Sitten oder die 
verfassungsmäßige Ordnung verstoßen oder auf die Per­
son des Wählers hinweisen, sowie jede Kennzeichnung des 
Wahlumschlags machen die Stimmabgabe ungültig.

(4) Bei der Wahlhandlung im Wahlraum überwacht der 
Gemeindewahlleiter oder Wahlbezirksvorsteher oder der 
von ihm bestimmte Beisitzer den Einwurf des Wahlum­
schlags in die Wahlurne. Er vermerkt die Stimmabgabe 
des Wählers im Wählerverzeichnis und nimmt die Wahl­
scheine entgegen.

(5) Über Zweifelsfragen, die sich bei der Stimmabgabe im 
Wahlraum ergeben, entscheidet der Gemeindewahlaus­
schuß oder Wahlbezirksausschuß.

(6) Bei der Briefwahl hat der Wähler dem Kreiswahlleiter 
im Wahlbrief den verschlossenen Wahlumschlag, der den 
ausgefüllten Wahlzettel enthält, sowie den Wahlschein zu 
übersenden. Auf dem Wahlschein ist durch Unterschrift 
eidesstattlich zu versichern, daß der Wähler den Wahl­
zettel persönlich oder nach Absatz 2 Satz 2 ausgefüllt 
hat.

(7) Im einzelnen wird der Vorgang der Stimmabgabe und 
die Ausübung der Briefwahl durch die Wahlordnung ge­
regelt.

Artikel 41

Ungültigkeit der Stimmabgabe

(1) Ungültig ist die Stimmabgabe auf Wahlzetteln,

a) die nicht in einem amtlich abgestempelten Wahlum­
schlag abgegeben worden sind (Art. 37 Abs. 1),.

b) die in gekennzeichneten Wahlumsdilägen abgegeben 
worden sind (Art. 38 Abs. 3 Satz 3),

c) die als nicht amtlich erkennbar sind (Art. 37 Abs. 1),

d) die unzulässige Änderungen, Vorbehalte oder Zusätze 
enthalten (Art. 38 Abs. 3 Satz 3),

e) die keine Eintragung enthalten oder deren ganzer In­
halt durchgestrichen ist,

f) aus deren Inhalt der Wille des Wählers nicht eindeutig 
zu erkennen ist (Art. 38 Abs. 3 Satz 1).

(2) Bei der Briefwahl ist die Stimmabgabe außerdem un­
gültig, wenn

a) sowohl der Wahlbrief als auch der Wahlumschlag un­
verschlossen übersandt worden sind (Art. 38 Abs. 6 
Satz 1),

b) dem Wahlumschlag kein oder kein mit der vorgeschrie­
benen eidesstattlichen Versicherung versehener Wahl­
schein beigefügt ist (Art. 38 Abs. 6 Satz 2).

(3) Leer abgegebene Wahlumschläge werden als ungültige 
Stimmen gewertet. Mehrere in einem Wahlumschlag ab­
gegebene Wahlzettel gelten als ein Wahlzettel, wenn sie 
gleich lauten oder nur einer von Urnen gekennzeichnet ist; 
bei inhaltlich verschiedener Kennzeichnung gelten sie als 
ein ungültiger Wahlzettel.

Achter Abschnitt

Feststellung und Bekanntgabe des Wahlergebnisses

ArtUcel 39

Öffentlichkeit der Ergebnisfeststellung

Das Wahlergebnis ist in öffentlicher Sitzung zu ermitteln 
und festzustellen.

Artikel 42

Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlkreis

(1) Die Wahlausschüsse für die Briefwahl ermitteln das 
Ergebnis der Briefwahl im Wahlkreis. Art. 40 Abs. 2 fin­
det entsprechende Anwendung.

(2) Der Kreiswahlausschuß ermittelt das Wahlergebnis im 
Wahlkreis und stellt es fest. Er hat dabei die Ermittlun­
gen der Gemeindewahlausschüsse oder Wahlbezirksaus­
schüsse sowie der Wahlausschüsse für die Briefwabl nach­
zuprüfen und kann deren Entscheidungen abändern. Zu­
rückgewiesene Wahlbriefe kann er jedoch nicht zulassen.

(3) Festzustellen sind die Zahl der insgesamt abgegebe­
nen Stimmen, die Zahl der gültigen und ungültigen Stim­
men und die Zahl der auf die einzelnen Wahlvorschläge 
entfallenen gültigen Stimmen.

ArtUcel 40

Ermittlung des Wahlergebnisses in der 
Gemeinde oder im Wahlbezirk

(1) Nach Beendigung der Wahlhandlung ermittelt in Ge­
meinden, die nicht in Wahlbezirke gegliedert sind, der Ge­
meindewahlausschuß das Wahlergebnis in der Gemeinde. 
In den übrigen Gemeinden ermitteln die Wahlbezirksaus­
schüsse das Wahlergebnis im Wahlbezirk.

(2) Die Gemeindewahlausschüsse und die Wahlbezirks­
ausschüsse haben über die Gültigkeit der abgegebenen 
Wahlzettel und über sonstige bei der Ermittlung des Wahl­
ergebnisses sich ergebende Fragen zu entscheiden.
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Artikel 43 Stelle. Ist kein Ersatzbewerber vorhanden, so finden die 
Vorschriften des Art. 3 Abs. 3 Satz 2 und des Art. 3 Abs. 5 
mit der Maßgabe entsprechende Anwendung, daß ge­
wählte Bewerber, die zugleich in einem zweiten Wahl­
kreis als Bewerber oder Ersatzbewerber aufgestellt waren, 
für die Mandatsnachfolge ausscheiden. Hinsichtlich der 
Parteizugehörigkeit des Bewerbers oder Abgeordneten ist 
entsdieidend, für welche Partei er bei der Wahl aufgetre­
ten ist.

Feststellung des Wahlergebnisses 
im Lande und Sitzverteilung

(1) Der Landeswahlausschuß ermittelt auf Grund der von 
den Kreiswahlausschüssen getroffenen Feststellungen das 
Ergebnis der Wahl im Lande und stellt es fest. Zählfehler 
kann er berichtigen. Im übrigen kann er die Feststellungen 
nur ändern, wenn sie offenkundig unrichtig sind.
(2) Auf Grund des von ihm festgestellten Ergebnisses be­
schließt der Landeswahlausschuß über die Sitzverteilung 
und stellt die hiernach gewählten Bewerber fest (Art. 3).

, Bewerber, die in zwei Wahlkreisen aufgestellt sind (Art. 26 
Abs. 1 Satz 1) und in jedem der beiden Wahlkreise einen 
Sitz erlangt haben, gelten in dem Wahlkreis als gewählt, 
in dem sie den Sitz mit der höchsten Stimmenzahl des 
Wahlkreises (Art. 3 Abs. 3 Satz 1) erlangt haben. Trifft 
dies in beiden Wahlkreisen oder in keinem von beiden zu, 
so gelten sie in dem Wahlkreis als gewählt, in dem sie die 
höhere Stimmenzahl erreicht haben. Für den anderen 
Wahlkreis gilt in beiden Fällen Art. 46 Abs. 1 entspre­
chend.

(2) Ein Abgeordneter scheidet aus dem Landtag aus

a) durdi Tod,

b) durch Mandatsverziciit (Art. 41 Abs. 2 der Landesver­
fassung),

c) durch Verlust der Wählbarkeit (Art. 41 Abs. 3 der 
Landesverfassung),

d) durdi Ungültigerklärung der Wahl oder der Sitzzutei­
lung im Wahlprüfungsverfahren (Art. 49),

e) durch Aberkennung des Mandats (Art. 42 der Landes­
verfassung).

Artikel 47Artikel 44
Bekanntgabe des Wahlergebnisses

Der Landeswahlleiter gibt das vom Landeswahlausschuß 
fest gestellte Ergebnis der Wahl im Lande einschließlich 
der Sitzverteilung und der gewählten Bewerber ira Staats­
anzeiger für Baden-Württemberg bekannt. Er benadiridi- 
tigt die gewählten Bewerber von ihrer Wahl und fordert 
sie auf, sich über die Annahme oder Ablehnung der Wahl 
zu erklären.

Feststellung der Mandatsnachfolge

Die Feststellung, welcher Bewerber nach der Ablehnung 
eines gewählten Bewerbers oder dem Aussdieiden eines 
Abgeordneten nachrückt, trifft der Landeswahlleiter. In 
den Fällen des Art. 46 Abs. 2 kann er diese Feststellung 
erst treffen, nachdem ihm das Ausscheiden des Abgeord­
neten vom Präsidenten des Landtags schriftlich mitgeteUt 
worden ist.

Artikel 45 Artikel 48
Erwerb der Mitgliedschaft im Landtag

Die gewählten Bewerber erwerben die Mitgliedschaft im 
Landtag mit dem Eingang ihrer Annahmeerklärung beim 
Landeswahlleiter. Der Landeswahlleiter stellt ihnen eine 
Wahlurkunde aus.

Folgen eines Parteiverbots

Wird eine Partei oder eine Teilorganisation einer Partei 
durch das Bundesverfassungsgericht gemäß Art. 21 Abs. 2 
des Grundgesetzes für verfassungswidrig erklärt, so ver­
lieren die Abgeordneten, die dieser Partei oder TeUorga- 
nisation zur Zeit der Stellung des Verbotsantrags oder der 
Verkündung des Urteils angehört haben, ihren Sitz. Art. 46 
Abs. 1 und Art. 47 finden mit der Maßgabe entsprechende 
Anwendung, daß Bewerber, die der verbotenen Partei 
oder Teilorganisation zur Zeit der Antragstellung oder 
der Verkündung des Urteils angehört haben, für die Man­
datsnachfolge unberücksichtigt bleiben. Sind keine geeig­
neten Mandatsnachfolger vorhanden, so bleiben freige­
wordene Sitze unbesetzt.

Neunter Abschnitt

Ausscfaeiden und Ersatz von Abgeordneten

Artikel 46
Mandatsnadi  folge

(1) Lehnt ein gewählter Bewerber die Annahme der Wahl 
ab oder scheidet ein Abgeordneter aus dem Landtag aus, 
so tritt der Ersatzbewerber (Art. 1 Abs. 2 Satz 1) an seine
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Zehnter Abschnitt notwendigen Kosten unter Ausschluß der laufenden Aus­
gaben persönlicher und sachlicher Art. Für die Inanspruch­
nahme von Räumen in Anstalten und Gebäuden der 
Landkreise und Gemeinden wird keine Vergütung ge­
währt.

Wahlprüfung und Wiederholungswahl

Artikel 49

Anfeduung

Entscheidungen und Maßnahmen, die sich unmittelbar 
auf die Vorbereitung und Durchführung der Wahl be­
ziehen, können nur mit den in diesem Gesetz und in der 
Landeswahlordnung vorgesehenen Rechtsbehelfen sowie 
im Wahlprüfungsverfahren nach dem Wahlprüfungsge­
setz angefochten werden.

(2) Art und Höhe des Kostenersatzes bestimmt das Innen­
ministerium im Einvernehmen mit dem Finanzministe­
rium.

Artikel 52
Wahlordnung

Das Innenministerium erläßt eine Wahlordnung, welche 
die in diesem Gesetz vorgesehenen weiteren Rechtsvor­
schriften sowie die allgemeinen Verwaltungsvorschriften 
zur Durchführung dieses Gesetzes enthält. In der Wahl­
ordnung-können auch Sonderbestimmungen über die Ein­
tragung von Wahlberechtigten ohne Hauptwohnsitz im 
Land in ein Wählerverzeichnis und über das Wahlverfah- 
reh in Krankenhäusern, Pflegeanstalten, Klöstern und Ge­
fangenenanstalten sowie für solche Wahlberechtigte ge­
troffen werden, deren Wohnstätten aus gesundheits- oder 
viehseuchenpolizeilichen Gründen gesperrt sind.

Artikel 50
Wiederholungswahl

(1) Wird im Wahlprüfungsverfahren die Wahl ganz oder 
teilweise für ungültig erklärt, so ist sie in dem in der Ent­
scheidung bestimmten Umfang zu wiederholen.

(2) Bei der Wiederholungswahl wird vorbehaltlich einer 
anderen Entscheidung im Wahlprüfungsverfahren nach 
denselben Wahlvorschlägen und, wenn seit der Hauptwahl 
noch nicht sechs Monate verstrichen sind, auf Grund der­
selben Wählerverzeichnisse gewählt wie bei der für un­
gültig erklärten Wahl.

(3) Die Wiederholimgswahl muß spätestens 60 Tage nach 
dem Eintritt der Rechtskraft der Entscheidung stattfinden, 
durch welche die Wahl für ungültig erklärt worden ist. Ist 
die Wahl nur teilweise für ungültig erklärt worden, so 
unterbleibt die Wiederholungswahl, wenn feststeht, daß 
innerhalb von sechs Monaten nach dem genannten Zeit- 
pimkt der Landtag neu gewählt wird. Den Tag der Wie­
derholungswahl bestimmt der Landeswahlleiter.

(4) Auf Grund der Wiederholungswahl wird das Wahl­
ergebnis neu festgestellt.

Artikel 53

Wahlstatistik

(1) Bei der statistischen Bearbeitung des Ergebnisses der 
Wahlen zum Landtag dürfen auch Statistiken über die 
Geschlechts- und Altersgliederung der Wahlberechtigten 
und Wähler unter Berücksichtigung ihrer Stimmabgabe 
erstellt werden. Die Aufgliederung des Wahlergebnisses 
nach Geschlechtern und Altersgruppen ist jedoch nur in 
Gemeinden oder Wahlbezirken, die vom Landeswahllei­
ter im Emvemehmen mit dem Statistischen Landesamt 
dazu bestimmt worden sind, und nur dann zulässig, wenn 
dadurch die Stimmabgabe der einzelnen Wähler nicht er­
kennbar werden kann.Elfter Abschnitt
(2) Das Nähere regelt die Wahlordnung.Sdilußbestimmungen

Artikel 51 Artikel 54*
Wahlkosten Inkrafttreten

(1) Die Kosten der Landtagswahlen trägt das Land. Es 
erstattet den Landkreisen und Gemeinden die durch die 
Vorbereitung und Durchführung der Wahlen einschließ­
lich der Übermittlung des Wahlergebnisses entstandenen

Das Gesetz tritt mit seiner Verkündung in Kraft.

* Das Gesetz ist in seiner ursprünglichen Fassung am 24. Mai 19SS 
in Kraft getreten (Ges.BI. S.71).
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Bekanntmachung der Neufassung der Anlage 
zu Artikel 6 Abs. 1 Satz 2 des 

Landtagswahlgesetzes (Wahlkreiseinteilung)

Vom 24. September 1979

Auf Grund von Artikel 6 Abs. 3 des Gesetzes über die Land­
tagswahlen (Landtagswahlgesetz) in der Fassung vom

lO.November 1975 (GBl. S.802) wird die Anlage zu Artikel 6 
Abs.l Satz 2 des Landtagswahlgesetzes (Einteilung des 
Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum Landtag von 
Baden-Württemberg) nach dem Stand vom 1. September 
1979 neu bekanntgemacht.

STUTTGART, den 24. September 1979 Dr. Palm

Anlage
(zu Artikel 6 Abs. 1 Satz 2)

Einteihmg des Landes in Wahlkreise 
für die Wahlen zum Landtag von Baden-Wflrttembog

Nummer Name Gebiet

Stadtbezirke Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart- 
Süd mit Kaltental, Stuttgart-West mit Rotwildpark, 
Schwarzwildpark und Solitude des Stadtkreises Stuttgart

Stadtbezirke Birkach mit Kleinhohenheim und Schönberg, 
Degerloch mit Hoffeld, Hedelfingen mit Lederberg und 
Rohracker, Möhringen mit Fasanenhof und Sonnenberg, 
Plieningen mit Asemwald, Hohenheim und Steckfeld, Sil­
lenbuch mit Heumaden und Riedenberg, Vaihingen mit 
Büsnau, Dürrlewang und Rohr des Stadtkreises Stuttgart

Stuttgart I1

2 Stuttgart II
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Nummer Name Gebiet

3 Stuttgart m Stadtbezirke Botnang, Feuerbach, Mühlhausen mit Frei­
berg, Hofen, Mönchfeld und Neugereut, Münster, Stamm­
heim, Weilimdorf mit Bergheim, Giebel, Hausen und Wolf­
busch, Zuffenhausen mit Neuwirtshaus, Rot und Zazen­
hausen des Stadtkreises Stuttgart

4 Stuttgart IV Stadtbezirke Stuttgart-Ost mit Frauenkopf, Bad Cannstatt 
mit Burgholzhof, Sommerrain und Steinhaldenfeld, Ober­
türkheim mit Uhlbach, Untertürkheim mit Luginsland und 
Rotenberg, Wangen des Stadtkreises Stuttgart

5 Böblingen Gemeinden Altdorf, Böblingen, Hildrizhausen, Holzgerlin­
gen, Magstadt, Schönaich, Sindelfingen, Steinenbronn, Wal­
denbuch und Weil im Schönbuch des Landkreises Böblingen

6 Leonberg Gemeinden Aidlingen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, 
Gärtringen, Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, Jettingen, 
Leonberg, Mötzingeri, Nufringen, Renningen, Rutesheim, 
Weil der Stadt und Weissach des Landkreises Böblingen

7 Esslingen Gemeinden Aichwald, Denkendorf, Esslingen am Neckar, 
Neuhausen auf den Fildern und Ostfildern des Landkreises 
Esslingen

8 Kircfaheim Gemeinden Altbach, Baltmannsweiler, Bissingen an der 
Teck, Deizisau, Dettingen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Hochdorf, Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Köngen, 
Lenningen, Lichtenwald, Neidlingen, Notzingen, Ohmden, 
Owen, Plochingen, Reichenbach an der Fils, Weilheim an 
der Teck, Wendlingen am Neckar und Wernau (Neckar) des 
Landkreises Esslingen

Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, Bempflingen, Beu­
ren, Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, Kohlberg, 
Leinfelden-Echterdingen, Neckartailfingen, Neckartenzlin­
gen, Neuffen, Nürtingen, Oberboihingen, Schlaitdorf, Un­
terensingen und Wolfschlugen des Landkreises Esslingen

9 NOrtingen

Gemeinden Adelberg, Albershausen, Birenbach, Börtlingen, 
Ebersbach an der Fils, Eislingen / Fils, Eschenbach, Göp- 

• pingen, Heiningen, Ottenbach, Rechberghausen, Schlät, 
Schlierbach, Uhingen, Wäschenbeuren und Wangen des 
Landkreises Göppingen
Gemeinden Aichelberg, Bad Ditzenbach, Bad Überkingen, 
Böhmenkirch, Boll, Deggingen, Donzdorf, Drackenstein, 
Dürnau, Gammelshausen, Geislingen an der Steige, Gingen 
an der Fils, Gruibingen, Hattenhofen, Hohenstadt, Kuchen, 
Lauterstein, Mühlhausen im Täle, Salach, Süßen, Wiesen­
steig und Zell unter Aichelberg des Landkreises Göppingen
Gemeinden Asperg, Kornwestheim, Ludwigsburg, Möglin­
gen und Remseck am Neckar des Landkreises Ludwigsburg

10 Göpplngoi

11 Geislingen

12 Ludwigsburg
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Nummer Name Gebiet

13 Vaihingen Gemeinden Ditzingen, Eberdingen, Gerlingen, Hemmingen, 
Korntal-Münchingen, Markgröningen, Oberriexingen, 
Schwieberdingen, Sersheim und Vaihingen an der Enz des 
Landkreises Ludwigsburg
Gemeinden Affalterbach, Benningen am Neckar, Besigheim, 
Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim, Erdmannhausen, Erlig­
heim, Freiberg am Neckar, Freudental, Gemmrigheim, 
Großbottwar, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am Nek- 
kar, Löchgau, Marbach am Neckar, Mundelsheim, Murr, 
Oberstenfeld, Pleidelsheim, Sachsenheim, Steinheim an der 
Murr, Tamm und Walheim des Landkreises Ludwigsburg

Gemeinden Fellbach, Korb, Leutenbach, Schwaikheim, 
Waiblingen und Winnenden des Rems-Murr-Kreises

Gemeinden Berglen, Kernen im Remstal, Plüderhausen, 
Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, Urbach, Weinstadt 
und Winterbach des Rems-Murr-Kreises
Gemeinden Alfdorf, Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, 
Auenwald, Backnang, Burgstetten, Großerlach, Kaisers­
bach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, 
Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Weissach im Tal und 
Welzheim des Rems-Murr-Kreises

Stadtkreis Heilbroim

14 Bietigheim-Bissingen

15 Waiblingen

16 Schorndorf

17 Backnang

18 Heilbronn

19 Eppingen Gemeinden Abstatt, Bad Rappenau, Beilstein, Bracken­
heim, Cleebronn, Eppingen, Flein, Gemmingen, Güglingen, 
Ilsfeld, Ittlingen, Kirchardt, Lauffen am Neckar, Leingar­
ten, Massenbachhausen, Neckarwestheim, Nordheim, Pfaf­
fenhofen, Schwaigern, Siegelsbach, Talheim, Untergruppen­
bach und Zaberfeld des Landkreises Heilbronn

Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Wimpfen, Eberstadt, 
Ellhofen, Erlenbach, Gundelsheim, Hardthausen am Ko­
cher, Jagsthausen, Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, Lö­
wenstein, Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, Neuenstadt 
am Kocher, Obersulm, Oedheim, Offenau, Roigheim, Un­
tereisesheim, Weinsberg, Widdern und Wüstenrot des Land­
kreises Heilbronn

20 Neckarsulm

Hohenlohekreis
Gemeinden Blaufelden, Braunsbach, Gerabronn, Langen- 
burg, Schrozberg und Untermünkheim des Landkreises 
Schwäbisch Hall

21 Hohenlohe

Gemeinden Bühlertann, Bühlerzeil, Crailsheim, Fichtenau, 
Fichtenberg, Frankenhardt, Gaildorf, Ilshofen, Kirchberg 
an der Jagst, Kreßberg, Mainhardt, Michelbach an der Bilz, 
Michelfeld, Oberrot, Obersontheim, Rosengarten, Rot am 
See, Satteldorf, Schwäbisch Hall, Stimpfach, Sulzbach-Lau­
fen, Veilberg, Wallhausen und Wolpertshausen des Land­
kreises Schwäbisch Hall

22 Schwäbisch HaU
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Nummer Name Gebiet

23 Main-Tauber Main -Tauber - Kreis

24 Heidenheim Landkreis Heidenheim

Gemeinden Abstgmünd, Bartholomä, Böbingen an der 
Rems, Durlangen, Eschach, Göppingen, Gschwend, Heu­
bach, Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, Schechingen, 
Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot und Waldstetten 
des Ostalbkreises

25 Schwäbisch Gmünd

Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bophngen, Ellenberg, 
Ellwangen (Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirch- 
heim am Ries, Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberko­
chen, Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tannhausen, 
Unterschneidheim, Westhausen und Wört des Ostalbkreises

26 Aaien

Stadtteile Beiertheim-Bulach, Durlach-Aue, Grötzingen, 
Grünwettersbach, Hagsfeld, Hohenwettersbach, Innenstadt- 
Ost, Oststadt, Palmbach, Rintheim, Rüppurr, Stupferich, 
Südstadt, Waldstadt, Weiherfeld-Dammerstock und Wol­
fartsweier des Stadtkreises Karlsruhe

27 Karlsruhe I

Stadtteile Daxlanden, Grünwinkel, Innenstadt-West, Knie­
lingen, Mühlburg, Neureut, Nordweststadt, Oberreut, Süd­
weststadt und Weststadt des Stadtkreises Karlsruhe

28 Karlsruhe n

Gemeinden Bad Schönbom, Bruchsal, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard, Kronau, .Oberhausen-Rheinhausen, 
östringen, Philippsburg, Ubstadt-Weiher und Waghäusel 
des Landkreises Karlsruhe

29 Bruchsal

Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggenstein-Leopoldsha­
fen, Gondelsheim, Graben-Neudorf, Kraichtal, Kürnbach, 
Linkenheim-Hochstetten, Oberderdingen, Stutensee, Sulz­
feld, Walzbachtal, Weingarten (Baden) und Zaisenhausen des 
Landkreises Karlsruhe

30 Bretten

Gemeinden Ettlingen, Karlsbad, Malsch, Marxzell, Pfinz­
tal, Rheinstetten und Waldbronn des Landkreises Karlsruhe

31 Ettlingen

32 Rastatt Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Bischweier, Dur­
mersheim, Elchesheim - Illingen, Forbach, Gaggenau, Gerns­
bach, Iffezheim, Kuppenheim, Loffenau, Muggensturm, 
Otigheim, Rastatt, Steinmauern und Weisenbach des Land­
kreises Rastatt

Stadtkreis Baden-Baden
Gemeinden Bühl, Bühlertal, Hügelsheim, Lichtenau, Otters­
weier, Rheinmünster und Sinzheim des Landkreises Rastatt

Stadtkreis Heidelberg

Stadtbezirke Feudenheim, Innenstadt, Jungbusch-Mühlau, 
Luzenberg, Neckarstadt und Neuostheim des Stadtkreises 
Mannheim

33 Baden-Baden

34 Heidelbarg
35 Mannheim I
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Nummer Name Gebiet

Stadtbezirke Blumenau, Gartenstadt, Käfertal, Sandhofen, 
Schönau, Speckweggebiet, Vogelstang, Waldhof und Wall­
stadt des Stadtkreises Mannheim

36 Mannheim II

Stadtbezirke Almenhof, Friedrichsfeld, Lindenhof, Nek- 
karau, Neuhermsheim, Niederfeld, Oststadt, Rheinau, 
Schwetzingerstadt und Seckenheim des Stadtkreises Mann­
heim

37 Mannheim m

Neckar - Odenwald - Kreis38 Neckar • Odenwald

Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckarhausen, Heddes- 
bach, Heddesheim, Heiligkreuzsteinach, Hemsbach, Hirsch­
berg an der Bergstraße, Ilvesheim, Ladenburg, Laudenbach, 
Schönau, Schriesheim, Weinheim und Wilhelmsfeld des 
Rhein - Neckar - Kreises

39 Weinheim

Gemeinden Altlußheim, Brühl, Eppelheim, Hockenheim, 
Ketsch, Malsch, Mühlhausen, Neulußheim, Oftersheim, 
Plankstadt, Rauenberg, Reilingen, Sandhausen, Sankt 
Leon-Rot, Schwetzingen und Walldorf des Rhein-Neckar- 
Kreises

40 Schwetzingen

Gemeinden Angelbachtal, Bammental, Dielheim, Eber­
bach, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Helmstadt-Bar­
gen, Leimen, Lobbach, Mauer, Meckesheim, Neckarbi­
schofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, Nußloch, Rei­
chartshausen, Schönbrunn, Sinsheim, Spechbach, Waib- 
stadt, Wiesenbach, Wiesloch und Zuzenhausen des Rhein- 
Neckar-Kreises

41 Sinsheim

Stadtkreis Pforzheim42 Pforzheim

Landkreis Calw43 Calw

Enzkreis44 Enz

Landkreis Freudenstadt45 Freudenstadt

Stadtteile Altstadt, Ebnet, Günterstal, Herdern, Kappel, 
Littenweiler, Mittelwiehre, Neuburg, Oberau, Oberwiehre 
und Waldsee des Stadtkreises Freiburg
Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisenbach (Hoch­
schwarzwald), Feldberg (Schwarzwald), Friedenweiler, 
Glottertal, Gundelfingen, Heuweiler, Hinterzarten, Kirch- 
zarten, Lenzkirch, Löffingen, Oberried, Sankt Margen, 
Sankt Peter, Schluchsee, Stegen und Titisee-Neustadt des 
Landkreises Breisgau - Hochschwarzwald

46 Freiburg I

Stadtteile Betzenhausen, Brühl, Haslach, Hochdorf, Land­
wasser, Lehen, Mooswald, Munzingen, Opfingen, Sankt 
Georgen, Stühlinger, Tiengen, Unterwiehre, Waltershofen 
und Zähringen des Stadtkreises Freiburg

47 Freiburg II
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Nummer Name Gebiet

48 Breisgau Gemeinden Au, Auggen, Bad Krozingen, Badenweiler, Ball­
rechten-Döttingen, Bötzingen, Bollschweil, Breisach am 
Rhein, Buggingen, Ebringen, Ehrenkirchen, Eichstetten, 
Eschbach, Gottenheim, Hartheim, Heitersheim, Horben, 
Ihringen, March, Merdingen, Merzhausen, Müllheim, Mün­
stertal / Schwarzwald, Neuenburg am Rhein, PfafFenweiler, 
Schallstadt, Sölden, Staufen im Breisgau, Sulzburg, Um­
kirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl und Wittnau des Landkrei­
ses Breisgau-Hochschwarzwald

49 Emmendingen Landkreis Emmendingen

Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Friesenheim, Gutach 
(Schwarzwaldbahn), Haslach im Kinzigtal, Hausach, Hof­
stetten, Hornberg, Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, 
Lahr / Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, Mühlenbach, 
Oberwolfach, Ringsheim, Rust, Schuttertal, Schwanau, 
Seelbach, Steinach und Wolfach des Ortenaukreises

50 Lahr

Gemeinden Bad Peterstal - Griesbach, Berghaupten, Biber- 
ach, Durbach, Gengenbach, Hohberg, Neuried, Nordrach, 
Oberharmersbach, Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Orten­
berg, Schutterwald und Zell am Harmersbach des Ortenau­
kreises

51 Offenburg

Gemeinden Achern, Appenweier, Kappelrodeck, Kehl, 
Lauf, Lautenbach, Oberkirch, Ottenhöfen im Schwarzwald, 
Renchen, Rheinau, Sasbach, Sasbachwalden, Seebach und 
Willstätt des Ortenaukreises

52 Kehl

Landkreis Rottweil53 Rottweil

54 ViUingen-Schwenningen Gemeinden Bad Dürrheim, Brigachtal, Dauchingen, Furt- 
wangen, Gütenbach, Königsfeld im Schwarzwald, Mönch­
weiler, Niedereschach, Sankt Georgen im Schwarzwald, 
Schönwald im Schwarzwald, Schonach im Schwarzwald, 
Triberg im Schwarzwald, Tuningen, Unterkirnach, Villin­
gen-Schwenningen und Vöhrenbach' des Schwarzwald- 
Baar-Kreises

55 Tuttlingen-Donaueschingen Landkreis Tuttlingen
Gemeinden Blumberg, Bräunlingen, Donaueschingen und 
Hüfingen des Schwarzwald-Baar-Kreises

Gemeinden Allensbach, Gaienhofen, Konstanz, Moos, 
öhningen, Radolfzell am Bodensee und Reichenau des 
Landkreises Konstanz

Gemeinden Aach, Bodmann-Ludwigshafen, Büsingen am 
Hochrhein, Eigeltingen, Engen, Gailingen, Gottmadingen, 
Hilzingen, Hohenfels, Mühlhausen-Ehingen, Mühlingen, 
Orsingen-Nenzingen, Rielasingen-Worblingen, Singen 
(Hohentwiel), Steißlingen, Stockach, Tengen und Volkerts- 
hausen des Landkreises Konstanz

56 Konstanz

57 Singen
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GebietNummer Name

Gemeinden Aitern, Bad Bellingen, Binzen, Böllen, Bürchau 
Efringen-Kirchen, Eimeldingen, Elbenschwand, Fischin 
gen, Fröhnd, Grenzach-Wyhlen, Häg-Ehrsberg, Hasel 
Hausen im Wiesental, Inzlingen, Kandem, Lörrach, Mals 
burg-Marzell, Maulburg, Neuenweg, Raich, Rümmingen 
Sallneck, Schallbach, Schliengen, Schönau im Schwarz 
wald, Schönenberg, Schopfheim, Steinen, Tegernau, Todt 
nau, Tunau, Utzenfeld, Weil am Rhein, Wembach, Wieden 
Wies, Wieslet, Wittlingen und Zell im Wiesental des Land 
kreises Lörrach

58 Lörrach

l

Landkreis Waldshut
Gemeinden Rheinfelden (Baden) und Schwörstadt des 
Landkreises Lörrach

59 Waldshut

Gemeinden Eningen unter Achalm, Lichtenstein, Pfullin­
gen, Pliezhausen, Reutlingen, Sonnenbühl, Walddorfhäs­
lach und Wannweil des Landkreises Reutlingen

60 Reutlingen

Gemeinden Dettingen an der Erms, Engstingen, Gomadin- 
gen, Grabenstetten, Grafenberg, Hayingen, Hohenstein, 
Hülben, Mehrstetten, Metzingen, Münsingen einschließlich 
gemeindefreiem Gutsbezirk, Pfronstetten, Riederich, Rö­
merstein, Sankt Johann, Trochtelfingen, Urach und Zwie­
falten des Landkreises Reutlingen
Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grosselfingen, Hechin- 
gen, Jungingen und Rangendingen des Zollernalbkreises

Landkreis Tübingen

Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Dautmergen, Dor- 
mettingen, Dotternhausen, Geislingen, Haigerloch, Hausen 
am Tann, Meßstetten, Nusplingen, Obemheim, Ratshau­
sen, Rosenfeld, Schömberg, Straßberg, Weilen unter den 
Rinnen, Winterlingen und Zimmern unter der Burg des 
Zollernalbkreises

Stadtkreis Ulm
Gemeinden Balzheim, Blaustein, Dietenheim, Erbach, 
Hüttisheim, Illerkirchberg, Illerrieden, Schnürpflingen und 
Staig des Alb-Donau-Kreises

61 Hechlngen-Münsingen

62 Tübingen
63 Balingen

I

64 Ulm

Gemeinden Allmendingen, Altheim, Altheim (Alb), Am­
stetten, Asselfingen, Ballendorf, Beimerstetten, Berghülen, 
Bernstadt, Blaubeuren, Börslingen, Breitingen, Dornstadt, 
Ehingen (Donau), Emeringen, Emerkingen, Griesingen, 
Grundsheim, Hausen am Bussen, Heroldstatt, Holzkirch, 
Laichingen, Langenau, Lauterach, Lonsee, Merklingen, 
Munderkingen, Neenstetten, Nellingen, Nerenstetten, Ober- 
dischingen, Obermarchtal, Oberstadion, öllingen, Opfingen, 
Rammingen, Rechtenstein, Rottenacker, Schelklingen, Set­
zingen, Untermarchtal, Unterstadion, Unterwachingen, 
Weidenstetten, Westerheim und Westerstetten des Alb- 
Donau-Kreises

65 Ehingen
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Kummer Name Gebiet

Landkreis Biberach 

Bodenseekreis

Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argen- 
bühl, Bad Waldsee, Bad Wurzach, Bergatreute, Isny im All­
gäu, Kißlegg, Leutkirch im Allgäu, Vogt, Wangen im Allgäu 
und Wolfegg des Landkreises Ravensburg

Gemeinden Altshausen, Aulendorf, Baienfurt, Baindt, Berg, 
Bodnegg, Borns, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eich­
stegen, Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Guggenhau- 
sen, Horgenzell, Hoßkirch, Königseggwald, Ravensburg, 
Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, Waldburg, Wein­
garten, Wilhelmsdorf und Wolpertswende des Landkreises 
Ravensburg
Landkreis Sigmaringen

66 Biberach
67 Bodensee
68 Wangen

69 Ravensburg

70 Sigmaringen
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Verordnung des Innenministeriums
zur Durchführung des Landtagswahlgesetzes 

(Landeswahlordnung) 
vom 21. Januar 1964 (GBl. S. 19)

zuletzt geändert durch die Verordnung zur Änderung der Landeswahlordnung 
vom 18. September 1979 (GBl. S. 433)

(Auszug)
Abschnitt VII

Schlußbestimmungen

(Zu Art. 51 bis 54 LWG) 
§32

Wahl Statistik

(Zu Art. 53 LWG)

(1) Wahlstatistische Sonderauszählungen nach Art. 
53 des Landtagswahlgesetzes dürfen nur auf Anord­
nung oder mit Zustimmung des Statistischen Landes­
amts stattfinden; die Anordnung oder Zustimmung muß 
im Einvernehmen mit dem Landeswahlleiter ergehen. 
Die Auszählungen können nach näherer Bestimmung 
des Landeswahlleiters durch Verwendung von Wahl­
zetteln mit Unterscheidungsbezeichnungen oder mit­
tels verschiedener Wahlurnen innerhalb desselben 
Wahlbezirks durchgeführt werden. Durch die Auszäh­
lung darf die Feststellung des Wahlergebnisses nicht 
verzögert werden.

für die zur Auswertung erforderliche Zeit zur Bear­
beitung in der Dienststelle des Gemeindewahllei­
ters oder Kreiswahlleiters oder in dcreigenen Dienst­
stelle zu überlassen. Nach Beendigung der statisti­
schen Auswertung sind die überlassenen Wahlunter­
lagen alsbald zurückzugeben und Wie andere Wahl­
akten aufzubewahren (§ 30 Abs. 3). Der Landeswahl­
leiter ist über die Anforderung der Wahlunterlagen 
und über deren Rückgabe zu unterrichten.

(3) Die Veröffentlichung der Ergebnisse von wahl­
statistischen Sonderauszählungen nach Art. 53 des 
Landtagswahlgesetzes ist dem Statistischen Landes­
amt Vorbehalten; es kann die Bürgermeister, Land­
räte und Kreiswahlleiter zur Veröffentlichung der Er­
gebnisse ihrer Gemeinden, Landkreise oder Wahl­
kreise ermächtigen. Die Ergebnisse der Sonderaus­
zählungen in einzelnen Wahlbezirken oder in Gemein­
den, deren Gebiet nicht in mehrere Wahlbezirke ge­
gliedert ist, .dürfen nicht bekanntgegeben werden.

(2) Zur Durchführung der Sonderauszählungen sind 
dem Statistischen Landesamt auf Anforderung die 
Wahlunterlagen der Gemeinden oder Wahlbezirke, in 
denen wahlstatistische Sonderauszählungen nach Art. 
53 des Landtagswahlgesetzes durchgeführt werden ,
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2. Verzeichnis der Wahlbewerber

Nr. 20-8. Min 1980 
29. Jahrgang — Praia 50 Pf. E 6C1 BX 

lOr Bad«n.WflrQmtMrg 
Pettlach 65 • fOOO Stuttg

6ucts«nzelg«i

•rt I

A

STAATSANZEIGERFÜR BADE N-WÜRTTEMB ERG

Wahlvorschläge zur Landtagswahl am 16. März 1980
tO sind WahlvoncMige von 
ln 64 und dn* KBW ln 42Zur Wohl des achten LandUgt von Baden»WüTttemberg am 16. Mhn 198 

die GRUNEN find ln admüichen 70 Wahlkreisen vertreten, die DKP i len und zwei Einzelbewerbe »m 
n. Die NPD tritt ln sechs, die

zugel
EAPlneun Partei Wahlkreise: assen ward 

ln vier und >
len. Die CDU. die SPD. die FD! 
^e FAP ln zwei Wahlkreisen a

P/D
luf.

VPund

Die ausgeschriebenen Parteinamen lauten:
CDU " Chriitllch Demokratische Union Deutschlands
SPD “ Sozialdemokratische Partei Deutschlands
FDP/DVP “ Proe Demokratische Partei/Demokratische Volksparlei 
DKP ” Deutsche Kommunistische Partei
GRÜNE w DIE GRÜNEN Baden-Württemberg
KBW “ Kommunistischer Bund Westdcutschlsnd

iz Dewerbei
Eraatzbewerber Spalte Obrlge:

1) “ Euro
2) - Prelh
3) “ Nationaldi
4) “ Einzclbew

pBlsche Arbeiterpartei (EAP) 
leitllche Deutsche Arbeiterpartei (FAP) 

kratische Partei Deutachlands (NPD)emo
erber

Wahlkreis Nr. GRÜNECDU SPD FDP/DVP DKP ÜbrigeKBW

1 Sluligart I B. Dipl.-Kfm.
Dr. Wetter,Rechtsanwa 
Steuerberater, 
Landlagsabgeordneter 
Stuttgart, Kemersir. 46 Sehultx-Hector,

B. Sexnuer. Michael 
Rechtaanwalt und Landtagubgeordneter 
Stuttgart. Relnsburgstr. 77

S. Walz, In^dIndustriekautmann 
Landtagsabgeordnete 
Stuttgart, Marquaidstr. 42

E. Volz, Susanne Hausfrau 
Stuttgart,

Robert-Bosch-Str. 95

B. Sprenger-Schoch, Gisela B. Hoas, Willi 
Lehrertn Hochdruckscgart, 

rnhofert

B. Cheval. Christa VerlajBPeter 
It und

chwelder

Stuttgart, Olgastr. 118
ansestclite
rt-FeuerbaStutti

Imme
Stuttga

Donnersbergstr. 3
ich,

tr. 3B
E. Dr. Ma E. Dr. MUller, Peter 

Referent Im Entwicklungsdienst 
Stuttgart» Vaihingen, 
Katzenbnehstr. 109

E. Ziller, Wolfgang Femmeldemontcur 
Stuttgart, 
Helnneh»B

E. PIwon)ia. Alfred Krankenpfleger 
Stuttgart, 
Rotcimrgstr. 2

Marianne 
Hausfrau 
Stuttgart.
Bopscrwal

B. Mayer-Vorfelder, Gerhard 
StaalssekreUr 
Stuttgart-Bad Ca 
Einsteinslr. 50

E. Dr. Hammerbachcr, Gcrhari
hlsanwalt 
Ugart-Vaihlngcn, 
Imoellerstr. 52

aumann-Str. 27
dslr. 40 F

B, Prof. Dr. Schröder, Joachim 
Arzt undLandtagubgeordneter 
Stuttgart. Kappisweg II

E. Schecr-Pontcnagel, Irmgard 
Hausfrau 
Stuttgart,
Ameisenbe

2 Stuttgart n B. Haag, Friedrich selbständiger 
Gsrinermeister 
Landtagubgeordneter 
Stuttgart-Mohringen, 
Lcrchenfeld 6 
' lönig, Peter Studienprofe 
Stuttgart-Degerloch, 
Ahornstr. 34

B. Keller, Dieter Angestellter 
Stuttgart-Möhringen, 
FnU-Ulrich-Weg 7

E. Laun, Helmut Lithograph 
Stuttgart-Paunenhof, 
Fasancnholstr. 17

6. Mordo, EUbelh Hausfrau

Stuttgart, Rudolfotr 3
B. Schöpfer. Harald 

Druckere larbeiter 
Stuttgart, Olgastr. 100

1) B. Ortmann, Norbert Kaufmann 
Stuttgart- 
Obertürkheim, 
Augsburger Sir. 699

1) E. WelSbaeh. Michael CeschäfUführer 
Stuttgart, Paulusstr. 20

nnztatt,

E. H E. Debnar. Klaus Lehrer
Stutturt-Rohr. 
Ostvrbronnstr. 38

essor
Rec
Slu
Vol

rgitr. 67
Pape, Martin Verkaufsleiter 
Stuttgart-PUeningm. 
Allgkustr. 22 
Trknkler, Julius Schsustellrr 
Stuttgsit-PItc 
Allgdustr. 22

1) B. WelBbach, Michael Geschäftsführer 
Stuttgart, Paulusstr. 20

2) B.

2) E.
ningen.

b!
B. Läufer, Heinz Elektromechaniker 

S t u t tgart-Bolnang, 
Millöekentr. 19

B. Maurer, Ulrich Rechtsanwalt 
Stuttgart-Feuerbach, 
Kylfhäusentr. 79

E. Solinger, Helga Sozlaiarbeiterin 
Stuttgart, Farrenztr. 21

Dlpl.-Volxsw.

Klenk. Volker Landtagubgeordneter 
Stuttgart,

In der Zlegeikllnge 31
Baer, Gernot E. Hummler. Heinz
ikenkuaengcaebifts- WerkzeugmacherStuttgart-Stammhelm, 

Waltcr-Slgel-Str. 14

B. Dr. Bracher, Jörg Physiker
Stuttgart-Vaihingen, 
Robert-Lelcbt-Str. 177 A

E. Hearne, ChristianeFremdsprachenselcretilrin 
Stuttgart-Vaihin 
Plaffenwal dring

B. Dipl.-Volkzw. Dr. Dorn, Martin

kaufm. AnMteilter Landtagubgeordneter 
Stuttgvt-Fcucrbach, 
Hclligenbergstr. 86 

E. Adam, Rolf Studiendirektor 
Stuttgart-Feuerbach, 
Burgoilandstr. 87 B

B. Köhler. RolfVerlagungestcUter 
Stuttgart, 
Gutenbergstr

3 StsttgartlD
. 114 0

E. von:Kran 
fühjer
Stuttgart-Feuerbach, 
Wachaustr. 7

I) E. Schäfer, Irmgard Angestellte

Stuttgart, Paulusstr. 20
Dr. Broekhaus, Alfred Jurist
Stuttgart-Degerloch, 
Schöttlestr. 27 
Hafencder, Hans Urtier
Stuttgart-Hofen. 
Walchenseestr. 45 
Schäfer, Inngard Angestellte

Stuttgart, Paulusstr. 20
Ortmann, Norbert Kaufmann 
Stuttgarl- 
Obertürkhelm, 
Augsburger Str. 699

STb
2) B.

2) E.

B. SproU, IQaus VcrlagshersteUer 
Stuttgart, Landha

B. Münz, Margarete Bctriebswirtln 
Stuttgart, Stilzenburgztr. 4

B. Bühler, Liselotte 
Hausfrau und Landtagubgeordneto 
Stuttgart-Bad Cannstatt, 
Dillenlusatr. 19 

E. Dr. Wsldschmidt,

B. Sauter, C Mechaniker 
Stuttga rt-FrcIberg, 
Adalbert-Stlfter-Str. 2

E. Kohn. Hcl Studentin 
Stuttgart-Bad Cannstatt, 
PncBnitzweg 6

Onther
B. Ehret, Hubert Student

Stuttgart, Urbanttr. 104
1) B.B. Dr. Poller, Horst Verleger

Landlagsabgeordncter 
Stuttga rt-WeiUmdorl, 

rueimer Str. 381 
:ert, Sigrid

Hausfrau Hans-Jürgen
Stuttgart. SchcUbergitr. 23 Redakteur

Stuttgart-Bad Cannstatt,

4 StottgartlV
UBstr. 76

Pfoi 
E. Eck E. Ewald. Gisela Verwaltun 

Stuttga rt-S' 
Erichslr. 12

B. Schild. Peter Schulleiter 
Böblingen, 
Klrclihclm'

E. Peter, Hermann' Femmeldeamtmann 
Stuttgart-Hofen, 
Walchenseestr. I

B. Schütz, Joachim RealschuUchrer 
Leonberg 6, 
Otto-Hann-Str. 8

demorie
1) E.igsangestellte

Stammheim,

Tölzer Str. 7
B. Köder. Hana-Dleter Parlamentsrat 

Stelnenbronn,

Böbl Inger Str. 6
B. Prof. Dr. Klunzlnger, Eugen

Hochschullehrer 
Böblingen,
Klaffcnstd

E. Roth, Barbara Apothekerill 
Suidelflngcn, 
Friedr.-Ebert-Str.

B. Decker, Rudolf Diplomingenieur 
Mbllngen,

E. Maler, Fritz 
Radio- und 
seh teclin 1 k erm e later 
Well der Stadl 2,Hofma

B. Prof. Dr. Balle. 
StaaUsekrcUlr < Landlngaabgco 
Eislingen.

enacker!
Wilhelm 

GUrtnermeister 
Easlingen, Blumcnstr. 72

B. Le^eiter, Kar IndusUrlekauli 
Slndelflngcn 6, 
Schlealenstr. 29

1-Helnz
B. Grothauo, Christine UmschUlerin 

Slndclfingen. 
Hermann-Kun-Str. 15

5 BSbliagca
er Str. 32

nstr. 1
erklc Ursula 

..^utm. Angestellte Böblingen, 
Murkenbachweg 54

E. MlE. Blelsch, Kaspar Oberstudienrat 
Böblingen, Slarettweg 21

E. Grodszinsld, Carola Ditttassistentin 
Slndelflngcn. 
Fricdrich-Ebe

E. Keller, Elektro
Armin

______jmelstcr

Herren bcrg-Kupplogen, 
Rlescngeblrgsstr. 1117/012

rt-Slr. 11
B. Wohlfarth. Hans-Dieter B. Kropp, Manfred

Rechtsanwalt Kommunlkatlonsfachmann
Stuttgart, Piachelistr. 49 Wclssach-Flacht,

Frlolzhelmer Str. 45 
E. Sauer, Hans Bauingenieur 

Weil der SUdt,

4 Loonberg B. Marczy, Oskar Rektor 
Böblingen.

Wmldenbuchcr Str. 43 
E. Franke, Gcrllnde

ert, We Angestellter 
Böblingen. Osloer Str. 7

E. Dahl, Edith
Hausfrau Hausfrau
Rennlngi.n. Ara Pfairtor 7 Leonberg,

ParacelsuBstr. 6/2

B. Gnm mer

Bunsenstr. 62
E. Wunderlich. Hans Journalist 

Ehningen, 
Elcbendorifitr. 28

B. Klingohr, Herbert 
kfm. Angestellter 
Esslingen, Bergstr. 77

Fern-

Bahnhofstr.

uerstr. 40
B. Lampartcr, Albreeht Studlenrat 

Esslingen, 
Sulzgneser Str. 81

E. Garbotz, Rainer Sportlehircr 
AJtbach, Ede

B. Ennker, Benno Lagerarbeiter 
Esslingen. Lenxhalde 27

B. Dlpl.-Ing. Sommer, Hans-Rolf 
Freier Architekt 
Esslingen, Betzgerslr. 50

E. Prof. Dr. Bauer,
Emst Waldemar Direktor 
Ofltlilder 
Fricdri

. Theound
irdneler

Str. 88

B. NiU. Elisabeth
Obcrstudlenrtttln und UindlsgBabgeordnete 
Esslingen, 
Stöckenbergweg 37 

E. Blank, Bernhard 
Ccwer beschulrot Esslinsen, 
Hirschinndstr. 65

B. Remppls, Gerhard 
Oberatudlenrot und Landla^abgrordneter 
Plochingen, Dcrgstr. 17 

E. Bankwitz. Fritz-UU 
Freier Architekt Kirchhelm/Tcek, 
Schalhofweg 24

Krumm 
E. Hdgelc, E. Llndenmalcr, Wolfgang Heimeraieher

Merkclstr. 21EzsUngen,
Ihalde 1

em 2, ch-Llzt 
B. Dinkel. Thilo Pfarrer

Kirchheim/Teck,

In der Warth 60 
E. Gaiscr, Manfred

ehern.-techn. Astistent DetUngcn/Tcck, 
SchUlenU. 2

-Str. 16 AlfredB.
ker, Andreas Krankenpfleger 

Blsslngcn-Ochsenwang, 
Eduaid-Mörike-Str. 34 

E. Hamann. Erwin Mcchanllcennelster 
Kirchhclm/Tcck,

' Krebenztr. 62

8 Kirchheim D. Dr. Hopmeier, Fritz 
Rechtaanwalt und Landtagsabgeordneter 
Enllngm, Urbonstr. 127

E. Dr. Freiherr Masaenbach, 
Oiplomlandi 
Rc^tsanwall 
Wendlingen am 
OUlnger Str. 25

B. Volz, Friedrich Oberamtsrat 
Grafenberg, Schulstr. 4

ek, Helmut Abteilungsleiter 
Nürtingen,

Kissiliwrtr. 17

B. Stoe Dürr,
Oberstudlenrnt 
Nürtingen, Urfaanstr. 23

E. Krüger. Werner PoslUv-Retuscbeur 
und graphischer sieichner 
WeiihcÜD, Lindaebstr. 7

von 
Heiko 

Wirt und
Neckar.

B. Welrunann, Werner B. Bergmann. Friedrich
selbst Schriftsetzermeister OböregleTungirat 
und Landtagssbgeordneter Enlingen, Wcldenweg 27 
FUdentadt 4,
RaiffelscnsU. 15 

E. Nauendorf, Helmut Konrektor 
Nürtingen,

Im Molerudnkel 41

B. Hug, Paul D. Kratachmann, Winfried
Ciekorateur Studienrat
Filderstadt 1, Rudolfstr. 7 Leiafelden-Echtcrdingen

9 Nürtingen

E. Urbtehat, Uwe Groflliandclska 
Leinfelden 
Neulfenstr

E. Oechler,:Hausfrau

Lelnfclden-Echterdingen 2, Fildcrsta
Hinterholstr. SS Hlodenbi

Monika
E. Stumpf. Jürgen Elektromechaniker 

dt 1,
urgstr. 15

E. Fri ulmaru) 
•Echterdingen, 
.23
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B. Pnf. Or. HeXo(, Boaan B. blmtc, Prtcdcr 
Kultuonlalfter RechtMow«U uad
FUdtntadt 1, LandUp»bgeofdn«t«r
Ludwi^tr. 3S —'------

B. Bader, Michael Polltalofe 
Gdpplnfeti, 
Chrijttoptutr. 17

C. S<hlink. demettt

B. Siegenfahr, 
Hans Hermann 1‘ahrlchrer

dl, rrledrlcb Volkswirt& Di
Enllngen, 
Eugen-BoU-Str. 15

E. BcBncter, Irmganl Hausfrau
GAppisgen-Jebenha 
Sprinrltstr. 3

Göppingen, 
Hoocttstaufenstr. 100 

E. VentxU, limelln Hausfrau 
Göppingen, 
Gustav-Adolf*Str. 32

Drc 
E. Dr. BrudCT, Dieter-W

8

E. Hauser, Josef Wilhelm Becfatsanwalt folfgang
hafuiuer imdau.

Göppingen, Rsuaehstr. U Qsen,

Silchoatr. 38Assistent
Göppingen, 
Hohenstaufenstr. M

B. Koebler, Ulrich GOnther B. ROekert, Horst 
Student Lagerarbdtm
Bad Üherfcingen, GcUlngen,
PrauenbCTVrtr. 11

B. Bader, UidiacI Politologe

SchloBhalde 34 Göppingen.
Christophstr. 17

E. SdiUnk, Qeracss piploenholxwlit

& Lösch, KarlGewcÄscbaftsbcxlrha-
sekiatir
Kuchen,

Am Krapfenbacb 13 
E. HofeUch, Peter Dtplomverwaltun^ 

Wissenschaftler 
SaUeb, Zleylstr. 80

BrtAer
Ponsdort Dr. PrqHfitr. 91

E. Gallus. Georg Parlamentarischer 
Staatssekictör 
Hat

E. Rapp, Roland Wenoeugmaeher 
Geiallngen,

Rwiitti^ngtolg lg
E. Aufscbllger, Peter Kraflfahireugelekhrlker 

Bad Ubcrklngcn, 
Tksraswnstr. 17 SU( r.38tenhofen, 

Wasserbergweg 3
B. Schneider, MetaB. Daoekers. Korst PostangcstcUtcr 

Ludwigsburg, ' 
Simanowitistf. 18

B. Dergerowski, Wolfram B. Mausner, Klaus 
londtagsahgsoidneter und Journalist 
Richter Stuttgart-Bad Cannstatt,
Ludwigiburg, Talallee 39 Regenpfellerweg 22 -

E. Prof. Dr. Kehrer, Pritx E. Zeh. Wolfgang 
HoehsehullehrtT Druckerei teenniker
Ludwiaburg, «Henn.^lisajuui-Str. 19 Ostlandstr. 31

B. Doetjer, Winfried B. Jung, Andreas
p—- Industrtckaulmann '
Komtal-Münchlngen, KomtaJ-MOnchtngen,
Waldstr. 6 Kepplcratr. 38

t Tiafhniann. Manfred WcrkMugmacher 
Stuttgart-reuerbach, 
Burgölandstr. 82a

B. Zeh, Wolfgang Druekcreitecfanlkcr

Ostlandstr. 31
E. Knödler,Hausfrau

Bprlmattwlf II—
Amselstr. 27

B. Dr. Lang, Karl Rechtsanwalt 
Komwestheim, 
Achalmstr. 23

B. Beetatccher, Haas
Landtagsabgeordnetcr und 
Diplom Volkswirt Konwestfacim, 
Oördclerrtr. 13 

E. Breitenbach, EUriede Gcsch&flsfQhrende 
Vorsltxende
IjiH

M

Ne
Ke

Kur
LB.E. Becker, Curt Hinlstölalrat 

Ludwigsburg, 
Otto-Gcsslcr-Str. 18

E.
Komwestheim

wigsburg, Abelstr. 43
Friedrich

B. Teufel, Bernhard 
An*d?Shingrube 61

B. Cricslnger,Annemarla
g—Aalwiliilat—
Marfcgrönlttgei, 
Certenstr. 39 

E. OctUnger, GOnther Rechtsiefaendsr 
Dltilngen, Aipergstr. S

B.
18 VaSdngsn BaKc

Di KomUl-MOnchingen, 
Breslauer Str. 13

B. Boxheimer, Ludwig S. Schulst.Lehrer 
Veihiogea. HUdenstr. 19

Eberhard B.
von Wertbem, *»—"*«* Hausfrau

Stuttgart, SchOteastr. 18
Betriebswirt 
Oberriexingen. 
Saehsenhdffier Str. 21

S. Dr. Weng, Wolfgang Apotheker

Gerlingen, Elehcnwcg 14
B. Heydemann, Haas Ingenieur

Tamm, Goethestr. 8
B. Spitb, LotharBletlgbe&-Binlagen, B. Weyrosta. Claus

Landtagsabgeordnetcr und 
Freier Architekt Bietl^iclzD-BlBlngen, 
Felsenkellcrwcg 

E. Schoch, Emst-Csorg Lehrer
Bietigheim-Blsslngen, 
Kolpingstr. 13

Vogelsang 13
E. Tonhauser. Gottfried GirtncrlchiUng

pifMgl—tiij—1^

Stuttgarter Str. 8iä
B. Obeth. Detlef Lebrer 

Schorndorf. 
R^ihskldefsw^ 184

B. Natusch,Hausfrau
Bietigheln-Blsringen, 
Lügstr. 36

B. Entcmaann, Alfred B. Brechtkan, Rainer B. Vollmer, Kurt
BOf geimeister a. D. Parlamentartscher Berater Hauptbeauftragter
und Landtagsabgeordneter Schorndorf, Fiiadbotstr. 86 Schwaikheim,
Waiblingen, Ulmenstr. 20
Ober« Stelgstr. 40

E. Selbold. Friedrich E. Riedel, Klaus E. Lenk.
Puiamentartseber Berater Studienrat StudienassessorWinneniün, Waiblingen, Fellbach-Schmiden,
Am Sonnenbang 34 Netistödtcr Str. 83/1 Hai

B. Dr. Palm, Gunlram B. Rau. Ulrich B. Prof. Dr. Weller, FrlU
Innenminister Lehrer Fachhochschullehrer
Korb, Vordere Strafle 20 Remshalden, Piaderhausen.

Max-Holder-Str. 6 SUcherweg 10
E. Heilsberg, DagmarHausfrau 

Schorndorf,

Hinter der Bura 3

E. Kleiocrt, Hatthlaa Minlsterialdlri^nt 
Bcslgbelm. Ahomweg 9

Doria Edeltraut

4) a PalOM». BHkoa Haadwerit, Mgrld UBuchoicrtB
B.

Neudorfer, Reinhard 
kaufm. AngesteiUer 
Waiblingen, Dammstr. 80

Untm^^tstr. 80
Ulrich lun®C. Bösing. Robert Lagerarbeiter 

Waiblingen, Sarlstr. 38
a Cutmana,Rech 

Sehe

Remsstr. 132/1
E. Peter, Siegfried Dach^ker 

Schorndorf,

Am MOhlbocb 11
B. Schuster. Walter KrafUahrxougmelster 

Backnang,

ReuchUnstr. 13 
eigel, Erich Mnschinenelnsteller 

Backnang, Fasanenweg 10

B. irie

. berstudienri Korb

denstr. 20
4) a Palmer, Helmut Obstbaufacbmaan 

Remshalden- 
Geradstetten.
Untere Hauptstrafie 30

’B. Aderhold. Hans-Joachim 
Diplomingenieur 
Winterbach, 
Steinbronncr Feld 8 

E. Bisehoff, Matthias Auszubildender

ReU
alt18 SebemdoH tsaawa

mdorf.

Ulrich
E. Theurer,Oberstudicnrat

Schorndorf,

Alte Steige 42
B. Schiller. Christoph BauleitCT

Weinstadt, Altenbergstr. 8
£. Prof. Ltpplc, Roland Fachhecnsehullehrcr 

Sulzbach/Murr. 
Hennannstr. 10

. Hermann
___ tcr am l^ndgertcht
Bad Wimpfen, Nordslr. 26

E. Ziegler, Karl Walter 
kaimn. Angestellter PlQderhsusen,

Krokusweg 3
B. Schneider, Erich

BOrgermclstcr e. D. und Lendtagsabgeordneter 
Burgstetten, Bergstr. 30 

E. Retteniruier, Luise Hausfrau 
Backnang,
Scelacher

B. Slcebcle.
Architekt und Landtagsabgeordnetcr 
Heilbronn,

Kalser-Wilhelm-Platz 3 
E. Lichy, Johanns Hausteu 

Heilb 
Hermaiui-

B. Link, Gotthilf
Weinbaumeistcr und Landtagubgeordnetcr 
lAuffen a. Neckar.
Ludwigitr. 19 E. HeiUiiiger, HansLandwirtschaftamelttcr 
Epplngen-Rohrfaach,
Kuushof

B. MOhlbeyer. Hi Sozialarbeiter

und Lendtagsabgeordneter direkter
Bad Friedrlchshw, Obcreuim-SOls
Oetstr. 36 

E. Cut. EUbetb Hausfrau 
Eberatadi

Rcmshalden-Rohibroan

B. Hufnagel, Erdfried Georg Industriekaulmaiu) 
Murrhardl,

Schubert weg 21 
E. Elchbcrg, Greta FotograUn 

Murrfaardt

B. Prof. Cehring, Dtplomingeruc 
Murrhardt. 
Rlesbcrgstr. 130 

E. Gruber, C Realsch 
Uurrha

Rudi
17 Baeknasg

Iselher
ulrekter

rdt, Amsclwcg 17
E. W

t. Kohenstetn 18
Weg 53

B. MOllmefaön, Jehannce
Heilbronn-Böckingen, 
Ciofigaitaefaer Strafie 31

E. Heliumaan, Erika Lehrerin

HeUfamin. Weststr. 34

B. Sä9, Leni B. TheUaeker. Wolf-Ulrich
Vermcnungstechnikerln Studiennt
Heilbrenn, Hellbroiui,
FriedhoUtr. 45 Friedhofstr. 45

B. Bach.
Rieht!B. Erlewein, Günter Gewerkachaftssekieldr 

und Landtagsabgrardneter Heilbronn,

Louis-Hentges-Str. 10 
B. Scheffler, Kurt Verweluinabeamter 

Heilbroru)-Böc

Ulrich
18 Hcilbreaa ‘

E. Jünger, Hans-Uwe Lehrer 
Heilbronn,

Friedhofstr. 11
B. Keller.Landwirt 

Ittlingen.

Stgmuhlstr. 25
E. Stezelow, Heiru Diplomwirtschaftler 

Bad Rappenau-Fürfeld, 
SchloObergstr. 46

B. Dr. Hirt, Nana-Martlo Apothekaer

E. Scheuermann, Ursula Vecwaltungungeatellte 
Heilbronn,
Schoettlest

B. Freudenthaler, Robert Landwirt 
Schwaigern,

Beim Wassertunn 1

E. Wsnner, Konrad htaschinenschlosser 
Heilbronn-Böckingen, 
Hans-Saehs-Str. 15

rklngcn, 
. 74

-Sonthehn, 
Wolf-Str«Bt 9 lrenn

r. 20
Rolf

B. Lepple,Elektril 
Zsberfe 
Michel

E. Kipp. Gertrud Kontoristin 
Necksrsulm- 
Obereisesheim, 
Angelslr. 40

B. Lepple, Monika Inoustrtcka 
Zaberfeld. 
MicheibacI

E. Kipp, Rudolf ScnwelBer

Martin
B. Beb>ber, Wolfganghtsanwalt

tatt-Happenbach,19 EpplagCB ker
eld.

Reel
Abt

bacher Str. 54Noidstr

E. Grotz, Herbert GeschiftafUluer 
GOgiingen. Secstr. 38

E. Schmidt. PaulGewerkschaftsaekretör
Schwaigern,

Im Emlsberg 3
B. NOsch. Bernhard Rechtsanwalt 

Bad Fricdriehahall, 
Morikeitr. 14

Dt. Ktof. Errst Ulrich 
Stellv. Regionalverbands-

B.ermann ulmann(gred.)
Bad
Am

Friedrichaha 
Plattenwald'6’

her Str. 94tbaeh.
Taubenflugitr 
. rist, Heinz Elektriker 
Neu

E. Raith. Volker Sozlolptdagoge 
Neckarsulm. 
Linkentalstr. 33

E. Conzetmann, Rudolf Gymnaiialprofessor 
Bad FriedrichshaU, 
Lange SUaBe 48

E. Christ
hareulm- 
reisesheira, 

Angelstr. 40
Nee
Obe

enstadt, 
Schlckhardtstr. 12t, Panoramastr. 7

Neumann, Kurt 
Kaufmann I.R.aB. Ostreieher, Karl & Gebhardt, Hans-Pctcr

Laadwlrtachaftameister Journalist
BlaufeldetKEhringihauam, MuUingen-El
Ehringshausea Nr. I Hofweg 11 i

E. Dr. Ft«iherr von Stetten, B. Dr. Mertens, LleMl
Wolfgang prakc Ärztin
Richter KUnzcisau,
KUnzelsau, SchleS Stetten Eichendorffitr. 7

B. Opferkueh,Fabrikant 
Crailsheim,

Am Karisberg 14

B. Heinrich. UlrichLandwirtschaftsmcltter 
Neuenslein- 
GroShineb 

E. CIbcle, HeVersicherungskaufmann 
KvinztUaui Bahnhofstr. 4

Korawestheim. 
Ratheruustr. 10 

E. Brthm, Helmut
techn. Fernmeldeamistc] Neucnstein-Caehalbach, 
Kclteratr. 12

bach
Imut

B. Kuby. Clemens Regisseur

Rot am See-Heroldhauaen
B. Feurle, Glmta Fremdspraehen- 

korrcspoadciiiUi 
Schwibiseh Hall, 
Mehrenstr. 8

B. Herxag, Wolteng Umsehfllm 
' Sehwtblscfa HaQ, 
Im Weller 9

k. Norbert 
d i taa eh bearbei ter 

Schw&bisch Hall, Schönber^eg 31
E. Hubele, Siegfried Drucker

Sehwöbisch Hall, 
Gelbinger Gasse 77

B. Wall Kr«dLang. Ulrich Studiendirektor 
Miehelbach/Bitz, 
Panoramastr. 30

B. Dr. Abendschein, Heinrich
Regierungslandwirt- 

ftsdlrektor 
dm, 

Mnx-Eyth-'
E. Mahl. ^Iner ~ 

Druckerei besr Schwibiseh 
RoUhofstelge

B. Ehnnann, Hans Landwirt 
Weikenheim- 
SchiltcTsheira. 
Feldertor 31 

B. AnUinger. He Ingenieur 
Werthcün, 
Joh.-Kerer-Str. 33 

B. Hübner, Walter Bundesprüfer 
Hcrmartngen,

Pbwh—mfi«ty 9

Hermann B.
22 Sefawfbbch BaD

scha
Blaufel

Weg 824
B. Behn, Lconhardt Realschullehrcr 

Fnnkenhardt-
C. Cclly, Rudolf 

Gcaäiä fts fOhrer Crailsheim,

Ludwrigstr. 22
B. Stöger. Oe pp

Ce wer kacheftasefcretlr
BÜrgennelster-Weid>Btr. 7

E. Scheuermann. Karf-Joeef Oberbürgermeister 
Wertheim,

Ferdinand-Hotz-Str. 2 
B. Pomxnercnke, Siegfried

bevoUmAchtigter 
l^dtagsabfKirdaeter 
Heldcnbcim. 
Rembrandtwag 8 .
Hund, Peter Sozialvenicherusgs- 
angceteUter 
KÖnlgsbrona,

Zcppcilnstr. 49 
B. Fuchs, Max Oberstudienrat 

^hwlbtsch Gmünd, 
Scelcnbachwcg 13

E. Aichele, RainerPollsclhauptkommissar 
Schwkbisen Gmünd. 
Oderstr. 77

E. Biennann, Walter Landwirt

Michelbech/BUs, • 
Ausaledlerhof Geb. 100

B. Reuter. Albert 
meist er
Bad Mergentheim, 
Torketgasae 17 

E. Dr. Röny, Werner Diplomlandwirt 
Werthcim-Höhefeld,

Hof Wagenbuch 
B. Baumhauer, Wernerft»gl»Wlilg«U.........—llllj»-

dlrektor

EmU-Nolde-Str. 99 
B. Dr. WOrx. Roland B.Ludnt

Heidenheim, BOhlstr. 39

iitzer 
Hall. 
115

B. Morlta, Rainer Lehrer 
Wertfaelm, 
UOhlensfr. 88

E. Aberle, Heide-Marie RedakUeatvelontArln 
Buchen,

Schnaneobeiytr. 17
B. Bernhard, Hans Ludwig B. Krieglsteioer, Octmao .

Rohrleger Fsehschulrat
Kerhrechtlngen, Durlangen,
Lerebenstr. 11 Beethovenstr. 1

Imut

84 Hridcabeba
Held

E. PöUmann, Kurt Ingenieur 
Cerstetten, 
Roftocker Weg 8

E. Bogatxki.
Roswitha Hildegard Angestellte

E. Vollmer, Georg Jun. Diplomingenieur 
Kbnigibronn, 
Ulmenweg 8

B. Prof. Dr. Menzel, Klays Hochschullehrer 
Schwibiseh Gmünd.
In den Kegeikkern 98

E- Wieland, Reiner Lehrer
Heu beefa-Lautern, 
Unterm Stein 13

ka
Ht
Heldenhel m. 
Fuchssteige 21

B. Walter. Rolf RcilschuUehrer 
Schwibiseh Cmünd- Bcchbcrg.

Hennaan-Heese-Str. 8 
E. Hlgele. ElaiarReforrawaroilacfakauf-

25 ScfawIMach B. Dr. Ohnewald. Helmut
Leilendcr Regierungs­direktor

Schwiblsdi Gmünd. 
Cemelndchausstr. 5 

E. Haas. Arnold 
Freier Archi Schwibiseh 
Bettringen, 
Karl-BcDz-Str. 20

B. Scloel, Cornelia Arbeiterin

Schwiblsdi GmOnd- Reehbcrg, 
HobcnstaufeiBtr. 3 

E. Ziegler, Ludwig Angestellter 
Schwäbisch GmC 
EuUgbolerstr. 83

tekt
CmOnd- ühd.

(cbwtblscfa Gmünd- itreOdorf,
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2t Aalca B. Dr. Voll, Eugen SUstssekrcUr 
Landtagubgi 
Ellwangen/Jagit, 
Kotlenwteacn 18 

E. Blrkhold. H«iu Landwirt

Aalen, Obere Bohnitr. 28

B. Dr. Geisel,
Erster Stai Landtagubgcordncter 
Ellwangen/Jagst,

Am floMngarten 20 
E. Ing. (grad.) Holiwarlh. Ench

Alfred

atsanwalt a.D., B. Prof. Dr. Klein. Friedrich

Fach hoc hschullehrer 
Aalen, Beiherttr. 01

E. de Cruytcr, Paul-Otto Oberstleutnant 
Ellwangen/Jagst, 
Dalldngerstr. 32

B. PQachel, Reinhard Schloswr 
Heidenhclm, 
Iglauerstr. 18

E. BQhler, Horst Dreher 
Heidenheim,

Am Wedclgraben 7a

Michael
B. Fleischer, Student 

Aalen, 
SleimI

eordneter

estr. 0
E. Dr. von Caiul. Gisela Diplomlandwirtin 

Aalen-Wasacralfingen, 
Reutestr. 10

riebsrats-
Slcllv. Bet Vorsitzender 
Aaten-Unlerkoehen. 
Heidenhcimer Str. 27

27 KarisnÜMl B. Schäfer. Barbara Oberstudienrätin 
Karlsruhe 41. 
Heinrich-WeitX'Slr. 16 

E. Dr. Gilbert. Helga Hausfrau 
.Karlsruhe,

B. Stoltx, Dieter Industriekaufmann 
Karlsruhe, Inselstr. 4

E. Bceksmann. Ulrich Diplombiologe 
Karlsruhe,

Durlacher Str. 11

B. Dr.Landtagsabg 
Karlsruhe, 
Carl-Hofer-Str. 21 

E. Dr. Flach, Siegfried Diplominge 
Karlsruhe, 
Wcttersteinslr. 9

berger, 
neisler

Morlok. iiirgen B. Krebs,
eordneter LehrerKarlsruhe,

Ludwig-Wilhelm-Str. 10 
E. Hintsches, Ulrike 

Kranken versichcrungs- angestcUte 
Karlsruhe,

Schneidemühler Str. 24b
B. Matzerath, Michael Diplomingenieur 

Karlsruhe,

Wclfenstr. 2a 
E. Rommel, Hubert Elektromonteur 

Karlsruhe,

Kiebitzenweg 11
B. Prof. Dr. Hagena, B. Lenz, Erich

Otto Friedrich Mechaniker
Physiker und Dozent Oberhauaen-Rhelnhauscn,
Eggenstein-Leopoldshafen Kolpingitr. 37 
Fnedriehstaler weg 3

E. Siegele. Wolfgang E. Gerwald, Dieter
emotechniker IndustriekaufmannKarlsruhe.

Schneidemühl

B. Rettig,Ingenieur 
Eggenstein- 
Leopoldshafen. 
Schillerstr. 26 

E. Maas. Albert Wcrkseugmacher 
Pfinztal- ■Kleinstelnbaeh,

Sölllnger Str. 27
B. Welker, Klaus Angestellter 

Ettlingen,
Pforzheim 

E. Schmid.Auszubil 
Ettlingen,

Pforzhrimer Str. 34 
B. Deubel, ReinhardVersichürrungsangestcIIter 

Ettlingen,

Kiefemweg 33a 
E. Adam, KanKamera techniker 

Baden-Baden. 
Fremersbergstr, 69

B Adam.Techniker 
en-Baden, 
mrrsbergstr. 69

Helmut
B. Cramer, LQppo Drucker 

Karlsruhe, 
Sehützenstr. 12 

E. Moor,Dekorsi........
Karlsruhe. 
Rudolfstr. 18

6. Bcntln, Manon Arbeitenn 
Karlsruhe. 
Nebeniusstr. 12 

£. Schlbtter. Peter Student 
Karlsruhe. 
Rittnertstr. 20

Petra
teurinnieur

Dahlienweg 51
28.Karisniban

B. Prof. Dr. Seiler, Gerhard B. Sack. Erwin 
Bürgermeister Freier Architekt
Karlsruhe, Karlsruhe,
Kbbelkopfslr. 17 Hopfenstr

E. Nagel, Emil E. Wimmer.
Verslcherungskaufmann Sehrt Ctse'
Karlsruhe. Karlsruhe,
Kirchhofstr. 127 Frsuenalberstr. 7

B. Heckmann. Heinz Parlamentarischer 
Geschäftsführer 
Bruchsal. FIUssc

B. Dr. Reh Horst
B. Seeberger. Hans-Jürgen Diplomphysiker 

Karls ruite,Rintheimei

E. HOmle,Student 
Karlsruhe.

Gartens tr.
B. Suri. Heidi ^ziologin 

Karlsruhe 
Nordoatstr

E. Kieringer. Wolfgang Pfarrer 
Bruchsal,

Luisenstr. 1 
mie, Walter 

Student der Pädagogik 
Karlsruhe 1,
Gartenstr. 62

E. Metz. Thomas Schüler 
Brctten,

Justua-Liebig-Str. 3

B. Berner, Erich Sozialarbeiter 
Karlsruhe.

Brauerstr, 29 
E. Glaser.Student 

Karlsruhe,

Klosterweg 28
B. Waibcl. Dieter Arbeiter

Bruchsal-Obergrombach. 
Hauptstr. 48

Bürgermi 
Karlsruhe. 
Karlsruher Weg 10 

E. Fromm. Rita Hausfrau 
Karl

. 10h Brigitte mer Hauptstr. 146 Walter Adalbert
Izerin

laruhc, Händelstr. 21 62

28 Bruchsal B. Bieger, Wolfgang 
Sozialarbeiter (grad.) 
Bruchsal, Zickslr. 23 41.

. 24bIweg 12
E. Huber. Alex Bürgermeister 

Forst. Haideweg 8
E. Ebendt. Volker Gewerbeschulrat

chsal-Heidetshelm, 
wabenatr. 38 Peter

E. Waibel. Ursel Reallehrerin 
B ru ch sa I-O bergrom ba eh, 
Hauptstr. 48

Che______
Bruchsal. 
Sladtgrabenstr. 35

Bru
Sch

er Str. 24b
30 Brettco B. Wirth, Helmut Bauingenieur 

tlen,

_rasmusweg 17
E. Käst, Günter Betriebswirt 

Eggenstcin- 
Leopoldshafen, 
Kraulenau 36

B. Wintruff, Oberstudi B. Fallenbüchel. Oberatudienrat 
Graben-Ncudorf, 
Kralchgaustr. 16

Paul Hans
B. Hötrat

jdorf,
31

Bre
Era

Gra
Frie

iben-Neu 
edenstr. :

E. Holler, Theobald 
industriekauf mar Condelsheim,

Auf der Liss 5
E. Dr. Alex. Wulf Diplomingenieur 

ngarten, 
Rieslingweg 14
Wei

31 EttßpgcB B. Eisele. Jürgen Werbeleiter 
Waldbronn.

Hinterm Zaun 9 
E. Gärtner. Günther Handelsvertreter 

Ettlingen-Schöllbronn. 
Schwarzwaldnng 49

B. Krause, Emst Bauingenieur 
Malsch.

E. Voll Lehrer

B. Dr. Wösner. Bundesrichter 
Waldbronn-Elzer 
Estemay Str. 81 

E. Kaiser. Elisabeth Apothekerin 
Plinital-Berghausen, 

Isruher Str. 86

Horst
B. Knoch Hausfie, Monikasusirau 

aldbronn. 
uscnbachcr SU. 22 
pka. Manfred ^^theker

nrol, W
Bliigsberger; 

Irodt, LutzSU. 5 er SU. 34 Amo 
dender E. RicLehrer 

Ettlingen, 
Berliner PI

dbronn,

ilf-Kolping-SU. 15Kar
au 4 Ado

32 BastaU B. Hurrle CewerlB. Cerstner. Ro Diplomkaufr 
Rastatt. 
Karlsruher Str. 2 

E Kölmel, Hermann Realschullehrer 
Durmersheim, 
Südring 18

'land
mann . Theodor kschafUsekrclär 

Gaggenau. 
Freiligrathweg 5 

E. Juschus, Heinz
kaufm. Angestellter 
Rastatt, _Cuitav-

B. Hofstetter, AmUrat 
Rastatt, LlssUU. 7

Erhardt
B. Koachni Ingrid 

Korrcktonn 
Rastatt. Hcrre 

E. Nolde-WetB. Maria 
Musikalien versand- händlcnn 
Rastatt.

Spessartstr. 5 
B. Paw

ck-Gerster,
B. Hurrle, Gerhard Versandarbeiter

Caggenau, 
BahnhoftU. 2 

E. Mink. ErikaDruckereiarbciterin
Ras'

nsU. 9
E.-Buck, Rüdiger ObcTstudienrat 

Kuppcnheim, 
Sonncnhalde 28

B. Msyer-Katz, Leonore 
Direktorin i.R. Baden-Baden, 

hallersL

E. Haberbosch. Oberstudienral 
Baden-Baden. 
Zcppelinstr. 33

B. Bch Obe
Heidelberg,

Bergstr. 29
E. Bokclmi Hausfrau 

Heidelberg, 
Rombachweg 4a

B. Kraft, Rainer Diplombiologe 
Mannheim.

Am Schelmenbuckcl 44 
E. Neumann-Rogers. Hella Pcrsonalrefercntin 

Mannheim. 
Konrad-Wiiz-Str. 10

tatt,

CartnersU. 18-FreyUg-Str. 14
33 Baden-Baden B. Cushui ~Verbonds«_______

Sinzheim.

Windener Weg 0
E. Braun, Ludwig 

Erster Polizei- 
haupikommisur a D Baden-Baden.
Hollh

B..\Vebet..Kärl.
Bün'destagsobgeo 
Oberpostrat a D.Heidelberg,

Fichtestr. 14 
E, Berbench. !Kriminalko 

Heidelberg.

Hauptstr 9
B. Rapp. Alfred 

Diplom Volks'Mannheim,

Scheffelstr 02 
E. Grundmann, Horst Dieter C. Prokurist 

Mannheim,

August-Bcbel-Str, 53

B. Prof. Dr. Kienzle,
Hochschull 
Baden-Baden, 
Bieneiutr. 2.

E. Neye. Karlbeii

Karl
rsl. Egon idsdirektor B. Pawlilschko. Karl Maschinenbaulech 

Gaggenau 16,
FlbSersU. 5

E. Schmälzle. Georg Schüler 
Sinzheim,

Hofgut Tiefenau
B. Hcimann, Hdlger Hauptschullehrer 

Heidelberg. 
Klausenpfad 25

E. Hoffmann, Edmund 
kaufm Angestellter Heidelberg,

Haydnstr. 1
B. Dr. Baumhauer, Walter Arzt

Mannheim,

Amdtstr. 23 
E. Stemal.

niker
Bad
Frei

ehrer
Winter

tr. la
C. Fletachinger, Ewald Werkzeu^nacher 

Ettlingen,

HerizsU. 12
an. Wilfried Dozent 

Heidelberg,

Kühler Grund 19
E. von Ditfurth. Wolf-Ch'natian 

Student 
Heidelberg, 
Rohrbacher I ..

B. Lalla, Detlev Schlosser 
Mannheim. 
Gärtnerstr. 84

E. Siegel, Konrad Montagwhl 
Mannheim, 
Rhcindammstr. 46

einz
Fcmmeldelechn: 
Lltbtenau,'

Yburgstr. 11
B; Dipl.-Volksw. Edethoff. Willi

Geschäfts 
Heidelberg,

Blumenstr. 17 
E. Eller, Christel 

Koufm. Angestellte Heidelberg,
AJbert-Friii

B. Spagerer, WalterCewerkachaftssekretar 
Mannheim,

CroOe Ausdauer 15 
Luev, Herbert Werkzeugmacher 
Mannheim.

Dessaucr Weg 6

iker

auserweg I
B. Furi B. Duffner. Cäorg Student 

Heidelberg, 
Heinrich-Fu

E. Stierte, Irmgard Krankengymnastin 
Heidelberg. 
Werderstr. 16

B. Postneek, Beate Laborantin 
Mannheim. 
Niederfeldstr. 126 

E. Bemdt, Karin Krankenschwester 
Mannheim.
M4/1I

34 Heidelberg rens, Eckhard rregierungsralrdnetvr.
führer

chs-Str. 24
Dieter

ann, Elisabethmmissur

z-SlraOe 73
r Str 191

35 MaOiObclm 1 1) B. Kunz. Rosa StudentinWirt
Loltatelten. 
Hauptstr. 10 
Buck. MariiiStemal. Georg Diplomhandels 

Mannheim. I) E. Buc
Zah . -rtin _.hnarzt 
Leinfelden- 
Echterdingen, 
Heideäcker 33
Heinzlnger, Heinz Wagenführer 
Mannheim,

Draioitr. 48 
Six, Eugen Kaufmann 
Mannheim, 
Hsriogemieditr. 164 

3) B. Deckert, Günter Oberatudienrat 
Weinhclm.

Brüekstr. 39 
3) E. Fccht, OttmarMaachlnenachlotser 

Mannheim, 
Gonderbui gsi ati. 59

3) B. LOehncr, JürgenIndustriekausnann
Mannheim,

Waldstr. 160
Bücher, Heinz Vertreter 
Mannheim,

Scbulftr. 33

lehrcr

Haardtstr. 3
3) B.

3) E.

36 Mannheim n B. Hildebrand. Verkehrahau 
nnheim.

Waldemar
ptmeister B. Dr. Münch, Helmut Notar 

Mannh 
Schöpf

E. Feuerstein,Feinblechm 
Mannheim, 
Sigmund-Schott-Slr. 5

B. Uellzhöffer. Jörg wissenschaftlicher 
Angestellter 
Mannheim, 

ler Str. 20

B. FlüB. Wolfgang Dieter Industriekaufmann 
Mannheim,

St. Ingberler 
E. Paul. Bemdt 

Beratender Diplo Psychologe 
Mannheim,

Mollstr. 58

B. Ebert, Walter Elektriker 
Mannheim,

Am Weingarten 15 
E. Stioheker, Gisela Buchhalterin 

Mannheim,

Eberawalder Weg 24
B. Köhler, Bernd Student 

Mannheim, 
August-Bebel-Str. 69

E. Dr. Nikltopoulos, Ingeborg E. Landin, Ute 
Politologin Wirtachafts-koiiespondentin 

Mannheim.

Schwetzinger Str. 157 ' 
B. Bemitt, Detlev Siebdmeker 

Mosbach.

Plalzgraf-Otto-Str. 109
E. Müller.Maurer 

Zwingenberg. 
Mittelberg 4

B. GroB, Siegfried Schtoeser 
Weinhelra

£. Schröder, Roland Altenpfleger 
Edtngen/Ncckarhaiucn, 
Robert-Koch-Str. 36 

B. Slrobekv,Angestellter 
Mannheim,

Eberawalder Weg 24 
E. Hohmann, Hans Budiblnderlehrilng 

Eppelheim,

Sucherweg 3 
B. Schweinfurth. Jürgen Elektromeister 

Wiesloch.

Künl^böger Str. 5 
E. Eifflaender, Irmela Lehrerin 

Eberbach,

Am Schlüsselacker 30

B. Friedrich.,Peter Student 
Mannheim, 
Marburger Str. 66 

E. Birkcl, Werner Diplomkaulmonn 
Mannheim. 
Donantr. 41

B. KrauB, Günther Schloaaer 
Mannheim,

Obere Cllpiet 
E. Ritter, Heinrich Student 

Mannheim, 
Max-Joseph-Str. 3

Z leim,
flinstr

inchwörthstr. 158 
hllchter, Konrad 

prakt. Betriebswirt Mannheim, 
Heseuche Str. 44

r. 3 Kart Str. 34 Rüdiger Str. 15-17
E. Sc

37 Mannheim 111 B. Kimmel, Willi Rechtsanwalt 
Mannheim, 
L9.7

bald
B. Schmoltzi, Ulrich Diplortvolkswirt 

Mannheim, 
Burgstr. 40

B. Jesin^aus, Jochen 
I n gen i euraaaisten t Mannheim,

August-Bebel-Str. 110
E. Junghanel. Siegmar Realschullehrer 

Mannheim.

Plattstr. 7
B. Bonfig, Irmgard Sladtbauamtmann 

Euhngen, 
Mülbergerstr. 158

B. Fochler, Barbara Schreibkraft 
blannheim,

M 4/11
ling, Bernhard Chcmlcfaeharbcitcr 

Mannheim, 
Joeef-Bauer-Str. 37

Buh

E. Späh, Renate 
Ingenieur (grad.) Mannheim. 
Ludwig-Bcc

E. Bucheri. Paul Oberstudienral 
Mannheim. 
Sporworthstr. 113

E. Feu 3) B.
Mannheim,
Spinoza-St

k-Str. 8 tr. 18
38 Neckar-Odenwald B. Pfaus, Manfred Landtagsabgeo 

Buchen-Hettingen, 
lenloheweg 6

B. TeBmer, Gerd Realschullehrer 
Binau,
Lindau

C. Schaab, Hans 
kaufm. Angestellter Buchen,

Prof.-Dr.-Albert-Str. 7 
fingcr, Wolfgang Geschäftsführer 

Weinhcim.

Ulmenweg 8 
E. Jäger, IreneSonderschullehrerin 

Hlraehberg a. d. B. 
Kurpfnlzstr. 24 

B. WetUtein,Oberatudii 
Plankatadt,

KantsU. 17 
E. Franke. Raaemartc SekreUrtn 

Reilingen.

SchefftUtr. 5
B. Adler, Brigitte Reallehreim 

Mauer,

Silbcrbergstr. 39/2 
E. Cösehel, Helmut 

Grund- und Hauptsch 
Sinsheim,

Panoramastr. 4

B. Beier, EmstBundeswehrhaupUnaiin 
Elilal-Neckarburken, 
Coethestr. 6

B. Graf Gatterburg, Constantin
:cker

rdneter
Flach'
Mosba 
Theodor-Stom-Slr. 3 
.Ijlscr, HcUfflulh Arbeiter 

düm,

Hana-Eekstein-Str. 20

dru<
ach.

er Str. 20Hoh

E. Diehm, Fritz OberstudienralE. Pfisterer. Lore Rechtsanwältin 
«bach-Neckarelz, 
rhausatr. 11

Klaua
E. Vaculik-Goctz, Enka Studienrätin E. Ka

Buchen.

Beethovenstr. la
Elztal-Muckental, 
Ritteratr. 23

Wall

Höfer. W lomkaufmann 
rtesheim.

B. Dr.B. DafB. Dr. Scheuer. Gerhart lircktor39 Wclnbclm B. Schambeck, Rain _ 
kaufm. Angestellter Schriesheim, 
Panoramastr. 17 

E. Kolmonn, Karl Postbeamter 
Schriesheim, 
Schillerstr. 9 a

mund
B. Herlyii,Umschi 

Welnhc

Bargcrraclster-] . . 
E. Dähllng, Gisela KonlorisUn 

Weinheim,

‘nicodor-Heuss-Str. 12 
B.' WOrstlin, Margarete Kraakenachercftcr 

SchsretxliigeB, 
WUdemannstr. 2 

E. Dannegger, Ccrtiard Arbeiter 
Eppelheim,

Luiaenstr. 4

Menno-Arcnd
Regterungsd 
Schriesheim, 
Schlittweg 25 

E. Pfrang, Lilly Haus^u 
Weinheim. 
Siegfrieds!-.

ülcr
elm.

Blsmarckstr. 14 
E. Breiling, GünterMaschinenbauingenieur

Weinheim.

Kettclerstr. 32
cy, Ingrid Verwaltungsangestellte 

Schivcizlngen. 
Weinbrennerstr. 9 
ärdle, Adolf Agraringenieur 

Hockenhclm,

Leipziger Str. 4
B. Schweikert. Lieselotte 

Techn. Zcichnerin Edingcn-Neckarhausen, 
Untere Neugasse 11 

E. Bauch, Emst Abteilungsleiter 
NuBloch,

CartcnstraBc 6

Ehi«t-Str. 7

tr. 1
40 Scbsvetxlagen B. Dr. Gaa. Lothar Rechtsanwalt 

Schwetzingen, 
CoUinlstr. 26 

E. Sieber. Michael

Kari-Petcr
nrat B. Lern Ulnch

B. WeUbart. Hans Chemiker 
^hwetzingea 
‘Antonlsstr. 14 

E. Schmitt, Roland Student 
Reil

E. HReglerungsa 
Rauenberg. 
Wieslocher Str. 35

B Weiser. Gerhard 
Minister f. Emähru 
Landwirtschaft u. L 
Mauer, Weinbergstr. 7 

E. FümlB. Wolfgang Regierungsdirektor 
Wiesloch.

Im Juli

■aessor
lingen, 

Zeisigweg 9
41 SiBsbdiD B. Fink.Dsten 

kaufmsnn 
NuBloch. r 

E. Schnell. Ra. Lehrer 
Bammental, 
Waldstr. 17

Roland
verarbeitungs- B. Degrelf. Uwe Facharbeiter 

Wiestoch.

Dreikönigstr. 20 SteingOtter-C 
Uincr E. Gramm, RolfSoziologe 

NeckargemUnd, 
m MUhlrain 24 E1

mg,
Umwelt

rcltf-SU. 17
ullehrer

usb)ick 28
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B. Manch. Ka'rlheiiu
Plonbeim,

RudolMtr. 33
E. Roller, Klaui~Dletcr

Pfonhelo),

JuUu»-Neehcr-5tr. 12

B. Oberdorf, Christoph Lchnr 
Pforxhelm,

Hohenzollemstr. M .
B. Hsnnsca-Spellcrherg, Sigrid 

Sctxcrln 
PloTxhelin.

Schulxe>D«lttach«Str. 9 
Horst

Bsd liebenzell 
' Johsnnc>*Kepl 
E. Reisch, KlemensVerwsltungxangestcUter

WUdbsd.
Chsrlottcnhöhe

B. Hilbert, ‘fhomss Designer 
Tiefen bronn, 
Würmtslstr. 27

E. Rumbsum, Theodor Rentner
NI e fe m*Oschel bronn, 
Schanxstr. 19

B. Ehwald,Student 
WaldachUk 
Stelgwcg 6

E. Voigt,Rentnerin 
rreudenstadt,

Badstr. 99

B. Eondaliaskl, Angelika Arbeiterin 
Pforshelm,

MOhistr. 9
B. Sehrald. Martin Diplomkaufmann 

Pfonheim, 
Wemer>Siefnens-Str. IS

E. Punk, Uargot Hsustrsu 
Plo

B. Leicht, Hugo Obeistudie
Landtagsabfcordnetcr 
PfoTsbeim,

Tiefenbronner Str. 93 
E. Hahn, Gerhard 

Gipser* und Stukkatetirmelster 
Pfonheim,

Am Nagoldhang 31
B. Talg. Arnold B. Helber, Roland

GeschARsführer Doxent
Bad Llcbcnzell-MatUlngen, Schambeig,
Im Vogelsang 11 BUhUckeistr. 12

E. Fuchtel, Hans-Joachim E. Lnng. Reinhild
Rechtsieferendar Hausfrau
Aitensteig, Calw,
Urbachstr. 2 . Ire Steckenickerie 96

B. Dr. Roth, Hans B. Kielburger, Bernd
Leitender Angestellter Lehrer
und Landtagsabgeordneter Remchingen,
MOhUcker. Goethering 36
Hermann-Hesse*8tr. 3 

E. Engel, WernerVerwaltungsangestellter 
Remchingen,

Murgstr. 7
B. Schneider, Norbert Stastssekretär

dring 27
E. DewIU, Otto Gewerbelehrer 

Freudenst 
Hardtstr. :

B. Dr. Becker, Joachim Stadticchtsdliektor 
Pforzheim, • 
Theodor-Heuaa-8tr. 48

E. Schneider, Hdlmut Angestellter 
Pforxhelm-Eutlrtgcn, 
Rennbaebweg 7

42 Ffonbclni
niat und

E. Schroth, Siegfried Arbeiter 
Calw-Hlraau, 
Hohe Klinge 8

rzhelm,

Schoferweg 100
Schmidt, Walter B. Bauer,
MaachinaisehloaaerlehrUng Lehrer Fieudenstadt,

Lindenstr. 22
E. Letx. Cornelia Hllfürbelterln 

Freudenstadt 
Lindenstr. 22

B. Sdinelder, Hannelore Buchhalterin 
Ispringcn,

Nußbaumstr. 29
E. Rumlcr, Franz Goldschmied 

Pforzheim, Enzstr. 19 i

B. RiethmOller,
Richard Haru Buchdrucker 
Tübingen, Gi

E. Cangolf, Ml Elcktrotccb 
Stuttgart,

CelBstr. 14
B. Albrecht, Hans Forstdlrrirtor,

Landtsgsvlzep 
Wiernsheim, F>

E. Msushsrt, Birbl 
Techn. Assistentin Straubenhardt,

Pappelweg 38
B. Fahmer, Edith Roaemarie B. Hausfrau 

Baiertbronn,

Im Vogelsang 14
E. von Lipt, Berts-Luise Landwlrtschaftslehrcrln 

und -bersterin Horb, 
tottb.

B. R8ech, Klsus 
selbst. Ksufmann Gundetflngen,

Aul der Höhe 18
E. Coldschsgg, Edith Regierungsschuldlre:

Prclburg i. Br.,
Betchenstr. 8

43 Calw
er-8tr. 4_artenstr. 33anfred

inlker

44 Ens
rtsident
örsthaus

E. Thevenot, Hartmut 
Techn. Angestellter Birkenfeld, 
Fichtenstr. 4

B. Galser, Gerhard 
Rundfunk- und Fiemschtechrüker

Schmldl,
Dreher 
Freudenstadt, 
Vogelsangweg 12

E. Rumler, Franz Goldschmied 
Pforzheim. 
Enzstr. 191

Otto
49 FreodsBstadt Erich Wilhelm B. Roth. CorneliaDiplompsychologin

orb.Hc
SO

Freudenstadt, 
KAmtnerstr. 98Baierebronn, 

Köpflesweg 20 
E. Finkbeiner, Georg Sonderschalrektor 

Freuderutadt 
Reichenbac

E. Roth, Reinhard Krankenpfleger 
Frvudenstadt, 
KAmtnerstr. 98

adt,
21

Cher Str. 27
•Ginter-Slr. 13

48 Freiborg I B. Rrddemann, Ludger Landwirtschaftsmelster 
Kirchzarten,

Am Pfeiferberg 4
E. Prof. Dr. Jiger, WoUgiSg UnlvenitAtsprofcssar 

Freiburg 1. Br.,
Kimerstr. 14

B. Dr. Meyer, Jürgen 
Rechtsanwalt und Hochschullehrer 
Klrc haarten-B ufg, 
Am Birkenacker 37 

E. Hcirmarui, Roselore Oberlchrerin 
Cundelflngen, 
Weiherweg 2

B. Siebter, Werner Bricftriiger 
Freiburg-Wal tershofen, 
Stubcnhalde 1

B. Erichsen, Hans-Dietrich Architekt 
Freiburg i. Br, 
Holbemstr. 8

E. Meyer, Walter Rentner 
Freiburg 1. Br., 
Ziegelweg 18

B. HöUwsrth, Kurt Kraftfahrer 
Freiburg 1. Br., 
Markgrafenstr. 70

E. Goergens. Berthold Nachrichtentechnik- 
Ingenieur (pad.) 
Freiburg 1. Br., 
QuAkerstr. 1

ktorln

B. Schrempp, Cünta Diplomingenieur 
Frelburg i. Br,

B. Rösch, Klaus 
selbst. Kaufmann Cundelflngen, 
uf der Höhe 18 

. . rtl. Ods AngesteUte 
Frmburg l. Br., 
Waldallee 16

B. Böhm, Klaus-Dieter Lehrer

Freiburg 1. Br., Malteserordens 
E. Jcbeill, Gerh: .. Packertn 

Freiburg 1. Br. 
Bugglngerstr. 90

Heinz Peter

47 Frelburg II B. Dr. Ott, Hugo
U n i ve rs i tü 11 p ro fetsor Merzhousen, 
von Schncwllnstr. 9 

E. Dr. Arnold. Michael Regierungsrsi 
Freiburg i. Br.. 
Lugostr 16

B.- Bran, Helgo Biologe

Freiburg I. Br. 
Lerchenstr. 1 

, Emilie____Wirtin

Frelburg I. Br, 
NAgeleseestr. 89

B. Rist, Rolf-Dieter Feliuneehanlker 
Freib'uig i- Br, 
Krozingerstr. 4usterstr. 21 Olaf 

.gssc:

Frelburg 1. Br., 
Häherweg 17

B. Brinkmann, Ulrich Lehrer 
Bötzlngen,

Blumenstr. 1
E. Dr. Engesser, Wolfgang Diplomminereloge 

March,

Rathausstr. 21

E. Ha . 38anstr
ilde

E. Srowvig.<erun E. Meyer, LandwhuldlrektorRegi

B. Fleischer. Gundolf Rechtsanwalt 
Horben,

Im Bohrer 39 
E. Vonarb, Alfred Bürgcrmebler 

Hsitheun,

Schulstr. 19
B. Schätzle, AloisBezirkssozialsekretär 

Wsldklrch, 
Friedrichstr. 18 

E. Jiger, Albrecht Bürgermeister 
Sasbach.

Im Weingarten 12
ig. Karl Theodor rstudiendirektor

ln 12

B. Böchcrer, Erich 
kautm. Angestellter Hcilenheim, 
Hattsteinstr. 6 

E. Ehrlich. Burkhart Rechtsanwalt 
Müllheim,
Bis

48 Brelsgaa a Slebold, F Journalist 
Freiburg 1. Br.. 
Krozlngmtr. 29 

E. Fischer, Rudolf. Buchhändler

B. Schott, Hans-Hsrtln TTteologe 
Frelburg 1. Br., 
Schlierbeigstr. 98 

E. Probst, Retnhold Lehrer 
March,
KurzacI

B. Lott, Rolf-Frtcdrieh Sägewerkaarbeitcr 
Neuenburg. 
Bertoldstr. 4

Frelburg i. Br., 
Glümrrstr. 39marckstr. 23

ret, Balthasar 
Fischermeis ler Welflweil, 
Rhcinstr. 30 

E. Wunderlich. Hans-Joachir 
Emmendinge 
Marktplatz .

B. Nicola. Karl Bürgermeister 
Welaweil. 
Hinterdorlstr. 0 

E. Dcnnig, Wolfram Bürgermeister 
Denzlingen, 
Pfälzer Str. 18

Erich B. Eh B. SchB. Dr. Schött, Hans- Lebensmlttelchcmlker, 
theker und Landwirt 

dingen. Hauptstr. 41 
wer, Cefion iierin

Hans-Martin
B. Steuer, BertoldBauschloaserumsdiUler 

Riegel,

Frankenstr. 3

Ott.
Theologe 
Freiburg 1. Br., 
Schiierbergstr. 98 

E. Ganter. Charlotte Berichten tatterin 
Tenlngen, 
Hlndenburgstr. 38a

B. Taeger, Albert Rechtsanwalt 
Lahr 1.
Obertorstr. 4 

E. Peter, Emil Otto Angestellter 
Wolfach. 
Friedrichstr. 26

Apo
End

E. Rau Leh 
Rheinhausen, 
Elzstr. 6

m, Studenten.

90 Uhr B. WUbker, Wolfgsng Bürgermeister 
Schwsruu,

Kirchstr. 18 
E. Högel, Ursula Hausfrau 

Uhr.

Burgheimer Str. 2
Günther

B. Lässle, Jürgen 
kaufm. Angestellter Uhr,

Tramplerstr. 81 
E. Engelmaru), Werner Lehrer

_ ___hafisrat Uhr,
cherbach. Reichenberg 3 Stefanlenstr. 49

B. Clsuss, Wolfgsng B. Denz, Ludwig
Diplomksufmann Rentner
Offenburg, Offenburg, >^hwsrzwaldbllck 13 ^benplstz 13

E. Müller-Wessling. BeatriceE. Fronemann, Ccrlseh 
Chefarztsekretärin ' SpediUonsangestellter
Gcngenboch, Offenburg,
Am Anuelbcrg 98 Crlmmelshauscner Str. 29

B. Denz, LudwigRentner 
Offenburg, .
Rabenplaiz 13 

E. Fellmann. Hei

B. Hell. Joachim Reslschulrektor 
Uhr,

Im Oberen Garten 2 
E. StUlpnsgel. Johann Regierungs­

land wirtsch Fis

B. Uhri B.' RÖderer, Haru 
‘ MelallaiUltcr Uhr.
Ludu^-Frank-Str. 2

Obe
Uh

Am Schiefira 
E. Hoferer, Frstu Rechtsanwalt 

Ettenhelm 6.
Auf der Geige 11

91 Offenbarg B. Ruder. Robert Staatssekretär 
Hohberg 2, Hemlsbuhi

B. Dr. Hering. Oberreglerunn- 
IsndwirtachsRsmt 
Offenburg. Lonsstr. 12a 

E. Nelles, Karl 
Rektor a. D.
Zell a. H.. 
Schwarzwsldstr. 9

B. SäUnger, Wilhelm 
Maschinen ba Ulna B. Frankl, 

Ingenieur Maschin 
]-Weierbach, Offenburg,

Okenstr. 286

Dieter
enschlotser

Offcnburg-Zell- 
Hasengrund 33 

E. Winter, Konrad Realsch 
Gengen 
Grlrnmelshauscnstr. 3

B. Gulsche, Peter Lehrer 
Kehl-Marlen.

Im Bühl 20 
E. Kllmke.Schüler 

Kehl,

Richaid-Wagner-Str. 109

ndstr. 11
E. Ritter, Otmsr Bürgemeislei ultehrer

bach.
>ler
rsbech.Obe

BiU«
rhsrme

ersberg 49
92 RcU _ .^unle, Fritz Sludienrat 

Rheinau,
Neulä

E. Dr. Meyer zu
Schwsbedlsscn, Otto

bachwal 
indmatt

B. Dr. Eppler, Erhard 
Studlenral a. D. Domstetten,

Silchentr. 23
E. Haischer, Klaus Rechtsanwalt 

Oberndorf am 
Mörikeweg 29

B. Riepl, HarUnut Städteplaner 
Villingen-Schwmnlngen 
Hochstr. 43

B. K B. Peckolt, Ursel 
Med. techn.Kehl.
Dr.-Rosen 

E. Binnl Innn 
Amern. 
WendeUn-Morgen- 
thaler-Str. 4

B. Schneider. Hermann Kaufmann 
DelBllngen, 
Uhlsndstr. 4 

B. van den Boom. Rechtsanwalt 
Schramberg 11, 
Eckenhofstr. 39

B. Krieger, Erika Hausfrau

, Bad Dürrheim, 
Willmannstr. 22

E. Huonker, Friedrich Steuerberater 
Vllllngen-Sch 
KeUerstr. 9

B. Pfister.Studier 
Troaslngen, 
Aehauerstr. 20 

E. Schnell, Hans-Georg 
Ingenieur (grad.) 
Donsucschingen 1. 
Blumenweg 8

Barbara 
Krankensehwestsr 
Konstanz.
Conrad-G

B. Braun, Erwin AnlstcnUnBürgermeister
Obcridrch.

dztr. 19 thal-Weg 10 
, ReinerStadtgartenstr. 6 

E. Hodapp, Felix Ortsvorzteher 
Achem-Onsbach, 
Hauptstr. 298

Dieterinrichnger
ieur Umschüler 

Offenburg, 
Hauptstr. 32

Arzt
den,
18

Sas
Bra

93 BottwcU B. Rebhan, Josef 
Techn. Oberlehrer 
Wellend Ingen, 
Schulstr. 9

. Wilhelm

B. Frohne, Michael Zahnarzt

Fluorn-Wlnzctn 2,
Bühlstr. 13 

E. Giersch, Harald Lehrer

Oberndorf am Neckar,
Hohenbergstr. 60
von Brandenstein, Herbert B. Kneer,
Uhrer Slahlf«
VllUngen-SchweiuUngen, Auszubilde
Wiesenslr. 78 Villlngen-Schwennin^n,

Bachenstr. 14

E. Rleber, Uhrer 
RottwcU, 
Steig 28

Detlef

Neckar.

94 VHIlagcB- B. Teufel, ErwinFraktionsvorsitzender
Spaichingen,
Dreifaltigkeitsbergitr

erkle, Ewald Aloiz Geschäftsführer 
Villingen-Schwenningen. 
Rietstr. 40

B. Buggle, Wilhelm 
Direktor a. D.Tuttlingen,

Bcrtholdstr. 4 
E. Dr. Everkc,* Bernhard Bürgermeister 

Donaueschlngen, 
Lchenstr. 19

Klaus 
Akademischer Oberrat Konstanz,

TorkelbeigiU. 11 
E. Haupt, Udo Kurdirektor 

Radolfzell,

Goethestr. 12

B. Roll Galvan
Villingen-Schwenningen, 
Otlo-Gönnewein-Str. 11

E. Cötz, Eugen Rentner
Villingen-Schwenningen, 
Seheffelstr. 20

B. Reuchlea, Albert Rentner 
Tuttlingen.

Olgastr. 73 
E. Eger, EUrlede Hausfrau 

Ulm.

Tbeatergane 12
B. Freizs, Harro DruclsCT 

Konstanz,

Zobclmannstr. 13 
E. Weber, Holger Cunttam £. Hanke, Bernhard 

WlrtsehaftzljigRiieur FeiiunechaniherKonstanz,

GartcBstr. 24

Schützlnger, Jüigen PoUxeimeistcr 
VUUngen- 
Scharennlngen 
urmbühlztr. 81 

2) E. Sprenger, Georg Industriekaufmann 
Brigachtal-Kirchdorf, 
St-Martin-Str. 24

er, Mlchae otechn
B. TTiemas

2) B.nbauer-
nder

. 44 St
Be

E. Slebörger, Renate Lehrerin 
Könlgsfcld. 
Luisciutr. 11

E. Krohm. Detlef ReligionslehreiE. M rerVillingen-Schwenningm, 
Danziger Str. 2

wennIngen,

B. Grimm, Heinz ■obillenmaklcr 
Tuttlingen, 
SUdtkirchstr. 11 

E. David, Wolfgang SpedltlonzkaulmanB 
Langenargen, 
von-Kiene-Str. 8

a Riedel. Ralf Chemotechniker 
Konstanz,

Zollernstr. 29 
E. Dr. Wolf, Gert Zahnarzt 

Ohningen-W 
HaupUtr. 39

B. Moaer, Herbert Studienrat
Ernst

99 TatUlngen- Donaaeschlngeo a ’nieurer. Friedfkhnrat Iirun ZlvU«.__ _________
Tuttlingen, 
Paul-Ehrtich-Weg T

diensUelstendcrSSTutllingen, 
Wartenberjptr. 24 

E. Wenger. Gerhard Schachtmeister 
Geisingen,
Donautalstr. 11

B. Rehm, Manfred^UzcihauptkoBUBlssar
Konstanz,

*Blumenstr. 17 
E. Helder. Iris Sekretärin 

Konstaiu,

Iheodor-Heusi-Str. 27

B. Naumer,98 Konstanz B. von Trotha, a Uebig, DieterFemmeldahandwcrkcr
Koi
Am

nztanz,
>Brtel49a

r0bcr-8tr. 8nra<
!b*r

(grad.)
Konstanz, 
Zähiingerplatz 24

angen a. Sm,

B. Greiz, Ludwig R. Gallus. Günter
Freier Hsndelsvertreter Werkzcugmach Radolfzell.

akobweg 8
B. Johann, Die Fenuneldeo 

Singen (Hohentwiel), 
Herdcistr. 18 

E. Gaißer, Herbert 
Stellv. Betriebsrats- voraitxender 
Mühlhausen-Ehingen, 

tr. 71

Adalbert
B. Hof Hav

,Johanna
Hausfrau

Singen (Hohentwi^))
B. Dr. Maus, Robert Landrat 

Gottmadlngen, 
Neureben 1 

B. Moser, Frais Bürgermeister 
Hohenfels, 
Hauptstr. 2

etmar
iberlnspektor B. Grundier.Realschullehrer 

Singen (Hohentwiel), 
JÖrg-Zürn-Str. 2 

E. Strobel, Bruno
Sozialarbeiter (grad.) Engen.
Matthias-Qaudius-Str. 2

57 Slngaa erkzcugmachcr 
Oislngen-Nenxlngen, 
Gartcfutr. 29SigridHans 

Weber, Karl Obstbaumelster 
Bodman-Li 
Im Weiler

E. W E. Bcsnecker, Verkäuferin 
Singen (Hohentwiel), 
Berliner Str. 4

udwlgshafen.

3) B. Kessebroefc, Walter BaumasehirteiUchl« 
Crcisach-Wyhlcii. 
Markgrafcistr. 12

B. Dr. Nestle, Professor 
Hasel,

Hauptstr. 7
E. Langrier, Dieter Chemieingenieur 

Lörrach,

Johrutr. 10

B. Berllngen, Margot Kontoristin 
Lörrach, • 
Teiebstr. 34

98 Ldrracb a Wels, Herbert
tf Angestellter Schopfhelm, 
Breslsucr Str. 39

E. Koschmleder, Student 
Greisach- 
Bertiingen

Dieter
B. Dr. Eyrich, JustlOTlnlster 

Tod Insu, 
Hernweg 11

E. Stächeie, Willi Stestsanwalt 
Bad Belllngcn, 
Blaumtr. 17

B. Rein Obersti 
Landta 
Well a.Märktweg 

E. Creiiuiu, Artur 
kaufm. AngeskUtcr > Schopfhelm, 
Hauptstr. 113

reit, Peter 
rstudlenrat und gsabgeordnetcr 

Mieln.

12 b

B. Jenseh, Peter Rechtsanwalt 
Lörrach, 
Brühlstr. 6

Heinz

SefaOtringer. Jürgen ^lixelmelztcr 
VUllngeo-Ochwan- 
ningen,
StumbOhlftr. 61

3) E.Dietmar

Wyhlen.
E. Dr. Vortlseh. Rechtsanwalt 

Lörrach, 
Rlehenstr. 24

Friedrich
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B, KortNotar 
Bad

FlschergM* 18 ‘
B. NuS, Wenter Bldttromdster 

RhdnleldcQ. 
Vogesautr. 17

B. Guhl. Karl 
Enter BQn_ Reutlingen, 
Uberliager Str. 10 

E. Lukaazewita. Ulrich Rcallehrer 
Reutlingen, 
Tannenbergeretr

B. Botalnger. Adolf Bcfaloncr

Laufenbuig (Baden) 5. 
Luttlnger Btr. 88 E. MQti^dc. riits Rentner

Laufenburg (Baden) 5.' 
Dortsetg 8

B. Bauer, Gerhard GleBeräiarhelter 
Reutlingen. 
BUmaznWr. 83 

E. BcchUe, Emil Rentner 
Reutlingen,

Danxiger Str. 58
B. Fischer, Hans Maschincnachloaaer 

Metzingen.

Tcckxtr. 12 
E. Belkaccme, Gisela Fretndspraidten- 

koirespondenlln 
Reutlingen. 
einrlch-Schlleinann«

It Waldshnt B. Dr. Bbcile, Budotf Wlrtachaft^mlnlstö 
Bad SScklngeD, 
Vollmantr. 0 

E. Straub, Peter Re^tnnwalt 
aldahut-'

B. Kistler, Rciits-Waltar B. von Meiningen, Margot B. Datheier, bowle Landwtrtln

Murg, Ortstdl Obcitwf.
‘nilmoastc. IS 

B. Merhel, Wilfried SozUlarbclter 
Rhclnfelden (Baden).
Mattenbaehvreg 8

B. Hagenwister. Friedrich Lehrer
ReuUlngen-Sondelllagea.

Wackerstdastr. 20 
E. Funke, Rainer

8parkaasenan^»rtell

Schlageten 19a 
B. SchlcTth, Fricdrlcb

Waldahut'Tlengcs 1, 
An Sonnenrain 1

B. Hohloch. Wilhelm Gärtnenaelster 
Reutlingen 
Gewand Hagi 

E. Welblco. WUll Stadtrechtsrat 
Reutlingen 1, 
Fraaz-Schubert-Str. 2

rch, Friedrich

falddiut-TlengcB 1, 
ehützauaattoeg II

W
Bl Tiengen 1, 

tr. 17
80 BentUngea D. Schaufler, Hermann Recbtaanwalt 

Reutlingen, 
KfinlgiUftfile M7

E. Hohl, Clemens Arbeltsamtsdlrektor 
Reutlingen, 
Fnnkhmcr Str. 2/23

B. Götz, TheoObcratudiendircklor

B. Merkel, Joaef^ 
GeaefaiftzfOhrer 
Hechlngen, 
SchadrnweUer Str. 41

rgermelzter
-Ohraenhiusen 

cker 1
Reutlingen 
BlzmarcKstr. 83

Kau
Reutiingen,

Herraann-Ehleia^tr. 50/43. 82/23
B. TschamUie, Claus-Jürgen B. Lo) 

SondenchuUehrer Ka
Kirchhelm u. Teck, Metzingen.
Grdfenbergweg 21 Maa-Punck-Slr.

E. Herrmann, Götz E. Rogosch, Hans-!
Reefatzreferendar Lehrer
Pliohausen, Metzingen,
Forchenstr. 8 Karlztr. 5

B. HOOcr, Wilfried Lehrer
Reutlingen-Mittelstadt, 
Lodenbergstr. 23/1 

E. Guadelfwdler, Renate Studentin 
Reutlingen,

Tbeodor-Heuss-Str. 25/61

Pfullingen.
Droaaeiweg

r. 22 Peter

S^20

B. Dr. Weng. Gerhard Staatssekretkr 
Tübingen,

MonUortweg 7 GotUicb-r .
E. Dr. Klnzel, Günter Georg E. Staub, Rutharbeilcrin

B. Hohn, Roland Oberstudleiuat 
Dctterüuuscn,

B. EnderleLandtagnbgeordneter. 
Tübingen, 
Corlo-Stceb-Str. 1 

E. Dr. Graf, Rainer wlssenscbafUlcber

am Neckar,

in. Hlnrich B. Hasenclever, Wolf Dieter B. Kiefer, Dorothea Lehrer 
TOb

88 TBbfaigcn B. Haug. Heldrun Lehramtakandii 
Tübingen. 
Klrchgasse 6 

E. Lange, llumas Krankenpfleger 
Tübingen,

WeiBdoroweg 14/284

List.
Kaui

Wilhelm
3) B.datin Krankenschwester 

Tübingen, 
SlndeUinger

Ingen,

Taruicnweg 4 
E. Peters, Christraut Lehrcnn 

Aramerbu 
Halden str

Tübingen,
EuiMusü.

Dalmler-Str. 15 Eugenstr. 87 
3) E. Jarczewski, Klaus

Kirchen 
Wannwc

Str. 51
Sozial 
Tübingen, 
Raichbergstr

Referent
Mflssingen-Talhelm, 
Im Wiesengnind 14

IllerAngeste 
Rottenburg 
eilerstr. 4

ch-Poltringcn, tcllinsfurt, 
rUer Str. 21. 18 W

B. Hummel, Rainer Regierungsrat Ballngen-Frommera, 
Strombergitr. 4 

E. JIger, Johannes Rrallchrer 
Bitz.

Beigstr. 20
B. Fetzer, Frit Obcrstudici 

Erbach.

Ob der Lucke 47 
E. Müller. Wolfgang Bankkaulmann 

Ulm.

ZeppeUnatr. 4
B, Schellhom. Gkrtnermei 

Ulffl-Junglngen, 
Mutzenlauer 01 

E. Knapp,
Ingemeur (gnid.) E^ch,

Beigstr. 29
B. nemisch, Christins StudieniüUn 

Blberach 
Köhlesraln 9 

E. Winkler. Horst ksufm. An^telller Unlingen,

HkupUtr. 11

88 BoUngsa B. Hoozis. Heinrich Bürgermeister 
Blslngen,

Asteratr. 11 
E. Wöchner, Kurt Maurermeister 

Bolingen, Lisztstr. 5

B. Kiesecker. Horst Rechtsanwalt 
Albstadt-Toilfingea. 
Sellerstr. 6

E. Stroh. Frank-Dieter Gewerkschaf UsekzetAr 
Bolingen,

Robert-Wohl-Str. 7
B. Loreiu, Eberhard Gewerbeschulrat 

Ulm.

ReuUlnger Str. 58 
E. Gönner, Ivo Rechtsreferendar 

Ulm,

Frouenstr. 25

B. Heidemann. Ebe Sondenchulrcktor 
AI bstod t • E b i rtgen. 
Bllzer Steige 40 

E. König. Kort WerkzeugmO' 
Bollngen-RoSwangen. 
Wcllstctter Str. 21

B. Dr. von Canal. Gisela Diploralondwirtln Asilen.

Reutestr. 19 
E. Oelmayer, Ihomos GroBhandelskaufmonn 

Ulm.

fteitergoae 7
B. Sohra, Georg Agraringenieur 

Bad Liebenzell'' 
Barthztr. 44- 

E. Ureutz. Ingri Hausfrau 
Ballendorf. 
Mehrstetter Str. 32

rhord

84 Uhn B. Ludsrig,Stoatzsekrettr 
Ulm. 
Sonnenstr. 72 

E. Richter, Peter MUUermeister 
Oietenbeim, 
Auwoldztr. 17

Ernst
B. Eger, Manfred Journalist 

Ulm,

Theatergasse 12 
E. Schultz. Klaus Betrleboasslftent 

Ulm.
RiesUngweg2

B. Serwatzy, Renate Studentin 
Blaubeuren,

Am RuekcnschloB 3 
E. Meissner, Joh

B. Rüd, Friederike UraschUlerin 
Ulm,

Bleichstr. 7

:z-Martin
nnit

B. Scbdttle. VenturLondwiiischaftameister 
Ehlngen-Granheim, 
Ortsstr. 24 

E. Klein. Manfred Bürgermeister 
Dorrulodt, 
Schubartweg II

85 B.
Rinker, Peter 
Fachlehrer z. A. 
Ehingen (Donau), 
Birkenweg 7 

B. Hauslolb, Manfred Lehrer 
Langenau, 
Schlesische Str. 18

B. Wirth. Josef Diplomingenieur 
Burgrieden. 
Adlerweg 3 

E. Linde, Elke Hsusfrau 
Biberoch an der 

Icshslde 43

Armin

•Möttlingen.

iKons onn
Werknumnacher 
Erbaeb-Enlngen. 
Im Staig 2

i. R.

88 Btbcracli B. Dr. Steuer. Wilfried Londrst

an der RiB,
B. Veser, HermannEinzelhondelskaufinann 

Ul
Bockgas»

E. Motzer, Dieter Kaufmann 
Ulm/Doruu,

Hinter dem Brot 19
B. Sceburger. Uwe Mechaniker 

Weingarten.

Im Fischergarten 9
E. Stark, PetraLaboraushüfsangestellte

Ulm,
Bee

B. Rüdenburg, Ulrich Druckereiärheiter 
Blberach an der Rlfl, 
Woaghousstr. 3

B. Heine. Hans Kaufmann
Worthausen-Birkenhard. 
Haldenitr. 4 

E. Spkh, Rosemtne Erzieherin 
Oggelsheusen,

Buchouer Str. 116
B. Marhelneke, Cvmnaslalte 

Uberlingen,

Am Mühlbach 2
E. Fubel,Hausfrau 

Markdorf,

Coethestr. 15
B. Arends. Gisela Sozialarheiterin 

Achberg,

Doberatsweiler 18 
E. Beutcr, Bcrihold Lehrer 

KlBlegg.

Silcherwea 1

Blberach 
RoUinstr.

E. Baum, Franz Heimleiter 
Rot an der Rot, 
Kiosterhof 9

m/Dooader RIB. %
RiB.

Nicke

B. Bntringer. August
Industneluulmann und Londtaoobgeordneter 
Friedrichshofen. 
.Korlstr. 42 

E. Arnegger, Errut Gymnosialrat 
Markdorf.

Brunncrslr. 20
B. Dreier. Josef 

ObcTztudienc ^Wangen.

Aitmonnweg 3 
£. Kiefl, Helmut Agraringenieur 

Bad WaTdsec 1,
Neuer Schulweg 9

87 Beden see B. Dr. Precht, He
Realschullehrer und )rdn

Eger. Alfred Betriebswirt 
Friedrichshafen, 
POrchenweg 21

E. Dr. Grünewald, Diplomphyaiker 
Markdorf.

Fitzenweiler 10a
B. Dr. Kraufi, Werner 

Leitender Arzt 
Isny im Allgku,
SchloB 1 

E. Schmidutz,
Landwirt und Geschkftsfuhi 
Aichsteiten.
Stockba 

B. Otter, Doris Lehrerin

Schlier. Tödiweg 16
E. Dr. Silbereisen, Robert 

Akademischer Oberrat Weingarten. 
Franz-Beer-Str. 62

B. Bauer, Margot Hausfrau 
Pfuilendorf, 
Uttengosse 23 

E. Gruber, Siegfried Ingenieur 
Hohen tengen.
Am Waldeck 2

Klaus
hrer B. Ruff. Elke Arbeiterin 

Friedrichshafen, 
Werastr. 39/1

B.rmann
Londtofisabgeo.. Friedrichshafen, 

Str. 6 
tru Mic ppen

etcr

_ ^llgkuer 
£.' Zeller. H Kontrollgru 

Morkdon, 
Gnvilenstr. 10

WaltraudKlsas

thovenstr. 4
B. Fobri, Frans alschulkon88 Wangen direktor rcktorRes

KiBtegg.

Buchen weg 
Sigg. Egon Maschinenschlosser 
W

24
E.

Frmru Josef
Wangen,
PraBbergs

B. Weisheit. Ms Realschullehi 
Grunkraut,

Rösslentr. 6 
E. Bevha, Helga Lehrvrin 

Weingarten,

DieacLstr. 20
B. Dr. Kuhn-Rehfus, M Obers taalsorchivriitLn 

Sigmaringen, 
Wildenstcinweg 1 

B. Knor. WunibaldGewerkschaftssekretör 
Schecr,

Rote St

tr. 73
uren 76 ilh

Moder, W Bouverfuger 
Bsienf 
Sch 

E. Thiemonn Industriek 
Weingarten, 
Lozaret

6 Maurer, Alfons
Induttnekaufmann und LandtmgBsbgeordneter 
Ravensburg, Erlenweg 23 

E. Fischer, Helgsrd Rcalschulrektoi 
Weingarten. 
Schlossergasse 5

tthios
. B. B. Thu

Bün69 Boveosboig rner, Hermann 
. rgermeister Raveruburg 

Bergstr. 13 
Ssur, Eva 
kaufm. Angestellte 
Tcttnang 3, 
Götzenwciler 6

B. Flegle, JosefSp^itionskoufmonn 
Mossingen, 
StelnUchstr. 26 

E. GoBner, Hubert
Sozlolpidagoge (grad.) Simaringen. 
Pulverwcg 4

B. Bend' Angeser. Ule stellte 
Ravensburg. 
Wongener Sir. 166

a.D.
-Torkenweller,urt.

■eher
Str. 16 
I. Ra E.incr 
keufmann

tstr. 1
70 Sigmarlagcn B. Schlee. Landrat 

Sigmanngen. 
Lenoustr. 11 
Bacher. Otto Schlotscrmeis

Dietmar oren

E.

ter 'Mengen, 
MittTere S eigc31

tr. 31

202



£02

99 fr9*SSZ ZZ 
£0*865 ZZ &L‘l56 ZZ Cfr’SlC £Z 
05* L69 £2 £8*640 PZ

60*9S9 £ 
►£•214 £ 
S£*044 £ 02*0£8 £ 
96*168 £ 84*556 £

O52*949 5 
4S*£94 5 ^9*£58 5 >5*9^6 5 
Sfr*2frO 9 IS*m 9

o
Ü

84* L8fr 9£ 
£ü*£frü LZ ^8* 129 4£ L0*612 8£ 
£fr*S£8 8£ 60*24» 6£

O
59 0021 O Ü
»9 08U O O
£9 O9Ll ü O
29 O»U OO
L9 £U 0o o

09
48*£»2 9 04*6»£ 9 
81*65» 9 05*245 9 
48*689 9

O02* L8» »2 »L*968 »2 
6£*52£ 52 89*694 52 
48*622 92

56*621 0» 2L*OL8 0» 
S4*£L5 l» 90*2»2 2» 
6£*966 2»

04*120 » 48*680 » 
6£*09l V 4£*££2 » 96*80£ »

OUl O
65 801 OO O
85 O401 0O
45 »OL 0 0Ü
95 £01 0O O
55 l£*48£ » 

95*89» » 48*255 » 
£»*0»9 » 
2»* L£4 »

005*U8 9 
»9*4£6 9 »5*890 4 9».'»02 4 
£4'5»£ 4

O84*904 92 
»£*102 42 4S*»14 42 »5*4»2 82 
2»*108 82

LOL»1*844 £» 
»8*885 »» »l*0£» 5» 64*£0£ 9» 
14*U2 4»

0
»5 O66 O 0
£5 086 O 0
25 96 0O O
15 »6 OO O

05
»0*928 » »5*»26 » »1*420 5 
60*»£l 5 04*5»2 5

59*26» 4 95*5»9 4 »8*»08 4 
06*046 4 8l*»»l 8

O5»*44£ 62 00*446 62 15*109 0£ 
09*252 l£ LO*2£6 l£

2656*551 8» £4*8£l 6» 5»*291 OS 
£4*622 LS 2»*£»£ 25

O 0
6» 068 O O
8» 088 O O
4» 0098 O
9» 058 O O

5»
82*29£ 5 5l*»8» 5 
89* L19 5 62*S»4 5 £»*588 5

4L'52£ 8 4£*»L5 8 
6£*2L4 8 28*616 8 
4£'4(L 6

009* L»9 2£ 9»*£8£ ££ 
28*651 »£ 5l*£46 »£ 
51*928 5£

09*905 £5 
49*224 »5 
62*566 55 L5*82£ 45 94*924 85

O£8 O
»» 008 Oo£» 0O64 0
2» OO44 0
l» OO94 O
O» L8*59£ 6 

96*509 6 54*858 6 
02*521 Ol 
9»'90» OL

95‘2£0 9 
52*481 9 40*0S£ 9 89*125 9 
58*204 9

18*124 9£ 
0»*£99 LZ »S*»S9 8£ 
92*669 6£ 
10*208 O»

»4£6*»6L 09 
0»*8£4 19 60*£9£ £9 09*540 59 
92*£88 99

OOO
6£ 04LL14 0
8£ 5LL O69 O
4£ 02LL49 O9£ 060 L59 O
5£ S£*»68 9 

»L*460 4 02*2l£ 4 
14*0»S 4 56*£84 4

64*£04 Ol 09*810 ll 05'25£ ll 
82*404 ll 26*»80 21

50164*496 L» »1*202 £» 62*115 »» 
82*206 5» 0ü*£8£ 4»

»912*»64 89 45*418 04 9S*£96 24 
89*£»2 54 68*049 44

O O
»£ 29 O201 OE£ 00119 O O
2£ 085 46 Ol£ £695 0 u
0£ 2»*£»0 8 

84*02£ 8 56*419 8 »l*4£6 8 
48*082 6

94*48» 21 4£*816 21 
54*64£ £L 82*548 £l 
56*80» »l

062»*296 8» 84*059 05 
54*65» 25 04*20» »5 
01*56» 95

5526*652 08 15*420 £8 
84*266 58 04*441 68 
09*409 26

OO
62 025 48 O82 0»815 O42 0186» 0
92 0844» O
52 l£*586 »l 04*609 51 

6£*882 91 
94*820 41 59*6£8 4L

5» 01*259 6 
82*»50 Ol 2»*16» Ol 
l£*896 Ol 
09*06» ll

05406*»54 85 
£0*£02 19 £0*»98 £9 
56*994 99 2£*9»6 69

06* ll£ 96 
06*»2£ OOL 58*989 »Ol 
S£*S»» 601 »0*459 »Ll

O
»2 024£» O
£2 89 O2» O
22 099O» O12 £98£ 0 O
02 »1*590 21 

51*004 21 14*50» £l 
82*»6l »L £»*180 51

»9*-l£4 81 15*414 61 
£6*218 02 £2*4EO 22 9S*»L» £2

09»9*£»» £4 60*60£ 44 
»o*»09 18 82*»o» 98 
95*»08 16

4£ 068'68£ 021 02*924 921 »5*994 ££l 4L*S£9 l»l 
4£*48» OSl

O61 ££ 45 0O
81 £5l£ 0 0
4L 050£ 0 O

. 91 8»82 00
51 £5*546 »2 

05*654 92 26*418 82 0»*612 l£ 
£5*450 »£

58*»26 46 
05*616 »Ol 12*066 211 40*90» 221 
06*££5 ££l

58*615 091 
95*586 141 12*512 581 28*6»9 002 
14*068 812

58*980 91 26*S£2 41 
94* 195 81 45*801 02 
29*9£6 12

0»»42 O»l 0L»52 OEl 6£ O£2 O21 5£ 012 Oll 2£61 0 O

Ol 62*0£l »2 
£»* L18 92 48*291 0£ 
»8* 14» »£ 51*412 O»

61162*£9» 4£ 48*529 l» 21*628 9» 
00*615 £5 28*8£» 29

6262*488 9»l 01*802 £91 21*609 £81 
00*6£8 602 51*218 »»2

8164*644 0»2 Ol*££S 492 S4*»46 00£ 
»1*146 £»£ 59*662 10»

O6 9019251 O
8 56»2El O
4 280221 O
9 04916 Oll
5 65*»44 £62 

52*812 49£ 
2£*»29 68» 0S*9£» »£4 
O0*£48 89» l

6565*926 »4 52*859 £6 
59*448 »21 0S*9l£ 481 
00*££9 »4£

»l865*655 18» 05*6»6 109 
2£*665 208 00*668 £02 l 
00*864 40» 2

65*092 8» S4*S2£ 09 
2£'»£» 08 05*159 021 00*£0£ l»2

16
» 9 9»ll £4
£ »£4» »5
2 225£ 9£
l Ol2L 41

-[qazsDuniTaj, Xqv2B6unxT*lXqvsBÖunxT^Xa^TOjz^TS96t03Z^TS TqB2B6unT‘F91 abTOjs^TS

jaxTai

aNOHOdAQ/dOdnoo QdS

nigji|e^»Am«zm|99H uatpttpuoH^pnpuanaqeviOMPeu {a
6un|j9viaAZ)js t



Noch: 3. Sitzverteilung
Noch: al'Recl^ntabellen desd'Hondttchen Höchstzahlverfahrens

Parteien/Regieningsbazirke

TübingenFreiburgKarlsruheStuttgart
Teller

Teilungszahl Sitzfolge Teilungszahl SitzfolgeTeilungszahl SitzfolgeTeilungszahl Sitzfolge

CDU

1 . 870 447.00 
435 223.50 
290 149.00 
217 611.75 
174 089.39

• 1 618 081.00 
309 040.50 
206 027.00 
154 520.25 
123 616.18

2 474 741.00 
237 370.50 
158 247.00 
118 685.25 
94 948.1B

3 444 529.00 
222 264.50 
148 176.32 
111 132.25 
88 905.79

4
2 5 6 8 9
3 7 11 13 1 54 10 14 19 20
5 12 18 24 25

6 145 074.50 
124 349.56 
108 805.87 
96 716.32 
87 044.68

16 103 013.50 
88 297.28 
77 260.12 
68 675.65 
61 808.09

22 79 123.50 
67 820.14 
59 342.62 
52 749.00 
47 474.09

29 74 088.15 
63 504.14 
55 566.12 
49 392.10 
44 452.89

31
7 17 26 34 36
8 21 30 39 42
9 23 33 44 47

10 27 38 50 52

11 79 131.53 
72 537.25 

' 66 957.45 
62 174.78 
58 029.79

28 56 189.17 
51 506.75 
47 544.68 
44 148.64 
41 205.39

43 158.26 
39 561.75 
36 518.53 
33 910.06 
31 649.39

41 55
40 411.71 
37 044.07 
34 194.53 
31 752.06 
29 635.26

58
12 32 45 60 63
13 35 49 64 O
14 37 53 0 O
15 40 57 O O

16
54 402.93 
51 202.75 
48 358.15 
45 813.00 
43 522.34

43 38 630.06 
36 357.70 
34 337.82 
32 530.57 
30 904.04

61 29 671.31 
27 925.93 
26 374.50 
24 986.35 
23 737.04

27 783.06 
26 148.75 
24 696.04 
23 396.25 
22 22<' 13

0 0
17 46 65 O 0
18 48 0 0 0
19 51 0 0 o20 54 0 o o
21

41 449.84 
39 565.76 
37 845.51 
36 268.62

56 29 432.42 
28 094.57 
26 873.07 
25 753.37

22 606.70 
21 579.12 
20 640.90 
19 780.87

O 21 168.04 
20 205.85 
19 327.34 
18 522.03

0 O
22 59 O 0 0
23 62 0 0 o24 0 o 0 0

SPD

1 592 197.00 
296 098.50 
197 399.00 
148 049.25 
118 439.39

1 418 619.00 
209 309.50 
139 539.6^ 
104 654.75 
83 723.79

2 269 789.00 
134 894.50 
89 929.65 
67 447.25 
53 957.79

188 268.00 
94 134.00 
62 756.00 
47 067.00 
37 653.59

4 7
2 3 5 IO 14
3 6 9 15 22
4 8 12 20 29
5 11 17 25 38

6' 98 699.50 
84 599.56 
74 024.62 
65 799.65 
59 219.68

13 69 769.82 
59 802.70 
52 327.37 
46 513.21 
41 861.89

19 44 964.82 
38 541.28 
33 723.62 
29 '976.54 
26 978.89

32 31 378.00 
26 895.42 
23 533.50 
20 918.65 
18 826.79

0
7 16 23 36 O
8 18 27 0 0
9 21 30 O O
10 24 34 0 o
11 53 836.07 

49 349.75 
45 553.60 
42 299.78 
39 479.79

26 38 056.26 
34 884.90 
32 201.45 
29 901.34 
27 907.92

37 24 526.26 
22 482.40 
20 753.00 
19 270.64 
17 985.92

17 115.26 
15 689.00 
1 4 482.1 4 
13 447.70 
12 551.18

O O
12 28 0 0 O
13 31 0 0 O
14 33 0 O 0
15 35 O n O

16
37 012.31 
34 835.10

39 26 163.68 
24 624.64 16 861.81 

15 869.93
n 11 766.75 

11 074.57
O O

17 O O 0 O

FDP/DVP

1
168 101.00 
84 050.50 
56 033.65

1 86 246.00 
43 123.00 
28 748.65

70 825.00 
35 412.50 
23 608.32

2 4 49 461.00 
24 730.50 
16 487.00

6
2 3 7 9 0
3 5 0 O 0

4 • 42 025.25
33 620.18 
28 016.82

8 21 561.50 
17 249.18 
14 374.32

17 706.25 
14 165.00 
11 804.15

0
12 365.25 
9 892.18 
8 243.50

O O
105 0 0 O
0 06 O 0

GRÜNE

1
87 121.00 
43 560.50 
29 040.32

1 51 907.00 
25 953.50 
17 302.32

3 62 572.00 
31 286.00 
20 857.32

2 39 703.00 
19 851.50 
13 234.32

5
2 4 0 6 0
3 O 0 o o
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Noch: 3. Sitzverteilung
b) nach Wahlkreisen

ERST-
HAND.E GUELTIGE STIMMEN / SITZE WAHL-

VOR­
SCHLAGGEBIET CDU SPD FOP/OVP SONST, EINZEL­

PART. 8EH.
INS­
GESAMT NAME UND WOHNORT OER GEUAEHLTENZWEIT-

MANO.Z
21 3 4 5 6 7 8

WAHLKREIS Ol 
STUTTGART 1

E 31223 WETTER OR.PETER STUITGART 
SEXAUER MICHAEL STUTTGART 
WALZ INGRID STUTTGART

CDU
Z 24321 SPD
2 6298 EOP/DVP

66885

WAHLKREIS 02 
STUTTGART 2

E 31888 MAYER-VORFELOER GERHARC STGT.-BAO CANNST. 
SCHROEOER PRCF.DR.JOACHIM STUTTGART 
HAAG FRIEDRICH STUTTGART-HOEHRINGEN 
MOROG ELSBETH STUTTGART

CDU
Z 25054 SPD
Z 11507 F0P7OVP

6RUENEZ 4831
73564

WAHLKREIS 03 
STUTTGART 3

E 32901 DORN DR.MARTIN STUTTGART-FEUERBACH 
MAURER ULRICH STUTTGART-FEUERBACH

COU
Z 31259 SPO

75696

WAHLKREIS 04 
STUTTGART 4

E 30198 POLLER DR. HORST STUTTGART-WEILIMDCRF 
BUEHLER LISELOTTE STUTTGART-BAD CANNSTATT

CDU
Z 29659 SPO

71097

WAHLKREIS 05 
BOEBLINGEN

E 33506 KLUNZINGER PROF.OR.EUGEN BOEBLINGEN 
KCEOER HANS-DIETER STEINENBRONN

COU
Z 23563 SPO

68074

WAHLKREIS 06 LEONBERG
E 38759 DECKER RUDOLF 8CEBL1NGEN 

GRUNERT WERNER BOEBLINGEN 
MARCZY OSKAR BOEBLINGEN

COU
z 23003 SPO
z 8036 FOP/OVP

7381t

WAHLKREIS 07 
ESSLINGEN

€ 35583 BALLE PROF.OR.THEO ESSLINGEN AH NECKAR 
NILL ELISABETH ESSLINGEN AM NECKAR

CDU
Z 25752 SPD

72695

WAHLKREIS 08 
K IRCHHEIH

E 36440 HOPMEIER OR.FRITZ ESSLINGEN AH NECKAR 
REMPPIS GERHARD PLOCHINGEN

COU
Z 24113 SPO

70477

WAHLKREIS 09 NUERTINCEN
E 39006 VCLZ FRIEDRICH GRAFENBERG 

WEINHANN WERNER FILDERSTADT 4 
KRETSCHMANN WINFRIED LEINFELDEN-ECHTERO.

COU
Z 27315 SPO
z 4764 GRUENE

76660

WAHLKREIS 10 
GOEPPINGEN

31007E HERZOG PROF.OR.ROHAN FILDERSTADT l 
BIRZELE FRIEDER GOEPPINGEN

COU
Z 24696 SPD

65576

WAHLKREIS 11 GEISLINGEN E 27059 SEIMETZ HERMANN DONZOCRF COU
49954

WAHLKREIS 12 
LUOWIGSBURG

E 35505 LANG OR.KARL KCRNWESTHEIM 
BEERSTECHER HANS KORNWESTHEIM

COU
z 26964 SPO

73097

WAHLKREIS 13 VAIHINGEN E 29551 GRIESINGER ANNEMARIE PARKGRCENINGEN COU
58459

WAHLKREIS 14 . BIETICH-BISSINGEN
E 44140 SPAETH LOTHAR 6 IETIGHEIM-BI SS INGEN 

WEYROSTA CLAUS BIETIGHElM-61SSINGEN 
HENG OR.HOLFGANG GERLINGEN

COU
Z 2 7546 SPO
Z 7661 FOP/OVP

83129

WAHLKREIS 15 
WAIBLINGEN

E 30600 ENTENHANN ALFRED WAIBLINGEN 
BRECHTKEN RAINER SChORNOCRF 
VCLLMER KURT SCHWAIKHEIM

COU
Z 21506 SPO
z 9035 FOP/OVP

65364

WAHLKREIS 16 SCHORNDORF
E 27475 PALM OR.GUNTRAH KCRB COU

58036

WAHLKREIS 17 BACKNANG
E 25476 SCHNEIDER ERICH BURGSTETTEN COU

48528

WAHLKREIS 18 
HEILBRONN

E 26116 STECHELE ULRICH HEILBRCNN 
ERLEWEIN GUENTER HEILBRCNN

CDU
Z 22847 SPO

56972

WAHLKREIS 19 
EPPINGEN

E 31696 LINK GQTTHILF LAUFFEN AM NECKAR COU
62987

WAHLKREIS 20 
NECKARSULH

E 32395 MUEHL8EYER HERMANN 8A0 FRIEORICHSHALL COU
59669

WAHLKREIS 21 HOHENLOHE E 30238 OESTREICHER KARL 8LAUFEL0EN-EHRINGSHAUSEN CDU
53427

WAHLKREIS 22 SCHWAEB.HALL E 32460 OPFERKUCH HERMANN CRAILSHEIM 
LANG ULRICH MICHELBACH AN CER BILZ

COU
Z 24108 SPO

65394

WAHLKREIS 23 
MAIN-TAUBER

E 40047 REUTER ALBERT BAD MERGENTHEIM COU
64550

WAHLKREIS 24 
HE IDENHEIM

E 32918 BAUMHAUER WERNER HEIOEIOiEIM-SCHNAlTHEIM 
POMHERENKE SIEGFRIED HEIOENHEIM A.D.BRENZ

COU
Z 25434 SPO

65685

OHNEWALO OR.hELMUT SCHWAEBISCH GMUENOWAHLKREIS 25 SCHWAEB.GMUENO
E 34962 COU

60872
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Noch: 3. Sitzverteilung
b) nach Wahlkreisen

NAHL-
VOR­
SCHLAG

CUELTIGE STIHMEN / SITZEERST-
MANO.E

NAHE UNO WOHNORT OER GEUAEHLTENSPD FOP/DVP SONST. EINZEL­
PART. BEW.

INS­
GESAMT

CDUGEBIET
ZUEIT-
MANO.Z 6752 3 4 61

CDUVOLZ OR.EUGEN ELLWANGENIJAGSTI 
GEISEL OR.ALFRED ELLHANGEN IJAGST)

♦9274EWAHLKREIS 26 
AALEN SPD25473Z

81917
26REGIERUNGSBEZIRK

STUTTGART
E 26

17Z 5 2 24
17zus 5 2 5026

DAGEGEN 1976 E 26 26
17Z 214
17 47ZUS 26 4

EVERAENOERUNG
2 3Z 1
2 3ZUS 1

CDUSCHAEFER BARBARA KARLSRUHE 
STOLTZ DIETER KARLSRUHE 
MORLOK OR.JUERGEN KARLSRUHE

32910EWAHLKREIS 27 
KARLSRUHE I $P023667Z FOP/DVP10036Z

70078

CDUSEILER PRQF.OR.CERHARO KARLSRUHE 
SACK ERWIN KARLSRUHE

E 31146WAHLKREIS 28 
KARLSRUHE 2 SPO22840Z

64778

CDUHECKHANN HEINZ BRUCHSALE 39453WAHLKREIS 29 BRUCHSAL 63924

COUWIRTH HELMUT BRETTEN 
WINTRUFF PETER GRABEN-NEUDORF

32055EWAHLKREIS 30 
BRETTEN SPO21268Z

59620

COUEISELE JUERGEN WALOBRONNE 32463WAHLKREIS 31 
ETTLINGEN 57093

COUGERSTNER ROLAND RASTATT 
HURRLE THEODOR GAGGENAU

E 39834WAHLKREIS 32 RASTATT SPD22295l
67987

COUGUSHURST EGON SINZHEIME 34407WAHLKREIS 33 BAOEN-BAOEN 54495

COUWEBER KARL HEIDELBERG 
HEIMANN HOLGER HEIDELBERG

E 28511WAHLKREIS 34 
HEIDELBERG GRUENE4 789Z

59045

SPOSPAGERER HALTER MANNHEIM20247EWAHLKREIS 35 
MANNHEIM l 42662

SPOMUENCH OR.HELMUT MANNHEIM£ 23460WAHLKREIS 36 
MANNHEIM 2 43803

COUKIMMEL WILLIBALD MANNHEIM 
UELTZHOEFFER JOERG MANNHEIM

E 25140WAHLKREIS 37 
MANNHEIM 3 SPO23065Z

53500

COUPFAUS MANFRED BUCHEN-HETTINGENE 41284WAHLKREIS 38 NECKAR-ODENWALD 67291

COUSCHEUER DR.GERHART SCHRIESHEIM 
DAFFINGER WOLFGANG WEINHEI^

E 36303WAHLKREIS 39 
WEINHEIM SPC30699Z

75792

COUGAA OR.LOTHAR SCHWETZINGEN 
WETTSTEIN KARL-PETER PLANKSTAOT

E 41615WAHLKREIS 40 SCHWETZINGEN SPD31063Z
81057

COUHEISER GERHARD MAUER 
ADLER BRIGITTE MAUER

42667EWAHLKREIS 41 
SINSHEIM SPO27586Z

79731

COULEICHT HUGO PFORZHEIME 26184WAHLKREIS 42 PFORZHEIM 539 76
COUTCELC ARNOLD BAD LIEBENZELL-MOETTLINGENE 33331WAHLKREIS 43 CALW 58418

COU
ROTH OR.HANS MUEHLACKER 
KIEL8URGER BERND REMCHINGEN 
AL6RECHT HANS WIERNSHEIM

EWAHLKREIS 44 36963 SPC27930ZENZ FOP/DVP8746Z
77741

COUSCHNEIDER NORBERT HCR6 AM NECKARE 292 78WAHLKREIS 45 
FREUOENSTAOT 49044

19E 2REGIERUNGSBEZIRK
KARLSRUHE

17
12l9 2Z
31117 11 2ZUS

19E 18 1DAGEGEN 1976 1210 2Z
3111 2ZUS 18

E 1-lVERAENOERUNG
1-lZ
1-1ZUS
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Noch: 3. Sitzverteilung
b) nach Wahlkreisen

ERST-
MANO.E

GUELTICE STIMMEN / SITZE bAHL-
VOR­
SCHLAGGEBIET CDU SPD FOP/OVP SONST. EINZEL­

PART. BEM.
INS­
GESAMT

NAME UNO WOHNORT OER GEWAEHLTEN
ZHEIT-
MANO.Z

l 2 3 4 5 6 7 8

WAHLKREIS 46 
FREIBURG 1

£ 32261 REOCEMANN LUGGER KfRChZARTEN
ERICHSEN HANS-OIETRICH FREI8URG IN BRC1 SG.

CDU
Z 7120 GRUENE

63476

WAHLKREIS 47 
FREIBURG 2

E 22664 SCHREMPP GUENTER FREIBURG |M BREISGAU 
BRAN HELGO FREI0URG IM BREISGAU

SPD
6425Z GRUENE

55497

WAHLKREIS 46 BREISGAU
E 32652 FLEISCHER GUNOOLF HORBEN CDU

63753

WAHLKREIS 49 EMMENOINGEN
E 28737 SCHAETZLE ALOIS WALOKIRCH 

NICOLA KARL WEISWEIL 
SCHCETT OR.HANS-ERICH ENDINGEN

CDU
Z 21638 SPO
Z 7917 FOP/OVP

63523

WAHLKREIS 50 
LAHR

E 32455 UHR IG KARL THEOCOR LAHR CDU
57618

WAHLKREIS 51 OFFENBURG
33663E RUCER ROBERT HCHBERG 2 CDU

55601

WAHLKREIS 52 KEHL
E 32526 BRAUN ERWIN OBERKIACH COU

53606

WAHLKREIS 53 
ROTTWEIL

E 36922 REBHAN JOSEF WELLENOINGEN 
EPPLER OR.ERHARO CCRNSTETTEN

COU
Z 19204 SPO

65610

WAHLKREIS 54 VILLING.-SCHWENN«
E 41931 TEUFEL ERWIN SPAICHINGEN

RlEPl. HARTMUT VILLINGEN-SCHWENNINGEN
COU

21462Z SPO
74517

WAHLKREIS 55 
TUTTL.-OONAUESCH.

E 43365 BUGGLE WILHELM TUTTLINGEN 
MCSER HERBERT TUTTLINGEN 
PFISTER ERNST rpCSSiNGEN

COU
Z 20162 SPO
z 6629 FOP/OVP

73752

WAHLKREIS 56 
KONSTANZ

E 26015 TRCTHA KLAUS VON KONSTANZ COU
47764

WAHLKREIS 57 
SINGEN

E 32110 MAUS OR.ROBERT GOTTPAOINCEN COU
55012

WAHLKREIS 5B 
LOERRACH

E 34058 EVRICH OR.HEINZ TCOTNAU 
REINELT PETER WEIL AN RHEIN

COU
26971Z SPO

73023

WAHLKREIS 59 WALOSHUT
E 44341 EBERLE OR.RUOOLF BAC SAECKINGEN 

6ANTLE KURT 6A0 SAECKINGEN
COU

z 22293 SPO
76847

REGIERUNGSBEZIRK
FREIBURG

E 13 I 14
Z 2 26 10
zus 13 7 22 24

DAGEGEN 1976 E 14 14
Z 6 2 10

ZUS 14 B 2 24

VERAENOERUNG E -l 1
Z -2 2

ZUS -1 -l 2

WAHLKREIS 60 
REUTLINGEN

E 36201 SCHAUFLER HERMANN REUTLINGEN 
GUHL KARL REUTLINGEN

COU
24327Z SPG

71407

WAHLKREIS 61 HECHING.-MUENSING E 38695 GCETZ THEO PFULLINGEN COU
64651

WAHLKREIS 62 
TUEB INGEN

£ 36901 WENG OR.GERHARO TUE61N6EN 
HAHN ACLANO DETTENHAUSEN 
ENCERLEIN HINRICH TUEBINGEN 
HASENCLEVER WOLF DIETER TUEBINGEN

COU
Z 23025 SPO
Z 7522 FOP/OVP

GRUENEZ 7462
75696

WAHLKREIS 63 BALINGEN
E 39069 HAASIS HEINRICH BISINGEN 

KIESECKEA HORST ALBSTACT-TAILFINGEN
COU

17687Z SPO
623C1

WAHLKREIS 64 E 35913 LUDWIG ERNST ULM 
LORENZ EBERHARD ULM

COU
ULM Z 24692 SPO

69B7C

WAHLKREIS 65 
EHINGEN

E 37185 SCHOETTLE VENTUR EhlNCEN-GRANHEIM COU
57850

WAHLKREIS 66 
BIBERACH

E 56406
56406

STEUER OR.WILFRIEO BIBERACH AN OER RISZ 
BAUM FRANZ ROT AN OER ROT

COU
Z COU

77238
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Noch: 3. Sitzvertailung
b) nach Wahlkraftan

GUELTIGE $TIHM€N / SITZE —ERST-
MANO.E

WAHL-
VOR­
SCHLAGSPD fOP/OVP SONST. EINZEL- INS­

PART. BEH« GESAPT
NAHE UNO HOHNORT OER GEHAEHLTENCDUGEBIET

ZHEIT-
NANO.Z

Z . 5l 3 A T 8

4T468 ENTRIN6ER AUGUST FRlEORICHSHAPEN 
PRECHT OR.HERHANN FRIEÖRICHSHAFEN

E couWAHLKREIS 67 
BPOENSEE 19778 SPDZ

78917

OREIER JOSEF HANGEN IN ALLCAEU COU39231WAHLKREIS 68 
HANGEN

E
93660

NAURER ALFONS RAVBISBURG COUE 36931WAHLKREIS 69 RAVENSBURG 96977

SCHLEE OIETNAR SIGNARINGEN COUWAHLKREIS 70 
SIGNARINGEN

E 60329
96065

1111REGIERUNGSBEZIRK
TUEBIN6EN

E
9 l 1 8Z 1

191 1ZUS 12 5

11£ 11DAGEGEN 1976 I 82 5Z
5 19ZUS 13 I

1

VERAENOERUNG E
1Z -l
1ZUS -l

70E 67 3BAOEN-UUERTT.
9637 10 6Z 1

60 10 126ZUS 68 6

70E 69DAGEGEN 1976 1
919Z 2 60
121ZUS 71 61 9

VERAENDERUNC -2 2E
3Z -1 -3 1 6
3ZUS -3 -1 I 6
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Noch: 3. Sitzvarteilung
c) Gesamtfibersicht Ober die Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg 1952 bis 1980^^

2) Ins­
gesamt

Bezeichnung PDP/DVPCDU SPD GRÜNEBHE KPD NPD

1952^’

Wahlkreismandate
Landeslisten­
mandate
Zusammen

42 26 6 74

8 12 17 6 4 47
50 38 23 6 4 121

1956

Erstmandate
Zweitmandate
Zusammen

48 20 2 70
8 16 19 7 50
56 36 21 7 120

1960^’

Erstmandate
Zweitmandate

34 33 3 70
18 11 15 7 51

Zusammen 52 44 18 7 121

1964

Erstmandate 44 25 1 70
Zweitmandate
Zusammen

15 22 13 50
59 47 14 120

1968
Erstmandate 60 9 1 70
Zweitmandate 28 17 12 57
Zusammen 60 37 18 12 127

1972

Erstmandate
Zweitmandate

60 10 70
505 35 10

Zusammen 65 45 10 120

1976

Erstmandate
Zweitmandate

69 1 70
2 40 9 51

Zusammen 71 41 9 121

1980

Erstnandate 67 3 70
Zweitmandate 37 10 6 54

68Zusammen 40 10 6 124

Veränderungen

1956/1952
1960/1956
1964/1960
1968/1964
1972/1968
1976/1972
1980/1976

+ 6 2 2 6 4 + 7 1
+ 84 3 ,1+

+ 7 + 3 4 7 1
+ 1 - 10 4 7+ 12+ +
+ 5 + 8 8 12 7
+ 6 4 1 1+

3 1 1 3+ 6+ +

1) Reihenfolge der Parteien: CDU, SPD und FDP/DVP nach der Zahl der Sitze, BHE ff. alphabetisch und nach der erstmaligen Erlangung von Sitzen. -
2) 1956 und 1960 GB/BHE. - 3) 1952 BHE. - 4) Verfassunggebende Landcsversanunlung. - 5) Unter BerQckslchtlgung der Ergebnisse der Wiederholungs­
wahl 1961.
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